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 Mein Keller  
 hält mich fit! 

Durch unsere professionelle 
Beseitigung von Feuchte-  
und Schimmelpilzschäden an 
Gebäuden bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, Kellerräu-
me für Ihre Ideen attraktiv 
und hochwertig nutzbar zu 
machen. Verwirklichen Sie 
Ihre Wünsche und beginnen 
Sie mit uns, Ihren Keller in 
zusätzlich trockenen Raum  
zu verwandeln.

ISOTEC Kellersanierung: 
Geben Sie Ihren 
Ideen Raum!

0841 - 9552 9986 
Abdichtungssysteme Häusler

www.isotec-haeusler.de
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ISOTEC Kellersanierung:
Geben Sie Ihren Ideen Raum!
Durch unsere professionelle Beseitigung von Feuchte- und Schimmel-
pilzschäden an Gebäuden bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Keller-
räume für Ihre Ideen attraktiv und hochwertig nutzbar zu machen. 
Verwirklichen Sie Ihre Wünsche und beginnen Sie mit uns, Ihren Kel-
ler in zusätzlich trockenen Raum zu verwandeln.
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das Jahr 2023 war weiterhin geprägt von Un-
sicherheit und Sorge über die politische und 
wirtschaftliche Entwicklung in unserem Land 
und in Europa. Nicht weit von uns tobt immer 
noch ein unbarmherziger Krieg, losgetreten 
von einem Despoten dem Freiheit, Demokra-
tie und Selbstbestimmung des Menschen als 
Bedrohung seiner persönlichen Macht und 
Privilegien erscheint. Das geht uns alle etwas 
an, denn das sind die Grundpfeiler unseres 
Gemeinwesens und gerade ein Verein wie der 
TSV Neuburg sind dabei ein wichtiger Teil. Und 
jetzt noch der Krieg im Nahen Osten, der in 
seinen Auswirkungen auch bei uns zu spüren 
ist. Dazu kommen die durch die Umwelt- und 
Energiekrise erzeugten wirtschaftlichen und 
einhergehend damit auch sozialen Probleme, 
die uns ebenfalls mittelbar oder unmittelbar 
betreffen. Keine Option wäre, alles hinzuneh-
men und sich den Entwicklungen wehrlos zu 
ergeben. Nein, wir müssen auch unseren Teil 
dazu beitragen, dass diese schwierigen Zeiten 
überwunden werden. 
Da kann jeder etwas tun! Schon beim tägli-
chen Konsum haben wir viel in der Hand: Un-
sere heimische Wirtschaft und Landwirtschaft 
unterstützen – oder Großkonzerne fördern, 
denen es vor allem um wirtschaftliche Maxi-
malerfolge geht. So ganz nebenbei kann man 
dabei auch viel Verpackungsmüll einsparen. 
Aber auch beim täglichen Miteinander sind 
wir gefordert. Es reicht eben nicht, nur auf 
„die da oben“ zu schimpfen, vielmehr müssen 
wir alle unser Gemeinwesen mitgestalten. Da 
heißt es auch mal zu widersprechen, wenn 
bestimmte gesellschaftliche Gruppen pau-
schal diffamiert werden. Da heißt es auch mal 
gegenhalten, wenn der Ruf nach einfachen 
Lösungen erschallt. Denn diese gibt es nicht, 
wir leben schließlich in einer komplizierten, 
miteinander verwobenen Welt. Ja, Demo-
kratie ist anstrengend, aber nur wenn wir sie 
tatsächlich leben wird sie auch weiterhin fes-
ter Bestandteil unserer Gesellschaft sein. Und 
da sind wir wieder bei unserem Verein, denn 
Toleranz und gegenseitige Achtung sind ein 

Liebe Mitglieder, liebe Sportfreunde,

Grundwert unserer Gemeinschaft. Nicht Ab-
stammung, Hautfarbe, religiöse oder sexuel-
le Zuwendung ist entscheidend, ob jemand 
daran teilnehmen kann, sondern allein die 
persönliche und individuelle Einstellung zu 
unseren Werten. Und wo es geht müssen wir 
das Heft selbst in die Hand nehmen, um unse-
re gesellschaftliche Stellung zu stärken. 
Was uns möglich war, haben wir beigetragen 
um den Herausforderungen Rechnung zu tra-
gen. 2023 ging daher unsere Photovoltaikan-
lage in Betrieb. Die ersten Erfahrungen zeigten 
bereits deutliche Erfolge in dem Bestreben, 
fossile Energien einzusparen. Und 2024 wer-
den wir weitere Schritte unternehmen, um 
diesen Weg fortzusetzen. Den geänderten 
Rahmenbedingungen haben wir auch durch 
die Gründung einer Gesundheitsabteilung 
Rechnung getragen, in der neben der bishe-
rigen Coronar-Abteilung weitere wichtige Ge-
sundheitsvorsorge- und Rehasportangebote 
vereint wurden. Um den Jüngsten vielfältige 
Bewegungsmöglichkeiten zu bieten wurde 
die Turnabteilung auf neue Beine gestellt 
und die KISS personell verstärkt. Und ein Blick 
nach vorne: Wir sind schon mittendrin in Ge-
danken, wie wir unser Raum- und damit auch 
Sportangebot künftig erweitern könnten. 
Auch in schwierigen Zeiten ist es schließlich 
wichtig, Visionen zu haben…! 

Udo Kotzur, 1. Vorsitzender

NEUE 
BRILLE
NÖTIG?

uvm.

Schrannenplatz
86633 Neuburg

Tel 08431 617812
www.blickfang-brille.de
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Allgemeinsport

Die Allgemeinsport Abteilung konnte im 
letzten Jahr 2023 ihr 60-Jähriges Jubiläum 
feiern. Die Abteilung wurde 1963 als Jeder-
mann Abteilung gegründet. Zu Beginn des 
Jahres 2013 wurden die Jedermänner mit 
der Rasenkraftsportabteilung verschmolzen 
und wurde in Allgemeinsport umbenannt. In 
diesen Jahren hat sich viel getan und es hat 
sich auch vieles verändert. Es hat Skifahrten, 
Rad- und Wandertouren gegeben. Es wurde 
an Marathonläufen in Griechenland, USA 
usw. teilgenommen und es wurde der Syl-
vester Lauf ins Leben gerufen. Die Abteilung 
wurde von vielen Abteilungsleitern geführt 
und geprägt.

1.	 Albert Eberle	 von 1963 – 1981
2.	 Roland Kotzur	 von 1981 – 1992
3.	 Xaver Miller	 von 1992 – 2000
4.	 Rudi Hofmann	 von 2000 – 2010
5.	 Otto Mitterbauer	 von 2010 – 2014
6.	 Hans Dümmer	 von 2014 – 2015
7.	 Josef Zeilmann	 von 2015

Auch die Struktur der Abteilung hat sich in 
dieser Zeit verändert. Es wurden neue Grup-
pen aufgenommen und andere haben sich 
aufgelöst.
Der Allgemeinsport Abteilung gehören aktu-
ell folgende Gruppen an:

•	 Jedermann
•	 Senioren und Senioren
•	 Schlesier Fußball
•	 Fitness Damen
•	 Fitü30 Männer
•	 Dart

Nachdem sich neue Mitglieder für Fitü30 und 
die Dart Gruppe gemeldet haben, bin ich für 
die Zukunft der Allgemeinsport Abteilung 
positiv gestimmt.
In diesem Jahr 2023 gibt es aber auch eine 
traurige Nachricht. Unser langjähriger Sport-
freund Addi Hausbeck ist am 23. Juni im Alter 
von 81 Jahre nach langer schwerer Krankheit 
verstorben.
Wir hatten in diesem Jahr wieder viele ge-
meinsame Aktivitäten in der Jedermann/
Fitü30 Gruppe. Fisch- und Kesselfleisch-
essen, Abteilungsgrillen im Sehensander 
Steinbruch und zwei Radltouren. Die 2-Tages 
Radltour fand dieses Jahr mit Kellerer-Reisen 
durch das liebliche Taubertal statt. 
Unsere Jedermann/Fitü30 Weihnachtsfeier 
fand mit großer Beteiligung wieder in der 
Rennbahn statt.
Zum Ende dieses Jahr 2023 hat uns lei-
der unsere langjährige Übungsleiterin der 
Donnerstag Gruppe Anna Lagodzka-Novak 
verlassen. Sie war 7 Jahre, seit 2016, unsere 
Übungsleiterin. Einen ganz herzlichen Dank 
an sie für ihr erfolgreiches Engagement! 
Ich möchte mich an dieser Stelle auch be-
sonders bei Karin Zeitler für Ihre langjähri-
ge Arbeit als Übungsleiterin in der Senioren 
Gruppe herzlichst bedanken. Sie hat diese 
Gruppe immer mit viel Einsatz und Engage-
ment geführt. 

Josef Zeilmann, Abteilungsleiter
(Bilder wenn nicht anders angegeben:  

Josef Zeilmann)

Fischessen 2023

Am Freitag, den 12.05.23 trafen sich die Jeder-
männer und Fitü30 Sportler zum Fischessen 
im Steinbruch Sehensand.
Raimund hat wieder alles super organisiert. 
Unser Sportfreund Willi hat für uns Makrelen 
und Forellen vorbereitet. Unser Sportfreund 
Matthias Köstler hat selbstgebrautes Bier mit-
gebracht und gespendet. Das Bier hat bei al-
len sehr viel Zuspruch gefunden.
Die Eisheiligen haben für etwas kühlere Tem-
peraturen gesorgt, was aber der Stimmung 
keinen Abbruch bereitet hat. Es waren insge-
samt 29 Sportler zum gemütlichen Zusam-
mensein gekommen.

Unser Dank geht vor allem an Raimund und 
Willi für die hervorragende Vorbereitung und 
Durchführung des Abends.

Josef Zeilmann

Vatertagstour 2023

Der Weg war wieder das Ziel! Unter diesem 
Motto verlief unsere diesjährige Vatertags-
tour am 18.05.2023. Dreizehn Sportkame-
raden (Jedermann und Fitü30) trafen sich 
an der Krauthauskapelle. Pünktlich um 8:30 
Uhr ging es bei bestem Radlwetter über die 

altbekannte Strecke über Hardt, Altmanns-
tetten, Stengelheim, Dinkelhausen nach 
Pöttmes.
Ab hier wurde eine neue Strecke befahren, 
sie führte über Immendorf, Stuben, Eben-
ried, nach Osterzhausen. Zwei Steigungen 

mussten bewältigt werden, aber auch zwei 
Abfahrten waren bis zum ersten Etappenziel 
dabei. In Osterzhausen wartete im Hofcafé 
„Zum Schmied“ unser Weißwurstfrühstück, 
sodass wir uns für die Weiterfahrt stärker 
konnten. Landschaftlich eine schöne Ge-
gend mit großartigen Aussichten.
Weiter ging es über Baar, Sallach, Gempfing 
nach Burgheim ins Gasthaus „Zum Vohbach-
weiberl“ zum Mittagsessen. Auf der Heim-
fahrt mussten wir immer gegen starken Ge-

genwind ankämpfen.
Nachdem Essen wurde die Rückfahrt über 
Straß, Leidling, Sinning, Rohrenfels, Wagen-
hofen nach Neuburg angetreten. Bei der 
BayWa wurde die Vatertagstour aufgelöst. 
Die Tour war 82km lang.
Josef und Jürgen bedankten sich für die Teil-
nahme und für den unfallfreie Verlauf und 
hoffen, dass auch im nächsten Jahr wieder 
eine Fahrt zustande kommt.

Jürgen Mayer
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2-Tages Radltour Jedermann Gruppe

Dieses Jahr haben wir 
für unsere 2-Tages-
radltour bei Kellerer-
Reisen Burgheim eine 
Radltour durch das 
liebliche Taubertal ge-
bucht. 15 Sportfreun-
de haben sich für diese 
Tour angemeldet.
Startpunkt am 
22.03.2023 war wieder 
das Kino am Schwal-
banger, hier Einladen 
unserer Räder in den 
Busanhänger, dann 
ging es über Burgheim 
nach Rothenburg ob der Tauber. Unter Füh-
rung von Christine Wolf ging es entlang der 
Tauber flussabwärts Richtung Weikersheim. 
Die erste wichtige Station war die Besichti-
gung des Riemenschneider Altars in Creglin-
gen. Der nächste Halt mit Mittagsessen bzw. 
Ortbesichtigung war Weikersheim. Unsere 
Sportfreund Klaus Ehneß, gebürtig aus Wei-
kersheim, hat uns vorab im Bus schon über 
seine Heimat informiert. 
Weiter ging es an der Tauber entlang Richtung 
Bad Mergentheim. Nächster Halt war Markels-
heim. Hier hatte unsere Reiseführerin Chris-
tine eine Weinprobe mit Taubertal Weinen 
organisiert. Ein sehr schöner Zwischenhalt auf 
unserer Tour. Weiter ging es dann in das schö-
ne Städtchen Bad Mergentheim. Hier konnte 
jeder sich die Zeit nehmen Kaffee zu trinken 
oder die Stadt zu besichtigen. Ende der Tour 
für diesen Tag war das 4-Sterne Hotel Edelfin-

ger Hof. An diesem Tag haben wir ca. 66km 
zurückgelegt. Nach einem guten Abendessen 
haben wir den Tag ausklingen lassen.
Am nächsten Tag ging es nach einem reich-
haltigen Frühstück, weiter der Tauber entlang 
Richtung Tauber Mündung. Tauberbischofs-
heim war die nächste bekannte Ortschaft, 
durch die wir fuhren. Kurz vor unserem Rei-
seziel Wertheim haben wir noch einen kur-
zen Stopp beim Kloster Bronnbach gemacht. 
Anschließend waren es nur noch wenige Ki-
lometer zu unserem Reiseziel Wertheim. Hier 
mündet die Tauber in den Main. Nach einem 
Mittagessen in einem fränkischen Biergarten 
konnten wir die Heimreise über Nürnberg an-
treten. Am zweiten Tag unserer Radltour sind 
wir wieder ca. 50km geradelt. Wir hoffen auf 
eine interessante Tour im nächsten Jahr!

Josef Zeilmann

Kesselfleischessen der Allgemeinsportgruppe

Auf Initiative von Raimund Braunwarth fand 
am 22. November im vollbesetzten Gasthaus 
Kraus in Ludwigsmoos unser diesjähriges Kes-
selfleisch- und Schlachtschüsselessen statt. 
Wir treffen uns nun zum dritten Mal zum 
Kesselfleischessen und Lassen diese bayeri-

sche Tradition weiterleben. Dieses Jahr waren 
wir 12 Sportfreunde aus der Jedermann und 
Fitü30 Gruppe, die sich zu diesem gemütli-
chen Miteinander trafen. Bei guter Küche und 
netten Gesprächen war es wieder ein geselli-
ger Abend!                                        Josef Zeilmann
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Abradeln und Abteilungsgrillen Jedermann und Fitü30

Am Freitag, den 25. August 2023 trafen sich 7 
Radlfreunde der Jedermann und Fitü30 Grup-
pe zum Abradeln im Ostend. Unser bewährter 
Tour Guide Hans Dümmer hat die Gruppe am 
Rande des Donaumooses zum Sehensan-
der Steinbruch geführt, wo bereits von Willi 
Schneider der Grill angeheizt wurde.
Unser langjähriger Sportfreund Raimund 
Braunwarth hat dieses Jahr seinen 80sten 
Geburtstag auf unser Grillfest vorverlegt und 

uns alle mit Steaks, Kartoffel- und Krautsalat 
verpflegt. Das gute Freibier aus dem Fass kam 
von seinem Schwiegersohn und wurde all-
gemein gelobt. Dieses Jahr waren wieder 24 
Sportfreunde der Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein gefolgt. Unser Dank geht vor 
allem an Willi Schneider und Raimund Braun-
warth für die Bewirtung und Organisation des 
Grillfest für dieses Jahr.

Josef Zeilmann

FIT-Ü-30

Übungsstunde: 		  Aktuell kann die Stunde nicht angeboten werden, da uns ein/e  
			   Übungsleiter/in fehlt.
Übungsleiter:		  Wer Interesse daran hat, die aktiven Senior/innen fit zu halten, 
			   der kann sich gern in der Geschäftsstelle des TSV 1862 Neuburg e.V. 
			   unter Tel. 08431 642400 melden.

Wir konnten uns ein weiteres schönes Jahr 
entweder in der Turnhalle oder auf dem TSV-
Sportplatz zu den Übungsstunden treffen.
Alle Sportstunden in der Turnhalle fanden in 
der Turnhalle der Mittelschule Neuburg statt. 
Dabei wärmten wir uns immer mit einer klei-
nen Laufrunde auf. Diese wurde entweder be-
reits mit Geräten durchgeführt oder als reine 
Laufrunde angesetzt. Für das anschließende 
Kraft- Konditions- und Bewegungstraining 
wurden verschiedenen Geräte, welche in der 
Halle zur Verfügung stehen, genutzt. In regel-
mäßigen Abständen haben auch die Übungs-
leiter einen Zirkel aufgebaut. Die Sportstunde 
wurde von vielen Teilnehmern mit Fußballten-
nis oder Volleyball abgeschlossen.

Das Training in den Sommermonaten lief 
auch nach einem ähnlichen Schema ab. Dazu 
nutzten wir den Donaukai für eine Laufrunde, 
welche je nach Geschmack der Teilnehmer 
unterschiedliche Länge hatte.
Sobald nach der Laufrunde wieder alle bei-
sammen waren, wechselten wir zu den di-
versen Übungen auf die Grünfläche. Auch im 
Freien haben wir immer wieder mal vorhan-
dene Geräte genutzt. Einige Zeit der Sport-
stunde haben wir auch dem Sportabzeichen 
gewidmet. Zahlreiche Teilnehmer konnten 
das Sportabzeichen mit großem Erfolg able-
gen. Zum Abschluss kamen die Sportler zu 
einem kleinem Volleyball- oder Fußballspiel 
zusammen.                               Hans-Jörg Stumpf

Seniorensportgruppe Dienstag

Unsere Seniorensportgruppe (Damen und 
Herrn) will mit ihrer Gymnastik erreichen, 

dass die Teilnehmer ihren Alltag 
besser bewältigen können. Nach 
einer kurzen Aufwärmphase wird 
mit verschiedenen Kleingeräten, 
wie Therabänder, Igelball, Han-
teln, Stab und ähnlichen Geräten, 
eine effektive Gymnastik durch-
geführt. Mit der Gymnastik wol-
len wir das Herz-Kreislauf-System 
ankurbeln, die gesamte Musku-
latur stärken, das Gleichgewicht 
schulen und die Beweglichkeit 
erhalten.
Natürlich sind die sozialen Kon-

takte in der Gruppe auch ein wichtiger Aspekt 
unserer Übungsstunden.                 Karin Zeitler 

Übungsstunden: 			   Dienstag, 20:00 bis 21:30 Uhr, Parkschulturnhalle 
				    oder im Sommer am TSV-Sportplatz
Übungsleiter:			   Michael Knickl, Hans-Jörg Stumpf, Ralf Köchl
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Damenfitness

Im Terminkalender sollte es bereits fest ein-
getragen sein, dass Mittwoch um 19.30 Lady-
time angesagt ist, und dies bereits seit über 
30 Jahren. Wenn die Mädels dann ins Training 

kommen, dann sind häufiger Aussagen wie: 
„das Sofa hätte mich fast nicht losgelassen“ 
zu vernehmen. Wenn sie dann im TSV Fitness-
raum eintreffen, ist alles vergessen und sie po-
chen darauf ihr Training pünktlich beginnen 
zu können. Das ist auch notwendig den teil-
weise bis zu 10 Frauen tummeln sich an einem 
solchen Abend im Fitnessraum. Es beginnt 
mit einer kurzen Aufwärmeinheit ohne Gerä-
te, durch Funktionsgymnastik und Dehnungs-
übungen Hierbei ist das Ziel dieser Gymnastik 
jede einzelne Muskelpartie, angefangen vom 
Kopf und hinab bis zu den Beinen, aufzuwär-
men und auf die spätere Belastung an den 
Kraftmaschinen vorzubereiten. Dadurch wird 
Muskelzerrungen bzw. Muskelfaserrissen 
vorgebeugt und gleichzeitig die allgemeine 
Beweglichkeit gestärkt. Daraufhin geht es 
zum Kraftzirkeltraining, das eine Mischung 
aus Kraftgeräteübungen und Übungen mit 
Kurz- oder Langhanteln beinhaltet. Nach der 
Vorstellung der einzelnen Übungsstationen 
des jeweiligen Trainingszirkels, wird mit einer 
Belastungsdauer von 40 Sekunden pro Gerät 
begonnen, darauf folgt eine Pause von 20 

neuraum gmbh
Münchener Straße 59
86633 Neuburg/Donau 
Telefon 08431 2890
info@neuraum-einrichtung.de
www.neuraum-einrichtung.de

Vorhänge
Stoffe 
Möbelbezug
Polsterarbeiten
Teppiche 
Tapeten
Sonnenschutz  

Sekunden. Während dieser Pause werden die 
Stationen gewechselt und die neue Übungs-
einheit beginnt. Die Gewichte, die den Wider-
stand für die Muskeln bilden sind so gewählt, 

dass jede Sportlerin 
diese bewegen kann. 
Der Unterschied zwi-
schen Neueinsteigern 
und Stammteileneh-
merinnen zeigt sich 
in der Anzahl der Wie-
derholungen, welche 
pro Belastungsphase 

durchge -
führt wer-
den kön-
nen. Auch 
ist festzu-
stellen es 
individu-
elle Unter-
s c h i e d e 
gibt, so findet die eine Sportlerin die Beinpres-
se leicht und dagegen Bankdrücken sehr an-
strengend, eine andere Teilnehmerin jedoch 
empfindet dies genau umgekehrt. Pro Zirkel 
sind 17 Stationen zu bewältigen und in der 
Regel werden 3 komplette Übungseinheiten 
durchgeführt. Bei Neueinsteigerinnen hat 
es sich bewährt das Training schon nach der 
2. Runde zu beenden, um einer Überlastung 
entgegenzuwirken und erst nach einigen 
Trainingstagen voll einzusteigen. An einem 
Trainingstag werden verschiedene Körper-
partien bearbeitet, immer im Programm sind 
die Bauch-, Rückenmuskulatur und die Ober-
schenkel- bzw. Wadenmuskeln. Die weiteren 
Übungen z. B. für Arme, Beine und Rumpf  
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in der Liga sich Platz 2 sichern und fuhr im 
Juni nach Geiselwind zur Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft. 
Um neuen Spieler und Interessierte Darter 
etwas bieten zu können haben die TSV´ler 
unter anderem ein Anfänger Turnier veran-
staltet. Mit knapp 32 Meldungen war das An-
fänger Turnier ein großer Erfolg. Da das Clas-
sic Spielhallen Cup aufgrund seines Modus 
etwas anspruchsvoller war, waren lediglich 
knapp 25 Meldungen bei der Turnierleitung 
eingegangen. Dennoch sind die Spieler voll 
auf Ihre Kosten gekommen. Mit 
Einführung der Competition 
haben wir einige Vereinslose 
Spieler aktivieren können. Zum 
Ende des Jahres wurde mit der 
internen Vereinsmeisterschaft 
der beste Spieler in unserer en-
gagierten Truppe gesucht und 
gefunden.
Turniere: Anfänger Turnier, Clas-
sic Spielhallen Cup, Competit- 

ion Finale, Interne Vereinsmeisterschaft. 
Die Dart Gruppe war auch in Sachen Turniere 
nicht untätig. Unter der Turnierleitung von 
Alexander Kessler, Benjamin Holatko und 
Viktor Wiedemann wurden unter anderem 
ein Anfänger Turnier, der Classic Spielhallen 
Cup das Competition Finale und die Interne 
Vereinsmeisterschaft gespielt. Da die Turnie-
re sehr gut angekommen sind werden sie 
auch für das kommende Jahr geplant.

Text und BIlder: Viktor Wiedemann

Classic Spielhallen-Cup Sieger
Von Links: Alexander Kessler (Tur-
nierleitung), Krzysztof Szkudlarek 

(3. Platz), Christoph (1. Platz) Salder, 
Ernest Petri (2. Platz), Viktor Wiede-

mann (Turnierleitung)

Competition Finale Sieger 
Von Links: Alexander Kessler (5. 
Platz), Gerhard Steinbrecher (4. 
Platz),  Peter Josefiok (1. Platz), Vik-
tor Wiedemann (5. Platz), Markus 
Haack (3. Platz), Zoltan Drimus (2. 
Platz). 

Übungsstunde:		  Mittwoch, 19:30 bis 21:00 Uhr, 
			   Kraftraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiter:		  Michael Knickl

Dart

Dart fasziniert immer mehr Menschen. Wir 
als Sparte Dart beim TSV Neuburg konnten 
auch im Jahr 2023 davon profitieren. Mit 
insgesamt 25 gemeldeten Vereinsspielern 
konnten wir beim Oberbayrischen Dart Ver-
band 3 Mannschaften in der Saison 22/23 
melden. Auch im Bereich E-Dart war eine 
Mannschaft beim Deutschen Sportautoma-
ten Bund vertreten. Die 1ste Mannschaft 
spielte beim OBDV in der Regionalliga. Die 

2te Mannschaft spielte beim OBDV in der Be-
zirksoberliga und die 3te Mannschaft spielte 
in der Bezirksliga. Nach Abschluss der Saison 
konnte die 1ste Mannschaft den 6ten Platz 
sichern. Die 2te Mannschaft war in Ihrer Liga 
auf Platz 5 und die 3te Mannschaft war leider 
mit Platz 7 Schlusslicht. Mit veränderter Be-
setzung und neuer Motivation starteten die 
TSV´ler in die neue Saison 23/24.Die DSAB-
Mannschaft konnte mit sehr guten Erfolgen 

Dart Anfänger-Turnier, 
Sieger 2023 von Links: 
Gerald Huber (3: Platz), Benja-
min Holatko (Turnierleitung), 
Matthias Bausch (1. Platz),
Viktor Wiedemann (Turnier-
leitung), Krzysztof Szkudlarek 
(2. Platz)

variieren je Trainingstag und fördern somit 
auch die Koordination beim Einstellen auf den 
neuen Bewegungsablauf. 
Das dieses Training Spaß macht zeigt die rege 
Teilnahme im vergangenen Jahr und ist sogar 
dem St. Nikolaus zu Ohren gekommen. Der 

ließ es sich nicht nehmen und uns am 6. De-
zember mit einem kleinen Präsent zu überra-
schen.
Vielen Dank an die fleißigen Mädels und ein 
gesundes 2024.

Text und Bild: Michael Knickl
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Übungsstunden:	 April - Oktober, Montag und Donnerstag, ab 16:30 Uhr, 
		  TSV-Sportplatz im Englischen Garten
Trainer:		  Franz Raczek

SFC Schlesier-Fußball

Bei uns steht vor allem die Freude am ge-
meinsamen Fußballspeil im Vordergrund. Im 
Winter gehen wir in der Wilhelm-Frankl-Ka-
serne, sonst auf dem TSV-Gelände unserem 
Hobby nach.  Eine kleine Schlesier-Truppe 
war wieder in Ustron (Polen),  sie nahm dort 
am traditionellen internationalen Fußball-
turnier teil und schlug sich durchaus wacker. 

Leider steht derzeit kein Turnier im Engli-
schen Garten auf dem Plan, aber vielleicht 
2025 – da feiern wir unser 30-jähriges Beste-
hen. Das sollte Motivation genug sein um 
weiterhin wöchentlich die Fußballschuhe zu 
schnüren und den Spaß am Spiel mit dem 
Ball zu genießen!
Franz Raczek 

Vereinsmeisterschaft Sieger
Von links: Steffen Steinbrecher (3. Platz), 
Krzysztof Szkudlarek (1. Platz), Alexander 
Kessler (Turnierleitung), Viktor Wiedemann 
(2. Platz)

DSAB Siegerehrung Liga
Gerhard Steinbrecher als Opa Gerry  
nimmt den Pokal für den 2ten Platz  

von der Ligaleitung entgegen. 

DSAB Geiselwind Team Deutsche Meisterschaft
Von Links: Steffen Steinbrecher, Viktor Wiedemann, Ricarda Wilhelm, Alexander Kessler, Gerhard Steinbrecher.  

Übungsstunden:		  Dienstag und Donnerstag, 19:00 Uhr, 
			   Classic Spielhalle, Ambergstr. 6, Neuburg
Übungsleiter:		  Viktor Wiedemann, Alexander Kessler
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Basketballabteilung - Die „Baskets Neuburg“

Viel Bewegung, viel Arbeit und viele Erfolge. 
Das sind für unsere Abteilung die Schlagwor-
te für 2023. Viel Bewegung gab es bei den 
Mannschaften durch den großen Zulauf an 
vor allem Jugendlichen, aber auch die Seni-
orenmannschaften können sich über große 
und stabile Kader freuen. Damit haben wir 
die „erfreuliche“ Situation, dass wir über 
Aufnahmestopps nachdenken mussten, um 
der Anzahl gerecht zu werden. Ein Luxuspro-
blem, das ich gerne habe…

Das bedeutet auch viel Arbeit für alle Trainer, 
Helfer und Organisatoren. Sei es bei den Trai-
ningslagern, regionalen Turnieren, Sichtun-
gen, Lehrgängen uvm. Die neue Korbanlage 
auf dem TSV-Freiplatz ist nach harter, aber 
spaßiger Arbeit mit vielen helfenden Händen 
zu einem Aushängeschild in der Basketball-
region geworden und eine gute Werbung für 
unseren Sport.

Dass diese Arbeit am Ende auch Erfolge 
bringt, merken alle!! Die Platzierungen fast 
aller Mannschaften unter den Top3 der di-
versen Ligen in der laufenden Saison ist 
ein Zeugnis guter und konsequenter Nach-
wuchsarbeit. Vor allem die Stimmung quer 
durch die Abteilung und Unterstützung der 
Mannschaften untereinander freut mich hier 
besonders.

SCORE – WIN – REPEAT

Joey Borkenstein, 
Abteilungsleiter Basketball

Liebe Freunde des großartigsten Ballsports,
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Hier findest Du mehr Informationen zu den Baskets Neuburg

Baskets Homepage Baskets on INSTAGRAM

Like us on FACEBOOK Baskets on FACEBOOK

Basketball im Format 
3x3, bei dem anders 
als beim herkömm-
lichen Basketball, 
nicht zehn Spiele-
rInnen auf dem Feld 
stehen, sondern le-
diglich sechs, ken-
nen die meisten nur 
vom Freiplatz und 
hat seine Wurzeln im 
Streetball. Die seit 
2020 auch als olym-
pisch kategorisier-
te Disziplin erfreut 
sich immer höherer 
Beliebtheit und um-
fasst neben dem pro-
fessionellen Spiel-
betrieb auch den 
Breitensportbereich.

Ein Jedermannturnier 
fand am 24. Juni im 
Rahmen der „Bayern 
3x3-Tour“ des BBV auch 
in der Heimspielstätte 
des TSV Neuburg statt. 
Insgesamt 24 Jugend-, 
Damen- und Herren-
mannschaften nahmen 
daran teil, die in unter-
schiedlichen Gruppen 
den Tagessieg unter sich 
ausspielten. In meist 
knappen und energie-
geladenen Duellen wur-
de den Zuschauerinnen 
und Zuschauern dabei 
packender Basketball 
geboten.

3x3-Turnier in der Ostend-Halle
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Auch ein Dreier-Contest war Teil des Pro-
gramms, den die TSV-Spielerin Elena Schöfer 

mit 7 Treffern aus 10 Wurfversuchen souve-
rän für sich entscheiden konnte.

TSV Basketball – Neuburger Nachwuchs in der Bayernliga

Die seit letztem Jahr entstandene Koope-
ration mit den Augsburger Basketballern 
aus Leitershofen/Stadtbergen trägt Früch-
te. Seit geraumer Zeit trainieren Spieler 
regelmäßig dort in den Bayernligakadern 
der Mannschaften U14 und U16 mit. Inzwi-
schen sind viele davon ein wichtiger Pfeiler 
für die dortigen Trainer. 
Der Aufwand dafür ist groß, die An- und 
Herausforderungen für Eltern als Fahr-

dienst sowie Spieler im Wettbewerb erfor-
dern viel Motivation und Hingabe. Wenn 
man sich aber die entstandene Qualität 
der Spieler anschaut, sind es die Mühen 
allemal wert. Wir als Heimverein aber auch 
die Spieler selber profitieren von dem Zu-
gewinn an Erfahrung, Selbstsicherheit und 
-bewusstsein. 
Weiter so…!!!
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Das anvisierte Saisonziel für die 
Saison 2022/23, nämlich die Be-
zirksoberliga in der oberen Tabel-
lenhälfte zu beenden, konnten 
die Damen der Baskets Neuburg 
erreichen. So beendete man die 
Spielzeit auf einem beachtlichen 
dritten Platz hinter den stark auf-
spielenden Teams aus Nördlin-
gen und Gersthofen.
Zum Start in die Saison 2023/24 
konnte man sich mit Talia Pfeil und 
Birgit Auner personell verstärken 
und dank der aus einer Babypause 

zurückgekehrten Laura Kugler mit ei-
nem Kader von 11 Spielerinnen die 
neue Saison in Angriff nehmen.
Der Einstieg in die neue Spielzeit verlief 
dabei erfolgreich: nach einem unge-
fährdeten Auftaktsieg gegen Haunstet-
ten (53:31) und einem hart um-
kämpften Erfolg in Memmingen nach 
Verlängerung (68:59), mussten sich die 
TSV-Damen im ersten Heimspiel den 
Gästen aus Schrobenhausen mit 43:46 
knapp geschlagen geben.
Etting-Ingolstadt (69:63) verhalfen je-
doch dazu, nach dem Rückschlag von 
Spieltag 3 wieder in die Spur zu finden. 
Den vorzeitigen Jahresabschluss bil-
dete der souveräne 66:36-Sieg gegen 
die neue in die Bezirksoberliga dazu-
gekommenen Nachbarinnen aus Eich-
stätt, wodurch man seine Korbdifferenz 
noch einmal ordentlich aufbessern 
konnte.

Damen Bezirksoberliga (2022/23 Rückrunde + 2023/24 Hinrunde) 
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das ausgegebene Saisonziel, die Spielzeit in 
den TOP3 abzuschließen, zu erreichen. 

Damen Weihnachtsfeier

stehend v.l.: Coach Nils Klauck, Mirna Paunovic, Mirna Kasper, Lubi Cadordzic, Ludmila Vojtkova, 
Yvonne Weber, Ruth Seegräber, Ozana Klein

Kniend: Ingrid Heidler, Rebecca Thoresen

Am Jahresende belegte man so mit fünf Sie-
gen aus sechs Spielen den ersten Tabellen-
platz und befindet sich auf dem besten Weg, 

Ü45 Senioren: Masters und Deutsche Meisterschaft in Hamburg

Mitte April ging für die deutschen Ü45 Da-
men die Vorbereitung für die EM in Portugal 
mit einem Internationalen Masters Over 40 in 
Hamburg los. 
Hier konnte gegen das Team aus Dobele/Lett-
land der Turniersieg erspielt werden. 
Am 29./30. April 2023 fanden in Hamburg die 
12. Deutschen Meisterschaften der Damen in 
der Altersklasse Ü45 statt. Wie zwei weitere 
Teams nutzten die „Ladies First“ die Meister-
schaft als Vorbereitung auf die kommende 

Basketballeuropameisterschaften der ESBA 
in Albufeira/Portugal. Ingrid Heidler erspielte 
sich mit ihrer Mannschaft „Ladies First“ den 
Deutschen Meistertitel der Altersklasse Ü45.
Es nahmen folgende Teams aus ganz 
Deutschland teil: SG DJK Köln-Nord, SG ART-
Düsseldorf, Nord-Süd-Baskets, Plan B Olé, BG 
Hamburg West und Team „Ladies First“. Das 
Endspiel zwischen der BGW und Ladies First 
ging am Ende mit 34:61 zugunsten der „Ladies 
First“ aus.
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Team Ü 45 Siegerehrung

Europameisterschaft Ü45 Ingrid mit Rebecca Thoresen

Senioren Basketball Europameisterschaft 2023 Ü 45 2023

Mit 76:39 gewannen die deutschen Damen 
in der Altersklasse Ü45 das Finale der Frauen 
in Albufeira, Portugal. Mittendrin in der Ü45-
Goldmannschaft unsere Ingrid Heidler, die 
nach den Jahren 2018 und 2022 nun zum 
dritten Mal mit ihren Teamkolleginnen einen 
Titel bei einer Senioren-Europameisterschaft 
erringen konnte. 

37 Frauenteams in den Altersklasse W35 bis 
W60 und 77 Männerteams (M40 bis M75) 
waren nach Portugal gereist, um die besten 
Teams in ihren Altersklassen zu ermitteln. 
In zwei Dreiergruppen waren die sechs Mann-
schaften der Frauen W45 (Gruppe A: Litauen, 
Italien und Germany A und in der Gruppe B: 
Ukraine, Polen und Germany „Ladies First“) in 
die Vorrunde gestartet. Das Team „Ladies First“ 
startete ihr Turnier gegen die Mannschaft aus 
Polen. 72:45 gewannen die deutschen Damen 
um Trainer Nils Klauck und setzten damit ein 

dickes Ausrufezeichen.
Im zweiten Vorrundenspiel stand die Ukraine 
„United“ auf dem Spielplan. Mit einem Blitz-
start legten die deutschen Damen los, 26:11 
war am Ende des 1. Viertels auf der Anzeige 
zu lesen. Ein 86:50 Endstand bedeutete den 
Gruppensieg der Gruppe B und den direkten 
Einzug ins Halbfinale.

Im Halbfinale ließen die „Ladies“ nichts an-
brennen, bewiesen ihre Spielstärke und ebne-
ten mit einem deutlichen 96:43 ihren Weg ins 
Finale der diesjährigen Europameisterschaft 
der Senioren.
Im Finale sahen die Zuschauer von Beginn an 
eine starke Leistung der deutschen Damen. 
Mit einem 11:2 nach wenigen Minuten, 26:8 
nach dem ersten Viertel, 37:15 zur Halbzeit, 
57:26 nach dem dritten Viertel und der 76:39 
Endstand zeigten eindrucksvoll die Spielstär-
ke dieses Teams. 23 Punkte wurden im Finale 

durch Fastbreaks erzielt und 29 Punkte punk-
teten die deutschen Bankspielerinnen (im 
Vergleich dazu 12 die Italienerinnen). 
Riesenfreude und ausgelassene Stimmung 
herrschte nach dem Sieg noch bis in die tiefe, 
sommerliche Nacht in Portugal. Neben dem 
großen Pokal für das Europameister-Team, 
den Ingrid Heidler als Captain entgegenneh-
men durfte, wurde ihre Teamkollegin Rebec-

ca Thoresen als MVP (wertvollste Spielerin) in 
dieser Altersklasse geehrt. 
Für das deutsche Team „Ladies First“ in Al-
bufeira spielten: 
Rebecca Thoresen, Mirna Paunovic, Ozana 
Klein, Lubi Cadordzic, Yvonne Weber, Britta 
Kohn, Yvonne Deffaa, Alke Dietel, Carolin Bö-
vingloh, Ludmila Vojtkova und Ingrid Heidler
Coach: Nils Klauck
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Mannschaft Männer

Herren 2023-2024

Die Rückrunde der Saison 2022/2023 verlief 
nicht nach Plan, denn die Neuburger Man-
nen mussten einige Verletzungen verkraften, 
wodurch sich mehrere knappe Niederlagen 
in die Bilanz einschlichen. Der Saisonab-
schluss im Tabellenmittelfeld war trotz der 
zahlreichen Spiele auf Messerschneide am 
Ende ein solides Ergebnis. So richtete sich 
der Blick schnell nach vorn und eine intensi-
ve Vorbereitungsphase unter verstärkter Ein-
bindung der Jugendspieler sollte Potentiale 
freisetzten sowie einen höheren Fitnesslevel 
zur Folge haben. Ein großer Baustein dieser 
Phase waren Testspiele, von denen die Neu-
burger reichlich erfolgreich meisterten. Hier 
nutzten besonders die enorm ehrgeizigen 
Jugendspieler Andonit Shabani und Shefqet 
Ajeti ihre Chance im Herrenkader. Gleich-
zeitig bewiesen die TSV Herren, dass sie mit 
vollem Kader auch gegen ligahöhere Kon-
kurrenten bestehen können.
Gegen Saisonbeginn ist neben weiteren 
Nachwuchskräften auch noch ein essentiel-
ler Spieler für die Baskets hinzugestoßen: Mit 
Jusuf Dizdarevic kehrt ein Neuburger Basket-
ball Veteran zurück zu seinem Heimatverein. 
Der Point Guard bringt neben Spielintelli-
genz auch ein Händchen für Spielerentwick-
lung mit in den Verein, wovon besonders die 

jungen Wilden profitieren. Somit prägt den 
Seniorenbereich der Neuburger ein vielver-
sprechender Mix aus erfahrenen und äußert 
talentierten Spielern, weshalb Coach Horac-
sek die Top-Drei als Tabellenziel ausrief. Nach 
dem überragenden Start vor heimischer Ku-
lisse, häuften sich die extrem  bitteren  Aus-
fälle  der  Neuburger  leider.  Früh  musste  
man  auf  den  in  der  Bayernliga agieren-
den Noah Steinwender (Verletzungspause) 
und Dennis Stauber verzichten. Anschlie-
ßend glich der bisherige Saisonverlauf einer 
Achterbahnfahrt, auf der man einige Siege 
einsammeln konnte, jedoch auch böse Nie-
derlagen hinnehmen musste. Trostpunkt war 
die Performance der jüngeren Generation: 
Spieler wie die oben genannten Andonit und 
Shefqet, sowie Tristan De Klerk und Joseph 
Göksin wuchsen in ihre Rollen hinein und 
bieten der Herrenmannschaft einen bedeu-
tenden Mehrwert. Zum Rückrundenstart An-
fang 2024 stehen die ausgefallenen Akteure 
wieder zur Verfügung und die Baskets bewie-
sen in den ersten drei Partien sofort, dass mit 
ihnen noch zu rechnen ist. Der Kader aus er-
probten Spielern und Talenten spielt ansehn-
lichen Basketball und wächst zunehmend 
zu einer Einheit zusammen, wodurch das 
Saisonziel noch greifbar nahe rücken könnte.

www.hno-vitalmedizin.de

HNO Vital Ingolstadt
Am Westpark 1
85057 Ingolstadt
+49 (841) 88 56 25 0
www.hno-vitalmedizin.de

HNO Vital Neuburg
Bahnhofstr. 103b
86633 Neuburg
+49 (8431) 90 71 70
www.hno-vitalmedizin.de

Geht es um Ihre Gesundheit, geben unsere Hals-Nasen-Ohren-Experten von HNO Vital sich nicht 
nur mit einem Blick zufrieden, sondern setzen auf erweiterte Diagnostik durch modernste 
Medizintechnik. So versetzt uns das innovative Narrow Band Imaging (NBI) in die Lage, 
selbst früheste Veränderungen des Kehlkopfes, die zu Krebs führen könnten, zu erkennen.

Kommen Sie zur jährlichen Krebsvorsorge!

Krebsvorsorge –
Narrow Band Imaging

Vorsorge ist besser als Nachsorge

Narrow Band Imaging (NBI) – modernste Diagnostik zur Krebsfrüherkennung
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TSV Basketball – Neue Korbanlage	

Dieses Jahr war es soweit:  Die ersehnte neue 
Korbanlage konnte auf dem Freiplatz in An-
griff genommen werden. Durch schweißtrei-
bende Arbeit konnte mit der Hilfe vieler die 
Anlage in kurzer Zeit aufgestellt werden. Egal 
ob Hausmeister Viktor mit seinen Tipps, Phi-
lipps lange Arme bei den Tiefengrabungen, 
Mirkos Messerattacken auf die Zementsäcke, 
Lukas und Eric unermüdliche Pressluftham-
merarbeit: Am Ende waren alle Herausforde-

rungen gemeistert und man konnte stolz die 
„beste Freianlage in der gesamten Region“ 
pünktlich zum Sommerfest in Betrieb neh-
men.
Großen Dank an:  Benji, Lukas, Eric, Dennis, 
Mirco, Philipp, Noah, Benedikt, Tristan, Vladi 
Alex und alle, die hier evtl. vergessen wur-
den.
GREAT TEAM EFFORT, BASKETS!!!
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Abkühlung von der Hitze

Sommerfest:

Trainingstag 30. September 

Zur Saisonvorbereitung fanden sich alle Ju-
gendspielerinnen und -spieler der Abteilung 
zu einem gemeinsamen Trainingstag in der 
Ostendhalle ein.  
Die Coaches Winslow De Klerk und Ingrid 
Heidler sorgten für den sportlichen Anteil 
des Tages, für ein köstliches  Buffet sorgten 
die Eltern der Spielerinnen und Spieler. Vie-
len Dank an dieser Stelle für eure Mithilfe! 
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U12 Mixed Bezirksliga Schwaben Nord 

Rückrunde 2022/2023

Beendet haben die u12 Basketballer die Sai-
son 22/23 auf dem 4. Tabellenplatz hinter der 
DJK Eichstätt, dem MTV Ingolstadt und dem 
PSV Ingolstadt. Gemeinsam mit ihrem Helfer 
Jonas Göksin brachten die „Minis“ eine recht 
erfolgreiche Saison hinter sich.

Nach Ostern starten traditionell die Vorberei-
tungen für die neue Saison. Bei einem letzten 
gemeinsamen Training mit den „Seniors“ der 
Jahrgänge 2 011 verabschiedeten sich alle 
voneinander.   

stehend v.l. : Helfer Jonas Göksin, Gabriel Göksin, Noah Coaja, Tristan Seebach, Fabian Fuchs, 
Leonhard Gruber

Kniend: Oliver Dambock, Julian Schulz, Oscar Ziegler, Emin Pasic
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Hinrunde 2023/2024

Über den Sommer wurde fleißig trainiert und 
sich auf den Saisonstart im Herbst vorberei-
tet.
Bis Weihnachten konnte die Mannschaft von 
Coach Ingrid Heidler auf ein fast blütenwei-
ße Siegerweste zurückblicken. Lediglich im 
Rückspiel gegen den MTV Ingolstadt gab es 
eine 70:66 Niederlage. Alle anderen Spiele 
der Hinrunde gewannen die jüngsten Bas-
kets zum Teil sehr deutlich. In der Liga treten 
Teams des PSV Ingolstadt, TSV Etting Ingol-
stadt, des MTV Ingolstadt, ESV Ringsee, SSV 
Schrobenhausen und der DJK Eichstätt an.
Das ehrgeizige Saisonziel am Ende der Sai-

son Platz 1 bis 3 der Tabelle zu erobern, be-
hält nach wie vor seine Gültigkeit. Die Buben 
des Jahrgangs 2012, die aktuell den größten 
Teil der Mannschaft ausmachen, gehen recht 
ehrgeizig zu Werke und haben es sich zum 
Ziel gemacht, sich am Ende der Rückrunde 
vielleicht sogar als Meister der Bezirksliga zu 
feiern. Mal sehen, ob das gelingt…
Mit dem PSV Ingolstadt und dem TSV Et-
ting Ingolstadt warten da noch interessante 
Gegner auf die Baskets Neuburg, die in der 
Rückrunde der Saison 23/24 auch noch ein 
Wörtchen mitreden wollen.

hinten v.l.: Noah Diallo, Fabian Fuchs, Noah Coaja, Michael Zimmermann, Clemens Homann, 
Trainerin Ingrid Heidler

Kniend: Oscar Ziegler, Danis Plevako, Theo Hofstetter, Emin Pasic, Samuel Kramer

Mit einer sportlichen Saisonabschlussfeier 
ließen die Kinder und ihre Betreuer die Sai-
son ausklingen. Im Trampolinpark in Augs-
burg verbrachten die Kinder der U12 und der 
U14 gemeinsam einen tollen Nachmittag. 
Mit einem gemütlichen Pizzaessen fand der 
Tag einen schönen und entspannten 

U14 
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Coach Denno ist sehr zufrieden mit seiner 
Mannschaft. Das zweitjüngste Team der TSV 
Baskets verzeichnet im Verlauf dieser Saison 
überwiegend Siege. Mit nur einer Niederlage 
und einem Nachholspiel ist die Mannschaft 
aktuell auf dem dritten Tabellenplatz. Kein 
Wunder daher, das die Stimmung gut und 
ausgelassen ist. 
Die dynamische Mixmannschaft glänzt im 
Spiel mit Schnellangriffen, einem offensiven 
Kontinuum sowie herausragenden Eins-
gegen-Eins Situationen. Die beiden besten 
Scorer des Teams sind Leon Fernandes-Kovar 
mit durchschnittlich 23,7 Punkten und Tim 
Würth mit durchschnittlich 24,8 Punkten.

Der stolze Trainer ist zuversichtlich die Sai-
son als Tabellenführer zu beenden. Er freut 
sich schon jetzt auf die kommende Saison, in 
welcher er weiterhin die u14 trainieren wird.  
Ein besonderer Dank geht an den FSJler Elias 
Rogler, welcher tatkräftig den Trainingsbe-
trieb unterstützt hat!!!
Zwei Spieler(innen) werden zusätzlich in 
Augsburg gefördert: Tim Würth spielt in der 
Landesliga in Augsburg (u14), Luana Coaja 
spielt ebenfalls in Augsburg in der Bayernli-
ga sowie für den BBV (Bayerischer Basketball-
verband).

Bezirksliga U16 männlich Nord 2023/2024

Hinrunde:

Die u16 Mannschaft mit Trainer Winslow de 
Klerk starteten ihren Trainingsbetrieb für 
die 2023/2024 Saison im Frühjahr mit Kräfti-
gung- und Fitnesseinheiten. Mit den Zugän-
gen aus der u14 Mannschaft wie die beiden 
Aufbauspieler Joshua Enemuo und Leonard 
Borkenstein, als auch Center Justus Meier 
konnte die Mannschaft in der Tiefe verbes-
sert werden.
Kapitän Andonit Shabani, die beiden For-
ward Spieler Wiktor Mlynarkiewicz und Di-
mitrius Paraschos, und auch Rodrigo Souza 
Dinkelaker haben als Junior Spieler schon 
wertvolle Spielerfahrung gesammelt um 
die Mannschaft anzuführen. Center David 
Enemuo, der auch in Augsburg in der Bayern-
liga Erfahrung gesammelt hat, verstärkt die 
Mannschaft in der Verteidigung und unter 
dem Korb.
Die Mannschaft starteten der Saison über-
zeugend mit einem Heimsieg gegen Land-

kreisrivalen SSV Schrobenhausen 98:60. Im 
Auswärtsspiel gegen PSV Ingolstadt konnte 
die Mannschaft die die 100-Punkt Marke kna-
cken und gewann 47:101. In der Adventszeit 
teilte die Mannschaft weiterhin erfolgreich 
Körbe aus und gewann in Donauwörth 59:77 
und in der Ostendhalle gegen DJK Eich-
stätt 62:57. Am Ende der Hinrunde steht die 
Mannschaft ohne Niederlage an der Spitze 
der Liga. Mit der Saisonziel Meister zu wer-
den ist die Mannschaft weiterhin im Angriff 
Modus für die Rückrunde.
Für Neuburg spielte:
Moritz Bayerl, Leonard Borkenstein, David 
Enemuo, Joshua Enemuo, Niklas Kluitmann, 
Maksim Malsam, Justus Meier, Wiktor Mlynar-
kiewicz, Ermal Nimonaj, Dimitrios Paraschos, 
Jakob Raschendorfer, Bauan Rida, Geremy 
Rubin, Andonit Shabani und Rodrigo Souza 
Dinkelaker.

Rückrunde:

Die TSV u16 Baskets starteten die Rückrunde 
in der Bezirksliga Nord auf dem 2. Tabellen-
platz und mit einem Heimsieg überzeugen-
den 81:38 Heimsieg gegen TSV Etting war 
der Saisonziel unter den Top 3 zu enden, 
noch greifbar.
Mit einem Buzzer-Beater von Wiktor Mly-
narkiewicz gewann Neuburg 62:63 in einem 
spannenden Auswärtsspiel gegen die DJK 
Eichstätt. Weiteren Siege wurden gegen 

den TSV Gersthofen und TV Augsburg ein-
gefahren, bevor die Mannschaft von Coach 
Winslow de Klerk nach Ingolstadt reisten um 
gegen MTV ihren 2. Tabellenplatz zu verteidi-
gen. Nachdem Center David Enemuo früh im 
Spiel verletzt ausfiel, waren die Baskets in der 
Verteidigung im Nachteil gegen den körper-
lich überlegenen Center Aleksandar Durko-
vic, der nur für dieses Spiel rekrutiert wurde. 
Am Ende Stand es 77:51 für MTV Ingolstadt.  

U16M - Hinrunde Team
von links: Coach Winslow de Klerk, Leonard Borkenstein, Ermal Nimonaj, Geremy Rubin, David Enemuo, 

Justus Meier, Niklas Kluitmann, Dimitrios Paraschos, Andonit Shabani, Wiktor Mlynarkiewicz, Rodrigo Souza 
Dinkelaker, Jakob Raschendorfer, Joshua Enemuo, Maksim Malsam.
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U16M - Rückrunde Team 
von links: Coach Winslow de Klerk, Moritz Dörr, Minh Hoang Nguyen, Konstantin Seebach, Jonas Göksin,  

Shefqet Ajeti, Moritz Bayerl, Wiktor Mlynarkiewicz, Joseph A Ngeke Ndive, Julius Rein,  
Rodrigo Souza Dinkelaker, David Enemuo, Andonit Shabani.

Trotz der enttäuschenden Niederlage konn-
ten sich die Mannschaft in den beiden nächs-
ten Spielen, auswärts gegen PSV Ingolstadt 
(68:88) und daheim gegen Landkreisrivalen 
SSV Schrobenhausen (87:45), ihr Selbstver-
trauen wieder aufbauen. Anfang April reis-
ten die Neuburger dann nach Augsburg um 
gegen Leitershofen den Überraschungssieg 
von der Hinrunde zu wiederholen. Diesmal 
waren der Gegner besser auf Neuburg vor-
bereitet und konnte auf Unterstützung aus 
der Bayernligamannschaft zurückgreifen. 
Obwohl Neuburg nach 10 Minuten nur 2 
Punkte zurück lag, stand es am Ende 91:70 

für Leitershofen. Somit endete dir Runde für 
den TSV mit dem 3. Platz  (12 Siege und 4 Nie-
derlagen).
Topscorer der Saison für Neuburg waren 
David Enemuo (14,9 pro Spiel) und Andonit 
Shabani (12,8 pro Spiel).
Für Neuburg spielte:
Shefqet Ajeti, Moritz Bayerl, Moritz Dörr, Jo-
nas Göksin, David Enemuo, Loresa Hoxha, 
Wiktor Mlynarkiewicz, Joseph A Ngeke Ndi-
ve, Minh Hoang Nguyen, Julius Rein, Rodrigo 
Souza Dinkelaker, Andonit Shabani, Konstan-
tin Seebach, Kayra Tuana Türkmen und Dimi-
trios Paraschos.

Im ersten Spiel unterlagen die Neuburgerin-
nen den körperlich überlegenen Gegnerin-
nen aus Ottobeuren mit 36:74. Trotz der sehr 
guten Aufbauarbeit und Punkten von Anael 
Dawit und Marina Fillenberg konnten die 

Neuburgerinnen nicht mit dem 
Gegner mithalten.
Auch das nächste Spiel gegen 
den TV Augsburg endete mit 
einer Niederlage. Gegen den 
Center des TV Augsburg, wel-
che in der deutschen U16 Na-
tionalmannschaft spielt waren 
die körperlich unterlegenen 
und unerfahrenen Neuburge-
rinnen chancenlos. Trotz der 
Übermacht der Augsburgerin-
nen zeigten Loresa Hoxha und 
Michelle Burghof eine beeindru-
ckende Verteidigungsarbeit ge-
gen den 192 cm großen Center. 
Auch unser Neuzugang Madita 
Drexler konnte ihre ersten Punk-
te verzeichnen.
Für das nächste Heimspiel ge-
gen den SSV Schrobenhausen 
hatten sich die Mädels jedoch 
viel vorgenommen. Lena Murr 
mutierte zur flinken Flügelflit-
zerin und Rebounderin, Luana 
Coaja setzte offensiv einige 

Mutmachen vor dem Spiel

U16 weiblich

Wir freuten uns sehr, den diesjährigen Trai-
ningsbetrieb mit einer Mannschaft in der Be-
zirksliga U16 weiblich melden zu können. Die 
Mannschaft, betreut von den Trainerinnen 
Elena Schöfer und Rebecca Hollinger trat die 

Saison außer Konkurrenz an, da zwei Spie-
lerinnen die Altersgrenze um ein Jahr über-
schritten haben. Unterstützung erhielt die 
U16 um Marina Fillenberg, Lena Murr, Loresa 
Hoxha und Marlene Wiesner und Kayra Türk-
men von den Mädels der U14: Luana Coaja, 
Anael Dawit und Sara Buchkovska.
Jede Spielerin hatte nun eine neue Rolle 
und neue Aufgaben zu erfüllen, insbesonde-
re das Spielen ohne Jungs war für alle eine 
neue Herausforderung. Die Neuzugänge 
Madita Drexler und Michelle Burghof fügten 
sich hervorragend in die neuformierte Mann-
schaft ein.
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U16 weiblich -  wir halten zusammen!

starke Akzente, Kayra Türkmen konnte ihre 
ersten Punkte der Saison markieren und 
Marlene Wiesner konnte mehrere Steals für 
die Neuburger Fastbreaks ergattern. Das 
Spiel war spannend bis zur letzten Sekunde, 
mit dem besseren Ausgang für die Schro-
benhausenerinnen, die das Spiel knapp mit 

50:53 gewannen.
Das Spiel gegen Schwaben Augsburg musste 
wetterbedingt abgesagt werden und wird im 
neuen Jahr nachgeholt. Somit endete für den 
TSV Neuburg die Hinrunde auf dem 5. Tabel-
lenplatz.

Bezirksliga U18 männlich Nord 23/24 - Hinrunde

Mit dem klaren Saisonziel die Meisterschaft 
in der Bezirksliga zu holen, starteten die u18 
Baskets ihrer Saison mit einem 49:85 Aus-
wärtssieg gegen Angstgegner TSV Wasser-
burg. Mit fünf Spielern, die 10 Punkte oder 
mehr erzielten, setzte die Mannschaft von 

Trainer Winslow de Klerk einen Trend für die 
Saison.
Im ersten Heimspiel gegen PSV Ingolstadt ge-
wann Neuburg mit mehr als 100-Punkten (145 
: 43). Gegen MTV Ingolstadt erzielte die Mann-
schaft erneut 100-Punkte und gewann 102 : 37.

U 18 Team Hinrunde
von links:  Tristan De Klerk, Jousef Hijazi, Presley Ojo, Sohail Bayat, Konstantin Seebach, Andonit Shabani, 
Moritz-Maximilian Dörr, Jonas Göksin, Julius Rein, Shefqet Ajeti, Hannes Wiesner, Nino Ferro, Minh Hoang 

Nguyen.
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v.l.: Hannes Wiesner, Joseph Göksin , Tristan de Klerk, Shefqet Ajeti, Silex Gninou, Jonas Göksin,  

Andonit Shabani Coach Winslow de Klerk und Leon Möbius

Im Dezember kam es dann zum Aufeinander-
treffen der beiden ungeschlagenen Mann-
schaften. Die Neuburger reisten nach Schro-
benhausen -  leider ohne Kapitän Tristan de 
Klerk  - und verloren in einem hitzigen Spiel 
knapp mit 66 : 63. Zwei weitere Heimsiege 
vor Weihnachten gegen Sportfreunde Fried-
berg (87 : 54) und TSV Wasserburg/Günzburg 
(102 : 58) sicherte dem TSV Neuburg Platz 2 
nach der Hinrunde.

Für Neuburg spielten:
Joseph A Ngeke Ndive, Shefqet Ajeti, Sohail 
Bayat, Tristan De Klerk, Moritz-Maximilian 
Dörr, Nino Ferro, Jonas Göksin, Jousef Hijazi, 
Leon Möbius, Minh Hoang Nguyen, Presley 
Ojo, Julius Rein, Konstantin Seebach, Ando-
nit Shabani und Hannes Wiesner.

8. Baskets X-mas Liga 

Mit großer Beteilung und viel Spaß fand wie-
der das abteilungsweite Turnier statt. Es war 

wieder ein gelungener Jahresabschluss, bei 
dem alle Beteiligten auf ihre Kosten kamen!
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Trainingszeiten Basketball

Gruppe Tag Uhrzeit Sportstätte Alter Trainer

U 12 mixed Montag 16:00-17:30 Mehrfachturnh. Ostend bis 2012 Ingrid Heidler, 
Julius Rein

U 12 mixed Mittwoch 15:30-17:00 Mehrfachturnh. Ostend bis 2012 Ingrid Heidler, 
Julius Rein

U 14 Dienstag 18:00-19:30 neue Paul-Winter RS 2011-2010 Dennis Stauber

U 14 Donnerstag 18:00-19:30 Mehrfachturnh. Ostend 2011-2010 Dennis Stauber

U 16 weiblich Freitag 17:00-18:30 Mehrfachturnh. Ostend 2009-2008 Elena Schöfer

U 16 Dienstag 18:30-20:00 Gymnasium 2009-2008 Winslow de Klerk

U 16 Donnerstag 18:30-20:00 Gymnasium 2009-2008 Winslow de Klerk

U 18 Mittwoch 19:00-20:30 neue Paul-Winter RS 2007-2006 Winslow de Klerk 
Noah Steinwender

U 18 Freitag 18:30-20:00 Mehrfachturnh. Ostend 
1/3

2007-2006 Winslow de Klerk 
Noah Steinwender

Hobbygruppe Dienstag 20:00-22:00 ehemal. Paul-Winter RS alle Ben Wipfler

Herren Dienstag 19:30-21:30 ehemal. Paul-Winter RS 16-99 Jahre Dennis Stauber. 
Eric Horacsek

Herren Freitag 20:00-22:00 Mehrfachturnh. Ostend 16-99 Jahre Dennis Stauber. 
Eric Horacsek

Damen Montag 20:00-21:30 Dr.-Walter-Asam-Schule 16-99 Jahre Ben Wipfler,  
Elena Schöfer

Damen Donnerstag 20:00-21:30 Mehrfachturnh. Ostend 16-99 Jahre Ben Wipfler,  
Elena Schöfer

AnsprechpartnerInnen Basketball

Name Funktion Telefon E-Mail-Adresse

Joey Borkenstein Abteilungsleitung 0179-6610677 Basketball@TSV1862-Neuburg.de

Joey Borkenstein Streetball & Turniere 0179-6610677 Streetball@TSV1862-Neuburg.de

Ingrid Heidler Trainer U 12 mixed 0172-5738788 ingrid.heidler@web.de

Dennis Stauber Trainer U14 01578-6890896 stauber-dennis@web.de

Ben Wipfler Trainer Hobbygruppe 0172-7024988 benny-wipfler@gmx.de

Dennis Stauber Trainer Herren 01578-6890896 stauber-dennis@web.de

Winslow DeKlerk Trainer U16m & U18m 0151-59464659 winslowjdk@yahoo.com

Ben Wipfler Trainer Damen 0172-7024988 benny-wipfler@gmx.de

Elena Schöfer Trainerin U16w 01511-9472094 schoefer.e@googlemail.com
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Herzsport hat im Wesentlichen zwei Aufgaben: 
zum einen ist regelmäßige Bewegung sehr 
gesund, denn Sport hat positive Effekte auf 
unser Herz-Kreislaufsystem, den Bewegungs-
apparat, den Stoffwechsel und die psychische 
Gesundheit. Um das Herz zu stärken, sollte die 
sportliche Belastung ausreichend intensiv sein, 
zugleich aber auch wohldosiert. Denn gerade 
Herzpatienten sollen sich nicht überfordern. 
Die richtige Intensität zu finden, sich nicht zu 
überlasten, aber auch nicht zu unterfordern, ist 
nicht immer gegeben.
Die Herzsport-Gruppe des TSV 1862 Neuburg 
versucht im Reha- und Präventionssport, den 
Teilnehmern Unterstützung in der dosierten 
individuellen Anforderung zu geben. Unter 
Anleitung von fachlich ausgebildeten Übungs-
leitern-/rinnen und unter ärztlicher Kontrolle.
Da auch noch die Auswirkungen von der Co-
roner-Zeit nachwirkte, kamen diese Übungs-
stunden erst nur schleppend voran. Die Teil-
nehmer-/innen brauchten etwas Zeit und Mut, 
sich wieder in die Halle zu trauen. Doch nun 
nehmen die Stunden wieder Fahrt auf. Die Teil-
nehmerzahl verdreifachte sich wieder. Das Be-
wusstsein für den Reha Sport und die Präventi-
on rückt wieder vermehrt in den Vordergrund. 
Verbesserung der Leistungsfähigkeit auch für 
den Alltag ist ein Ziel. Geübt wird nicht nur die 
Ausdauer/Kraftausdauer, auch die Koordinati-
on, Körperwahrnehmung und Gleichgewicht, 
sowie Konzentration und Entspannung. Dies 
wird auch versucht, spielerisch mit viel Spaß zu 
vermitteln.
Die Herzsportgruppe bietet ein abwechslungs-
reiches Training in der Halle und auch draußen 
in der Natur. Die Gruppe schätzt auch das sozi-
ale Miteinander! Aktionen wie, Eis essen gehen 
o.ä. sowie die Weihnachtsfeier wurden wieder 
gern angenommen.
Die Weihnachtsfeier fand dieses Jahr sehr früh 
statt. Bei einem gemütlichen Beisammensein 

Coronarsport

wurde gegessen, musiziert, Geschichten und 
Gedichte vorgetragen. (Herzlichen Dank an 
Hrn. Angerer und Frau Stumpf!) Ein gelungener 
Abend. Für das kommende Jahr werden weite-
re Aktionen geplant.
Ein Teilnehmer brachte es gut auf den 
Punkt:“ Der Reha Sport (Herzsportgruppe) 
ist für mich, eine Möglichkeit der gesell-
schaftlichen Teilhabe!“
Endlich konnten dieses Jahr auch wieder Neu-
anschaffungen getätigt werden, die das Trai-
ning aktueller gestalten kann (zB. Airex-Kissen, 
Matten). Eine flexiblere medizinische Notfall-
versorgung bietet der neue Rucksack, statt des 
schweren „Erste-Hilfe- Koffers“.
Die Wochenstunden mussten in diesem Jahr 
leider auf die Montagsstunde reduziert wer-
den, da derzeit nicht ausreichend Übungslei-
ter-/innen zur Verfügung stehen. Die Freitags-
stunde soll aber wieder aktiviert werden.
Dazu benötigen wir aber Unterstützung 
von weiteren Übungsleiter-/innen. Wer 
also Interesse hat, das Team zu verstärken, 
meldet euch baldmöglichst in der TSV Ge-
schäftsstelle! Die Ausbildung wird durch 
den Verein finanziert. 
Der Ärztestamm hat sich in diesem Jahr 
durch veränderte Lebensplanungen leider 
etwas reduziert.
Doch wir hoffen, dass die bisherigen Ärzte-/
innen bald wieder zu uns stoßen und auch 

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

www.spoerer.deSPÖRER AG |  Friedrichshofener Straße 6-10 | D-85049 Ingolstadt 
Telefon +49 841 4911-0 |  info@spoerer.de

Orthopädietechnik

Sanitätshaus

Rehatechnik

Spörer Sports

Home CareSchuhtechnik
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weitere bereit erklären die Herzsportgruppe zu 
betreuen!
Ein großer Dank an Dr. Herrn Munender Singh 
und Frau Dr. Isolde Dachs, die uns tatkräftig un-
terstützen!
In diesem Herbst wurde im TSV 1862 Neuburg 
eine neue Abteilung gegründet. Die „Gesund-

heitsabteilung“. Dort vereinen sich die bisheri-
gen Reha- und Präventionsabteilungen zu ei-
ner Oberabteilung. Dazu gehört dann auch die 
Herzsportgruppe. Dies soll viele bürokratische 
und organisatorische Dinge erleichtern und 
führt auch viel Fachwissen zusammen.

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

Übungsstunde:		  Montag, 18:30 – 20:00 Uhr, Mehrfachturnhalle Berliner Straße
			   Freitag: z.Zt. kann die Stunde noch nicht angeboten werden.
Übungsleiter/innen:	 Evelin Meyer-Pertl, Christiane Grohmann, Torsten Wohlgemuth
Administratorin:		  Diana Körner 
Betreuende Ärzte:	 Hr. Dr. Munender Singh, Fr. Dr. Dachs
Ansprechpartnerin:	 Diana Körner, E-Mail: herz@tsv1862-neuburg.de
Homepage:		  www.tsv1862-neuburg.de

Weihnachtsfeier

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

Diese Gruppe wendet sich an Teilnehmer die 
an Post Covid bzw an Long Covid erkrankt sind.
Da die Symptome hier sehr vielfältig sein kön-
nen und damit die Übungsstunden genau ge-
plant werden können ist eine vorherige Anmel-
dung erforderlich sowie das Ausfüllen eines 

Long Covid-Gruppe      

Übungsstunde:		  Dienstag, 16:45 – 17:30 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
Übungsleiterin:		  Doris Reichardt, Rehatrainerin Orthopädie und Innere Medizin
                 

Fragebogens. Wir trainieren in dieser Stunde 
die Beweglichkeit, Stärken die Muskulatur, füh-
ren Atem- und Entspannungsübungen durch.
Jeder trainiert hier innerhalb seiner persönli-
chen Belastungsgrenze!

Übungsstunde:		  Dienstag, 15:45 – 16:45 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
Übungsleiterin:		  Doris Reichardt, Rehatrainerin Orthopädie

Steh- und Sitzgymnastik

In einem geselligen Stuhlkreis werden Übun-
gen zum Erhalt der Beweglichkeit, Stärken 
der Muskulatur und Verbesserung des Gleich-

gewichts angeboten. Auch die Entspannung 
kommt nicht zu kurz. Die Übungen werden im 
Sitzen sowie auch im Stehen durchgeführt.
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In beiden Stunden wird unter der Berücksich-
tigung der einzelnen orthopädischen Krank-
heitsbilder trauniert für eine Schmerzerleich-
terung und eine bessere Bewältigung des 
Alltags.

Orthopädie

Übungsstunde:		  Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
Übungsleiterin:		  Elisabeth Auenhammer, Rehatrainerin Orthopädie

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

Die Stunden auf dieser Seite können nur mit ärztlicher Verordnung besucht werden!

Unsere Wassergymnastik findet immer mehr 
Zuwachs. Besonders beim Rehabilitations-
sport sind die Teilnehmer sehr gestiegen. Erst-
mals fanden unsere Übungsstunden heuer 
im Sommer im Brandl Bad statt. Auch in den 
Ferien wurden sie durchgeführt. Die Schwere-
losigkeit im Wasser bietet vielfältige Übungs-
möglichkeiten. Die Bewegung im warmen 
Wasser, maximal schultertiefem Wasser, hilft 

Rehasport Wassergymnastik

zudem ein besseres Körperbewusstsein zu 
entwickeln. Auf unserem abwechslungsrei-
chen Programm stehen Gymnastik-und Wir-
belsäulenübungen, wie sie auch teilweiseaus 
der Turnhalle bekannt sind: Stärkung der 
Beckenbodenmuskulatur, Bauch-Beine-Po-
Übungen, progressive Muskel-Entspannung, 
Elemente aus Tai Chi, Aerobic und vieles 
mehr……….

Übungsstunden (mit ärztlicher Verordnung):
	 	 Montag, 13:00 – 13:35 Uhr, Parkbad (Okt.-April) Brandlbad (Mai-Sept.)
		  Montag, 18:45 – 19:30 Uhr
Übungsleiterin:	 Irina Voronov, Rehatrainerin

In abwechslungsreichen Trainingsstunden 
wird viel Wert gelegt auf eine gute Kräftigung 
der Rückenmuskulatur wobei natürlich auch 
der Rest nicht vergessen wird. Wir trainieren 

Rückenfit und Herzgesund       
mit und ohne Kleingeräte. Es schließt daran 
noch ein Ausdauerteil an so das der Kreislauf 
ordentlich in Schwung kommt. Wir enden mit 
Dehn - und entspannungsübungsen.

Übungsstunden:		  Donnerstag, 18:00 – 19:00 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
Übungsleiter/innen:	 Doris Reichardt                    

Die Stunden auf dieser Seite können Mitglieder ohne ärztliche Verordnung besuchen.

Die Stunden auf dieser Seite können Mitglieder ohne ärztliche Verordnung besuchen.

Unsere Wassergymnastik findet immer mehr 
Zuwachs. Besonders beim Rehabilitationssport 
sind die Teilnehmer sehr gestiegen. Erstmals 
fanden unsere Übungsstunden heuer im Som-
mer im Brandl Bad statt. Auch in den Ferien 
wurden sie durchgeführt.
Die Schwerelosigkeit im Wasser bietet vielfäl-
tige Übungsmöglichkeiten. Die Bewegung im 
warmen Wasser, maximal schultertiefem Was-

Wassergymnastik

ser, hilft zudem ein besseres Körperbewusst-
sein zu entwickeln.
Auf unserem abwechslungsreichen Programm 
stehen Gymnastik-und Wirbelsäulenübungen, 
wie sie auch teilweiseaus der Turnhalle be-
kannt sind: Stärkung der Beckenbodenmus-
kulatur, Bauch-Beine-Po-Übungen, progressive 
Muskel-Entspannung, Elemente aus Tai Chi, 
Aerobic und vieles mehr……….

Übungsstunden:	 Montag, 18:00 – 18:45 Uhr, Parkbad (Okt.-April) Brandlbad (Mai-Sept.)
Übungsleiterin:	 Margit Wohlfarth-Rau

Wir mobilisieren, verbesseren die Körper-
wahrnehmung und das Gleichgewicht. Na-
türlich werden auch Kräftigungs- übungen 
durchgeführt und auch ein Aausdauerteil ist 
mit dabei. Jede Stunde endet mit Dehn- und 
Entspannungsübungen.

Übungsstunde:		  Donnerstag, 16:45 – 17:45 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
Übungsleiterin:		  Doris Reichardt, Rehatrainerin Orthopädie
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Die Stunden auf dieser Seite können Mitglieder ohne ärztliche Verordnung besuchen.

Die Stunden auf dieser Seite können Mitglieder ohne ärztliche Verordnung besuchen.

In einem geselligen Stuhlkreis werden Übun-
gen zum Erhalt der Beweglichkeit, Stärken 
der Muskulatur und Verbesserung des Gleich-
gewichts angeboten. Auch die Entspannung 

kommt nicht zu kurz.
Die Übungen werden im Sitzen sowie auch im 
Stehen durchgeführt.

Übungsstunden:		  Montag, 10:00 - 11 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
Übungsleiterin:		  Doris Reichardt

Stuhlgymnastik für Senioren

Die Kurse auf dieser Seite werden von den gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst.

Die Kurse auf dieser Seite werden von den gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst.

Rückenschmerzen, Nackenschmerzen, Ver-
spannungen – diese Beschwerden sind weit 
verbreitet und schränken unsere Lebensquali-
tät ein. Die Ursache liegt oft in einer ungesun-
den Körperhaltung und mangelnder Bewe-
gung. Unser kleiner, aber feiner Kurs bietet hier 
eine effektive Möglichkeit, um die Gesundheit 
zu verbessern und Haltungsschäden vorzu-
beugen.
In 10 Wochen à 1 Stunde/Woche lernen die Teil-
nehmer Ihre Körperhaltung zu verbessern und 
Ihre Muskulatur zu stärken. Spezielle und ab-
wechslungsreiche Übungen für Rücken, Bauch 
und Rumpf sowie Dehnungsübungen und Ent-
spannungstechniken helfen, die Beweglichkeit 
und Koordination zu verbessern und Schmer-
zen zu reduzieren. Wenn es das Wetter zulässt, 
sind wir auch an der frischen Luft.

Haltung und Bewegung
Unsere Ziele:
•	 Gesünderer Körper: Die Kräftigung der Mus-

kulatur und die Verbesserung der Körperhal-
tung führen zu einer Stärkung des gesamten 
Körpers.

•	 Weniger Schmerzen: Durch die gezielten 
Übungen werden Verspannungen und 
Schmerzen gelindert.

•	 Mehr Wohlbefinden: Die Kurse tragen zu ei-
nem gesteigerten Wohlbefinden und einer 
besseren Körperwahrnehmung bei.

•	 Prävention von Krankheiten: Durch die Stär-
kung des Immunsystems und die Vorbeu-
gung von Haltungsschäden wird das Risiko 
von Krankheiten reduziert.

Übrigens: Die Kurse richten sich an Menschen 
jeden Alters, die ihre Gesundheit verbessern 
und aktiv etwas gegen Rückenschmerzen und 
andere Beschwerden tun möchten oder diesen 
auch einfach vorbeugen möchten. 

Übungsstunden:		  Montag, 19:00 – 20:00 Uhr, Jugendraum Vereinsheim
			   Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Jugendraum Vereinsheim
Übungsleiter/innen:	 Eva Graf / Angelika Strobl

Nordic Walking

Diese Präventionskurse bieten wir blockweise an. 
Alle aktuellen Termine finden Sie auf unserer Webseite www.tsv1862-neuburg.de
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Die Kurse auf dieser Seite werden von den gesetzlichen Krankenkassen nicht bezuschusst.

Die Kurse auf dieser Seite werden von den gesetzlichen Krankenkassen nicht bezuschusst.

In 10 Unterrichtseinheiten werden verschiede-
ne Entspannungsmethoden vorgestellt und 
Durchlebt, damit sich jeder seinen Favoriten 
mit nach Hause nehmen kann. Es ist erstaun-
lich wie viele kleine Übungen es gibt, die man 
jeder Zeit im Alltag integrieren kann um sich in 

Stressbewältigung und Entspannung
Stresssituationen einen kurzen Moment lang 
runter bringen kann und neue Energie schöpft.  
Es ist immer wieder schön in den eigenen Kör-
per abzutauchen und sich selbst zu spüren und 
kennen zu lernen!

Übungsstunden:		  Freitag, 08:30 – 09:30 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
			   Freitag, 18:00 – 19:00 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim
Übungsleiterin:		  Karin Peichl

Diese Präventionskurse bieten wir blockweise an. 
Alle aktuellen Termine finden Sie auf unserer Webseite www.tsv1862-neuburg.de

Fitnessgymnastik

Bewegung hält jung und    Gymnastik	   
obendrein auch noch beweglich!
Bei unserer breiten Auswahl an Gymnastik-
stunden ist bestimmt für jeden Geschmack 
die passendende Stunde dabei.

Schnelle oder langsame, entspannende oder 
geistig anspruchsvolle Gymnastik. 
Dies haben die Stunden alle gemein, die Be-
wegung -  die jung und beweglich hält.

Gymnastik – Bringen Sie Abwechslung ins Training!

Nach einem kurzen Aufwärmprogramm, 
ohne Choreografie geht es an die verschie-
denen Körperpartien.  In der Seitlage, im 
Vierfüßlerstand, auf dem Rücken, auf dem 
Bauch - es gibt so viele Positionen um die 
Muskeln zu straffen und zu stärken! Um 

die Vielzahl an Übungen noch zu steigern 
gibt es noch diverse Kleingeräte  (Hanteln, 
Redondobälle, Holzstäbe, Tera-Bänder, Bra-
sils) die Abwechslung in bereits bekannte 
Übungsabläufe  bringen. 
Seit diesem Jahr schleicht sich manchmal 

Sport steigert nicht nur die Beweglichkeit, 
Ausdauer, Kraft und Koordination, sondern 
hilft beim Stressabbau und steigert das 
Selbstwertgefühl. Man schwitzt gemeinsam 
und hat zusammen Spaß. Die Bewegung 
wirkt sich positiv auf die Gesundheit aus, 
macht sich durch mehr Energie im Alltag und 
einer verbesserten Haltung bemerkbar.
Nach einem kurzen Aerobic-Warm-up, ab 

und zu auch mit dem Step, werden in erster 
Linie Bauch-Beine-Po durch den Einsatz des 
Redondoballs, Hanteln, Theraband oder Fle-
xi-Bar geformt. Beim Bodystyling wird durch 
gezieltes Training der Hauptmuskelgruppen 
der ganze Körper effektiv gymnastiziert.
Das Cooldown am Schluss besteht aus Deh-
nung und Entspannung.

Bauch, Beine, Po – Montagvormittag

Übungsstunde:		  Montag, 09:00 – 10:00 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:		  Doris Bednarz
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Übungsstunde:		  Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:		  Doris Pitsch

auch der „HulaHoop“ Reifen in die Übungs-
stunde ein. Nur ganz kurz, nicht Jederfrau 
oder -mann ist davon begeistert.
Den Abschluss der Stunde bildet eine kleine 
Entspannungsübung. 

Im Sommer bei „hitzigen“ Temperaturen und 
geringen Teilnehmerzahlen weichen wir auf 
die Ostseite zur Bodyweightstation aus. 

Bodystyling

Nach einem kurzen Aufwärmprogramm zu 
Beginn der Stunde konzentrieren wir uns auf 
einzelne Körperpartien, die im Rahmen von 
Kraft-Ausdauer-Übungen durch mehrfache 
Wiederholungen trainiert werden. Dabei 
wollen wir zusätzlich zum klassischen BBP 
(Bauch-Beine-Po) – Programm die Arm- und 

Rückenmuskulatur mit berücksichtigen. Als 
Hilfsmittel werden hierbei z.T. Kleingeräte 
(z.B. Hanteln oder Redondo Bälle) eingesetzt. 
Das Training wird von entsprechender Musik 
begleitet, so auch der Abschluss der Stunde, 
der aus leichten Dehn- und Entspannungs-
formen besteht. 

Übungsstunde:		  Mittwoch, 18:30 – 19:30 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterinnen:	 Petra Heimisch und Doris Pitsch

Die Stunden beginnen mit einem Warmup 
und Koordinations- und Gleichgewichtsübun-
gen. Auf der Matte setzen wir auf Stärkung 
der Rücken- und Bauchmuskulatur. Dabei 
kommen die typischen BBP-Übungen auch 

Body Fitness

bei uns nicht zu kurz. Redondobälle, Therab-
änder, Hanteln und die Langstange bringen 
Abwechslung in die Übungen. Mit Dehn- und 
Entspannungsübungen schließen wir die 
Stunde ab.

Übungsstunden:	        	 Montag, 17:00 – 18:00 & 18:00 – 19:00 Uhr,
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:     		 Michaela Hausfelder

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER IM GARTEN

Husqvarna Automower haben seit 25 Jahren 3 kleine Messerklingen.
Husqvarna Automower mähen auch bei Regen.
Husqvarna Automower verstopfen nicht.
Husqvarna Automower sind sehr leise.
Husqvarna Automower sind leicht.
Husqvarna Automower haben bei Zink einen erstklassigen Service.
Wir haben seit 2000 Husqvarna Automower.

Franziskanerstr. B 228, 86633 Neuburg 
Tel. (08431) 20 94

E-Mail: Zink-Leinfelder@t-online.de

WWW.HUSQVARNA.DE



GymnastikGymnastikTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

62 63

Diese halbe Stunde gilt einfach nur dem 
„Vergnügen“.  Nebenbei wird die Bauchspan-
nung und der Beckenboden trainiert. 

Hula – Hoop

Im Wechsel mit Petra (Flexi-Bar) und Doris 
(Hula-Hoop)

Übungsstunde:		  Mittwoch, 18:00 – 18:30 Uhr,
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:		  Doris Pitsch

In dieser Stunde trainieren wir den ganzen 
Körper, insbesondere aber die Rumpfmus-
kulatur. Das Flexi-Bar (Schwungstange) ist 
ein 150 cm langer Fiberglas-Stab, der von 
dem Trainierenden ganz leicht auf- und ab-
geschwungen wird. Um das Flexi-Bar zum 
Schwingen zu bringen, werden besonders 
die kleinen Muskeln an der Wirbelsäule ak-
tiviert. Die Anwendung des Flexi-Bar verbin-

Flexi-Bar-Gymnastik

det Kraft- und Ausdauertraining, trainiert die 
Tiefenmuskulatur, verbessert die Koordina-
tion, stabilisiert die Haltung und erhöht die 
Körpersensibilität.
Ein regelmäßiges Training beugt Rücken-
schmerzen vor und definiert die Muskulatur. 
Das Flexi-Bar darf nicht während der Schwan-
gerschaft verwendet werden, danach aber 
als Rückbildungstraining.

Übungsstunde:		  Mittwoch, 18:00 – 18:30 Uhr,
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:		  Petra Heimisch

Körperliche Inaktivität ist ein großer gesund-
heitlicher Risikofaktor, daher ist gerade für 
Seniorinnen und Senioren ein altersgerech-
tes Bewegungstraining sehr wichtig.

Wir trainieren im Stehen und auf Hockern. 
Inhalt der Übungen sind  Beckenboden-
Gymnastik, Sturzprophylaxe, Krafttraining 
und Koordinationsübungen. Das Risiko für 
Stürze mit der Gefahr von Knochenbrüchen 
kann mit diesem Training gesenkt oder gar 

Seniorenfitness 

vermieden werden. Dabei kommen divere-
se Kleingeräte wie Fitnessbänder, Stäbe, Re-
dondobälle, Seile, Hanteln und Schwingstä-
be zum Einsatz.

Der Zusammenhalt in der Gruppe ist genau-
so wichtig, denn jeder soll mit Freude an der 
Stunde teilnehmen. Fester Bestandteil im 
Jahresablauf sind daher Sommerfest und 
Weihnachtsfeier.

Übungsstunden: 		  Mittwoch , 16:00 bis 17:00 Uhr,
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterinnen: 	 Rosi Hausladen, Kathrin Köstner
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Jumping Fitness – Springen vor Freude und weil es fit macht

Willst du dich auspowern bei fetziger Musik 
und wilden Beats, dann bist du bei Rosalie 
und Geli im Jumping Fitness genau richtig. 
Als ausgebildete und zertifizierte Jumping-
Trainerinnen bringen die beiden dich im 
Wechsel an deine Grenzen. Mehr Abwechs-
lung geht nicht! Mit Rosalie bringst du dei-
nen Puls in ungeahnte Höhen – „Cardiotrai-
ning at ist best“, mit Geli bringst du deinen 
Körper in Shape!
Was Jumping ist:
•	 ein fantastisches und unterhaltsa-

mes Training auf einem Trampolin 
mit Haltegriff

•	 ein einzigartiges, hocheffektives, 
leistungsstarkes, schonendes Trai-
ningsprogramm zu

•	 erhebender und motivierender 
Musik, durchchoreographiert

•	 sorgt für die Ausschüttung von En-
dorphinen 

•	 Stärkung von Bauch, Beinen und 
Po sowie der gesamten Rumpf-
muskulatur

•	 sichtbare Ergebnisse schon nach 
kurzer Zeit

•	 3x effektiver als Workouts auf dem Boden
•	 geeignet für alle Formen, Größen und Fit-

nesslevel
Wir freuen uns über jeden, der zu uns findet 
und möchten uns gleichzeitig ganz herzlich 
bei unseren treuen Teilnehmerinnen (und 
seit Herbst 2023 auch bei einem Teilneh-
mer(!!!)) bedanken, ohne euch wären die 
Stunden nicht halb so schön.

Übungsstunde:		  Montag, 20:00 – 21:00 Uhr,
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten 
			   Diese Übungsstunde wird als zuzahlungspflichtiger Kurs  
			   angeboten und erfordert eine vorherige Anmeldung!
Übungsleiterinnen:	 Rosalie Schilke, Angelika Strobl

Übungsstunde:		  Donnerstag, 15:30 – 16:30 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten 
			   Die Kursstunde wird als zuzahlungspflichtiger Kurs angeboten 
			   und erfordert die vorherige Anmeldung.
Übungsleiterin:		  Rosalie Schilke

Jumping Fitness Kids

Einfach nur hüpfen?
Nein! Bei unserem Jumping 
Fitness wird mehr als nur das 
gemacht!
Egal ob Groß oder Klein, wer 
hat denn nicht Spaß daran auf 
einem Trampolin zu springen. 
Durch unsere antreibenden 
Sounds und ein cooles Pro-
gramm gewähren wir euch den 
maximalen Fun Faktor.
Kondition, Koordination und 
Konzentration werden in unse-
ren Kursen verbessert. 
Durch verschiedene Bewegun-
gen, Übungen und Choreos 
wird es nie langweilig.
Auch aus gesundheitlicher Hinsicht ist es 

nicht verkehrt, da Training auf dem Trampo-
lin sehr gelenkschonend ist!
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GmbH

Heizung  .  Lüftung  .  Sanitär  .  Solar

Nördliche Grünauer Straße 45 1/2
86633 Neuburg an der Donau

Telefon (0 84 31)  88 11 oder 4 26 33

www.ruml-feller.de

Wärme intelligent genutzt

Höchste Effizienz
Innovativ, langlebig, wirtschaftlich:
ratiotherm Schichtspeichertechnik

Kombinierbar
mit kostenloser
Sonnenenergie!

Beratung in Kooperation mit:

Schichtspeicher
OSKAR-10

= Energie

+

Übungsstunde:		  Dienstag 19:30 Uhr – 21:00 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:		  Martina Heseler

Es ist jetzt 40 Jahre her, also 1983, als aus 
Amerika der „neue“ Trendsport „Aerobic“ 
kam.
Auch der TSV Neuburg wollte da natürlich 
dabei sein, und so startete im Frühjahr 1983, 
damals noch in der Parkschulturnhalle die 
„Aerobicstunde“. Nach dem Umzug ins Ver-
einsheim kamen 1996 zur Aerobicstunde 
die „Bretter“ dazu, also gab es neben der 
Aerobicstunde auch noch die Step-Aerobic-
stunde, natürlich immer ergänzt duch BBP! 
Das normale Aerobic haben wir irgendwann 
weggelassen und nur noch mit den Step‘s 

trainiert - und das bis heute und mit großer 
Begeisterung aller, zahlreicher Teilnehmerin-
nen.
Auf Rock-, Pop- oder Latino Rhythmen trai-
nieren wir verschiedene Choreografien, da-
bei wird das Herz-Kreislauf-System gestärkt. 
Ein Workout und Stretching gehört auch zu 
jeder Stunde!
Zum Jahresabschluss waren wir beim Italie-
ner, wo wir wie immer viel Spaß beim Wich-
teln und netten Gesprächen hatten.
Jetzt freuen wir uns auf schöne Übungsstun-
den im neuen Jahr 2024!

Step-Aerobic/BBP

Mit unseren Übungen steigern wir die Vitali-
tät und die Kreativität mit heilgymnastischen 
und meditativen sanften, langsamen Bewe-
gungen.  Die Übungsstunde besteht aus den 
Teilen 
•	 Aufwärmen
•	 QiGong 
•	 Die acht Brokate 

•	 Dehnen – Meditation
•	 TaiChi-Grundform
So lernen wir, die eigene innere Ruhe wie-
derzufinden, uns zu konzentrieren und die 
Körpermitte zu stabilisieren. Wir sind in der 
Regel 10-12 Personen, die Übungsstunden 
finden ganzjährig statt, Urlaubszeiten wer-
den individuell in der Gruppe abgesprochen.

Shaolin-Qi Gong

Übungsstunde:     		 Donnerstag, 10:00 – 11:30 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Engl. Garten
Übungsleiterin:    		 Eva Engnoth

Pilates

Übungsstunde:		  Dienstag, 17:30 – 18:30 Uhr, 
			   Jugendraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:		  Michaela Hausfelder

Pilates sind präzise ausgeführte Übungen und 
Bewegungsabläufe, die immer in der Körper-
mitte „dem Powerhouse“ starten. Die richtige 
Atmung verstärkt die Effizienz der Übungen 
und unterstützt den gleichmäßigen Bewe-
gungsfluss. Die Übungen stärken besonders 
die Rumpfmuskeln und verbessern dadurch 

die Körperhaltung. Mit einem kleinen War-
mup startet die Stunde und die ersten Übun-
gen führen wir im Stand aus. Die restliche 
Stunde verbringen wir auf der Matte. Den 
Abschluss der Stunde bilden Dehn- und Ent-
spannungsübungen.
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Pound - der neue Trend aus den USA!

POUND, der Trend aus den USA, hat jetzt 
auch Einzug bei uns gehalten! 
Bei diesem mitreißenden, schweißtreiben-
dem Ganzkörperworkout werden mit Hilfe 
von Drumstix Cardio-Elemente und Bewe-
gungen aus dem Yoga- und Pilates-Bereich 
mit Ausdauer- und Krafttraining verbunden. 
Ohne es zu merken, absolviert man in der 
45-minütigen Drum-Session tausende von 
Wiederholungen und über 30 Intervallspit-
zen. Bei Liedern überwiegend aus dem Rock- 
und Pop-Bereich lässt sich der Alltagsstress 

abbauen, zusätzlich verbessert man seinen 
Rhythmus, das Timing, die Koordination, Ge-
schwindigkeit, Beweglichkeit, Ausdauer und 
Musikalität. Es macht Spaß, abzurocken, aus-
zurasten, loszulassen und gleichzeitig etwas 
für die Gesundheit zu tun und hunderte von 
Kalorien zu verbrennen. 
POUND ist für Frauen und Männer jeder Al-
tersklasse geeignet, ganz egal wie fit man ist. 
Die Übungen lassen sich jedem Trainings-
zustand anpassen. Der Eintritt ist jederzeit 
möglich. 

Übungsstunden:	        	 Freitag, 17:00 – 18:00 Uhr,
			   Dienstag, 11:15 – 12:15 Uhr
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:   	   	 Steffi Gottschall 

Eine starke und bewegliche Wirbelsäule beugt 
Rückenschmerzen vor. Wenn diese dehnfähig 
ist bleibt der natürliche Bewegungsumfang 
unseres Stützapparates erhalten. Regelmä-
ßige und richtig dosierte Bewegung fördert 
die Stoffwechselaktivität der Knochen, der 
Knorpel und Bänder und die Produktion der 
wichtigen Schmiere für unsere Gelenke wird 
angeregt. In der Erwärmungsphase werden 
verschiedene Bewegungsmuster eingesetzt, 

die Wirbelsäule wird mobilisiert und die 
Rumpfmuskulatur gedehnt und gekräftigt. 
Unterstützt werden die weiteren Übungen 
durch Redondo- und Pezzi-Bälle, Flexi-Bar, 
Hanteln, Stäbe und Therabänder, auch Musik 
kommt immer wieder zum Einsatz. So werden 
verschiedene, für unseren Bewegungsappa-
rat wichtige Muskelgruppen angesprochen. 
Das Ende der Stunde besteht aus Entspan-
nungsübungen, auch mit Yoga-Elementen.  

Wirbelsäulengymnastik

Übungsstunden:	 	 Mittwoch, 09:00 – 10:00 Uhr   Wirbelsäulengymnastik I
				      10:00 – 11:00 Uhr   Wirbelsäulengymnastik II, 
			   Fitnessraum und Gymnastikraum, Vereinsheim im Engl. Garten
Übungsleiterin:		  Doris Bednarz

Übungsstunde:		  Dienstag, 17:30 – 18:30 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
Übungsleiterin:		  Elisabeth Auenhammer



GymnastikGymnastikTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

70 71

Jeder kann Yoga praktizieren, unabhängig 
von Alter, Vorkenntnissen oder Kondition. 
Hatha Yoga ist eine konkurrenzfreie, sehr 
persönliche und angenehme Trainingsme-
thode, die zu erstaunlichen Ergebnissen 
führen kann.
Yoga bietet uns ein buntes Bouquet an 
Möglichkeiten, unser System zu stärken 
- sowohl körperlich als auch geistig und 
emotional.
Die Übungen (Asanas) haben eine aktivie-
rende, balancierende und beruhigende 
Wirkung zugleich. Sie unterstützen uns 

Yoga für alle - Warum Yoga?

dabei, Energie und Kraft zu tanken und 
Anspannungen loszulassen. Durch regel-
mäßiges Üben kräftigen und dehnen wir 
unseren Körper von Kopf bis Fuß, was zu 
mehr Beweglichkeit und Wohlbefinden 
für Körper, Seele und Geist führt. Manche 
Körperhaltungen wirken auf bestimmte 
Organe, andere regulieren das endokrine 
System. Das Drehen, Biegen und Dehnen 
fördert die Flexibilität der Muskeln und Ge-
lenke und massiert die Organe und Drüsen. 
Darüber hinaus wird der Kreislauf angeregt, 
sodass die Zellen gut mit Sauerstoff und 
Nährstoffen versorgt werden. Eine sehr 
wichtige Funktion der Asanas ist die Reini-
gung und Kräftigung des Nervensystems, 
insbesondere des Rückenmarkkanals und 
der Wirbelsäulennerven.

Atemtechniken (Pranayamas) erhöhen unser 
Lungenvolumen, kräftigen die inneren Organe 
und erhöhen die geistige Kontrolle.
Die Endentspannung (Shavasana) beruhigt 
unseren Körper und Geist, lockert die Span-
nung in den Muskeln, löst Blockaden und er-
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Übungsstunden: 		  Dienstag,   09:45 – 11:15 Uhr
			   Mittwoch, 19:30 – 21:00 Uhr
			   Freitag,      09:00 – 10:30 Uhr
				      19:00 – 20:30 Uhr,
			   Jeweils Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
			   Die Übungsstunde wird als zuzahlungspflichtiger Kurs ange-	
			   boten und erfordert eine vorherige verbindliche Anmeldung.
Übungsleiterinnen:	 Isabel Stiglmair-Litter, Diana Mauthe

möglicht so einen ungehinderten Energief-
luss im Körper.
Positives Denken ist ein sehr wichtiges Yoga-
Prinzip - es „reinigt“ unsere Gedanken und 

gibt uns Zuversicht. Menschen verfügen 
über wunderbare Wandlungs- und Regene-
rationsfähigkeiten, ein ganzes Leben lang, 
und Yoga üben hilft uns dabei!

ZUMBA®: Ein Tanz-Workout mit Spaßgarantie 

Wer Musik liebt und gerne tanzt ist beim 
ZUMBA® genau richtig!
Unsere beiden Trainerinnen Anja und Heidi 
sind mit Herzblut dabei und lieben es mit 
den Teilnehmer:innen zu tanzen! Bei ZUM-
BA® wird zu lateinamerikanischen Rhythmen 
geschwitzt. Das Power-Workout setzt sich 
aus Tanz und Intervalltraining zusammen 
und bringt Jeden mit viel Spaß in Topform.
Tänze wie Salsa, Merenque, Bachata, Regga-
eton & Cumbia begeistern jede Generation, 
die Spaß an Musik und Tanzen hat. Es sind 
dynamische Bewegungen zu exotischem 

Sound. Durch wechselnde Geschwindigkei-
ten in der Musik und der ständigen Bewe-
gung wird die Kondition aufgebaut. ZUMBA® 
ist ein perfektes Ausdauertraining für den 
ganzen Körper und das Herz-Kreißlauf-Sys-
tem. Wenn man viel Spaß und Power dabei 
ist, kann man in 60 Minuten bis zu 600 Kalo-
rien verbrennen.
Anmelden und dabei sein!
Die Übungsstunde wird als zuzahlungs-
pflichtiger Kurs angeboten und erfordert 
eine vorherige Anmeldung.

Abends bei Anja Hofmann - Official Zumba® Instructor:
Übungsstunden: 		  Montag, 19:00 – 20:00 Uhr oder
	 	 	 Donnerstag,19:00 – 20:00 Uhr oder
Vormittags bei Heidi Habermeier - Official Zumba® Instructor:
Übungsstunden: 		  Dienstag, 08:30 – 09:30 Uhr oder
	 	 	 Donnerstag, 09:00 – 10:00 Uhr,
			   Jeweils Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten
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Nach zwei Saisons voller Einschränkungen, Hy-
gienekonzepten und sonstigen Hürden konn-
ten die Neuburger Handballer für die Saison 
2022/2023 (Start Oktober 2022) wieder auf ei-
nen geregelten Spielbetrieb zurückblicken. 
Da man weder für eine A-Jugend noch für 
eine Herrenmannschaft genügend Spieler zur 
Verfügung hatte - Corona hatte auch bei den 
Handballern eine tiefe Schneise von Spieler-
verlusten hinterlassen - kam man kurzerhand 
zum Entschluss aus beiden Teams eines zu 
machen. So stand am Ende ein stattlicher Ka-
der von fünfzehn Spielern und man war in der 
Lage im Seniorenbereich mit einem Team in 
die Saison zu starten. 
Eigentlich hatte man eine gute Mischung aus 
jungen und älteren Spielern und doch mussten 
die Neuburger in vielen Spielen gegen deutlich 
robustere und erfahrenere Teams Lehrgeld 
zahlen, so dass am Ende nur ein Punkt und der 
letzte Tabellenplatz heraussprang. 
Leider währte die Freude über ein Herren-
team nur eine Saison; der personelle Aderlass 
von acht Spielern, die aus unterschiedlichen 
Gründen (zumeist ein Studium außerhalb 
Neuburgs) nicht mehr zur Verfügung standen, 
war einfach zu groß. Für die Saison 2023/2024 
wurde somit kein Herrenteam gemeldet, je-
doch findet mittwochs weiterhin Training un-
ter der Regie von Max Habermeyer statt. 
Auch die C-Jugend konnte, unterstützt von 
einigen Spielern aus der D-Jugend, die Sai-
son zu Ende bringen. Die Spielzeit 2022/2023 
schlossen sie mit dem vorletzten Tabellen-
platz ab. Wenn man die Umstände und den 
dünnen Kader betrachtet ist das ein achtbares 
Ergebnis, vor allem nachdem die Teams aus 
Scheyern und vom MTV Ingolstadt, gegen die 
der TSV Neuburg gepunktet hatte, mitten un-
ter der Saison ihre Teams zurückzogen.
Zur Saison 2023/2024 stand für die meisten 
Spieler ein Wechsel in die B-Jugend an. Bedau-
erlicherweise zogen sich nach der Spielerbe-
sprechung auch Gery Szabo, Patrick Holland 
und Valentin Plach aus dem Handballsport 
zurück. Somit war klar, dass es nur mit noch 

intensiverer Unterstützung der C-Jugend 
funktionieren würde. 
Nach dem Aufstieg durfte das TSV - Team 
erstmals Bezirksliga - Luft schnuppern. Gegen 
Gegner aus Neufahrn, Dachau und Scheyern 
zeigte man oft gute Leistungen, blieb in der 
Vorrunde aber auf dem dritten Platz hängen, 
der leider nicht zum Aufstieg in die Bezirk-
soberliga berechtigte. Auch in der Rückrunde 
zeigten die Neuburger starke Partien, muss-
ten sich am Ende aber mit Platz zwei begnü-
gen, da man beide Spiele gegen den Meister 
MTV Pfaffenhofen verlor. 
Sage und schreibe dreizehn Spieler rückten 
von der D-Jugend in die C-Jugend der Saison 
2023/2024 auf. Auch hier spielten die Neubur-
ger in der Quali - Runde zum Aufstieg in die 
Bezirksoberliga mit. 
In den Turnierrunden sind die E- und F-Ju-
gendlichen der Ottheinrichstädter unterwegs. 
Während in der F-Jugend die jüngsten gerade 
eine Lernphase durchmachen, zeigte die E-
Jugend in ihren Spielen schon viel Erfahrung 
und Durchsetzungsvermögen, so dass für die 
Rückrunde ab Januar für die Fortgeschritte-
nen gemeldet wurde.
Bei einer Abteilungsbesprechung wurde be-
schlossen für die Saison 2023/2024 folgende 
Mannschaften in den Spielbetrieb zu schicken:
•	 männliche B-Jugend – betreut von Bern-

hard Heckl
•	 männliche C-Jugend – betreut von Katha-

rina Pachter & Bernhard Heckl
•	 männliche D1-Jugend – betreut von Udo 

Kotzur & Elias Rogler
•	 männliche D2-Jugend – betreut von 

Simon & Ellie Klöck
•	 gemischte E-Jugend – betreut von Siggi 

Graf, Bernhard Heckl & Florian Dier
•	 gemischte F-Jugend - Siggi Graf, Julia & 

Bernhard Heckl
Weiterhin Training ohne Spielbetrieb wird an-
geboten für Mädchen zwischen vierzehn und 
achtzehn Jahren, außerdem für Herren ab 18 
Jahre. In der Ballschule finden sich alle Kinder 
zwischen vier und sechs Jahren wieder. 

Handball – Rückblick auf die vergangene Saison
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Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte
1 TSV Rottenburg 423:272 22:2

2 DJK Eichstätt 405:276 22:2

3 HC Donau/Paar 3 361:294 16:8

4 DJK Rohrbach 243:325 9:15

5 MTV Ingolstadt 379:436 8:16

6 SSV Schrobenhausen 2 308:382 6:18

7 TSV 1862 Neuburg 281:415 1:23

Herren, Bezirksklasse Staffel Nord-West

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte
1 MTV Pfaffenhofen 351:233 20:0

2 TSV Gaimersheim 287:223 14:6

3 DJK Eichstätt 261:190 12:8

4 HC Donau/Paar 207:225 8:12

5 TSV 1862 Neuburg 190:270 4:16

6 HC Donau/Paar 2 136:291 2:18

Männliche C-Jugend, Übergreifende Bezirksliga Staffel Süd-Ost 2

Abschlusstabellen der Saison 2022-2023

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte
1 HSG Freising/Neufahrn 158:102 12:0

2 ASV Dachau 121:120 7:5

3 TSV 1862 Neuburg 88:109 5:7

4 HF Scheyern 97:133 0:12

Männliche D-Jugend, Vorrunde Bezirksliga West

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte
1 MTV Pfaffenhofen 150:109 12:0

3 TSV 1862 Neuburg 2 155:147 8:4

3 HF Scheyern 139:151 4:8

4 TSV Gaimersheim 126:163 2:10

Männliche D-Jugend, Rückrunde Bezirksliga Nord

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte

1 DJK Eichstätt 298:196 16:0

2 SG Schierling/Langquaid 166:139 9:3

3 TSV Rottenburg 127:114 7:3

4 MTV Pfaffenhofen 162:157 6:6

5 HC Donau/Paar 149:168 4:8

6 HG Hemau/Beratshausen 104:169 2:10

7 TSV 1862 Neuburg 134:197 0:14

Männliche B-Jugend, Übergreifende Bezirksliga Staffel Mitte 3

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte

1 HC Donau/Paar 231:137 16:0

2 MTV Ingolstadt 235:142 13:3

3 TSV Mainburg 264:184 11:5

4 MTV Pfaffenhofen 210:206 8:8

5 TSV 1862 Neuburg 226:228 6:10

6 SSV Schrobenhausen 162:290 2:16

7 HF Scheyern 200:341 2:16

Männliche C-Jugend, Übergreifende Bezirksliga Staffel Mitte 3

Zwischentabellen der Saison 2023-2024 (Stand 31.12.2023)

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte

1 TSV 1862 Neuburg 1 178:101 14:2

2 TSV Mainburg 227:113 13:3

3 HC Donau/Paar 121:141 6:10

4 TSV Gaimersheim 2 92:165 6:10

5 MTV Ingolstadt 72:170 1:15

D1-Jugend, Vorrunde Bezirksklasse, Staffel Nord

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte

1 DJK Rohrbach 199:77 14:2

2 MTV Pfaffenhofen 182:103 12:4

3 HF Scheyern 128:124 10:6

4 TSV 1862 Neuburg 2 85:136 4:12

5 SSV Schrobenhausen 48:202 0:16

Gemischte D2-Jugend, Vorrunde Bezirksklasse, Staffel Nord-West



HandballHandballTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

78 79

Wie jedes Jahr stand 
als Erstes im Frühjahr 
die Vorbereitung des 
Beachplatzes auf dem 
Programm. Es fand sich 
dafür wieder eine kleine 
Gruppe zusammen und 
da man dieses Jahr bes-
ser organisiert war als 
das Jahr davor, ging alles 
ziemlich schnell über die 
Bühne.

Aus der Abteilung

v.l.: Moritz Graßl, Johannes Braun, Elias Rogler, Fynn Strooth,  
Max Habermeyer

Auch dieses Jahr stand 
wieder ein Sommerfest 
auf der Agenda der Hand-
baller. Zwischen 80 und 
100 Eltern, Kinder, Fans und Freunde des Neu-
burger Handballs fanden sich auf dem TSV - 
Sportplatz ein, genossen das gute Wetter und 
das ausgezeichnete Essen, an dem die Eltern 
mit selbst gemachten Salaten wieder einen 

großen Anteil hatten. Auch ein spontanes Tur-
nier bei dem auch die „alten“ Herren ein Team 
ins Rennen schickten (und dabei gegen ihre 
hochmotivierten Kinder nicht immer gut aus-
sahen) wurde abgehalten.

Auch dieses Jahr fand das 
Sommerfest wieder in familiärer 
Atmosphäre bei wunderbarem 
Sonnenschein statt.

An Fronleichnam nutz-
ten die Neuburger die 
Chance einmal den 
Profis etwas genau-
er auf die Finger zu 
schauen. So wurden 50 
Karten für das Bundes-
liga - Spiel HC Erlangen 
– SG Flensburg bestellt. 
Mit einem Bus der Fir-
ma Seitz machte man 
sich dann am Nachmit-
tag auf die Reise. Für 
viele, vor allem unsere 
zahlreichen Kinder, war 
dies ein einmaliges Er-
lebnis, noch dazu in 
einer ausverkauften 
Halle.

Die Neuburger nehmen Anschauungsunterricht in Erlangen.

Auch in dieser Saison stand 
der Hallenverkauf bei den 
Heimspielen wieder unter der 
Regie von Heidi und Heinz 
Freymadl. Bei den Heimspiel-
tagen erwirtschaften die 
Neuburger Handballer einen 
großen Teil der Gewinne, die 
später wieder in Gemein-
schaftsaktionen wie Sommer-
fest, Weihnachtsfeiern etc. 
fließen. Daher eine großes 
„Danke!“ an Heidi & Heinz und 
natürlich auch an die Eltern, 
die den Verkauf zusätzlich 
unentgeltlichen mit Kuchen 
unterstützen. 
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Auch dieses Jahr stand für die Kinder und Ju-
gendlichen in der Vorweihnachtszeit wieder 
eine Fackelwanderung von Neuburg nach Jos-
hofen mit anschließendem Abendessen auf 

Sichtlich Mühe hatten sich Elias Rogler und Jakob 
Scheuermeyer bei der diesjährigen Deko gegeben. 

Gute Gespräche bei einer oder mehreren Tassen 
Punsch. Hier Anja Fischer und Moritz Graßl.

Am Freitag, 1. Dezember, organisierten Elias 
Rogler und Jakob Scheuermeyer wieder das 
Punschen für die erwachsenen Abteilungs-
mitglieder auf dem Gelänge des Donauruder-
clubs. Auch dieses Jahr zog der von Dietmar 
Wuka gemischte Färberpunsch wieder zahl-
reiche Gäste an. Schön zu sehen, dass auch 
wieder Mitglieder der „älteren Garde“ am Start 
waren. 
Unter der Regie von Webmaster Fritz Lindel 
wurde dieses Jahr auch die Neugestaltung 
der doch arg in die Jahre gekommenen Neu-
burger Handballhomepage in Angriff genom-
men. Unterstützt von der Firma Heindl Druck 
wurden im Zeitraum von fünf Monaten Ideen 
gesammelt, wieder verworfen und umge-
setzt. Am Ende stand eine runderneute Seite, 
die mit Start der Saison 2023/2024 an den 
Start gegangen ist. Schaut gerne nach unter 
www.neuburg-handball.de.

Auswahlspieler des Bezirks Altbayern – Ludwig Dier 

Der Handball in Neuburg ist klar am „Brei-
tensport“ orientiert. Umso erfreulicher ist es, 
dass mit Ludwig Dier erstmals ein Spieler für 
den Kader des Bezirkes Altbayern nominiert 
wurde. In einem Auswahltraining im Frühjahr 
schaffte er es unter die letzten 25 und nach 
einer erneuten Auswahl im Herbst rückte er 
in den Kader der letzten 15 auf. Dies ist umso 
beachtlicher, da Ludwig noch dem jüngeren 
Jahrgang angehört und viele seiner Teamkol-
legen im Kader bereits Erfahrungen in Lan-
des-/ und Bayernliga sammeln konnten.
Leider gibt es in einem Jahresrückblick nicht 
nur Positives zu berichten. So mussten sich 
die Neuburger Handballer dieses Jahr leider 
viel zu früh von ihrem langjährigen Mitglied 
und Trainer Peter Wuka verabschieden. Peter 
verstarb im Mai 2023 und wird uns stets als 
herausragender Spieler, Trainer und Freund in 
Erinnerung bleiben.

dem Programm. Leider war der Weg entlang 
der Donau aufgrund der Regenfälle etwas 
matschig, doch konnte die Strecke ohne grö-
ßere Unfälle absolviert werden.

Abteilungsleiter Max 
Habermeyer bedankt sich 
bei Heidi und Heinz Frey-
madl für die Organisation 
des Hallenverkaufs
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Herren

Mit einer guten Mischung aus jungen und 
erfahrenen Spielern gingen die Neuburger in 
der Saison 2022/2023 auf Punktejagd. Gerade 
in der ersten Saisonhälfte musste das junge 
Team noch oft Lehrgeld bezahlen. Unrühmli-
cher Gipfel war sicherlich die Pleite beim MTV 
Ingolstadt. Das Spiel ging sage und schreibe 
mit 52:35 verloren. Doch keine Woche nach 
dieser Pleite schaffte es das Team von Max Ha-
bermeyer in Rohrbach seinen ersten Saison-
punkt (23:23) einzufahren. Doch zu oft zeigte 
das Seniorenteam große Leistungsschwan-
kungen wie z.B. bei der anschließenden Pleite 
in Rottenburg (26:41). Im weiteren Saisonver-
lauf gab es dann gegen die HC Donau/Paar 3 
(23:32) und DJK Eichstätt (23:38) weitere Nie-
derlagen. Ihr bestes Spiel der Rückrunde zeig-

ten die Neuburger im Derby gegen Schroben-
hausen 2. Bis zum Schluss gelang es, das Spiel 
offen zu gestalten, erst in den letzten beiden 
Minuten der Partie konnten die Gastgeber das 
auch aus Neuburger Sicht unglückliche 30:32 
herstellen. 
Im Anschluss feierte man mit den Spielern 
des SSV noch den Abschluss der Saison 
2022/2023.
Leider zeichnete sich schon kurz nach dem 
Abschluss der Saison 2022/2023 ab, dass ca. 
die Hälfte der aktuellen Mannschaft aus unter-
schiedlichen Gründen für die im Oktober 2023 
startende Saison nicht zur Verfügung stehen 
würde. Somit war das Neuburger Herrenteam 
auf eine Größe von 8-9 Spielern geschrumpft. 
Und auch von diesen konnte einige keine Zu-

Hinten v.l. Trainer Max Habermeyer, Bernhard Heckl, Moritz Graßl, Tim Kirchhofer, Fynn Strooth, Julian Ball, 
Alexander Hiebl; Kniend: Simon Klöck, Paul Fischer, Leon Waschkut, Johannes Braun, Elias Rogler

Es fehlen: Gergely Szabo, Joschi Koch, Kay Holland, Felix Holland, Jakob Scheuermeyer, Nils Martin

Mannschaftsberichte:

sage für alle an-
stehenden Spiele 
machen. Somit 
blieb Abteilungs-
leiter und Trainer 
Max Habermeyer 
nichts Anderes 
übrig als für die 
Saison 2023/2024 
auf eine Mann-
schaftsmeldung 
zu verzichten. 
Auch wenn man 
nicht aktiv am 
Spielbetrieb teil-
nimmt findet bei 
a u s r e i c h e n d e r 
Anzahl am Mitt-
woch und Freitag 
weiterhin Training statt. 
Den Kern dieser Gruppe bilden:

Gemeinsamer Abschluss mit den Herren des SSV Schrobenhausen

v.l.: Elias Rogler, Fynn Strooth, Leon Waschkut, Gery Szabo, Alexander Hiebl, 
vorne kniend: Bernhard Heckl, Jakob Scheuermeyer, Max Habermeyer

es fehlen: Moritz Graßl, Florian Dier, Nino Koch, Simon Klöck
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Weibliche A - Jugend und Damen

Wie in den Jahren zuvor hat die 
Mannschaft mit akutem Spiele-
rinnenmangel zu kämpfen und so 
entschieden sich die jungen Damen 
auch für die Saison 2023/24 keine 
Mannschaft für den Spielbetrieb zu 
melden. Trotzdem blieben sie hoch 
motiviert und trainierten weiter un-
ter der Leitung von Tom Rogler, un-
terstützt von Luisa Gerstner.
Zur neuen Saison verließen die 
Mannschaft leider drei Spielerinnen, 
unter anderem Kim Laurenson, de-
ren Motivation und Erfahrung aus der höchs-
ten französischen Jugendliga sich äußerst po-
sitiv auf das restliche Team übertrug. Dass aus 
dem Team auch abseits der Halle gute Freun-
dinnen geworden sind zeigt beispielsweise 
ein Tennis-Schnupperkurs der gemeinsam auf 
der Anlage des BSV Neuburg absolviert wur-
de und mit einem abschließenden Pizzaessen 
belohnt wurde.
Es ist schön zusehen, dass ein kleiner Kern an 

Spielerinnen mittlerweile viele Jahre dem TSV 
Neuburg, trotz fehlender Ligateilnahme treu 
bleiben und sich auch für die ganze Handball-
abteilung engagiert, sei es beim Kampfgericht 
für die Spiele der anderen Mannschaften oder 
mit Kuchenspenden für den Heimspielver-
kauf. Es bleibt zu hoffen, dass in Zukunft viel-
leicht neue Spielerinnen hinzustoßen werden, 
sodass das Team wieder für den Spielbetrieb 
gemeldet werden kann.

Auch abseits der Halle gute Freundinnen: 
Die Mädels der TSV A-Jugend

Das aktuelle Team:
v.l.: Miriam Rogler, Anna Eser, Luisa Bussas, Anna Koch, Henriette Seebach, Katharina Bobinger und Trainer 

Tom Rogler. Auf dem Bild fehlt Co-Trainerin Luisa Gerstner
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Männliche C-/B-Jugend

Auch in der Rückrunde 2022/2023 zeigten 
die Neuburger C-Jugendlichen zahlreiche 
gute Leistungen, Auch wenn man aufgrund 
des dünnen Kaders vor allem zum Ende der 
Spiele immer wieder Einbrüche verzeichnen 
musste, zogen die TSV - Jugendlichen im-
mer mit und gaben keine Partie vorschnell 
verloren. Am Ende der Saison erreichten sie 
einen guten fünften Tabellenplatz. In der 
Mannschaftsbesprechung für die Saison 
2023/2024 kam es dicke für Trainer Bernhard 
Heckl. Mit Valentin Plach, Gery Szabo jun. 
und Patrick Holland wollten gleich drei Ak-
teure nicht mehr in der kommenden Saison 
mitspielen. Somit blieben mit Moritz Stem-
mer, Florian Stegmiller, Jannik Egen, Raphael 
Hachenberg und dem zurückgehrten Jasper 
Fürstenau nur fünf B-Jugendliche, Es gab so-
mit keine Grundlage für eine Teilnahme am 
Spielbetrieb. Doch Hilfe kam wie schon letzte 

Saison aus der C-Jugend. Benjamin Maikranz, 
Emil Schechinger, Paul Schönacher, Lorenz 
Müller und Lasse Daiker helfen dankeswerter 
Weise aus, so dass man bisher zu jedem Spiel 
antreten konnte. Dass es für die Truppe nicht 
leicht ist, ist natürlich auch klar. So stehen 
Lorenz Müller und Paul Schönacher teilweise 
Spieler gegenüber, die vier Jahre älter sind. 
Doch vor allem im Zusammenspiel fand das 
Team zuletzt immer besser Lösungen. Auch 
konnten die letzten Spiele sehr oft bis zum 
Schluss offengehalten werden. Leider fehlt 
aufgrund der dünnen Bank in den Spielen 
zum Ende hin immer wieder die Möglich-
keit Spielern eine Pause geben zu können. 
Obwohl aktuell noch keine Punkte auf dem 
Neuburger Punktekonto stehen, gilt ein gro-
ßer Respekt vor allem den Spielern, die im-
mer wieder ins Training kommen und jedes 
Spiel mit 100% Motivation angehen.

v.l.: Trainer Bernhard Heckl, Lorenz Müller, Paul Schönacher, Moritz Stemmer, Florian Stegmiller, 
Valentin Plach, Jannik Egen, Patrick Holland, Benjamin Maikranz

Liegend: Emil Schechinger, Ludwig Dier; Es fehlt: Raphael Hachenberg

Das aktuelle B-Jugendteam der Saison 2023/2024
v.l.: Trainer Bernhard Heckl, Emil Schechinger, Paul Schönacher, Lorenz Müller, Benjamin Maikranz, Florian 

Stegmiller, Jasper Fürstenau, Moritz Stemmer, Jannik Egen, Raphael Hachenberg, Es fehlt: Lasse Daiker

C-Jugend

Aufgrund der guten Leistungen in der abge-
laufenen Saison und auch um den Jugendli-
chen noch mehr Spielpraxis zu ermöglichen, 
wurde nach der Saison 2022/2023 ein Team 
für die C-Jugend - Qualifikation zur Bezirk-
soberliga gemeldet. Das Turnier in Neufahrn 
konnten die Neuburger mit einem hervor-
ragenden zweiten Platz beenden, was sie 
gleichzeitig für die Teilnahme an Runde zwei 
berechtigte. In Königsbrunn allerdings traf 
man durchweg auf körperlich und spielerisch 
überlegene Teams, was dann letztlich den 
vierten und letzten Platz und somit „nur“ die 
Teilnahme in der Bezirksliga bedeutete. 

Nach dem Turnier gab es noch einen kleinen 
Snack, gesponsort von Thomas Schönacher und 
Florian Dier.
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In der nun neu formierten C-Jugend stehen 
dem Trainergespann Kathi Pachter und Bern-
hard Heckl fünfzehn Spieler zur Verfügung. 
Da ist es gar nicht so leicht in dieser Kons-
tellation jedem Jugendlichen ausreichend 
Spielanteile zu ermöglichen. 
Zu Beginn der Spielzeit blieben die TSV - Ju-
gendlichen etwas hinter ihren Möglichkei-
ten. Gerade in den ersten Spielen merkte 

man, dass man mit der robusteren und 
schnelleren Spielweise der anderen Teams 
noch überfordert war. Dies besserte sich aber 
je mehr Spiele absolviert waren. Sicherlich 
auch hilfreich war hierbei, dass bereits einige 
Spieler Erfahrungen in der B-Jugend sam-
meln konnten. Aktuell steht das Team auf ei-
nem fünften Platz im Mittelfeld der Liga. 

v.l.: Benjamin Maikranz, Leopold Scheuermeyer, Lorenz Müller, Paul Schönacher, Zacharias Appel, 
Ludwig Dier, Tarik Seidel, Richard Schillinger, Paul Schött, Simon Grosshauser, Anton Trautsch,  

Emil Schechinger, Lasse Daiker; liegend: Felix Heckl

D1-Jugend

Saisonverlauf Rückrunde (2022/2023) D1 - Jugend:
Nachdem man in der Vorrunde „nur“ den 
dritten Platz belegt hatte, verblieb die D1-Ju-
gend auch in der Rückrunde (Januar – März 
2023) in der Bezirksliga. Dort lieferte man 
sich bis zum Schluss einen Zweikampf mit 
dem MTV Pfaffenhofen um den Gruppensieg. 

Leider war man im entscheidenden Spiel in 
Pfaffenhofen zu nervös und konnte trotz ei-
ner guten zweiten Hälfte das Spiel nicht für 
sich entscheiden. Trotzdem steht am Ende 
ein hervorragender zweiter Platz. 

D2-Jugend

Saisonverlauf Rückrunde (2022/2023) D2 - Jugend:
Um allen Nach-
w u c h s s p i e l e r n 
und -spielerinnen 
ausreichend Spiel-
praxis zu garan-
tieren, wurde eine 
zweite (gemisch-
te) D-Jugend-
mannschaft für 
den Spielbetrieb 
gemeldet. Da hier 
vor allem die noch 
u n e r f a h r e n e n 
Nachwuchskräfte 
(auch aus der E-
Jugend) auf dem 
Parkett stehen, 
lag der Fokus von 
vorneherein nicht auf den Spielergebnissen, 
sondern auf dem erkennbaren Fortschritt in 
der Spielanlage - und das war auf jeden Fall 
klar erkennbar. Am deutlichsten zeigte sich 
die positive Entwicklung im Spiel gegen den 
SSV Schrobenhausen, bei dem sich gleich 5 
Spieler*ìnnen in die Torschützenliste eintra-
gen konnten. So konnte sich zum Beispiel 
Feline Bögler mehr und mehr zur Stütze und 
zum Motor der Mannschaft entwickeln. Scha-
de nur, dass es bisher nicht gelang für ihre 

Altersgruppe eine eigene Mädchenmann-
schaft zusammenzustellen. Trotz der knap-
pen Personallage konnten alle Spiele (z.T. mit 
Unterstützung durch die D1) durchgeführt 
werden, unterm Strich war die Entscheidung 
für zwei Mannschaften also richtig.
Zur Mannschaft gehörten: Maxim Seewald, 
Sandro Tepic, Jakob Dreyer, Feline Bögler, 
Jule Seifarth, Elias Dwucet, Simon Grosshau-
ser, Louis Rösner, Lukas Stoll, Tarik Seidel, Levi 
Gehl und Korbinian Fischer.

Warten auf den Einsatz beim MTV Ingolstadt 
v.l.: Simon Grosshauser, Jakob Dreyer, Levi Gehl, Elias Dwucet, Korbinian Fischer, 

Feline Bögler, Jule Seifarth und Lukas Stoll

D1-Jugend

Saisonverlauf Hinrunde (2023/2024) D1 - Jugend:

Mit der D1 konnte wieder ein Team mit rich-
tig guten Entwicklungsaussichten ins Rennen 
geschickt werden. Neben dem überragenden 
Ludwig Dier hat die Mannschaft einige Spieler 
mit hoffnungsvollem Potential vorzuweisen. 
Was die Mannschaft leisten kann, zeigte sie 
in einem tollen Spiel gegen den starken TSV 
Mainburg, welches dank einer klasse Abwehr-
leistung in der zweiten Halbzeit mit 20:16 

Toren gewonnen werden konnte. Gerade 
erst aus der E-Jugend nachgerückt, wurden 
Maksim Seewald, Elias Dwucet und Korbini-
an Fischer schon bald wichtige Stützen ihres 
Teams. Quirin Dier am Kreis vervollständigt 
diese hoffnungsvolle Reihe. Zusammen mit 
dem hochtalentierten Torwart Felix Heckl 
zwischen den Pfosten und mit den „älteren“ 
Spielern Paul Schött und Philipp David so-
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wie den Nachrückern aus der D2 wächst hier 
ein vielversprechendes Zukunftsteam heran. 
Noch reicht die Breite nicht ganz für höhere 
Weihen, so dass auf einen Aufstieg in die Be-
zirksliga in der Rückründe verzichtet wurde. 

Das zeigte sich beim kurzfristig ange-
setzten Nachholspiel in Mainburg (es 
war zunächst aus Witterungsgründen 
ausgefallen), als die Mannschaft nur 
ersatzgeschwächt antreten konnte und 
in der ersten Halbzeit klar den Kürzeren 
zog; die zweite Hälfte konnte dann al-
lerdings mit 12:12 Toren ausgeglichen 
gestaltet werden (Endergebnis: 29:17 
für Mainburg). Neben sieben Siegen 
stand also eine Niederlage zu Buche, 
für die anstehende Rückrunde ist dabei 
eine weitere Leistungssteigerung zu 
erwarten. 

Die Mannschaft bestand aus: Felix Heckl 
(Tor), Ludwig Dier, Quirin Dier, Paul Schött, 
Korbinian Fischer, Elias Dwucet, Philipp Da-
vid sowie Maksim Seewald und Benedikt 
Heinrich aus der D2.

v.l.:  Trainer Udo Kotzur, Quirin Dier, Elias Dwucet, Korbinian Fischer, Ludwig Dier, Maksim Seewald,  
Paul Schött; Liegend: Felix Heckl

Spaß im Training ist wichtig

v.l.: Udo Kotzur, Philipp Triebelhorn, Benedikt Heinrich, Levi Gehl, Quirin Dier, Michael Zimmermann, 
Erik Harth, Jakob Dreyer, Elias Rogler

Liegend: Benedikt Jaschek, Felix Heckl

D2-Jugend

Aufgrund der guten Erfahrungen vom Vorjahr 
entschloss sich die Abteilung auch 2023/2024 
trotz der knappen Spieleranzahl und dem 
organisatorischen Mehraufwand wieder mit 
zwei D-Jugendmannschaften anzutreten. Die 
beiden Mannschaften wurden dabei so austa-
riert, dass auch in der D2 schon eine gewisse 
Leistungsstärke vorhanden war. So bekamen 
wieder alle Spieler*innen genügend Praxis, 
um sich losgelöst von irgendwelchen Erwar-
tungen weiter entwickeln zu können. Nach 
der zu erwartenden klaren Auftaktniederlage 
gegen den MTV Pfaffenhofen zeigte sich das 
Team beim SSV Schrobenhausen schon stark 
verbessert und gewann mit 14:6 Toren. Auch 
das Rückspiel konnte die Mannschaft für sich 

entscheiden. Mit Unterstützung durch die 
D1 und Nachrückern aus der E-Jugend konn-
ten alle Spiele durchführt werden – nur das 
letzte Spiel musste wetterbedingt abgesagt 
werden. Mit Benedikt Heinrich und dem uner-
müdlichen Benedikt Jaschek empfahlen sich 
bald zwei Spieler besonders auch für Einsätze 
bei der D1, es hatte sich also wieder gelohnt 
zwei D-Teams ins Rennen zu schicken. 
Die Mannschaft bestand im Kern aus: Mak-
sim Seewald, Erik Harth, Levi Gehl, Benedikt 
Heinrich, Jakob Dreyer, Philipp Triebelhorn, 
Benedikt Jaschek, Esther Uhl und Michael 
Zimmermann. Aus der E-Jugend kamen au-
ßerdem Niklas Daiker und Mathias Eisermann 
zum Einsatz.

Saisonverlauf Hinrunde (2023/2024) D2 - Jugend:
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E-Jugend

Sehr erfreulich für das Trainerteam Sigi Graf 
und Bernhard Heckl ist, dass mit Elias Rogler 
ein Handballer die Stelle als FSJ’ler beim TSV 
bekommen hat. Elias unterstützt uns tatkräf-
tig im Training. Aufgrund zu weniger Hallen-
kapazitäten muss das Training der E- und 
F-Jugend zusammen durchgeführt werden, 
was dann schon mal an die 20 Kinder in der 
Halle bedeutet. 
Zum Abschluss des Trainingsjahres gab es 
nach der Wanderung zum Wassertretbecken 
im Englischen Garten auch wieder Eis im Ver-
einsheim.
Aus dem Spielbetrieb: Endlich wieder Turnie-
re… so oder so ähnlich lautet sicherlich das 
Fazit für die E-Jugendlichen beim TSV. Nach 
einer guten Vorrunde im Herbst 2022 bean-
tragte das Trainerteam Graf / Heckl für die 
Rückrunde eine „Versetzung“ zu den Fortge-
schrittenen - Teams. Leider konnte dies durch 
den Verband nicht berücksichtigt werden und 
so erfolgt erneut eine Eingruppierung bei den 

Anfängern. Man machte das Beste daraus. 
Auch wenn man zumeist keine Probleme mit 
dem Gegner hatte, wurde darauf Wert gelegt 
spielerisch Fortschritte zu machen. So fiel es 
vielen Spielern im Anschluss leichter sich in 
die D-Jugend zu integrieren und den Spielsys-
temwechsel besser zu verarbeiten. 
Nachdem altersbedingt die Hälfte des Teams 
zur Saison 2023/2024 in die D-Jugend wech-
selte, musste sich das verbleibende Team erst-
mal neu finden. Mit Esther Uhl, Robert Funk, 
Felix Wohlfahrt und Jonas Heckl hat man je-
doch starke Unterstützung hinzubekommen. 
Und so lief es für die Neuburger von Turnier zu 
Turnier besser. Auch die Fahrtstrecken waren 
in Ordnung, so bildete man mit den Teams aus 
Pfaffenhofen, Ingolstadt und Gaimersheim 
eine Gruppe. Am Ende lief es sogar so gut, 
dass für die Rückrunde wie schon in der Vor-
saison das Vorrücken zu den Fortgeschritte-
nen beantragt wurde, was der Verband dieses 
Mal hoffentlich umsetzt.

F  U  S  S  B  O  D  E  N

Fußboden Ketterle GbR, Inh. Siegfried Schaller und Söhne
Münchener Straße 59, 86633 Neuburg a. d. Donau, www.fussbodenketterle.de
Telefon 0 84 31 / 90 95 00, Telefax 0 84 31 / 90 95 029, info@fussbodenkettlerle.de

chêne de l´est ®

Parkett
Bodenbeläge
Teppichböden

Öffnungszeiten:
- nach telefonischer Vereinbarung -

und
Samstag von 9 bis 13 Uhr

Siegfried Schaller und Söhne

F  U  S  S  B  O  D  E  N

Fußboden Ketterle GbR, Inh. Siegfried Schaller und Söhne
Münchener Straße 59, 86633 Neuburg a. d. Donau, www.fussbodenketterle.de 
Telefon 0 84 31 / 90 95 00, Telefax 0 84 31 / 90 95 029, info@fussbodenketterle.de

chêne de l´est ®

Parkett
Bodenbeläge
Teppichböden

Öffnungszeiten:
- nach telefonischer Vereinbarung -

und
Samstag von 9 bis 13 Uhr

Siegfried Schaller und Söhne

Parkett
Bodenbeläge
Teppichböden

Öffnungszeiten 
nach Terminvereinbarung

info@fussbodenketterle.de

Hechtenstraße 17a           Telefon 0 84 31 (88 07)    info@rwpokale-und-praesente.de
86633 Neuburg a.d. Donau    Fax 0 84 31 (64 09 69)    www.rwpokale-und-praesente.de
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Das Team zur Rückrunde der Saison 
2022/2023
v.l.: Felix Heckl, Mathias Eisermann, Mi-
chael Zimmermann, Yannik Ungar, Qusi 
Abu Uaisha, Niklas Daiker, Elias Dwucet, 
Korbinian Fischer, Benedikt Heinrich; 
liegend: Maksim Seewald, Quirin Dier

Bereits ein sehr gutes 
Spielverständnis und 

ein Auge für Ihre 
Mitspieler haben die 
Kinder der aktuellen 

E-Jugend Saison.
v.l.: Jonas Heckl, 

Yannik Ungar, Qusi 
Abu Uaisha, Quirin 
Dier, Torwart Felix 

Wohlfahrt, Esther Uhl, 
Mathias Eisermann, 
Robert Funk, Niklas 

Daiker; Es fehlt: Daniel 
Triebelhorn

Fahren Sie bei uns den Nissan Qashqai Probe!

Autohaus Böttcher  
ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH 
Am Südpark 14, 86633 Neuburg an der Donau 
Tel.: 08431/ 53712 0 
www.mein-boettcher.de

Nissan Qashqai, Benziner: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): kombiniert: 7,0-5,2; CO2-Emissionen 
kombiniert. (g/km): 159-117. Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach 
dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Werte liegt für dieses Fahrzeug 
deswegen nicht vor. Abb. zeigt Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtum vorbehalten.  

Stand Januar 2024.

ER KANN. SIE KANN. 
HÖCHSTLEISTUNG.

Das neu formierte F-Jugend Team beim ersten Turnier zu Hause in Neuburg
v.l.: Bernhard Heckl, Max Schäffer, Jonas Heckl, Leander Fischer, Jazen Abu Uaisha, Maximilian Haslauer, 

Oscar Hurley, Valentin Singer, Mathias Eisermann, Gabriel Dwucet, Tristan Geier, Siegried Graf

F-Jugend
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Ballschule

Eine Veränderung hat die Ballschule für die 
jüngsten Handballer erfahren. So zog diese 
vom Gymnastikraum im Vereinsheim in die 
Sporthalle der Paul-Winter-Realschule. Dass 
es den Kindern hier richtig Spaß macht, zeigt 

nicht zuletzt der konstante Zustrom in den 
Jahrgängen darüber. Die Ballschule organi-
sieren zurzeit Julia Heckl und Siegried Graf. 
Ab Januar werden sie von Jakob Scheuer-
meyer mit unterstützt.  

DANKE!

Ein herzlicher Dank gilt allen, die unsere Ab-
teilung auch im vergangenen Jahr wieder auf 
so vielfältige Weise unterstützt haben. Anfan-
gen bei den Übungsleitern, den Schiedsrich-
tern, Eltern, Sponsoren, Unterstützern beim 

Hallenverkauf, am Kampfgericht und bei den 
Fahrten zu Auswärtsspielen. Wir freuen uns 
auf unsere Zusammenarbeit im neuen Jahr!

Maximilian Habermeyer, Abteilungsleiter

Mit Spaß und Engage-
ment bei der Sache, 

die F-Jugend der 
Saison 2023/2024

v.l.: Alexander Kraus, 
Maximilian Linder, 

Jonas Heckl, Tristan 
Geier, Gabriel Dwucet, 
Trainerin Siegried Graf, 

Leander Fischer, 
Luc Algermissen,

Oscar Hurley

Für Januar wurde erstmalig wieder ein Team 
der F-Jugend für den Turnierbetrieb gemeldet, 
da sich so viele neue Kinder im Training einge-
funden hatten. Doch war es oftmals logistisch 
herausfordernd, da nun zusätzlich fünf Wo-
chenendtage kurzfristig eingeplant werden 
mussten. Dies war nur möglich, da auch Udo 
Kotzur und Julia Heckl immer wieder mit in die 
Bresche sprangen und die Mannschaft bei den 
Turnieren betreuten. Hierfür herzlichen Dank. 

Kinder kommen, Kinder gehen, da sich Inter-
essen gerade im Bereich der Kleinsten immer 
wieder verschieben. Auch der Handball bleibt 
von dieser Entwicklung nicht verschont. Mit 
dem Wegfall einiger Spieler, aber auch dem 
a l t e r s b e d i n g t e n 
Wechsel in höhere 
Altersstufen mussten 
sich die Neuburger 
genau überlegen, ob 
es Sinn macht wieder 

eine F-Jugend für den Spielbetrieb 2023/2024 
zu melden. Da es nun aber schade gewesen 
wäre das Projekt schon wieder sterben zu las-
sen, wurde entschieden mit Unterstützung 
einiger Kinder aus dem noch jüngeren Jahr-
gang 2017 wieder ein Team zu melden. Es ist 
schön zu sehen, dass vor allem die schon äl-
teren Kinder wie Jonas Heckl, Leander Fischer 
und Gabriel Dwucet Verantwortung dafür 
übernehmen, dass auch die Kleineren immer 
ins Spiel mit eingebunden sind, auch wenn 
nicht immer alles klappt. Und da die erzielten 
Tore in dieser Altersklasse sowieso nicht mit-
gezählt werden, entwickelt sich das Team auf 
diesem Weg schnell weiter, ohne dass Frustra-
tion aufkommt.

Trainingszeiten:	

Männer		  Mittwoch	 20:00 – 22:00 Uhr, Mehrfachhalle im Ostend 
		  Freitag		  18:30 – 20:00 Uhr, Parkhalle

weibl. A-Jugend und Damen 
		  Mittwoch 	 18:30 – 20:00 Uhr, Mehrfachhalle im Ostend 
männl. Jugend B und C, Jg. 2007/2008/2009 
		  Mittwoch 	 18:30 – 20:00 Uhr, Mehrfachhalle im Ostend 
		  Freitag		  18:30 – 20:00 Uhr, Parkhalle 

männl. Jugend B und C, Jg. 2009/2010 
		  Mittwoch 	 17:00 – 18:30 Uhr, Mehrfachhalle im Ostend 
		  Freitag		  18:30 – 20:00 Uhr, Parkhalle 

D- Jugend, Jahrgänge 2011/2012 
		  Montag		  17:00 – 18:30 Uhr, Mehrfachhalle im Ostend

E- und F-Jugend, Jahrgänge 2013 - 2016 
		  Donnerstag	 15:30 – 17:00 Uhr, Parkhalle

Ballschule, Jahrgänge 2017 und jünger 
		  Montag		  16:00 – 17:00 Uhr, Paul-Winter-Realschule
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KiSS - Die Kindersportschule

„Früh beginnen – später spezialisieren!“ Unter 
diesem Motto gibt es die KinderSportSchule 
bei uns im Verein.
In unserer KiSS werden Kinder ab drei Jahren 
sportartübergreifend gefördert. Die Kinder 
erhalten früh eine umfassende sportliche 
Grundlagenausbildung, ohne dass sie sich für 
eine spezielle Sportart entscheiden müssen. 
Die Unterrichtseinheiten orientieren sich an 
den jeweiligen Entwicklungsphasen der Kin-
der. Hierbei stehen gesundheitliche wie auch 
soziale Aspekte im Vordergrund. Zur sportli-
chen Grundlagenausbildung zählen Ausdauer, 
Koordination (Gleichgewicht), Ballsportarten, 
Turnen, Leichtathletik und Trendsportarten.
Ziel der KiSS ist es, den Kindern langfristig 
Spaß an der Bewegung, am Spiel und am fai-
ren Umgang miteinander zu vermitteln.
Inzwischen sporteln rund 50 Kinder von 3 – 8 
Jahren in unserer KiSS. Die Kinder sind in 3 Al-
tersgruppen eingeteilt.

Das ist KiSS

In der Mini-KiSS (3-4 Jahre) sammeln die 
Kleinsten Erfahrungen auf leichten Parcours 
und Gerätelandschaften. Durch Balancieren, 
Springen, Schwingen und Klettern wird das 
eigene Körpergefühl geschult und von Stunde 
zu Stunde trauen sich die Kinder mehr zu.
Auch Sportmaterialien dürfen nicht fehlen. Bei 
den Ballübungen wird das Fangen und Wer-
fen trainiert, beim Laufen die Koordination der 
Beine verbessert und bei den Sportspielen das 
Miteinander geschult.
In der Gruppe 1, die für Kinder von 5-6 Jahren 
vorgesehen ist, werden bereits viele Kinder-
spiele zusammen gemacht. Die Kinder dür-
fen ebenfalls ihre eigenen Ideen und Spiele 
mit einbringen. Ihren Fantasien sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Sehr beliebt sind un-
terschiedlich selbst aufgebaute Parcours, die 
schwierige Stellen beinhalten. Das eigene Kör-
pergefühl und Geschick sind hier gefragt. Der 

Ball darf auch bei ihnen nicht zu kurz kommen. 
Das Turnen an den unterschiedlichen Geräten 
ist ebenso ein wichtiger Bestandteil der KiSS, 
um zu sehen, was die Kinder durch Übung und 
Selbstvertrauen alles schaffen können.
Bei den Erst- und Zweitklässlern der Gruppe 
KiSS 2 stehen schon traditionelle Sportspiele 
wie „Völkerball“ oder auch ganz neue Spiele auf 
dem Programm. Durch diese Teamsportarten 
wird der Ehrgeiz aber auch das Team gestärkt. 
Mit verschiedenen Sportmaterialien und Ge-
räten werden auch hier ganz eigene Parcours 
aufgebaut, die sie direkt im Anschluss bewäl-
tigen müssen. 
Die Kinder aus dieser Gruppe haben bereits 
Grundlagen im Umgang mit dem Ball geübt, 
wie platziertes Werfen und Fangen in Partner-
übungen und Wettkämpfen. Sie werden nun 
langsam an die Mannschaftssportarten her-
angeführt und erlernen hier die wichtigsten  
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KiSS-Feriencamps

Seit Beginn der Kindersportschule bieten wir 
Feriencamps an.
In den Pfingstferien und Sommerferien fan-
den jeweils unsere 3-Tages-Camps statt, 
welche mit verschiedenen Sportthemen ein 
voller Erfolg waren. Pro Camp wurden 30 
Teilnehmer aufgenommen. Es fanden alle 
Camps auf dem TSV Sportplatz statt. Beim 
Sommercamp mussten wir aufgrund des 
Wetters ins TSV Heim ausweichen und an ei-
nem Vormittag in eine städtische Turnhalle.
Ganz besonders freuen wir uns, dass wir das 
Trainerteam erweitern konnten. Carolin Fi-
scher ergänzt uns seit Oktober 2023. Zusätz-
lich unterstützt uns Selma Saburovic bei den 
Mini-Kiss.

Regeln. Wichtig sind dabei auch immer Fair-
play und der Umgang mit Sieg und Niederlage. 
Natürlich kommen auch die Geräte Trampolin, 
Barren, Reck, Ringe oder Schwebebalken zum 
Einsatz. In Staffelspielen wie auch beim Stati-
onsbetrieb wird vor allem auf Schnelligkeit, 
Konzentration und Geschicklichkeit geachtet.

Akrobatik, Balance, kognitive 
Fähigkeiten, Kraft und Reaktion 
werden bei KiSS spielerisch 
geschult.
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Ausbildungsinhalte der KiSS-Ausbildungsstufen 2 bis 4

Übersicht über die Sportangebote der Kindersportschule und des TSV 1862 e.V. Neuburg an der Donau 
für Kinder und Teenager zwischen 0 und 15 Jahren
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Anfang des Jahres 
2023 übergab Her-
mann Schottnar die 
Abtei lungsleitung 
an seine bisherige 
Stellvertreterin Ulri-
ke Hetmanek-Rogler. 
Seit 2004, also fast 20 
Jahre, führte er die 
Geschicke der Abtei-
lung. Ihm gebührt ein 
ganz herzlicher Dank 
für seine erfolgreiche 
Arbeit! Seiner Nach-
folgerin steht Tom 
Berg als Stellvertreter 
zur Seite. 

Übergabe der Abteilungsleitung 

Wesentlich besser als das Vorjahr begann das 
Lauf 2023, die Coronabeschränkungen liefen 
aus und wir konnten unser Schülerhallen-

Leichtathletik – Eigene Veranstaltungen

sportfest im Februar fast mit einer Rekord-
beteiligung organisieren. Rund 140 Schüler 
und Schülerinnen vom TSV Neuburg und von 

Schülerhallensportfest: glückliche Gesichter nach der Siegerehrung



LeichtathletikLeichtathletikTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

106 107

neun Gastvereinen kamen zum gemeinsa-
men Sporteln in die Parkhalle.
Eine deutliche Steigerung in der Teilnehmer-
zahl (450 Läufer) erfuhr auch unser Frühjahrs-
lauf am Karsamstag trotz kalten Bedingungen. 
Wir mussten zwar wegen des Holzeinschlages 
im Englischen Garten noch ein wenig bangen, 
aber der Bauhof der Stadt Neuburg hatte die 
Wege gut hergerichtet.
Zur Vereinsmeisterschaft über 5000 Meter auf 
der Bahn kamen 22 Vereinsmitglieder und es 
gab mit Daniel Müller und Olga Reimer neue 
Titelträger. Vielleicht mag sich der eine oder 

andere aus der TSV-Familie auf den 12,5 Run-
den austesten.
Zu unserem Silvesterlauf gingen überra-
schend viele Meldungen ein, mit fast 500 
Teilnehmern ging es an das Niveau der Zeit 
vor der Pandemie. Positiv wirkte sich auch die 
Verlegung der Startzeiten auf den Vormittag 
aus. Mit Lisa Basener gab es eine neue Sie-
gerin bei den Damen und Basti Glockshuber 
kontrollierte das Rennen bei den Herren recht 
klar. Unser Vorsitzender Udo Kotzur merkte zu 
Recht die Stimmung als „Familienfest für alle 
am Jahresende“ an.

Silvesterlauf: Die Sieger Lisa Basener und Basti Glockshuber

Leistungen bei Meisterschaften, internat. Wettkämpfen und Sport IN-Laufcup

Noch im Winter fanden die ersten südbayeri-
schen Meisterschaften in der Halle statt. Da-
bei holten Vinzenz Fortner und Anton Baar im 
800 Meter-Rennen jeweils Rang drei und vier. 
Den Schwung nahmen beide mit zu den bay-
erischen Crossmeisterschaften, wo sie sich auf 
Platz sieben auf schwerem Geläuf erkämpf-
ten. Später holte sich Anton Baar den Titel bei 
den Oberbayerischen in seiner Paradediszip-
lin 800 Meter. Er hat uns zum Jahresende ver-
lassen und wird seine sportliche Karriere beim 
MTV Ingolstadt fortsetzen. Wir wünschen ihm 
alles Gute und weiter viel Erfolg!
Erfolgreich ging es auch für Vinzenz Fortner 
und Annalena Meile in der Freiluftsaison wei-
ter. Maile holte  zwei Titel bei Oberbayerischen 
Meisterschaften, Fortner einen Titel und einen 
Vizetitel. Zudem holte sich Fortner bei den 
Bayerischen Silber im 800 Meter-Lauf.
In sechs Ländern liefen unsere Sportler: Das 
Laufevent im Palma besuchten zehn Sportler, 

wobei sich Filippo Aceto und Werner Gens-
berger in ihrer Altersklasse auf Rang eins und 
zwei platzierten. Siggi Stachel muss man dan-
ken, dass er den Urlaub immer wieder organi-
siert und für dieses Jahr ein wenig Werbung 
für das Laufevent in Palma machte. Basti 
Glockshuber erlief sich bei einem Halbmara-
thon in Malta einen vierten Platz.
Der Sport IN-Laufcup erholt sich bei den Teil-
nehmerzahlen weiterhin. Die Siegerehrung 
des Laufcup 2023 konnte nun mit einem ge-
meinsamen Büfett im würdigen Rahmen in 
der Mittelschule Gaimersheim stattfinden. 
Der TSV holte nach einigen Jahren mit einer 
geschlossenen Leistung von Erwachsenen 
und Nachwuchs die Teamwertung. Erwäh-
nenswert ist die Leistung von Hans-Jürgen 
van Gemmeren, er startete bei allen acht Läu-
fen und ging in seiner Klasse immer als Sieger 
hervor.

Sport IN-Laufcup: die Jungen und die Junggebliebenen gewinnen die Teamwertung



LeichtathletikLeichtathletikTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

108 109

Im Schüler- und Jugendbereich

Die Freude an der Leichtathletik zu vermitteln, 
das ist der wesentliche Zweck unserer Übungs-
stunden mit den Übungsleitern und Helfern 
Hermann Schottnar, Michael Tragl, Ulli Hetma-
nek-Rogler und Hans-Jürgen van Gemmeren. 
Bereits zeitig im Frühjahr konnte das Nach-
wuchstraining wieder aufgenommen wer-

den. Der Zulauf von Kindern ist ungebrochen 
hoch. Doch um den zu bewältigen dürfen wir 
nicht nachlassen, Übungsleiter und helfende 
Eltern zu gewinnen. Vielleicht mag sich der 
eine oder andere hier engagieren. Interessier-
te wollen bei der TSV-Geschäftsstelle oder bei 
der Abteilungsleitung melden.

Sportabzeichentreff

Besonderer Dank gilt den Machern des Sport-
abzeichen-Teams, die seit über 30 Jahren im-
mer von April bis Oktober Übungsstunden 
anbieten und dabei schon einige Tausend 
Sportabzeichen abgenommen haben. Leicht 

fallend ist die Anzahl der verliehenen Abzei-
chen, aber optimistisch stimmt die Zahl der 
Erstabnahmen für das Abzeichen, es waren 
zehn Sportler.

Danke!

Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass 
diese Erfolge ermöglicht wurden. Sei es durch 
übernommene Fahrdienste, durch Geldspen-
den von Privatpersonen, durch sponsernde 
Firmen, durch die aktuelle Berichterstattung 
der Medien sowie unserem TSV-Vorstand und 
für jeden, der in irgendeiner Weise mit Rat und 
Tat in unserer Übungsarbeit half.
Besonders danken darf ich meinen Vorgänger 
als Abteilungsleiter Hermann Schottnar. Er hat 
mich in die vielfältigen Aufgaben der Abtei-
lungsleitung behutsam eingeführt und steht 

mir weiterhin mit Rat und Tat zur Verfügung.
Alle Ergebnisse können der nachfolgenden 
Zusammenstellung entnommen werden. Wir 
haben an insgesamt 134 Veranstaltungen teil-
genommen. 
Allen Übungsleitern und Helfern dürfen wir 
für ihr Ehrenamt danken, welches in der heuti-
gen Zeit nur mehr wenig Ehr‘, aber viel Arbeit 
bringt. Auf ein gutes, erfolgreiches, hoffent-
lich verletzungsfreies 2024, passt auf euch auf 
und bleibt gesund.           Uli Hetmanek-Rogler 

Abteilungsleiterin Leichtathletik

Ergebnisse 2023

A. Meisterschaften

Südbayerische Meisterschaften, München, 15.01.23
800 m, männl. Jugend U18: 4. Anton Baar 2.13,89.

Südbayerische Meisterschaften U20/U16, München, 22.01.23
800 m männl. Jugend M14: 3. Vinzenz Fortner 2.21,17.

Bayerische Meisterschaften im Crosslauf, Indersdorf, 05.03.23
2,2 km männl. Jugend M14: 7. Vinzenz Fortner 7.16.
3,3 km männl. Jugend M18: 7. Anton Baar 10.50.

Bayerische Meisterschaften Halbmarathon, Augsburg, 30.04.23
21,1 km, Männer: 4. Bastian Glockshuber 1.11.35.

Oberbayerische Meisterschaften M/F/U18, Wasserburg, 11.06.23
800 m, männl. Jugend M18: 1. Anton Baar 2.06,17.

Süddeutsche Meisterschaften U23/U16, Aichach, 17./18.06.23
800 m, männl. Jugend M14: 9. Vinzenz Fortner 2.12,35.

Bayerische Meisterschaften Mä/Fr/U20/U18, Regensburg, 24./25.06.23
800 m, männl. Jugend U18: 5. Anton Baar 2.03,91.
1500 m, männl. Jugend U18: 5. Anton Baar 4.15.75.

Oberbayerische Meisterschaften U20/16, Aschheim, 02.07.23
100 m, weibl. Jugend W15: Annalena Maile 14,21 (VL).
300 m, weibl. Jugend W15: 1. Annalena Maile 46,70.
800 m, männl. Jugend M14: 2. Vinzenz Fortner 2.14,57.

Kreismeisterschaften U12-U16, Ingolstadt, 08.07.23
75 m, Schülerinnen W12: 5. Sophia Maile 12,12.
75 m, Schi W12: 4. Sophia Maile 3,37.
100 m, weibl. Jugend W14: 1. Annalena Maile 13,95; 4. Magdalena Schilder 14,60.
300 m, weibl. Jugend W14: 1. Annalena Maile 45,71; 2. Magdalena Schilder 50,40.
Weit, weibl. Jugend W14: 5. Magdalena Schilder 4,05; 8. Annalena Maile 3,91.
50 m, Schüler M11: 5. Matthias Schilder 8,64.
Weit, Sch M11: 2. Matthias Schilder 3,87.
75 m, Sch M12: 2. Efe Zenginsan 10,98.
Weit, Sch M12: 9. Efe Zenginsan 3,65.

Bayerische Meisterschaften U23/U16, Ingolstadt, 15./16.07.23
800 m, männl. Jugend M14: 2. Vinzenz Fortner 2.14,24.

Deutsche Meisterschaften im Straßenlauf, Bad Liebenzell, 10.09.23
10 km, Männer: 49. Bastian Glockshuber 32.05.
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Oberbayerische Meisterschaften U14, München, 01.10.23
300 m, weibl. Jugend W14: 1. Annalena Maile 47,72; 2. Magdalena Schilder 49,76.
300 m, männl. Jugend M14: 1. Vinzenz Fortner 41,38.

Oberbayerische Meisterschaften im Straßenlauf, Anzing, 03.10.23
10 km, Männer: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian Glockshuber 33.06.

Deutsche Meisterschaften im Crosslauf, Perl, 25.11.23
4,35 km, männl. Jugend U18: 49. Anton Baar 14.38.

Rang 1. Platz 2. Platz 3. Platz 4. Platz 5. Platz 6. Platz

Kreis 2 3 - 2 3 -

Oberbayern 5 2 - - - -

Südbayern - - 1 1 - -

Bayern - 1 - 1 2 -

Übersicht über erste Plätze bei Meisterschaften

Radurlaub Mallorca: Teambild am Ballermann
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B. Sport IN-Laufcup

3. Donaudammlauf, Ingolstadt, 25.03.23 
0,4 km, Bambini: Jasmin Doll, Linda Forthofer, Jonas Meyer (ohne Zeitnahme).
0,8 km, Schüler U10: 4. Philipp Seitz 3.05; 12. Louis Meyer 3.31; 13. Fabio Doll 3.32; 18. Philipp 
Lindel 3.38.
2 km, Schülerinnen U12: 7. Hannah Knospe 8.12; 21. Klara Lindel 9.50; 35. Katharina Walter 
11.13.
2 km, Sch U12: 1. Tom Lindel 7.25; 3. Matthias Schilder 7.52.
2 km, Sch U14: 3. Efe Zenginsan 7.55.
2 km, weibl. Jugend U16: 5. Anna Lena Maile 8.24; 6. Magdalena Schilder 9.09.
2 km, männl. Jugend U16: 1. Vinzenz Fortner 6.39.
8,2 km, männl. Jugend U18/U20: 5. Gabriel Riedl 35.24.
8,2 km, Frauen W40: 10. Nadia Koch 54.53; W45: 1. Olga Reimer 36.31; W50: 3. Andrea Freilin-
ger 39.04; W60: 2. Petra Mayr 41.26.
8,2 km, Männer MHK: 6. Fabian Klingenberg 34.48; M45: 7. Kai Golowko 34.17; 12. Stephan 
Nojack 37.19; M50: 18. Georg Eller 36.45; M60: 2. Filippo Aceto 35.17, 3. Werner Gensberger 
36.57; 4. Anton Lautner 38.15; 6. Dietmar Schläfer 40.51; M65: 6. Walter Rau 47.45; M70: 1. 
Hans-Jürgen van Gemmeren 38.08; 2. Willi Beck 45.34; 6. Hermann Schottnar 56.14.

Michael Tragl mit seiner Trainingsgruppe

Vinzenz Fortner bei der Siegerehrung

Uli mit den Nachwuchsläuferinnen

Stephan Nojack, Andrea Freilinger, Georg Eller im Ziel
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Großes Startfeld beim Schülerlauf

0,8 km, Schülerinnen U10: 20. Elina Mannell 
4.14.
0,8 km, Schüler U10: 3. Philipp Seitz 3.05; 
4. Lukas Hafner 3.18; 6. Louis Maier 3.24; 8. 
Fabio Doll 3.28; 16. Philipp Lindel 3.47; 20. Ben 
Wiedemann 3.57.
1,7 km, Schi U12: 4. Hannah Knospe 7.41; 10. 
Hedda Hess 8.08; 15. Klara Lindel 8.44; 16. 
Madira Georgiev 8.47; 23. Emily Drößler 9.58.
1,7 km, Sch U12: 1. Tom Lindel 6.48; 10. Korbi-
nian Dümmer 7.50; 14. Emil Georgiev 8.39; 15. 
Paul Hellweg 8.47.
1,7 km, Sch U14: 2. Efe Zinginsan 7.19; 4. Jus-
tus Fortner 7.39; 7. Bosse Hess 8.11.
1,7 km, weibl. Jugend U16: 3. Annalena Maile 
7.30.
1,7 km, männl Jugend U16: 1. Vinzenz Fortner 5.53.
7,8 km, männl. Jugend U20: 2. Gabriel Riedel 33.29.
7,8 km, Frauen WHK: 9. Vera Kammerer 42.54; W35: 8. Lena Maya Korn 46.13; W40: 11. Christi-
ane Neumaier 48.59; 12. Nadja Koch 50.17; W45: 1. Olga Reimer 33.59; 18. Bettina Dittenhau-
ser 47.30; W50: 2. Andrea Freilinger 35.25; W60: 2. Petra Mayr 39.21.
7,8 km, Männer MHK: 8. Fabian Klingenberg 32.34; M35: 20. Florian Dietsch 40.59; M40: 21. 
Andreas Engelhardt 37.45; M45: 10. Kai Golowko 33.25; 12. Stephan Nojack 34.10; M50: 8. Ge-
org Eller 33.46;  M55: 14. Otto Mayershofer 39.38; M60: 3. Werner Gensberger 32.51; 4. Anton 
Lautner 34.54; 8. Arne Zühl 37.44; M65: 5. Wendelin Degmayr 41.04; 8. Walter Rau 44.12; 10. 
Udo Kotzur 45.10; M70: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 35.16; 2. Willi Beck 41.22; 6. Gerhard 
Rami 48.18.

38. Frühjahrswaldlauf, Neuburg, 08.04.23

TSV-Nachwuchs ist am Start
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Korbinian Dümmer im  
Englischen Garten unterwegs

Start des Hauptlaufes

Hans-Jürgen van Gemmeren 
im Ziel

Otto Mayershofer  
auf der Zielgeraden

      Unsere unermüdlichen Helferinnen 
Petra Mayr und Ursula Hilker

22. Schanzer Seelauf, Ingolstadt, 22.04.23
0,8 km, Schüler U10: 2. Philipp Seitz 3.17; 7. Fabio Doll 3.32; 10. Louis Maier 3.35; 19. Philipp 
Lindel 3.55; 22. Ben Wiedemann 3.56; 31. Lars Melchior 4.51.
1,6 km, Schülerinnen U12: 7. Hannah Knospe 7.01; 16. Klara Lindel 8.10; 30. Katharina Walter 
9.47.
1,6 km, Sch U12: 2. Matthias Schilder 6.31; 14. Korbinian Dümmer 7.32.
1,6 km, Sch U14: 3. Efe Zenginsan 6.39.
1,6 km, weibl. Jugend U16: 3. Annalena Maile 6.41: 7. Magdalena Schilder 7.32.
1,6 km, männl. Jugend U16: 1. Vinzenz Fortner 5.22.
5,3 km, männl. Jugend U18: 1. Anton Baar 18.37; U20: 2. Gabriel Riedl 22.08.
10,6 km, Frauen W40: 16. Nadia Koch 1.14.38; W45: 2. Olga Reimer 48.59; W50: 4. Andrea 
Freilinger 51.27.
10,6 km, Männer M30: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian Glockshuber 35.11; M40: 23. Andreas 
Engelhardt 56.04; M45: 5. Daniel Müller 45.51; 9. Kai Golowko 47.39; M50: Georg Eller 48.12; 
M60: 2. Filippo Aceto 45.16; 3. Arne Zühl 50.30; M70: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 53.07; 4. 
Hermann Schottnar 1.19.09.

17. Neuberglauf, Kasing, 30.06.23
1 km, Schüler U10: 2. Philipp Seitz 4.08; 6. Philipp Lindel 4.48.
1,5 km, Schülerinnen U12: 20. Klara Lindel 7.32; 23. Katharina Walter 8.44.
1,5 km, Sch U12: 1. Tom Lindel 5.53; 8. Matthias Schilder 6.34.
1,5 km, Sch U14: 2. Efe Zengisan 6.20.
2 km, weibl. Jugend U16: 2. Magdalena Schilder 11.38.
8,5 km, Frauen W45: 1. Olga Reimer 38.38; W60: 2. Petra Mayr 42.11.
8,5 km, Männer M30: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian Glockshuber 27.46; M45: 4. Daniel Müller 
34.37; M60: 1. Filippo Aceto 35.42; 3. Werner Gensberger 36.02; 4. Arne Zühl 39.15; 5. Anton 
Lautner 39.22; M70: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 40.06; 2. Willi Beck 46.13; 4. Hermann 
Schottnar 59.07.

17. Ilmtallauf, Geisenfeld, 16.07.23
0,4 km, Bambini: Maxi Grüttner, Rasmus Stirner, Livia Fischer (ohne Zeitnahme).
0,8 km, Schülerinnen U10: 21. Mila Wirth 4.35.
0,8 km, Schüler U10: 9. Louis 
Maier 3.27; 14. Ben Wiedemann 
3.41; 16. Johann Klier 3.44.
1,6 km, Schi U12: 19. Katharina 
Walter 8.32.
1,6 km, Sch U12: 1. Tom Lindel 
5.56.
1,6 km, weibl. Jugend U16: 1. 
Audrey Henkel 6.25; 3. Annale-
na Maile 6.39
1,6 km, männl. Jugend U16: 1. 
Vinzenz Fortner 5.13.
7,9 km, Frauen M45: 1. Olga 
Reimer 33.08. Starke Mannschaft am Start



LeichtathletikLeichtathletikTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

118 119

Olga Reimer mit ihrem Siegerpreis

Hermann Schottnar  
mit seiner Gruppe

Vinzenz Fortner gleich im Ziel

7,9 km, Männer Männer: 4. Fabian Klingenberg 33.51; M30: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian 
Glockshuber 24.42; M45: 5. Daniel Müller 31.23; 10. Stephan Nojack 32.41; M60: 4. Werner 
Gensberger 31.51; 5. Filippo Aceto 32.17; 6. Anton Lautner 34.30; M65: 6. Walter Rau 44.55; 
M70: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 35.53; 2. Willi Beck 39.42; 5. Hermann Schottnar 51.22.

47. Waldlauf, Hitzhofen, 28.07.23 
0,5 km, Bambini: Livia Fischer, Emilia Maier (ohne Zeitnahme).
1 km, Schüler U10: 1. Philipp Seitz 4.06; 6. Louis Maier 4.29.
1,5 km, Sch U12: 1. Tom Lindel 5.42.
2 km, weibl. Jugend U16: 2. Annalena Maile 8.23; 3. Magdalena Schilder 8.41.
2 km, männl. Jugend U16: 1. Vinzenz Fortner 6.35.
8,6 km, Frauen W45: 1. Olga Reimer 38.32; W50: 4. Andrea Freilinger 42.09; W60: 2. Petra Mayr 
44.47.
8,6 km, Männer MHK: 6. Fabian Klingenberg 40.09; M30: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian Glocks-
huber 28.36; M45: 5. Daniel Müller 36.31; 9. Kai Golowko 38.26; M50: 4. Stefan Heckl 38.04; 
11. Georg Eller 42.54; M60: 3. Anton Lautner 41.52; M65: 5. Walter Rau 56.05; M70: 1. Hans-
Jürgen van Gemmeren 40.16; 2. Willi Beck 48.07; 5. Hermann Schottnar 1.00.51.

Eine große TSV-Mannschaft geht ins Rennen

Hermann Schottnar unterwegs: hoaß war‘s!
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41. Hellerberglauf, Buxheim, 16.09.23
0,4 km, Bambini: Damian Poliak, Rasmus Stirner, Berr Sophia (ohne Zeitnahme).
1,5 km, Schüler U10: 1. Philipp Seitz 5.41; 2. Louis Maier 6.09; 7. Philipp Lindel 7.04.
1,5 km, Schülerinnen U12: 21. Katharina Walter 7.55.
1,5 km, Sch U12: 1. Tom Lindel 5.10; 3. Mathias Schilder 5.34.
1,5 km, weibl. Jugend U16: 2. Magdalena Schilder, 3. Annalena Maile 5.58.
1,5 km, männl. Jugend U16: 1. Vinzenz Fortner 4.20.
7,75 km, männl. Jugend U20: 2. 
Gabriel Riedl 35.11
7,75 km, Frauen W60: 2. Petra Mayr 
38.26.
7,75 km, Männer M30: 1. (u. Ge-
samtsieger) Bastian Glockshuber 
26.40; M35: 2. Thomas Maurer 
31.32; M45: 3. Daniel Müller 32.52; 
6. Kai Golowko 34.59; 8. Stephan 
Nojack 35.23; M50: 4. Georg Eller 
35.28; M60: 4. Filippo Aceto 34.41; 
5. Anton Lautner 37.20; M65: 2. 
Walter Rau 47.51; M70: 1. Hans Jür-
gen van Gemmeren 35.25; 2. Willi 
Beck 42.55; 4. Hermann Schottnar 
56.39. Gesamtsieger Basti Glockshuber

Unser Nachwuchs am Start beim Waldlauf Hitzhofen Mit starker Mannschaft wieder dabei beim Hellberglauf in Buxheim

Reisberglauf, Gaimersheim, 24.09.23
0,4 km, Bambini: Sophia Berr, Livia Fischer, Jonas Meyer (ohne Zeitnahme)
0,8 km, Schüler U10: 5. Philipp Seitz 3.13; 6. Louis Meyer 3.16; 13. Philipp Lindel 4.10.
1,6 km, Schülerinnen U12: 11. Hannah Knospe 6.57; 18. Klara Lindel 7.32.

1,6 km, Sch U12: 3. Mathias Schil-
der 6.16.
1,6 km, Sch U14: 7. Lukas Stein-
chen 6.42.
1,6 km, weibl. Jugend U16: 2. Mag-
dalena Schilder 6.11; 3. Annalena 
Maile 6.28.
1,6 km, männl. Jugend U16: 1. 
Vinzenz Fortner 4.52.
13,8 km, Frauen W45: 1. Olga 
Reimer 1.06.10.
13,8 km, Männer M45: 3. Daniel 
Müller 1.00.36; 6. Stephan Nojack 
1.04.09; 7. Kai Golowko 1.05.55; 
M50: 6. Georg Eller 1.06.24; M60: 
1. Werner Gensberger 1.01.33; 3. 
Filippo Aceto 1.04.44; 4. Anton 

Lautner 1.08.42; M65: 4. Walter Rau 1.34.34; M70: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 1.07.49; 2. 
Willi Beck 1.19.59.

Zieleinlauf
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Filippo Aceto und  
Werner Gensberger  

bei der Siegerehrung M60

Der TSV Neuburg gewinnt die Vereinswertung  
beim Reisberglauf in Gaimersheim

Der 27. Sport-IN-Laufcup ist entschieden 
und gehört nunmehr der Geschichte an. In 
der Mannschaftswertung holte sich der TSV 
Neuburg in der Endwertung nach einigen 
Jahren wieder den Gesamtsieg mit einer 

geschlossenen Leistung vor dem SV Kasing 
und dem MTV Ingolstadt. Nach acht Laufver-
anstaltungen wurde der Laufcup mit der Sie-
gerehrung in der Mittelschule Gaimersheim 
abgeschlossen.

Sport-IN Laufcup 2023: TSV Neuburg gewinnt Teamwertung beim Sport IN-Laufcup.
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Sieg für Vinzenz  Fortner

Cupwertung Männer: 1. Basti Glockshuber 800 P.; 21. Daniel 
Müller 422; 27. Filippo Aceto 353; 33. Werner Gensberger 336; 
40. Kai Golowko 291; 43. Hans-Jürgen van Gemmeren 236; 
45. Anton Lautner 227; 46. Stephan Nojack 225; 49. Georg 
Eller 213; 68. Willi Beck 86; 80. Walter Rau 48; 84. Hermann 
Schottnar 15.
Cupwertung Frauen: 6. Olga Reimer 558; 30. Petra Mayr 380.
Schülerinnen U12: 15. Klara Lindel 15; 17. Katharina Walter 2.
Schüler U10: 2. Philipp Seitz 147; 4. Louis Maier 93; 8. Philipp 
Lindel 47; 
Sch U12: 1. Tom Lindel 240; 5. Matthias Schilder 98.
weibl. Jugend U16: 2. Annalena Maile 125; 3. Magdalena 
Schilder 124.
männl. Jugend U16: 1. Vinzenz Fortner 240.
Frauen W45: 1. Olga Reimer 240; W60: 2. Petra Mayr 125.
Männer M30: 1. Basti Glockshuber 200; M45: 4. Daniel Müller 
105; 6. Kai Golowko 78; 8. Stephan Nojack 57; M50: 5. Georg 
Eller 80; M60: 2. Filippo Aceto 143; 3. Werner Gensberger 142; 4. Anton Lautner 103; M65: 
4. Walter Rau 101; M70: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 240; 2. Willi Beck 150; 4. Hermann 
Schottnar 98.
Vereinswertung: 1. TSV Neuburg 3598.

Philipp Seitz wird Zweiter

2500 Läufer statt der 3000 vor der Pandemie 
verzeichnen die Ergebnislisten, und damit ist 
man wieder an den Zahlen vor der Pandemie 
daran, zumal in 2024 mit dem Retzbachlauf 
in Gaimersheim der neunte Wettbewerb zur 
Laufserie zurückkehrt.
Das Endklassement zählt daher mit 216 
Teilnehmern deutlich mehr als die 150 im 
Jahr 2022. „Mit der Entwicklung der Teilneh-
merzahlen sind wir hochzufrieden“, so Karl 
Eberle als Sprecher des Organisationsteams, 
„wobei uns die Meldezahlen des Nachwuchs 
total positiv überrascht haben. Die haben 
uns sprichwörtlich die Bude eingerannt. Bei 
Erwachsenen verzeichnen wir einen mode-
raten Zuwachs“. Ein Teil des Zuwachs wird 
auf die neugegründete MovING-Initiative 
zurückzuführen sein, zu dem sich die regio-
nalen Ausdauerveranstaltungen (Triathlon, 
Halbmarathon, Laufcup, Unicef-Spenden-
lauf ) und auch weitere Laufgemeinschaften 
(DonauRun, 8070runners, Parkrun) zusam-
mengeschlossen haben.
Im Rahmen der Siegerehrung in der Mittel-

schule Gaimersheim wurden alle Sieger mit 
Urkunden und Auszeichnungen geehrt. Die 
Cupwertung gewann bei den Herren Bastian 
Glockshuber (TSV Neuburg) mit 800 Punkten 
vor Chris Göltl (FC Hitzhofen-Oberzell) mit 
580 Punkte und Markus Wagner (FT Ringsee, 
566), bei den Damen siegte Lisa Basener mit 
845 Punkten vor Marlies Hofmann (627) und 
Diana Kurrer (612, alle MTV Ingolstadt).
Fünf Siege sowie fünf zweite und zwei dritte 
Rang holte sich der TSV in der Endabrech-
nung der Klassenwertung. Recht erfolgreich 
zeigten sich Tom Lindel, Vinzenz Fortner, 
Basti Glockshuber, Olga Reimer und Hans-
Jürgen van Gemmeren mit ihren Klassensie-
gen. Van Gemmeren ging dabei an allen acht 
Bewerben als Klassensieger hervor.
Spannend bis zum Schluss blieb die Vereins-
wertung. Während das Team des MTV Ingol-
stadt (3203 Punkte) lange in Front lag, konn-
te sich der TSV Neuburg am Ende der Serie 
mit 3598 Punkte auf den ersten Platz vorar-
beiten, knapp vor dem SV Kasing (3316) und 
der DJK Ingolstadt (1753).

Tom Lindel gewinnt seine Klasse
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C. Übrige Ergebnisse

7. Maurener Dreikönigslauf, 06.01.23
Da staunten alle Teilnehmer, als kein Geringerer als der Olympiasieger über 5000 Meter aus dem 
Jahr 1992, Dieter Baumann im Gesamtfeld stand.
10 km, Männer M60: 5. Anton Lautner 48.20.

Dreikönigslauf, Aichach, 06.01.23
1,2 km, Schüler U12: 1. Tom Lindel 4.34; 4. Matthias Schilder 4.54.
1,2 km, Schülerinnen U16: 1. Magdalena Schilder 5.22.
8,2 km, Männer M60: 1. Filippo Aceto 34.30; 6. Dietmar Schläfer 38.39.

Winterlaufserie im Olympiapark, München, 06.01.23
15 km, Männer M70: 2. Willi Beck 1.26.11.

Luitpold Parkrun #92, Ingolstadt, 07.01.23
5 km, Frauen: 3. Henriette Appel 40.10.
5 km, Männer: 7. Anton Lautner 47.13.

31. Ismaninger Winterlaufserie, 15.01.23
17 km, Männer M60: 2. Filippo Aceto 1.16.16 .

Winter!Marathon, Leipzig, 21.01.23
21,1 km, Gesamt TEAM-Halbmarathon: 23. HeJüHe (Heide-Rose Barbe, Henriette Appel, Jürgen 
Barbe) 2.47.43.
42,195 km, Gesamt TEAM-Marathon: 25. RUNTOGETHER (Sylke Kuhn, Patrick Welge, Anton 
Lautner) 4.17.22 (Rang 8 Mix TEAM-Marathon).

Luitpold Parkrun #95, Ingolstadt, 28.01.23
5 km, Frauen: 8. Henriette Appel 41.03.
5 km, Männer: 12. Anton Lautner 41.06.

Luitpold Parkrun #96, Ingolstadt, 04.02.23
5 km, Männer: 6. Anton Lautner 23.59.

Winterlaufserie im Olympiapark, München, 04.02.23
20 km, Männer M70: 1. Willi Beck 1.57.21.

Winterlaufserie im Olympiapark, München 2022/2023
Serienwertung, Männer M70: 1. Willi Beck 4.19.53.

La Valette Marathon, Birgu (M), 05.02.23
21,1 km, Männer MHK: 4. Bastian Glockshuber 1.13.22.

Besser mit Makler.
Am besten mit uns.
Thomas Ehrnstraßer, Caroline Mayinger-Ludwig, 
Andreas Heßlinger, Anja Soller (v. links)

Fachkompetenz, Erfahrung, 
Marktkenntnis, Zuverlässigkeit 
und vor Ort bestens vernetzt.

Lernen Sie uns kennen:
www.sparkasse-neuburg-rain.de/immo

 Sparkasse Neuburg-Rain
ImmobilienCenter
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Übung macht den Meister. Egal, ob die Leis-
tung für einen Stockerlplatz reichte oder 
„nur“ für hintere Ränge: Das Schüler-Hallen-
sportfest der Leichtathletik-Abteilung des 
TSV Neuburg ist nach der Pandemie erfolg-
reich gestartet. Fast eine Rekordzahl mit 140 
Kindern ging an die verschiedenen Diszipli-
nen. So „ernteten“ in der 
Parkhalle schließlich alle 
Lob, Teilnehmerurkun-
den, Preise und Überra-
schungseier.
Das Organisations-Team 
des TSV Neuburg um 
Leichtathletik-Abteilungs-
leiterin Uli Hetmanek-
Rogler hatte in diesem 
Jahr zur 29. Auflage ei-
nen Parcours zusammen-
gestellt, der die Kinder 
zwischen sechs und 15 
Jahren sicht- und hörbar 
begeisterte. „Die Diszip-
linen zielen mit altersmäßig angepasstem 
Anspruch auf Sport und Spaß an der Bewe-
gung“, sagte die erst neugewählte Abtei-
lungsleiterin Het-
manek-Rogler.
Eines vorweg: Die 
Teilnahme-Bedin-
gungen waren 
für alle zu meis-
tern. Mitmachen 
durften nicht 
nur Kinder und 
Jugendliche aus 
der Großfamilie 
des TSV Neuburg, 
sondern auch der 
sportliche Nach-
wuchs des PSV 
Eichstätt, SV Karlshuld, DJK Ingolstadt, MTV 
Ingolstadt, TV Geisenfeld, TSV Rain, SV Zuche-
ring, LG Donau-Ries und TSV Reichertshofen. 

Fast alle jungen Sportler hatten Geschwister, 
Eltern sowie Omas und Opas mitgebracht, 
die von der Zuschauer-Tribüne herab fleißig 
fotografierten, filmten oder ihre Kleinen laut-
stark und euphorisch anfeuerten. Auf eine 
Gesamtplatzierung hatte der TSV von vorne 
herein verzichtet, denn alle Kinder sollten 

spielerisch an die Leicht-
athletik innerhalb des 
Sportfestes herange-
führt werden.
„Übung macht den Meis-
ter – das gilt bei allen 
Sportarten! Beim Stand-
weitsprung oder Kugel-
stoßen ganz besonders“, 
so betonten die Kampf-
richter Michael Tragl und 
Anton Lautner. Ebenfalls 
gefordert waren 30-Me-
ter-Sprints, Kugelstoßen 

und Hochsprung. Bei den 
Rundenläufen über vier, 

sechs und acht Runden waren die regelmä-
ßig trainierenden Kinder schon im Vorteil. Die 
bunt gemischten Wettkampf-Kombinatio-

nen hatten eines 
gemeinsam: das 
Heranführen an 
Disziplinen und 
die Förderung für 
den Sport. „Wir 
zählen jetzt rund 
260 Mitglieder 
in der Leichtath-
letik-Abteilung 
des TSV 1862 
Neuburg. Über 
die Hälfte davon 
sind Kinder und 

Jugendliche“, be-
richtete Uli Hetmanek-Rogler. „Der Zulauf der 
Kinder zum Neuburger Verein erfordert na-
türlich neue Übungsleiter und die muss man 

29. Schülerhallensportfest, Neuburg, 11.02.23

Schülerhallensportfest, der Rundenlauf ist 
fester Bestandteil.

Schülerhallensportfest, Fanmeile

erst gewinnen“, meinte die TSV-Spartenche-
fin, „und mit einem so gelungenen Sportfest 
denkt der eine oder andere vielleicht nach, 
beim TSV Neuburg mit anzupacken“. Fragen 

dazu beantwortet Hetmanek-Rogler gerne, 
auch können Kids und helfende Eltern wäh-
rend eines Trainings auch hineinschnuppern.

Schülerinnen WU8, 30 m: 1. Linda Forthofer 6,84; 4 Rundenlauf: 1. Linda Forthofer 1.44; Stand-
weit: 1. Linda Forthofer 1.44.
Schi WU10, 30 m: 29. Sophia Mandlinger 7,40; 30. Theresa Christl 7,42; 4 Rundenlauf: 22. Sophia 
Mandlinger u. Theresa Christl beide 1.55; Standweit: 33. Theresa Christl 1,23; 34. Sohia Mandlin-
ger 1,19.
Schi WU12, 30 m: 10. Hannah Knospe 6,30; 12. Klara Lindel 6,36; 18. Katharina Walter 6,71; 21. 

Emily Forthofer 6,93; 25. Selina 
Weingart 7,37; 28. Alissa No-
vosad 7.57; 6 Rundenlauf: 4. 
Hannah Knospe 2.24; 10. Klara 
Lindel 2.30; 18. Katharina Walter 
2.43; 22. Emily Forthofer 2.51; 24. 
Selina Weingart 2.57; 29. Alissa 
Novosad 3.36; Standweit: 11. 
Klara Lindel 1,65; 14. Katharina 
Walter 1,61; 21. Hannah Knospe 
1,48; 23. Selina Weingart 1,44; 26. 
Emily Forthofer 1,42; 27. Alissa 
Novosad 1,39.
Schi WU14, 30 m: 9. Sophia Mai-
le 6,24; 8 Rundenlauf: 3. Sophia 
Maile 3.11; Kugel: 9. Sophia Maile 
4,17; Hoch: 7. Sophia Maile 1,04.
Schi WU16, 30 m: 1. Anna Lena 

Maile u. Magdalena Schilder beide 5,80; 3. Paula Lindel 6,65; 8 Rundenlauf: 1. Anna Lena Maile 
3.08; 2. Magdalena Schilder 3.14; Kugel: 1. Paula Lindel 6,76; 2. Anna Lena Maile 5,32; 3. Magdale-
na Schilder 4,31; Hoch: 1. Paula Lindel u. Anna Lena Maile beide 1,20; 3. Magdalena Schilder 1,16.
Schüler MU10, 30 m: 2. Louis Maier 6,20; 4. Lukas Hafner 6,48; 6. Philipp Seitz 6,59; 10. Philipp 
Lindel 6,95; 13. Ben Wiedemann 7,68; 4 Rundenlauf: 2. Lukas Hafner 1.32; 3. Philipp Seitz 1.37; 
6. Louis Maier 1.40; 9. Philipp Lindel 1.47; 11. Ben Wiedemann 1.58, Standweit: 2. Lukas Hafner 
1,76; 6. Philipp Seitz 1,65; 8. Louis Maier 1,63; 11. Philipp Lindel 1,40; 14. Ben Wiedemann 1,21.
Sch MU12, 30 m: 5. Tom Lindel 6,10; 7. Matthias Schilder 6,20; 10. Korbinian Dümmer 6,32; 6 
Rundenlauf: 1. Tom Lindel 2.06; 3. Matthias Schilder 2.13; 13. Korbinian Dümmer 2.34; Standweit: 
6. Tom Lindel 1,74; 7. Matthias Schilder 1,72; 15. Korbinian Dümmer 1,55.
Sch MU14; 30 m: 11. Justus Fortner 6,09; 8 Rundenlauf: 3. Justus Fortner 3.09; Kugel: 11. Justus 
Fortner 4,21; Hoch: 6. Justus Fortner 1,16.
Sch MU16; 30 m: 1. Vinzenz Fortner 5,29; 8 Rundenlauf: 1. Vinzenz Fortner 2.43; Kugel: 1. Vinzenz 
Fortner 6,24; Hoch: 1. Vinzenz Fortner 1,48.

Michael Tragl mit seinen Schützlingen
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31. Ismaninger Winterlaufserie, 12.02.23
21,4 km, Männer M60: 2. Filippo Aceto 1.36.41.

31. Ismaninger Winterlaufserie, 2022/2023
Gesamtwertung, Männer M60: 2. Filippo Aceto 3.52.41.

Luitpold Parkrun #98, Ingolstadt, 18.02.23
5 km, Männer: 3. Anton Lautner 23.57.

Luitpold Parkrun #99, Ingolstadt, 25.02.23
5 km, Frauen: 6. Henriette Appel 46.52.
5 km, Männer: 6. Anton Lautner 24.56.

MountainMan, Reit im Winkl, 04.03.23
14,9 km, HD +120/-640; Frauen WHK: 4. Patricia Vogl 1.35.04.

Luitpold Parkrun #100, Ingolstadt, 04.03.23
5 km, Frauen: 22. Sonja Appel 41.11; 24. Henriette Appel 51.25.
5 km, Männer: 10. Anton Lautner 24.13; 29. Willi Beck 29.25.

Luitpold Parkrun #101, Ingolstadt, 11.03.23
5 km, Frauen: 7. Henriette Appel 48.25.
5 km, Männer: 13. Willi Beck 30.24; 19. Anton Lautner 49.16.

47. Werner-von-Linde-Sportfest, München. 12.03.23
50 m, Kinder W10: 35. Hannah Knospe 9,07.
50 mH, Kinder W10: 37. Hannah Knospe 10,93.
600 m, Kinder W10: 13. Hannah Knospe 2.19,37.
50 m, Kinder M11: 39. Korbinian Dümmer 9,67.
50 mH, Kinder M11: 18. Korbinian Dümmer 11,28.
600 m, Kinder M11: 4. Tom Lindel 1.58,42; 23. Matthias Schilder 2.16,94.
60 m, weibl. Jugend W14: 45. Annalena Maile 9,32; 52. Magdalena Schilder 9,60.
60 mH, weibl. Jugend W14: 20. Annalena Maile 11,57; 27. Magdalena Schilder 12,55.
800 m, männl. Jugend M14: 2. Vinzenz Fortner 2.16.74.

Zum 13. Mal organisierte Siggi Stachel ein 
Trainingslager für die Leichtathleten auf Mal-
lorca. Schwerpunkt in diesem Jahr für die 
meisten war Radfahren, die Fleißigsten kur-
belten 500 Kilometer und mehr herunter bei 
den (Tor)Touren nach Petra, Valdemossa, Sol-
ler, Llucmajor, San Salvador, Orient und Cap 

Formentor. Die Wanderer zog es in schöne 
Ecken der Baleareninsel. Natürlich durfte ein 
Besuch im Bierkönig nicht fehlen, dort war 
jedoch wegen zwielichtiger Personen Vor-
sicht geboten. 22 Teilnehmer genossen die 
sportlichen und geselligen Tage. In diesem 
Jahr passte der Termin des Mitja Maratón in 

Trainingslager Mallorca, 17.03. – 24.03.23

Palma. Filippo Aceto und Werner Gensberger 
erliefen sich bei besten Wetterbedingungen 
Plätze auf dem Siegerpodest in ihrer Klasse. 

Nachdem im Vorjahr man nur Sonnenminu-
ten zählen konnte, war in diesem Jahr kein 
Niederschlag zu verzeichnen – Sonne pur!

Palma Halbmarathon: Strecke frei für Hermann Schottnar und Gerhard Rami

Anton Lautner und  
Stephan Nojack im Ziel
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Palma Halbmarathon, Teambild vor der Kathedrale La Seu

Mallorca Radtour auf dem Coll de Soller

30a Mitja Marató, Ciutat de Palma (E), 19.03.23
21,1 km, Männer M45: 34. Stephan Nojack 1.36.24; M60: 1. Filippo Aceto 1.32.27; 2. Werner Gens-
berger 1.33.32; 4. Anton Lautner 1.41.58.

XI 10 km Port de Palma, Ciutat de Palma (E), 19.03.23
10 km, Frauen W55: 13. Elena Aceto 1.11.53; W60: 8. Maria Rami 1.02.21
10 km, Männer M55: 9. Siegfried Stachel 45.04; M65: 9. Walter Leitmeier 57.35; 14. Gerhard Rami 
1.04.59; 18. Hermann Schottnar 1.11.42.

Frühjahrslauf, Freising, 19.03.23
21,1 km, Männer M70: 1. Willi Beck 2.06.44.

Luitpold Parkrun #103, Ingolstadt, 25.03.23
5 km, Frauen: 7. Henriette Appel 50.49.
5 km, Männer: 14. Anton Lautner 50.58.

Luitpold Parkrun #104, Ingolstadt, 01.04.23
5 km, Frauen: 11. Sonja Appel 35.26; 13. Henriette Appel 44.24.
5 km, Männer: 9. Anton Lautner 24.17; 17. Willi Beck 30.06.

Luitpold Parkrun #105 Ingolstadt, 08.04.23
5 km, Frauen: 3. Sonja Appel 37.38; 4. Henriette Appel 43.45.
5 km, Männer: 12. Anton Lautner 37.39.

Donauradweg Parkrun #53 Linz (A), 15.04.23
5 km, Männer: 5. Anton Lautner 22.29.

Landshut läuft, 16.04.23
21,1 km, Männer M70: 1. Willi Beck 1.57.07.

21. Oberbank Donaumarathon Linz (A), 16.04.23
42,195 km, Männer M60: 15. Anton Lautner 4.04.47.

17. Halbmarathon im Olympiapark, München 22.04.23
21,1 km, Männer M70: 1. Willi Beck 2.02.10.

Küchenholz Parkrun #179 Leipzig, 22.04.23
5 km, Frauen: 18. Henriette Appel 50.38.
5 km, Männer: 5. Anton Lautner 23.30.

Leipzig Marathon, 23.04.23
42,195 km, Männer M60: 18. Anton Lautner 4.06.09.
21,1 km, Frauen W50: 40. Henriette Appel 2.54.20.
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Die offizielle Geburtsstunde der 
Basketballabteilung geht auf das 
Jahr 1968 zurück, als eine kleine 
Schar junger basketballbegeisterter 
Sportler beim TSV 1862 Neuburg 
eine neue Abteilung gründeten. 44 
Jahre sind nun vergangen, mit allen 
Höhen und Tiefen. Nach erfolgrei-
chen Jahren der Herrenmannschaft 
spielten wir zuletzt in der Oberliga 
– viele werden sich an die packen-
den, spektakulären Spiele in dieser Zeit noch erinnern. 
Nun ist wieder ein Neuaufbau angesagt. Das Jubiläum 
bietet  eine tolle Gelegenheit, diesen rasanten Sport aus-
zuprobieren. Also nichts wie ran!
Abteilungsleiter: Volker Brendemühl

1982 fand die erste Übungsstunde der Coronarsport-
gruppe in der Turnhalle der Wirtschaftsschule statt. Damit 
war eine für den Gesundheitssport bis heute enorm wich-
tige Säule des Vereins entstanden. Die Coronarsport-

gruppe führt begonnene  
Rehabilitationsmaßnahmen 
durch gezielte wöchentli-
che Übungsstunden fort. 
Dafür stehen besonders 
ausgebildete Übungslei-
ter/innen bereit. Ein anwe-

sender Arzt überwacht dabei den Gesundheitszustand 
der Aktiven. Teilnehmen können nur Patienten, die unter 
einer koronaren Herzkrankheit leiden oder gelitten haben 
(Infarkt, Bypass Operation, künstliche Herzklappe). Sie 
müssen mit dem Fahrradergometer eine Dauerbelastung 
von 75 Watt erbringen können. Eine Befürwortung der 
Sportteilnahme durch den Hausarzt wird vorausgesetzt. 
Abteilungsleiterin: Brigitte Zechmeister

MÜNCHENER STRASSE 64
86633 NEUBURG / DONAU

TELEFON:   08431 / 430555
TELEFAX:    08431 / 430556

www.krankengymnastik-bergbauer.de
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Luitpold Parkrun #108 Ingolstadt, 29.04.23
5 km, Frauen: 9. Henriette Appel 54.21.
5 km, Männer: 8. Anton Lautner 23.40.

37. Augsburger Straßenlauf, 30.04.23
21,1 km, Männer M30: 1. Bastian Glockshuber 1.11.35; M70: 5. Willi Beck 2.04.32.

9. Krummes Ding Läufermeeting, Gilching, 01.05.23
300 m, weibl. Jugend W14: 1. Annalena Maile 47,05; 2. Magdalena Schilder 52,29.
80 m, männl. Jugend U18: 10. Niklas Pötsch 10,23.
600 m, männl. Jugend M18: 1. Anton Baar 1.28,47.

Einen deutlichen Zuwachs konnte der Halb-
marathon Ingolstadt verzeichnen. So gingen 
im Vergleich zum Vorjahr statt 1200 nunmehr 
über 2000 Halbmarathonläufer an den Start. 
Auch beim Fitnesslauf und dem Kidsrun sind 
die Starterzahlen deutlich gestiegen. So ver-
zeichnete man über 4000 Teilnehmer in den 
Listen. Die guten Rahmenbedingungen in 

Ingolstadt sind nun beim Bayerischen Leicht-
athletikverband angekommen, so dass die 
Meisterschaften im Halbmarathon in nächs-
ten Jahr nach Ingolstadt vergeben wurden.
Die Leichtathleten sind stolz auf die Erfolge 
ihrer Läufer, besonders auf den Klassensieg 
von Olga Reimer und auf die zweiten Ränge 
von Petra Mayr und Willi Beck.

22. Halbmarathon, Ingolstadt, 06.05.23

21,1 km, Frauen WHK: 111. Vera Kammerer 2.28.38; W45: 1. Olga Reimer 1.40.33; 15. Andrea Wör-
le 2.03.57; W55: 17. Elisabeth Stöckl 2.29.45; W60: 2. Petra Mayr 1.45.38.
21,1 km, Männer M45: 14. Stephan Nojack 1.36.54; 11. Kai Golowko 1.35.48; M60: 5. Filippo Aceto 
1.35.33; 8. Anton Lautner 1.42.04; 12. Arne Zühl 1.47.11; M70: 2. Willi Beck 2.04.22.
21,1 km, Mannschaftswertung: 21. TSV Neuburg (Aceto, Nojack, Reimer, Mayr, Zühl) 8.25.51.

11. WOHA Intersport Sprint- und Laufmeeting, Donauwörth, 07.05.23
75 m, Schülerinnen W12: 13. Sophia Maile 12,67.
100 m, weibl. Jugend W14: 2. Annalena Maile 14,51.
300 m, weibl. Jugend W14: 1. Annalena Maile 46,73.
800 m, Schüler M11: 1. Tom Lindel 2.32,21.
75 m, Sch M12: 1. Efe Zenginsan 11,30.
800 m, Sch M12: 2. Efe Zenginsan 2.47,91.
800 m, männl. Jugend: 1. Vinzenz Fortner 2.18,32.

Rolf-Watter-Sportfest, Regensburg, 13.05.23
800 m, männl. Jugend M14: 3. Vinzenz Fortner 2.12,82.
1500 m, männl. Jugend M18: 4. Anton Baar 4.17.39.

50. Rennsteiglauf, Neuhaus a. R./Schmiedefeld, 13.05.23
42,195 km, Männer M60: 63. Anton Lautner 4.41.14.
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Luitpold Parkrun #110, Ingolstadt, 13.05.23
5 km, Männer: 9. Willi Beck 30.01.

18. Maisel’s FunRun, Bayreuth, 14.05.23
21,1 km, Männer M30: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian Glockshuber 1.12.42. 

3. Laufabend, Vaterstetten, 17.05.23
300 m, weibl. Jugend U16: 1. Annalena Maile 47,04; 3. Magdalena Schilder 51,57.

Westpark Parkrun #156 München, 20.05.23
5 km, Frauen: 29. Henriette Appel 1.04.18.
5 km, Männer: 20. Anton Lautner 22.21.

20. Salzburg Marathon (A), 21.05.23
42,195 km, Männer M60: 17. Anton Lautner 4.25.52.
21,1 km Frauen W50: 76. Henriette Appel 3.10.55.

Kreismeisterschaften Donau-Wald, Deggendorf, 21.05.23
300 m, weibl. Jugend W15: Annalena Maile 47,49 (a.W.).

Luitpold Parkrun #112, Ingolstadt, 27.05.23
5 km, Männer: 9. Anton Lautner 23.55; 18. Willi Beck 29.56.

Globe Parkrun #122, Schwäbisch Hall, 27.05.23
5 km, Frauen: 7. Henriette Appel 45.07.

LGT-Alpin-Marathon, Bendern/Vaduz/Malbun (FL), 03.06.23
42,195 km, HD +1870 m/-720 m, Männer M60: 11. Anton Lautner 5.59.21.

Luitpold Parkrun #113, Ingolstadt, 03.06.23
5 km, Männer: 13. Willi Beck 30.48.

Sparkassen Gala, Regensburg, 03.06.23
800 m, männl. Jugend U18: 8. Anton Baar 2.05,76.

Luitpold Parkrun #114, Ingolstadt, 10.06.23
5 km, Männer: 5. Anton Lautner 23.38; 19. Willi Beck 51.43.

Inklusives Max Steger Sportfest, Augsburg, 15.06.23
75 m, Schülerinnen W12: 2. Sophia Maile 12,10.
300 m, weibl. Jugend W14: 1. Annalena Maile 46,76.

21. MTV Meet-IN, Ingolstadt, 16.06.23
1500m, Männer: 13. Anton Baar 4.16,29.

Luitpold Parkrun #115, Ingolstadt, 17.06.23
5 km, Männer: 14. Willi Beck 32.58.

Retzbachlauf, Gaimersheim, 18.06.23
9,6 km, Männer M70: 1. Willi Beck 57.05.

Luitpold Parkrun #116, Ingolstadt, 24.06.23
5 km, Männer: 9. Anton Lautner 24.18; 16. Willi Beck 30.05.

Firmenlauf, Ingolstadt, 29.06.2023
5,5 km, Männer: 227. Anton Lautner 24.24; 695. Werner Karpf 28.04.
Teamwertung Mixed: 146. Tonis Schnauftreff (Anton Lautner, Sabrina Büchl, Cornelia Weinmann) 
1.34.44.

Luitpold Parkrun #117, Ingolstadt, 01.07.23
5 km, Männer: 5. Anton Lautner 24.26.

Pfungstädter Abendsportfest, 05.07.23
1500 m, männl. Jugend U18: 5. Anton Baar 4.14,94.

Luitpold Parkrun #118, Ingolstadt, 08.07.23
5 km, Männer: 14. Willi Beck 29.01; 25. Anton Lautner 1.06.20.

Trainingslauf auf der TSV-Sportanlage, 13.07. und 08.08.23
3000 m, Männer: 1. Siegfried Stachel 12.29; 2. Werner Gensberger 12.30; 3. Anton Lautner 12.59; 
4. Otto Mayershofer 14.10; 5. Michael Schiele 15.11; 6. Wendelin Degmayr 15.16.
3000 m, Frauen: 1. Petra Mayr 13.53; 2. Tanja Hilker 14.12; 3. Susanne Dier 15.34; 4. Laura Karpf 
15.42. 

Luitpold Parkrun #119, Ingolstadt, 15.07.23
5 km, Männer: 8. Anton Lautner 24.27; 18. Willi Beck 32.02.

Ingolstadt Halbmarathon, Teambild mit der sportlichen Stadtspitze Ingolstadts
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Start der Riege 1 zu den 5000 Metern

5000 m, weibl. Jugend U16: 1. Paula Appel 31.09.
5000 m, männl. Jugend U20: 1. Saadat Mansouri 22.11.
5000 m, Frauen W35: 1. Lena Korn 27.48; W40: 1. Nadia Koch und Christiane Neumaier beide 
31.45; W45: 1. (u. Vereinsmeisterin) Olga Reimer 21.26; W55: 1. Elisabeth Stöckl 28.29.
5000 m, Männer MHK: 1. Martin Winter 20.35; 2. Ramazan Ovid 22.33; M30: 1. Erik Wiedemann 
25.24; M45: 1. (u. Vereinsmeister) Daniel Müller 18.53; 2. Kai Golovko 21.11; 3. Stephan Nojack 
21.53; M50: 1. Werner Karpf 25.04; 2. Franz Appel 28.28; M55: 1. Otto Mayershofer 25.02; 2. Jörg 
Werner 25.51; M60: 1. Anton Lautner 22.39; M65: 1. Wendelin Degmayr 25.56; 2. Bernhard Kiow-
ski 26.29; 3. Michael Ortler 27.09; M70: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 22.42.

Vereinsmeisterschaft TSV Neuburg im 5000 
Meter-Lauf, Daniel Müller und Olga Reimer 
siegen.
Nachdem die letztjährigen Vereinsmeister 
Basti Glockshuber und Andrea Freilinger ver-
hindert waren, war unter den Teilnehmern die 
Spannung groß, wer seine Kraft am besten 
auf den 12,5 Runden einteilen konnte. Einge-
laden zur 14. Vereinsmeisterschaft waren alle 
Mitglieder aus der großen TSV-Familie. Von 
der guten Beteiligung waren nicht nur die 
Zeitnehmer vom Sportabzeichenteam unter 
Hermann Schottnar erfreut, sondern auch die 
Abteilungsleitung der Leichtathleten. 22 Läu-

fer, darunter auch einige Triathleten und zwei 
Jugendliche wurden zur Vergabe der Titel in 
zwei Riegen eingeteilt
Recht routiniert zog Daniel Müller vom Start 
weg seinen Lauf durch und er kam als Erster 
nach 18.53 Minuten an der Ziellinie an. Ihm 
folgte Martin Winter (20.35 Minuten) und Kai 
Golovko (21.11 Minuten). Im Vergleich zum 
letzten Jahr machte Olga Reimer einen Rie-
sensprung nach vorne und sie holte bei den 
Damen mit 21.26 Minuten deutlich die Ver-
einsmeisterschaft vor Lena Korn (27.48 Minu-
ten) und Elisabeth Stöckl (28.29 Minuten).

Vereinsmeisterschaft TSV Neuburg im 5000 Meter-Lauf, 20.07.23

Neuburg Vereinsmeisterschaft, Start der Riege 2

Die Schnellsten v.l. Elisabeth Stöckl, Martin Winter,  

Olga Reimer, Daniel Müller, Kai Golovko, Lena Korn

Werner Karpf im Rennen
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Luitpold Parkrun #120, Ingolstadt, 22.07.23
5 km, Männer: 10. Anton Lautner 24.23.

13. Lehrermarathon, München-Oberschleißheim, 22.07.23
4 LehrerInnen teilen sich die Marathonstrecke als Staffel auf. Darunter war Willi Beck auf der 
Olympia-Regattastrecke als Mitglied einer Staffel von drei Männern und einer Frau unterwegs.
42,195 km, offene Klasse: 19. Technikerschule Ingolstadt 3.40.31

4h-Benefiz-Staffellauf, Pfaffenhofen, 23.07.23
Ausgesteckt war am Waldsportplatz Pfaffenhofen eine Runde über gut 900 Meter, die mit gut 
50 positiven Höhenmetern im Laufe der vier Stunden immer schwieriger zu bewältigen war. Das 
Startgeld der  Staffeln und Solisten ging an den Verein Elisa Familiennachsorge in Neuburg. 850 
EUR haben Läufer und Organisatoren gespendet.
Einzelläufer Männer: 3. Anton Lautner 33 Runden.

Leichtathletikabend im Dantestadion, München, 26.07.23
400 m, männl. Jugend U18: 1. Anton Baar 56,54.

Luitpold Parkrun #121 Ingolstadt, 29.07.23
5 km, Männer: 9. Anton Lautner 25.04; 16. Willi Beck 28.56.

35. Läufermeeting, Neustadt a. d. Waldnaab, 04.-06.08.23
800 m, männl. Jugend U18: 5. Anton Baar 2.04,93.
1500 m, männl. Jugend U18: 10. Anton Baar 4.14,70.

Luitpold Parkrun #122, Ingolstadt, 05.08.23
5 km, Männer: 11. Anton Lautner 24.11.

7. StraMutola (I), 06.08.23
10 km, Männer M60: 4. Filippo Aceto 46.15.

Luitpold Parkrun #123 Ingolstadt, 12.08.23
5 km, Frauen: 14. Sonja Appel 58.00.
5 km, Männer: 8. Anton Lautner 23.48; 11. Willi Beck 28.43.

StraMarconia, Marconia (I), 13.08.23
10,5 km, Männer M60: 2. Filippo Aceto 43.07.

Luitpold Parkrun #124 Ingolstadt, 19.08.23
5 km, Männer: 6. Anton Lautner 24.17; 8. Willi Beck 29.04.

Luitpold Parkrun #125, Ingolstadt, 26.08.23
5 km, Männer: 9. Anton Lautner 24.35; 17. Willi Beck 28.07.

Globe Parkrun #136, Schwäbisch Hall, 02.09.23
5 km, Männer: 5. Anton Lautner 24.10.
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5. Hofmühl Halbmarathon, Eichstätt, 03.09.23
21,1 km, Männer: 7. Martin Winter 1.30.33; M30: 2. Bastian Glockshuber 1.12.18; M60: 8. Anton 
Lautner 1.44.15; M70: 3. Willi Beck 2.08.58.

Luitpold Parkrun #127, Ingolstadt, 09.09.23
5 km, Männer: 6. Anton Lautner 24.33; 19. Willi Beck 49.51.

Nürnberger Halbmarathon, 10.09.23
21,1 km, Männer M70: 1. Willi Beck 2.03.53.

Luitpold Parkrun #128, Ingolstadt, 16.09.23
5 km, Frauen: 13. Sonja Appel 41.55.
5 km, Männer: 22. Anton Lautner 41.51.

Seenlandmarathon, Pleinfeld, 17.09.23
21,1 km, Frauen W30: 1. Silvia Bottek 1.33.40.
21,1,km, Männer M35: 8. Christian Bottek 1.33.41.
42,195 km. Männer M60: 3. Anton Lautner 4.18.45.

32. OMV Halbmarathon, Altötting, 17.09.23
21,1 km, Männer M30: 13. Martin Winter 1.34.52.

Luitpold Parkrun #129, Ingolstadt, 23.09.23
5 km, Männer: 19. Willi Beck 28.16; 25. Anton Lautner 35.30.

Berlin Marathon, 24.09.23
42,195 km, Frauen W60: 17. Petra Mayr 3.39.44.

Luitpold Parkrun #130, Ingolstadt, 30.09.23
5 km, Männer: 16. Willi Beck 27.49; 26. Anton Lautner 53.14.

Luitpold Parkrun #131, Ingolstadt, 03.10.23
5 km, Frauen: 7. Sonja Appel 50.55.
5 km, Männer: 11. Anton Lautner 24.10; 17. Willi Beck 27.51.

Westpark Parkrun #177, München, 07.10.23
5 km, Männer: 25. Anton Lautner 23.04.

Luitpold Parkrun #132, Ingolstadt, 07.10.23
5 km, Männer: 14. Willi Beck 28.49.

München Marathon, 08.10.23
21,1 km, weibl. Jugend U 23: 113. Carolin Schloderer 2.15.28.
42,195 km, Frauen W45: 6. Olga Reimer 3.32.31; 87. Susanne Dier 5.31.06; W60: 1. Petra Mayr 
3.53.30.
42,195 km, Männer MHK: 50. Martin Winter 3.07.12; M50: 100. Stefan Heckl 3.49.00.

Sparkasse Marathon, Lindau/Bregenz (A), 08.10.23
42,195 km, Männer M60: 14. Anton Lautner 4.14.05.

Luitpold Parkrun #133, Ingolstadt, 14.10.23
5 km, Männer: 16. Anton Lautner 24.41.

24. Pfaffenhofener Stadtlauf, 15.10.23
10 km, Männer M30: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian Glockshuber 32.30; M60: 3. Anton Lautner 
45.47; M70: 1. Willi Beck 53.34.

Luitpold Parkrun #134, Ingolstadt, 21.10.23
5 km, Männer: 24. Willi Beck 56.22.

Prießnitzgrund Parkrun #68, Dresden, 21.10.23
5 km, Männer: 8. Anton Lautner 23.54.

Dresden Marathon, 22.10.23
42,195 km, Männer M60: 16. Anton Lautner 4.06.42.

Luitpold Parkrun #135, Ingolstadt, 28.10.23
5 km, Frauen: 10. Sonja Appel 41.49.; 5 km, Männer: 24. Anton Lautner 41.52.

8020 trophy by Donau Run, Neuburg 29.10.23
9,5 km, Frauen WHK: 12. Carolin Schloderer 51.53; W35: 6. Lena Korn 53.58; W50: 1. Andrea Frei-
linger 42.51; W60: 2. Petra Mayr 45.20.
9,5 km, Männer MHK: 8. Ludwig Sailer 38.46; 13. Andre Kling 42.23; 15. Fabian Klingenberg 45.58; 
M40: 5. Thomas Christeiner 37.52; M45: 4. Daniel Müller 36.42; 7. Kai Golowko 41.01; M60: 3. Wer-
ner Gensberger 38.35; M65: 2. Wendelin Degmayr 50.13; 3. Gerhard Wesp 52.19.
9,5 km, Staffel Frauen: 4. TSV-Run Girls (Elke Berg, Bettina Dittenhauser, Susanne Dier) 51.47.

Frankfurt, Marathon, 29.10.23
42,195 km, Männer M30: 171. Martin Winter 3.06.36; M50: 446. Stefan Heckl 3.53.33.

Rainer „Lauf am Lech“, 29.10.23
10 km Männer M60: 6. Anton Lautner 48.24; M65: 11. Walter Rau 1.05.12.

Luitpold Parkrun #136, Ingolstadt, 04.11.23
5 km, Männer: 11. Anton Lautner 24.44.

14. Jetzendorfer Crosslauf, 05.11.23
5,8 km, Männer M60: 2. Anton Lautner 28.49.

Luitpold Parkrun #137, Ingolstadt, 11.11.23
5 km, Männer: 7. Anton Lautner 24.53; 10. Willi Beck 29.12.

HalfMarathon Garda Trentino, Arco (I), 12.11.23
21,1 km, Frauen W60: 3. Petra Mayr 1.42.38.
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Ries-Panoramalauf, Nördlingen, 12.11.23
10 km, Männer M60: 5. Anton Lautner 49.05.

Luitpold Parkrun #138, Ingolstadt, 18.11.23
5 km, Männer: 9. Anton Lautner 24.16; 15. Willi Beck 27.34.

Ring Running Series, Hockenheim, 25.11.23
21,1 km, Männer: 3. Anton Lautner 1.48.52

Oettinger Lauf am weißen Kreuz, 26.11.23
10 km, Männer M60: 6. Anton Lautner 49.22; M65: 9. Walter Rau 1.05.47.

Carrera Nocturna, Alcalá (E), 02.12.23
4 km, Frauen W50: 3. Petra Stachel 22.43.; 4 km, Männer M50: 8. Siggi Stachel 22.42.

Nikolauslauf, München 02.12.23
10 km, Männer M70: 2. Willi Beck 1.04.21.

Donauwörther Schlösslelauf, 10.12.23
10 km, Männer M60: 7 Anton Lautner 50.21.

Luitpold Parkrun #140, Ingolstadt, 16.12.23
5 km, Männer: 4. Anton Lautner 25.02.

Harburger Karablauf, 17.12.23
10 km, Männer M60: 7. Anton Lautner 49.35.

Anton Lautner 
wird Dritter beim 

Halbmarathon auf 
der Rennpiste

Luitpold Parkrun #141, Ingolstadt, 23.12.23
5 km, Männer: 7. Anton Lautner 25.15; 10. Willi Beck 28.28.

Funktionärslauf, Neuburg, 26.12.23

21 Athleten testeten die Silvesterrunde bei trockenen äußeren Bedingungen.
6 km, Frauen: 1. Petra Mayr 29.06; 2. Sarah Schönwetter 32.26; 3. Elisabeth Stöckl 34.16; 4. Petra 
Stachel u. Maria Rami 39.00.
6 km, Männer: 1. Bastian Glockshuber 22.12; 2. Ludwig Sailer 23.47; 3. Markus Alt 27.47; 4. Anton 
Lautner 28.04; 5. Burkhard Förster 30.36; 6. Bernhard Kiowski u. Wendelin Degmayr 31.30; 8. Otto 
Mayershofer 32.28; 9. Gerhard Wesp 32.56; 10. Willi Beck u. Michael Ortler 34.16; 12. Karl Eberle 
34.45; 13. Udo Kotzur 37.31; 18. Siggi Stachel u. Gerhard Rami 39.00.

Funktionärslauf, letzter Test für den Silvesterlauf

Der Bergheimer Jürgen Siebenhüter organi-
siert den Wintermarathon im der Region zum 
siebten Mal. Ein Lauf zwischen Neuburg und 
Irgertsheim, der länger ist, dessen Strecke 
nicht ausgeschildert ist und wo man seine 
Verpflegung mitschleppen muss. Beweisen 
muss man, dass man die Strecke gelaufen ist 

Wintermarathon in der Region, Irgertsheim, 28.12.23

mittels Scans der Laufapp, mittels Belege von 
Geschäften, wo man Verpflegung gekauft hat 
oder mit Bildern. Länger als Marathon ist der 
Kurs mit 44 Kilometer auch. Anton Lautner lief 
die Strecke bei anfangs sonnigen Bedingun-
gen in 5.39.50 Stunden.

Männer M60: 6. Anton Lautner 24 P.
Gesamtwertung Männer: 58. Anton Lautner 295.

Die Winterlaufserie der LG Donau-Ries ging in 
Harburg zu Ende. Während der ersten drei Läu-
fe kamen erfreulicherweise rund 400 Sportler 
zum den Events. Dann schlug der Winter zu 
und der vierte Lauf in Donauwörth musste erst 

Jedermannslaufserie 2023 LG Donau Ries

abgesagt werden und konnte dann eine Wo-
che später dennoch stattfinden. Die Teilneh-
merzahl ging deutlich zurück und das Malus 
konnte auch beim „Endspurt“ in Harburg nicht 
mehr ganz ausgeglichen werden.
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Lucio´s am Golfplatz
Inh. Lucio Grinzato
Matthias-Bauer-Str. 108
86633 Neuburg-Heinrichsheim
08431 4379571
www.lucios.de

-

Die ERGO Unfallversicherung, die es einfach macht: 
mit leistungsstarkem Grundschutz und flexibel 
zuwählbaren Bausteinen für Ihre ganz persönlichen 
Ansprüche. Weltweit und jederzeit abgesichert.

Sicherheit für ein 
aktives Leben.

Daniela Nauderer

Tel 08431 44699
daniela.nauderer@ergo.de

Geschäftsstelle
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Luitpold Parkrun #142, Ingolstadt, 30.12.23
5 km, Männer: 9. Anton Lautner 25.34; 13. Willi Beck 28.15.

Die Leichtathleten bedanken sich für die Teil-
nahme am 47. Silvesterlauf recht herzlich. 
Ohne euer zahlreiches Erscheinen und Mit-
laufen wäre so ein schönes Event nicht durch-
führbar. Seitens der Teilnehmerzahlen sind wir 
höchst zufrieden, denn im Vergleich zu 2022 
sind die Anmeldezahlen und Zieleinläufe um 
etwa 25 Prozent gestiegen. Unser Zeitnehmer 

47. Neuburger Silvesterlauf, 31.12.23

verzeichnete knapp 500 Zieleinläufe, und da-
mit sind wir wieder an den Zahlen vor der Pan-
demie herangerückt.
Danken wollen wir dem Helferteam, das uns 
beim Aufbau, bei der Durchführung des Ren-
nens und beim Aufräumen unterstützt hat. 
Sei es an der Meldestelle im Vereinsheim, den 
Posten auf der Strecke, den begleitenden Rad-

lern, dem Zeitmessteam Andy Badenbach, 
den Helfern im Ziel und bei der Zielverpfle-
gung, sowie dem Team vom Bayerischen Ro-
ten Kreuz aus Neuburg. Wir bedanken uns bei 
den Sponsoren. Firma Brunnthaler Burgheim 
für die Getränke, bei Cafe Barista Kaffeeröste-
rei für die Kaffeebohnen und Sport IN.
Zum Rennen: Es ist eine Freude zu beobach-

ten, wie die 39 Bambini ihre 600 Meter ge-
laufen waren, manche waren richtig schnell 
unterwegs ohne Elternteil, andere unter lau-
fender Motivation von Vater, Mutter oder Opa 
am Rand der Laufbahn. Bei den 27 Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse U10 sahen wir 
bereits Lauftalente heranreifen. Für den älte-
ren Nachwuchs der Klassen U12 bis U16 mit 

Start des Bambinilaufes
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24 Finishern ging die Strecke bereits in den 
Englischen Garten. Hier dominierten auf den 
2,7 Kilometern Vinzenz Fortner (9.16 Minuten; 
TSV Neuburg) und Magdalena Binder (11.10 
Minuten; SV Kasing).
Höhepunkt unseres Silvesterlaufes ist natür-
lich der Hauptlauf über sechs Kilometer, der 
von der TSV-Anlage zum Donaukai, hinauf auf 
die Altstadt, hinunter zum Brandl und zurück 
entlang der Donau zur unserer Sportanlage 
führt. 372 Finisher verzeichnet die Ergebnislis-
te. Spannend war die Frage, wer von den Frau-
en und Herren das Rennen für sich entschei-
den konnte. Oberbürgermeister Dr. Bernhard 
Gmehling schoss dann mit fünfminütiger 
Verspätung das Läuferfeld auf die Strecke. 
Mit einem, für ihn relativ komfortablen Vor-
sprung erschien unser Lokalmatator Bastian 
Glockshuber nach 18.42 Minuten wieder im 

Ziel. Ihm folgten Lukas Ostermeir (Donaurun, 
19.14 Minuten) und Johannes Stahr (19.56 Mi-
nuten, TSV Gaimersheim). Bei den Frauen war 
der Weg frei für die Oberhausenerin Lisa Base-
ner (22.39 Minuten, MTV Ingolstadt), vor Leni 
Hanselmann (22.52 Minuten, MTV Ingolstadt) 
und Anna Liepold (23.18 Minuten, SC Irgerts-
heim). Während die Sieger bereits ihr Rennen 
analysierten oder den erschienen Pressever-
tretern von der Neuburger Rundschau oder 
dem Donaukurier bereits erste Interviews 
gaben, wälzte sich das Gros des Feldes ent-
lang der Donau zum Ziel. Darunter haben sich 
Teams mit interessanten Namen wie Meier, 
Mäxchen & Friends, die Intensivschnecken 
und Laufen ist nur einmal im Jahr getroffen. 
Die Firma 4SELLERS aus Rain verlegte ihren 
Firmenlauf als Teamevent nach Neuburg. Wir 
danken euch allen für das Mitlaufen. 

0,6 km, Bambini: Magdalena Christl; Theresa Christl; Martha Dier; Jasmine Doll; Fiona Eder; Si-
mon Eiselstein; Livia Fischer; Lara Gläser; Leo Gläser;Maxi Grüttner; Vitus Habermeier; Laurenz 
Herrmann; Tomke Hess; Carotta Kunz; Philipp Makus; Anika Schmid; Noah Schmid; Rasmus Sti-
ner; Max von Berg; August Wagner; Franziska Wittke (ohne Zeitnahme).
0,6 km, Schülerinnen U10: 2. Anna Rupprecht 2.33; 4. Jasmina Kappl 2.41; 5. Theresa Krieger 2.45.
0,6 km, Schüler U10: 1. Jonas Meyer 2.11; 5. Louis Maier 2.16; 6. Fabio Doll 2.16; 16. Ben Wiede-
mann 2.44; 17. Lars Melchior 2.53; 19. Philipp Lindel 2.57.
2,7 km, Schi U12: 1. Hannah Knospe 11.57; 2. Hedda Hess 12.11.
2,7 km, Sch U12: 5. Paul Helweg 14.14.
2,7 km, weibl. Jugend U14: 3. Sophia Maile 13.49; U16: 1. Annalena Maile 12.05; 2. Magdalena 
Schilder 12.17.
2,7 km, männl. Jugend U14: 2. Lukas Steinchen 12.27; 3. Bosse Hess 13.04; U16: 1. Vinzenz Fort-
ner 9.16.
6 km, männl. Jugend U18: 1. Anton Baar 21.02; 6. Ludwig Dier 31.31; U20: 5. Tim Kirchhofer 26.50; 
6. Gabriel Riedl 32.07.
6 km, Frauen W30: 6. Sarah Schönwetter 30.47; 7. Tamara Wagner 32.58; 9 Caroline Gmehling 
33.25; W35: 4. Lena Korn 32.10; 11. Claudia Fischer 36.41; W45: 1. Olga Reimer 25.13; 11. Susanne 
Dier 34.07; 12. Bettina Dittenhauser 34.20; W50: 1. Andrea Freilinger 26.46; 6. Andrea Krieger 
33.00; W55: 4. Elisabeth Stöckl 31.43; W60: 1. Petra Mayr 29.44.
6 km, Männer MHK: 3. Lukas Bayerle 19.59; 6. Ahmadi Fazluddin 22.30; 7. Ludwig Sailer 22.51; 8. 
Fabian Klingenberg 22.56; 13. Martin Winter 23.22; 14. Johannes Löffler 23.24; 17. Omid Rama-
zan 24.18; 24. Nils Martin 26.50; 27. Mohamad Yasim Mirzada 27.35; 35. Dominik Zühl 29.41; 38. 
Eric Horacsek 31.21; M30: 1. (u. Gesamtsieger) Bastian Glockshuber 18.42; M35: 11. Dominik Art-
ner 27.05; M40: 5. Thomas Christeiner 23.55; M45: 6. Kai Golowko 25.18; 8. Stephan Nojack 25.45; 
M50: 5. Georg Eller 27.22; M55: 10. Otto Mayershofer 30.08; 15. Stefan Martin 35.01; M60: 2. Wer-

ner Gensberger 24.20; 5. Anton Lautner 27.20; 
7. Arne Zühl 28.58; 12. Michael Schiele 32.36; 
M65: 3. Wendelin Degmayr 31.05; 4. Gerhard 
Wesp 31.26; 7. Walter Rau 34.01; 8. Udo Kotzur 
35.07; M70: 1. Willi Beck 31.13; 2. Hans-Jürgen 
van Gemmeren 32.51. 

Jonas Meyer im Ziel

Bastian Glockshuber wird Gesamtsieger
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D. Sportabzeichentreff beim TSV 1862 Neuburg

Seit gut 30 Jahren legen die Leichtathleten 
und Jedermänner des TSV 1862 Neuburg das 
Deutsche Sportabzeichen ab. 1991 wurde 
der Treff von Volker Eckhardt und Heinz Rich-
ter ins Leben gerufen. Leiter des Sportabzei-
chentreffs und Sportabzeichenprüfer ist seit 
2016 Dritter Vorstand Hermann Schottnar. 
Unterstützt werden die Breitensportler durch 
die fachkundigen Übungsleiter der Abtei-
lung Leichtathletik.
Aus den fünf angebotenen Sportgruppen: 
Schwimmen, Sprung, Sprint, Stoß und Aus-
dauer ist eine Disziplin aus jeder Gruppe aus-
zuwählen, in der die Leistung für das Deut-
sche Sportabzeichen (DSA) abgelegt werden 
kann. Es ist ein bunt gemischtes Betätigungs-
feld in Sachen Sport, das jedes Jahr abgelegt 
werden kann.
Ab Ende April bis Ende September trafen sich 
die Teilnehmer jeweils am Dienstag für zwei 
Übungsstunden. Der Ablauf der Stunden 
verlief meist wie folgt: Waldlauf, Gymnastik, 
Laufschule, spezifische LA-Disziplinen, kleine 
Spiele, Laufpyramide, Auslaufen. Geübt wur-
de bei jedem Wetter. Notfalls wurde in den 
Kraftraum ausgewichen. Zwischendurch er-
folgten Leistungsfeststellungen und Abnah-
me der einzelnen Disziplinen.
68 Sportler, das sind etwas weniger als im 
Jahr 2022, haben mit Erfolg das Deutsche 
Sportabzeichen in Gold, Silber und Bronze 
abgelegt. Es war erfreulich, dass sich viele 
Sportler zum ersten Mal einer Sportabzei-
chenprüfung gestellt haben und die Hürden 
in den einzelnen Disziplinen genommen 
haben. Seit 56 Jahren konnte dabei Heinrich 
Weide das Sportabzeichen erfolgreich able-
gen, mehr als 40 erfolgreiche Prüfungen ge-
lang Günther Held, Jürgen Krause und Ewald 
Öxler.
Seit vielen Jahrzehnten gehören als „Urge-
steine“ und Kampfrichter Volker Eckhardt, 
Günther Held, Heinz Richter, Jürgen Krause,  
Gerhard Rami und Torsten Wohlgemuth zum 
Team, die bereits mehr als 40 Jahre dabei 

sind und mittlerweile Vorbilder sind in Sa-
chen Fitness.

Folgende Athleten waren erfolgreich (in 
Klammer die Anzahl der abgelegten Abzei-
chen, sowie in welcher Stufe: Gold, Silber 
oder Bronze):
Heinrich Weide (56 G), Günther Held (49 G), 
Jürgen Krause (45 G), Ewald Öxler (41 G), Ge-
org Lützl (36 G), Gerhard Rami (34 G), Maria 
Rami (34 G), Roland Schmidt (33 G), Walter 
Rau (31 G), Ursula Hilker (30 G), Jörg Werner 
(29 G), Erwin Kettl (29 G), Othmar Jungbau-
er (23 G), Hermann Schottnar (23 G), Philipp 
Naglitsch (22 G), Siegfried Stachel (18 G), 
Torsten Wohlgemuth (17 G), Margit Rau (16 
G), Dietmar Schläfer (16 G), Wendelin De-
gmayr (14 G), Bernhard Kiowski (14 G), Wolf-
gang Hiebl (13 G).
Michael Knickl (11 G), Otto Mayershofer (11 
G), Petra Mayr (11 G), Gerd Nikel (11 G), Pet-
ra Stachel (11 G), Gerhard Wesp (11 G), Josef 
Zeilmann (11 G), Michael Ortler (10 G), Tama-
ra Wagner (10 G), Michael Felber (9 G), Tanja 
Hilker-Seitz (9 G), Herbert Karl (9 G), Werner 
Karpf (9 G), Kerstin Kaltenbach (8 G), Klaus 
Roith (8 G), Michael Schiele (7 G), Elisabeth 
Stöckl (7 G), Martina Walter (7 G).
Anton Lautner (5 S), Paula Appel (4 G), Paul 
Schläfer (4 G), Elisa Micki (4 G), Madita Anni-
ka Werner (4 S), Philipp Appel (4 G), Johann 
Hentschel (4 S), Michael Rupaner (4 B), Marle-
ne Stefanie Werner (4 S).
Philipp Seitz (3 G), Andrea Wörle (3 G), Fran-
ziska Appel (3 B), Sophia Appel (3 S), Clemens 
Hentschel (3 S), Felix Micki (3 S), Verena Holl-
mann (2 G), Philipp Karl (2 S), Tobias Berger 
(1 G), Werner Gensberger (1 G), Michael Her-
mann (1 G), Manuel Hollmann (1 G),  Judith 
Lindner (1 G), Anna-Lena Berger (1 S), Flori-
an Fahrmeier (1 S), Mario Strobl (1 S), Marco 
Wenger (1 S), Markus Betz (1 B).

Kinder 
(6-10Jahre) Montag 16:00-17:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Kinder
(6-10Jahre) Montag 16:00-17:30 (Nov.-März) Parkhalle

Kinder (Gruppe 
van Gemmeren) Dienstag 17:00-18:30 (Mitte April - Oktober) Sportplatz

Kinder (Gruppe 
van Gemmeren) Dienstag 17:00-18:30 (Nov.-März) Gymnasium III

Kinder  
(Gruppe Tragl) Dienstag 16:00-18:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Kinder 
(Gruppe Tragl) Dienstag 17:00-18:30 (Nov.-März) Gymnasium II

Kinder 
(Gruppe Tragl) Donnerstag 16:00-18:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Sportabzeichen Dienstag 18:30-20:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Trainingszeiten:

Änderungen sind während des Trainingsjahres möglich - bitte in der Geschäftsstelle anfragen!

Erwachsene Dienstag 18:20-20:00 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Erwachsene Donnerstag 18:20-20:00 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Erwachsene Montag 18:20-20:00 (Nov.-März) Parkhalle

Lauftraining 
Erwachsene Donnerstag 18:20-20:00 (Nov.-März) Sportplatz

Sportabzeichen Dienstag 18:30-20:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Kinder:

Erwachsene:
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In der Schwimmabteilung unseres Vereins 
sind zurzeit etwa 300 Schwimmerinnen und 
Schwimmer aktiv.
Betreut werden die „jüngsten Wasserratten“ 
von Maren Adler, Anja Fetsch, Bertram Gün-
ter und Christina Göbel, sowie Magdalena 
Rößler als Hilfstrainerin. Im „kleinen Becken“ 
findet die erste Wassergewöhnung statt 
und die Kinder lernen die verschiedenen 
Schwimmarten kennen.
Als Trainer und Trainerinnen in den Nach-
wuchsgruppen im „großen Becken“ werden 
die Bahn 1 von Sandra Steinwender und 
Paula Lindel, die Bahn 2 von Doris Rupaner 
und Nina Mittl, die Bahn 4 von Tanja Hetzel 
und Isabella Rupaner und die Bahn 5 von 
Samantha Haack und Jasmin Rebele betreut. 
Zusätzlich trainiert auf Bahn 3 die Wett-
kampfgruppe 4, bereits um 17 Uhr, mit den 
Nachwuchsgruppen. Diese wird von Man-
fred Schiele als Trainer und Melik Krasniqi als 
Unterstützung, trainiert.
Als Koordinatorin der Trainer für die Nach-
wuchsgruppen, sowie als Ansprechpartner 
für die Eltern der Schwimmerinnen und 
Schwimmer, steht uns Sarah Treß zur Verfü-
gung
Unsere Schwimmer der Wettkampfgrup-
pen 1 – 3 bereiten Manfred Schiele, Jörg 
Bernhardt-Moggl, sowie Tanja Hetzel auf die 

kommenden Wettkämpfe vor.Bei der Mas-
tersgruppe, den „älteren Wasserratten“, über-
nimmt diese Aufgabe Maren Adler. Unsere 
Breitensportgruppe werden von Maren Adler 
und Katharina Feyrer trainiert. 
Für die Meldungen unserer Schwimmerin-
nen und Schwimmer bei den anstehenden 
Schwimmwettkämpfen ist René Rebele ver-
antwortlich. Alle Zeitungsberichte werden 
von Katharina Feyrer verfasst und an die 
örtlichen Zeitungen - Neuburg Rundschau 
und Donaukurier - verschickt. Die Gestaltung 
und Betreuung unserer abteilungseigenen 
Homepage erledigt Mario Großheim 

Die Trainingsarbeit der Schwimmabteilung 
lässt sich in zwei Schwerpunkte gliedern: Ei-
nerseits wird für den aktiven Wettkampfsport 
trainiert, zum anderen kommt auch der Brei-
tensport (z. B. freies Bewegen im Wasser, Er-
lernen der vier Schwimmarten, Spielformen, 
Verbesserung der Ausdauer) nicht zu kurz. 
Das Ziel unserer Trainingsinhalte ist, die Kin-
der und Jugendlichen Schwimmerinnen und 
Schwimmer über den Breitensport an den 
Leistungssport heranzuführen. 

Christian Rebele
Abteilungsleiter

Schwimmen

Montag 16:30 bis 17:15 Uhr
17:15 bis 18:00 Uhr
17.00 bis 18.00 Uhr
18.00 bis 19.30 Uhr
18.00 bis 19.30 Uhr

„Kleines Becken“ Gruppe 1
„Kleines Becken“ Gruppe 2
Nachwuchsgruppen im Hallenbad
Wettkampfgruppen im Hallenbad 
Mastersgruppe im Hallenbad

Dienstag 19.00 bis 20.30 Uhr Breitensportgruppe im Hallenbad

Mittwoch 16.00 bis 19.00 Uhr
19.00 bis 20.30 Uhr

Wettkampfgruppen 1 bis 4 im Hallenbad
Mastersgruppe im Hallenbad

Freitag 19.300 bis 21.00 Uhr
20.00 bis 21.30 Uhr

Wettkampfgruppen 1, 2 und 3 im Hallenbad
Mastersgruppe im Hallenbad

Unsere Trainingszeiten:
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Das Schwimmjahr

2023 war endlich wieder „ein normales Jahr“ 
nach der Pandemie und wir konnten unseren 

Trainingsbetreib nach dem Jahreswechsel 
normal weiter im Hallenbad fortsetzen.

Traditionell ging es Ende Januar für 25 Akti-
ve zum Wilhelm-Christ Gedächtnisschwim-
men nach Nördlingen, für 12 TSV‘ler war es 
sogar der erste Wettkampf überhaupt. Das 
junge Team hatte sich fleißig unter der Re-
gie der beiden Trainer Manfred Schiele und 
Lars Hetzel vorbereitet und stellte sich der 
Konkurrenz aus 10 Vereinen Schwabens und 
Oberbayerns. Die Erfolgsbilanz konnte sich 
wahrlich sehen lassen. 
Neben den 64 persönlichen Bestzeiten stan-
den auch 8 Gold-,12 Silber- und 16 Bronze-
medaillen zu Buche. Besonders erfreulich 
war die Tatsache, dass fast alle TSV Youngs-
ters bei der Siegerehrung eine Medaille be-
kamen.
Ein persönliches Highlight für die Kids: der 

Trainer, der selbst ins Wasser sprang.
Der einzige Starter aus der Wettkampfgrup-
pe 1, Lars Hetzel (Jahrgang 2004), ließ da-
bei seiner Konkurrenz keine Chance. Bei all 
seinen vier Einzelstarts konnte er eine neue 
persönliche Bestmarke aufstellen und glänz-
te dreimal ganz oben auf dem Siegerpodest. 
Absoluter Höhepunkt war der letzte Start am 
Nachmittag über 100m Freistil, in einer Zeit 
von 0:56,76 Minuten. 
Ebenfalls drei Siege feierte der junge Ukrai-
ner Matvii Martynov (Jahrgang 2010). Er ge-
wann über 50m Brust, 200m Lagen und 200m 
Freistil in neuer Bestzeit. Die Freistil-Strecke 
legte er dabei erstmals unter 2:40 Minuten 
zurück. Neben seinen drei Siegen gelangen 
ihm auch Rang 2 über 100m Schmetterling 

28. Januar 2023 – Wihelm-Christ-Gedächtnisschwimmen in Nördlingen

Charlotta Haverkamp (2013): 2. Platz - 50m F 3. Platz - 50m R

Benjamin Kirschner (2014): 2. Platz – 50m R 50m B; 3. Platz – 50m F

Jonathan Kirschner (2012): 3. Platz – 50m B

Anna-Sofie Knorr (2008): 2. Platz – 50m R,50m B

Melik Krasniqi (2010): 3. Platz – 50m F

Helena Krieger (2009): 2. Platz – 50m S 3. Platz – 100m L

Paula Lindel (2008): 2. Platz – 100m R 3. Platz – 50F, 50S

Olivia Malkowski (2007): 3. Platz – 100m L

Pauline Moggl (2010): 2. Platz – 50m S 3. Platz – 100m L 

Felix Peichl (2013): 3. Platz – 50m B, 50m F

Magdalena Rößler (2011): 3. Platz – 100m L 

Isabella Rupaner (2009): 2. Platz – 100m L 3. Platz – 100m S

Michael Rupaner (2011): 3. Platz – 100m L 

Anna Rupprecht (2014): 2. Platz – 50m R 3. Platz – 50m B, 50m F

Anton Rupprecht (2012): 2. Platz – 50m F 3. Platz – 50m R

Nina Ziegler (2011): 2. Platz – 50m B

und Rang 3 über 100m Rücken. 
Seine jüngere Schwester Mariia Martynova 
(Jahrgang 2014) platzierte sich zweimal auf 
dem obersten Siegerpodest. Sie gewann Gold 
über 50m Schmetterling und 100m Freistil. 
Mit jeweils einem kompletten Medaillen-
satz konnten bei ihrer Wettkampfpremiere 
Theresa Krieger (Jahrgang 2014) und Justus 
Fortner (Jahrgang 2011) die Heimreise antre-

ten. Theresa zeigte dabei ihre Vielseitigkeit 
und gewann über 100m Lagen in einer Zeit 
von 2:23,01 Minuten. Silber sicherte sie sich 
über 50m Brust und 50m Freistil und Bronze 
über die kurze Rückensprintdistanz, 50m. Ihr 
Teamkollege Justus gewann über 50m Frei-
stil in einer fabelhaften Zeit von 0:39,12 Mi-
nuten. Rang zwei folgte über 50m Schmet-
terling und Bronze über 50m Brust. 

11. / 12. Februar 2023 – 22. Int. Dachauer Masters Cup in Dachau

Ein Trio des TSV Neuburg nahm am 22. Dach-
auer Masters-Cup teil, einer der renommier-
testen Masters-Schwimmveranstaltungen in 
Bayern. 235 Aktiven aus 54 Vereinen spran-
gen an zwei Tagen bei knapp 900 Einzelstarts 
und 90 Staffelstarts ins Wettkampfbecken. 
Aktive aus dem benachbarten Österreich, 
der Schweiz und Rumänien machten die 

Zwei-Tages-Veranstaltung zu einem interna-
tionalen Kräftevergleich. 

Nach einigen Jahren Wettkampfpause 
sprang Maren Adler (Altersklasse 45) wieder 
ins Wettkampfbecken. Dabei erzielte sie 2 
neue Jahresbestleistungen. Zunächst ging 
sie über 100m Lagen an den Start und sicher-

Weitere TSV Medaillenränge in der Übersicht: 
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12. Februar 2023 – ISC- Int. Swim Cup in Ingolstadt

Mitte Februar vertraten Lars Hetzel (Jahr-
gang 2004) und Matvii Martynov (Jahrgang 
2010) die rot-weißen Farben des TSV Neu-
burg beim International-Swim- Cup in Ingol-
stadt. 
In einem breitgefächerten und äußerst 
starken Teilnehmerfeld (712 Aktive aus 4 
Nationen Dänemark, Italien, Schweiz und 
Deutschland) konnte der junge Neuburger 
Lars Hetzel in der offenen Klasse überzeu-
gen. Er ging jeweils über die 50m und 100m 
Rücken und Freistil an den Start. In einer 

Zeit von 0:31,01 Minuten über 50m Rücken 
schwamm er dabei unter die besten 10 der 
offenen Wertung - Rang 8 und eine hervorra-
gende neue Bestzeit. 
Matvii startete insgesamt 6-mal, zunächst 
ging er über die kurze Schmetterling-Sprint-
strecke (50m) an den Start. In einer Zeit von 
0:36,71 Minuten schwamm er auf Platz 10. 
Ähnliche Ergebnisse erzielte er bei seinen 
Starts über 50m Freistil (Rang 11 in einer Zeit 
von 0:33,79 Minuten), 200m Freistil (Rang 12 
in einer Zeit von 2:40,66 Minuten) und 200m 

te sich Rang 6. Bei den 200m Rücken staunte 
sie nicht schlecht, als nach 8 geschwomme-
nen Bahnen eine Zeit von 3:13,48 Minuten 
auf der Anzeige-
tafel stand. Dies 
bedeutete im End-
klassement Rang 3 
hinter ihrer Team-
kollegin Andrea 
Wörle (ebenfalls AK 
45). 

Wörle sicherte sich 
bei all ihren drei 
Starts einen Platz 
auf dem Stockerl 
und konnte die 
Heimreise mit 3 
Vereinsjahresbest-
leistungen antre-
ten. Neben Silber 
über die 200m Rü-
cken, in einer Zeit 
von 3:05,63 Mi-
nuten, ergatterte 
sie sich noch zwei 
Bronzemedaillen. Zunächst ging sie dabei 
ebenfalls über 100m Lagen an den Start, die 
zweite Bronzene sicherte sie sich über 200m 

Brust in einer Zeit von 3:19,19 Minuten. 
Katharina Feyrer (Altersklasse 30) stellte 
sich einem ähnlichen Wettkampfprogramm. 

Über die kurze 
S c h m e t t e r l i n g 
S p r i n t - S t r e c k e 
(50m) schramm-
te sie nur knapp 
an einer neuen 
Bestzeit vorbei, 
mit Zeit von 
0:38,36 Minuten 
belegte sie den  
undankbaren 4. 
Platz. Über 200m 
Rücken sicher-
te sie sich dafür 
Silber in einer 
Zeit von 3:12,47 
Minuten. Bei 
den 200m Brust 
konnte sie sich 
ihr Rennen gut 
einteilen. Nach 
8 geschwom-
menen Bahnen 

stand eine Zeit von 3:28,09 Minuten auf der 
Anzeigetafel. Dies bedeutete im Endergebnis 
sogar Gold!

Lagen (ebenfalls Rang 12 in einer Zeit von 
2:57,33 Minuten). Über die anstrengenden 
400m Lagen, bei denen jeweils eine 100m 
Teilstrecke in jeder Lage (Schmetterling-Rü-
cken-Brust-Kraul) absolviert werden muss, 
konnte er seine bestehende Bestmarke deut-
lich verbessern. Am Ende stand mit einer Zeit 
von 6:17,51 Minuten Rang 19 in einem star-
ken Teilnehmerfeld zu Buche. Ein fabelhaftes 
Top-10 Ergebnis und gutes Rennen absol-
vierte er bei seinem letzten Start über 100m 
Schmetterling. Am Ende reichte es in einer 
Zeit von 1:25,62 Minuten zu Rang 9. 

26. Februar 2023 – Cool Swimming Cup in Gersthofen

Bereits Ende Februar reiste das junge Team 
um die beiden Trainer Manfred Schiele und 
Lars Hetzel nach Gersthofen zum Cool-Swim-
ming Cup. Der Name der Veranstaltung ist 
dabei Programm und so konnten bei cooler 
Musik reihenweise gute Zeiten gesammelt 
werden. 
452 Aktive aus 38 Vereinen stellten sich an 
zwei Tagen ihrer Konkurrenz. Dabei auch 11 
Aktive aus Neuburg, die insgesamt 37 Einzel-
starts absolvierten. 
Jungtrainer Lars Hetzel (Jahrgang 2004) 
sorgte dabei für drei Medaillen. Über 100m 
Schmetterling ließ er seiner Konkurrenz kei-
ne Chance und siegte souverän in 1:07,59 Mi-
nuten. Bei seinem zweiten Start über 100m 
Lagen pulverisierte er seine bestehende 
Bestmarke um 3 Sekunden und holte er auch 
hier in 1:06,49 Minuten Gold. Seine Leistung 
konnte Lars mit Silber über 50m Freistil krö-
nen. Zudem startete er völlig überraschend 
am Nachmittagsabschnitt beim Elimination-
Race. Es handelt sich dabei um einen Aus-
scheidungsrennen der 10 schnellsten Krau-
ler. Er hielt sich wacker, musste sich nach ein 

paar Runden dennoch der starken Konkur-
renz geschlagen geben.
Ebenfalls für Gold sorgte der junge ukraini-
sche Schwimmer Matvii Martynov (Jahrgang 
2010). Bei seinen fünf Einzelstarts erzielte er 
jeweils neue Bestzeiten und sprang dreimal 
aufs Siegerpodest. Platz eins holte er über 
100m Schmetterling in einer Zeit von 1:23,53 
Minuten und über 100m Rücken in 1:23,75 
Minuten. Eine „Bronzene“ gelang ihm zudem 
über 50m Brust in einer Zeit von 0:43,58 Mi-
nuten. 
Isabella Rupaner (Jahrgang 2009) zeigte ihr 
Talent über Schmetterling. In einer Zeit von 
1:39,79 Minuten sicherte sie sich überra-
schend Silber. Zudem holte sie zwei weitere 
Bestzeiten über 100m Lagen und 50m Freistil  
Auch die weiteren jungen TSV-ler über-
zeugten durch eine Vielzahl von Bestzeiten. 
Rupaners Team-Kolleginnen Helena Krieger 
(Jahrgang 2009) und Pauline Moggl (Jahr-
gang 2010) konnten jeweils 4 Bestzeiten ein-
heimsen. Magdalena Rößler (Jahrgang 2011) 
gelangen bei 3 Einzelstarts drei neue Best-
marken, Melik Krasniqi (Jahrgang 2010) und 
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Anna-Sofie Knorr (Jahrgang 2008) überzeug-
ten mit jeweils 2 bzw. 3 Bestmarken. Auch die 
Jungs im Team von Schiele, Mats Kleint (Jahr-
gang 2010), sowie Justus Fortner und Micha-
el Rupaner (beide Jahrgang 2011) konnten 
bei ihrem ersten Wettkampf mit elektroni-

scher Zeitnahme überzeugten und sammel-
ten fleißig gute Zeiten. „Schön zu sehen, dass 
die Trainingsarbeit im letzten Monat Früchte 
trägt und sich in großartigen Zeiten nieder-
schlägt.“, resümierte Trainer Manfred Schiele 
nach einem rundumgelungenen Wettkampf. 

18. März 2023 – Bay. Kurzbahnmeisterschaften der Masters in München

Andrea Wörle (Altersklasse 45) startet bei 
Bayerischen Kurzbahnmeisterschaften der 
Masters in Giesing bei München. Knapp 300 
Aktiven aus 64 Vereinen sprangen bei etwas 
mehr als 900 Einzelstarts und 110 Staffel-
starts ins Wettkampfbecken. 
Die Neuburgerin ging über 5 Einzelstarts an 
den Start. Gleich bei ihrem ersten Start über 
100m Lagen überzeugte sie und sicherte 
sich souverän Gold in einer Zeit von 1:26,01 
Minuten. Bei den 100m Brust verfehlte sie 
in einer Zeit von 1:35,12 nur knapp das Sto-
ckerl. Über die 100m und 50m Schmetterling 
musste sie sich lediglich der Siegerin vom TG 
Kitzingen geschlagen geben und holte je-
weils Silber. Über die 100m Rücken in einer 
Zeit von 1:31,63 Minuten machte Wörle ihren 

Medaillensatz mit einer „Bronzenen“ kom-
plett und konnte zufrieden die Heimreise aus 
München antreten. 

Wir bringen Wärme 
in Ihr Haus

HEIZÖL
Mayer GmbH

www.heizoel-mayer.de

86633 Neuburg
Blumenstraße 283
Tel.: 08431 / 2063
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TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

160 161

SchwimmenSchwimmenTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

160 161

26. März 2023 – Kreismeisterschaften in Schrobenhausen

Traditionell ging es ins benachbarte Schro-
benhausen zu den Kreismeisterschaften. 
Insgesamt starteten dort 222 Aktive aus den 
sechs Vereinen des Schwimmkreises und ab-
solvierten 910 Einzel- und 16 Staffelstarts. 
Darunter auch 40 Aktive aus Neuburg. Sie 
stellten sich in 190 Einzelstarts der Konkur-
renz aus dem Bezirk und das mit beachtli-
chem Erfolg. Insgesamt konnten 38 Kreis-
meistertitel, 37-mal Platz zwei und 33-mal 
Rang drei gefeiert werden. 

Zu den fleißigsten Medaillensammlern zähl-
te einmal mehr Matvii Martynov (Jahrgang 
2010). Er war an diesem Tag nicht zu schlagen 
und sicherte sich bei all seinen sechs Starts 
(200m und 100m Schmetterling, 200m La-
gen, 400m Freistil, 200m Rücken, 100m Brust) 
Gold. Auch seine Schwester Mariia Martyno-
va (Jahrgang 2014) ließ ihrer Konkurrenz kei-
ne Chance und holte Kreismeistertitel über 
50 m und 100m Freistil, 50m Schmetterling, 
100m Lagen und 50m Rücken. Zu drei Kreis-
meistertiteln schwamm sich Isabella Rupaner 
(Jargang 2009). Sie siegte über 100m F, 100m 

S und 200m F. Eine ebenso weiße Weste be-
hielt Co-Trainer Lars Hetzel (Jahrgang 2004). 
Er siegte über 50m und 100m Rücken, 50m 
und 100m Freistil, sowie 50m Schmetterling. 

Auch zwei Masters-Schwimmer gingen in 
Schrobenhausen an den Start. Andrea Wörle 
(Altersklasse 45) holte dabei 4 Kreismeister-
titel, Martin Hetzel (Altersklasse 50) sicherte 
sich zweimal den Platz an der Sonne. Eben-
falls jeweils zwei Kreismeistertitel gewannen 
Olivia Malkowski (Jahrgang 2007), Paula Lin-
del (Jahrgang 2008) und Phyllis von Redwitz 
(Jahrgang 2008). 

Zu ihren ersten Titelgewinnen kamen Vin-
zenz Fortner (Jahrgang 2009) und Felix Peichl 
(Jahrgang 2013) über 50m Rücken, Mats 
Kleint (Jahrgang 2010) und Benjamin Kirsch-
ner (Jahrgang 2014) über 50 m Brust, Magda-
lena Rößler (Jahrgang 2011) über 50 m Frei-
stil, Justus Fortner (Jahrgang 2011) über 100 
m Lagen, sowie Anton Rupprecht (Jahrgang 
2011) über 100 m Freistil. 

Maximilian Abb (2010): 3. Platz - 50m B 3. Platz - 50m R

Maya Becher (2011): 3. Platz – 100m R und 50m R 50m B; 3. Platz – 50m F

Berat Boztürk (2011): 3. Platz – 50m R

Zoe Dwyer (2008): 3. Platz – 50m F

Marlene Habermeier (2014): 3. Platz – 25m Brust Beine

Charlotta Haverkamp (2013): 2. Platz – 100m R und 100m L 3. Platz – 50m S und 50m F

Moritz Kirschner (2012): 3. Platz – 50m F und 50m R 3. Platz – 50F, 50S

Anna-Sofie Knorr (2008): 2. Platz – 50m B 3. Platz – 50m R

Tiara Krasniqi (2013): 2. Platz – 50m F 3. Platz – 50m R 

Helena Krieger (2009): 2. Platz – 50m R 3. Platz –100m R, 50m & 
100m F, 100m S

Theresa Krieger (2014): 2. Platz – 50m B, 50m F 3. Platz – 100m L

Pauline Moggl (2010): 2. Platz – 50m F, 100m B, 100m S 3. Platz – 100m S

Weitere TSV Medaillenränge in der Übersicht: 

Anna Rupprecht (2014): 3. Platz – 100m B

Oliver Schäpe (2008): 3. Platz – 50m B und 50m F 3. Platz – 50m B, 50m F

Zoe von Redwitz (2010): 2. Platz – 50m S; 3. Platz – 100m 
L, 50m F

3. Platz – 50m R

Lucy Ziegler (2011): 3. Platz – 50m B

Nina Ziegler (2011): 2. Platz – 50m B 3. Platz – 100m F, 50m F, 
100m B

03. April 2023 – Vereinsmeisterschaften in Neuburg

Nach langer Pandemie-Pause veranstalte-
ten wir wieder für unsere Aktiven die inter-
nen Vereinsmeisterschaften. Es gingen 26 
Schwimmerinnen und 26 Schwimmer mit 

insgesamt 156 Starts an den Start. Dabei gab 
es 78 erste Plätze, 41 zweite Plätze und 20 
dritte Plätze und insgesamt 94 persönliche 
Bestzeiten.

06. Mai 2023 – Pokalschwimmen in Neufahrn

Beim Einladungswettkampf in Neufahren 
mit 20 Vereinen überzeugten die jungen 
TSV-Athleten auf ganzer Linie und das, ob-
wohl man mit Schließung des Hallenbades 
zu Beginn der Osterferien keine Möglich-
keit mehr hatte im Wasser zu trainieren. 
Stattdessen hieß es für die Kinder sich mit 
Athletiktraining fit zu halten. Die Ergebnisse 
in Neufahren konnten sich dennoch sehen 
lassen. 28 Aktive absolvierten insgesamt 104 
Einzel- und 3 Staffelstarts. Am Ende standen 
52 persönliche Bestmarken und Platz 6 in der 
Mannschaftswertung.
Besonders erfreulich waren die Erfolge in der 
Mehrkampfwertung der 4 Schwimmlagen 
(50 m Schmetterling, Brust, Rücken und Frei-
stil): 7 TSV-ler konnten sich in der Pokalwer-
tung auf dem Siegerpodest platzieren. 
Völlig überraschend kam der Pokalerfolg von 
Anton Rupprecht (Jahrgang 2012). 

Er war der Tagesschnellste in seiner Jahr-
gangswertung und konnte sich knapp vor 
seinem Teamkollegen Jonathan Kirschner 
platzieren, der eine Silbermedaille gewann.
Mit Silbermedaillen in der Pokalwertung 
trat das Trio Charlotta Haverkamp (Jahrgang 
2013), Mariia Martynova (Jahrgang 2014) 
und ihr Bruder Matvii Martynov (Jahrgang 
2010) die Heimreise an. Bronzemedaillen 
für ihre Vielseitigkeit und das Können in den 
4 Schwimmlagen gewannen Theresa Krie-
ger (Jahrgang 2014) und Magdalena Rößler 
(Jahrgang 2011).  Vor allem im Jahrgang 2011 
gab es um die Bronzemedaille einen starken 
Fight unter den Teamkolleginnen des TSV 
Neuburg. Platz 4 ging an Nina Ziegler, Platz 
5 an Maya Becher und Platz 6 an Lucy Ziegler. 
Ein weiterer Leckerbissen in Neufahren, den 
es so im Wettkampfkalender nicht gibt, ist 
die Generationenstaffel. Eine Mannschaft 
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setzt sich aus 4 Schwimmern (1x Jahrgang 
2014/2015, 1x Jahrgang 2013/2014, 1x Al-
tersklasse 20-35, 1x Altersklasse 40-120) zu-
sammen. Für die Neuburger gingen Mariia 
Martynova, Matvii Martynov, Franziska Fa-
ber und Martin Hetzel an den Start und hat-
ten sichtlich Spaß. Nach den 4x50m Freistil 

musste man sich im Schlussprint nur knapp 
der siegreichen Mannschaft der SSG Neptun 
Germering geschlagen geben. Mit einer Zeit 
von 2:20,60 Minuten konnten die Vier aber 
stolz auf ihre Silbermedaille sein, so stand 
hauptsächlich das Ereignis im Vordergrund. 

Mariia Martynova (2014): 1. Platz – 50m S 2. Platz – 50m F

Theresa Krieger (2014): 3. Platz – 50m S 50m B; 3. Platz – 50m F

Charlotta Haverkamp (2013): 3. Platz - 50m S

Magdalena Rößler (2011): 3. Platz – 50m F 

Maya Becher (2011): 2. Platz – 50m S

Franziska Faber (AK25): 1. Platz – 50m S 3. Platz – 50m S und 50m F

Elias Moggl (2013): 3. Platz – 50m B 3. Platz – 50F, 50S

Jonathan Kirschner (2012): 2. Platz – 50m B 3. Platz – 50m R

Anton Rupprecht (2012): 1. Platz – 50m B 3. Platz – 50m F

Matvii Martynov (2010): 2.Platz –50m S, 50m R, 50m F 3. Platz – 50m B

Martin Hetzel (AK 50): 2. Platz – 50m F 3. Platz – 100m L

Weitere TSV Medaillenränge in der Übersicht: 

26. Mai – 3. Juni 2023 – Trainingslager in Misano (Italien)

In den Pfingstferien ging es für einige 
Schwimmer des TSV Neuburg nach Itali-
en, genauer gesagt nach Misano Adriatico. 
Die Betreiber des Hotel Riviera, welches in 
neuem Glanz erstrahlte, freuten sich ganz 
besonders über den traditionellen Besuch 
der Schwimmer, denn es war aufgrund der 
verheerenden Unwetter in der Region kurz-
fristig nicht klar, ob das Trainingslager über-
haupt stattfinden konnte. 

Unter blauem Himmel und strahlendem Son-
nenschein absolvierten die drei Wettkampf-
gruppen fünf Einheiten an der Adria, im Frei-

bad von Pesaro. Unter der Leitung von Petra 
Rebele schwamm die Gruppe 1 dabei einen 
Umfang von 33000 Meter, die Gruppe 2 legte 
bei Maren Adler 25500 Meter zurück und die 
Gruppe 3 kam bei ihrem ersten Trainingsla-
ger auf 17450 Meter. Eine wirklich fabelhafte 
Leistung aller drei Gruppen, insbesondere 
der jungen Mannschaft um Trainer Manfred 
Schiele. Für viele Akteure war es das erste 
Mal und sie hatten sichtlich Spaß. Gefordert 
wurden sie nicht nur in den Wassereinhei-
ten, sondern auch beim täglichen Atheltic-
Training, welches von Lars Hetzel und Maren 
Adler geleitet wurde. Neben funktionellen 

Fitnessübungen mit Kraftsequenzen mit Ei-
gengewicht, Gymnastik und Dehnübungen, 
durfte auch hier der spielerische Faktor nicht 

zu kurz kommen. Ein absolutes Highlight wa-
ren die gemeinsamen Staffelspiele am letz-
ten Tag direkt am/im Meer. 

18. Juni 2023 – Clubvergleichskampf in Donauwörth

In Donauwörth trafen die Neuburger auf 
sehr starke Konkurrenz aus 17 Vereinsmann-
schaften aus Schwaben. Am Ende des Tages 
konnten das junge Team um Mani Schiele 
einen ausgezeichneten 8. Platz in der Mann-
schaftswertung ergattern. Den Siegerpokal 
gewann das Team des SV Augsburg mit 1160 
Punkten. 
Die Umstellung auf die lange 50m Bahn 
gelang den Starter/innen des TSV hervor-
ragend. Dank des Trainingslagers in Italien 
gab es Bestzeiten am Fließband. Bei 76 Ein-
zelstarts sorgten die jungen TSV’ler für 72 
Bestzeiten und 19 Medaillen, 2 mal Platz 1, 6 
mal Platz 2 und 9 mal Platz 3. Zudem konnten 
sich 2 Nachwuchsstaffelcrews zweimal auf 

dem Stockerl platzieren.  
Sein Talent bewies erneut der junge Ukrainer 
Matvii Martynov (Jahrgang 2010). Er gewann 
in seiner Lieblingsdisziplin Schmetterling 
sowohl die kurze 100m-, als auch die lange 
200m Distanz. Zudem belegte er Platz 2 über 
100m Freistil und 200m Lagen. Den Medail-
lensatz machte er schließlich mit Bronze über 
100m Rücken komplett. 
Mit zwei Silbermedaillen im Gepäck trat Jo-
nathan Kirschner (Jahrgang 2012) die Heim-
reise an. Ihm gelangen 2 persönliche Best-
marken über 50m Brust und Schmetterling. 
Die beiden TSV Athleten Julius Fortner (Jahr-
gang 2011) und Mats Kleint (Jahrgang 2010) 
gewannen je eine Silber- und eine Bronze-
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medaille. Justus überzeugte vor allem in 
seinem ersten Rennen über 200m Freistil. 
Mit einem sehr konstanten Rennen konnte 
er sich dort in einer Zeit von 3:20,73 Minu-
ten Rang 3 sichern. Silber gewann er zudem 
über 100m Brust. Sein Teamkollege Mats 
qualifizierte sich im letzten Atemzug über 
100m Brust in einer Zeit von 1:36,14 Minuten 
für die Oberbayerischen Jahrgangsmeister-
schaften in Rosenheim. Rang 3 holte er über 
50m Schmetterling. 
Dreimal Bronze und ebenfalls die Quali über 
100m Brust für Rosenheim gelang Pauline 
Moggl (Jahrgang 2010). Die weiteren Platzie-
rungen auf dem Stockerl erreichte sie über 
100m Freistil und 200m Lagen. Die letzte Ein-
zelmedaille sicherte sich Mariia Martynova 
(Jahrgang 2014) über 50m Schmetterling. 

Auch in den beiden Mannschaftswettbewer-
ben konnten die jungen Neuburger glänzen. 
Über 4x50m Lagen schwammen Benjamin 
Kirschner, Elias Moggl, Justus Fortner und 
Jonathan Kirschner auf Rang 3. Auch die 
Mixedstaffel über 6x50m Brust gewann Bron-
ze in der Besetzung Felix Peichl, Finja-Sophie 
Pfeifer, Lucy Ziegler, Magdalena Rößler, Mar-
lene Habermeier und Nina Ziegler. 
Neben den zahlreichen Medaillen konnten 
sich zwei weitere Schwimmer für das Saison-
highlight in Rosenheim qualifizieren. Felix 
Peichl (Jahrgang 2013) geht dort über 50m 
Rücken an den Start und Alexander Schulz 
(Jahrgang 2006) darf sich über 100m Brust 
mit den besten Schwimmern Oberbayerns 
messen.

18. Juni 2023 – Int. Langstreckenschwimmen in Rosenheim

Andrea Wörle startet erfolgreich beim 34. 
Internationalen Langstreckenschwimmen in 
Rosenheim. Sie stellte sich dabei der Konkur-
renz aus etwa 50 Vereinen und behielt eine 
makellose Weste. 
Zunächst ging sie über die lange 1500m 
Freistilstrecke an den Start und konnte sich 

in einem relativ ausgeglichenen Rennen am 
Ende in einer Zeit von 23:33,04 Minuten Platz 
1 sichern. Auch über 200m Brust ließ Wör-
le ihrer Konkurrenz nicht den Hauch einer 
Chance. Am Ende stand sie auch hier in einer 
Zeit von 3:33,40 Minuten ganz oben auf dem 
Stockerl. 
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25. Juni 2023 – Kreissommermeisterschaften in Pfaffenhofen

Bei den Schwimmkreismeisterschaften in 
Pfaffenhofen nahmen 30 Schwimmer vom 
TSV Neuburg teil. Insgesamt 205 Teilneh-
merinnen absolvierten im Pfaffenhofener 
Freibad 778 Einzel- und 20 Staffelstarts.  
Neben den 85 persönlichen Bestzeiten stan-
den auch 33 Kreismeistertitel, 22 Silber- und 
17 Bronzemedaillen zu Buche. Besonders 
erfreulich war die Tatsache, dass nahezu alle 
TSV Youngsters bei der Siegerehrung eine 
Medaille bekamen.
 Die einzigen drei Starter aus der Wettkampf-
gruppe 1, Lars Hetzel (Jahrgang 2004) sein 
Papa Martin Hetzel (Jahrgang 1972), so-
wie Andrea Wörle (Jahrgang 1976) ließen 
dabei ihrer Konkurrenz keine Chance. Die 
Trainingsmeter im Trainingslager in Misano 
zahlten sich aus. Andrea siegte souverän 
über 50m Schmetterling, 200m Rücken und 
200m Lagen. Beide Herren gewannen ihre 
jeweils zwei Einzelstarts über 50m Freistil 
beziehungsweise 50m Rücken (Lars) / 50m 
Schmetterling (Martin). Vor allem die persön-
liche Bestmarke über 50m Freistil (0:26,09 
Minuten) lässt Hoffnung zu, dass Lars auch 
bei den Bayerischen Jahrgangsmeisterschaf-
ten Ende Juli in Ingolstadt um die Medaillen 
mitschwimmen kann. 
Fünf Medaillen und damit erfolgreichster 
Neuburger war an diesem Wettkampftag 

Matvii Martynov (Jahrgang 2010).  Er ge-
wann seine Entscheidungen über 100m Frei-
stil, 50m Schmetterling, 400m Freistil, 100m 
Schmetterling und 200m Lagen. 
4 mal auf dem obersten Podest waren Olivia 
Malkowski (Jahrgang 2007) und Mariia Mar-
tynova (Jahrgang 2014). Beide waren an die-
sem Tag nicht zu schlagen und sicherten sich 
jeweils vier Goldene. Olivia in den Strecken 
200m Freistil, 100m Freistil, 50m Schmetter-
ling und 50m Freistil. Mariia in den Diszipli-
nen 100m Brust, 100m Freistil 50m Schmet-
terling und 50m Freistil. 
Sein Talent fürs Brustschwimmen bewies 
Mats Kleint (Jahrgang 2010). Er ging über 
alle drei Strecken (50m – 100m und 200m) 
an den Start und ließ seiner Konkurrenz kei-
ne Chance. Ebensolches Kunststück gelang 
auch Alexander Schulz (Jahrgang 2006), der 
sich über 50m und 100m Brust, sowie 100m 
Freistil zum Kreismeister kürte. 
Das TSV Duo Elias Moggl (Jahrgang 2013) 
und Moritz Kirschner (Jahrgang 2012) konnte 
die Heimreise ebenfalls mit zweimal Edelme-
tall (Gold) antreten. Elias zeigte dabei seine 
Stärke für das Brust-Schwimmen und sicher-
te sich die Goldene über 50m und 200m in 
persönlicher Bestzeit. Moritz gelang der glei-
che Streich über die beiden kurzen Sprintdis-
tanzen 50m Schmetterling und Rücken.  

Felix Peichl (2013) Platz 1 50m Schmetterling 

Maya Becher (2011) Platz 1 50m Schmetterling 

Tiara Kraniqi (2013) Platz 1 200m Freistil

Isabella Rupaner (2009) Platz 1 100m Schmetterling

Phyllis von Redwitz (2008) Platz 1 100m Brust

Justus Fortner (2011) Platz 2 50m Schmetterling Platz 3 200m Freistil

Vinzenz Fortner (2009) Platz 2 100m Brust und Freistil

Marlene Habermeier (2014) Platz 2 50m Brust 

Die erfolgreiche TSV-Mannschaft komplettierten:

4x50m Lagen (1. 
Mannschaft)

Benjamin Kirschner, Elias Moggl, Mariia 
Martynova und Tiara Krasniqi:

Platz 1 

4x50m Lagen (3. 
Mannschaft)

Isabella Rupaner, Mats Kleint, Matvii 
Martynov und Pauline Moggl:

Platz 3 

4x50m Freistil (3. 
Mannschaft)

Matvii Martynov, Mats Kleint, Zoe von 
Redwitz und Pauline Moggl:

Platz 1 

4x50m Freistil (1. 
Mannschaft)

Benjamin Kirschner, Theresa Krieger, 
Charlotta Haverkamp und Felix Peichl:

Platz 2 

4x50m Freistil (2. 
Mannschaft)

Nina Ziegler, Jonathan Kirschner, Mi-
chael Rupaner und Lucy Ziegler:

Platz 3

Charlotta Haverkamp (2013) Platz 3 200m Freistil

Benjamin Kirschner (2014) Platz 2 100m Brust Platz 3 50m Rücken 

Jonathan Kirschner (2012) Platz 3 100m Freistil, sowie 
über 50m und 200m Brust 

Anna-Sofie Knorr (2008) Platz 3 50m Schmetterling 

Theresa Krieger (2014) Platz 2 50m Freistil Platz 3 50m Schmetterling 

Paula Lindel (2008) Platz 3 100m und 200m Freistil Platz 2 50m Schmetterling 

Pauline Moggl (2010) Platz 2 100m und 200m Brust, 
sowie 200m Lagen

Platz 3 50m Brust 

Magdalena Rößler (2011) Platz 2 50m Freistil Platz 3 200m Freistil

Michael Rupaner (2011) Platz 3 50m Schmetterling 

Zoe von Redwitz (2010) Platz 2 50m Schmetterling 

Nina Ziegler (2011) Platz 2 100m Brust Platz 3 über 50m Brust
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08. / 09. Juli 2023 – Oberbayrische Jahrgangsmeisterschaften in Rosenheim

Insgesamt sechs Aktive konnten sich für die 
Oberbayerischen Jahrgangsmeisterschaften 
in Rosenheim qualifizieren. Sie trafen dabei 
auf ein sehr großes Teilnehmerfeld, an die-
sem zweitägigen Wettkampf nahmen 41 
Vereine teil. Mit 506 Jugendlichen und 1906 
Einzelstarts ist dies die größte Schwimmver-
anstaltung für die Jugend in Oberbayern. Die 
TSV’ler platzierten sich fünfmal auf dem Sie-
gerpodest und schwammen 12 neue Best-
zeiten. 
Ein Traumwohenende erlebte Lars Hetzel 
(Jahrgang 2004). Bei seinen vier Einzelstarts 
konnte er sich stets in die Siegerliste ein-
tragen. Musste er im vergangen Jahr noch 
krankheitsbedingt passen, bewies er dies-
mal sein Talent und seine schwimmerischen 
Fähigkeiten. Nach einem couragierten Ren-
nen und einem Klasse-Endspurt standen am 
Ende zwei neue Bestmarken auf der Anzei-
getafel. Mit einer Zeit von 0:57,06 Minuten 
über 100m und 2:12,17 Minuten über 200m, 
darf er sich zurecht schnellster Krauler Ober-
bayerns in der Juniorenwertung nennen. 
Auch über 100m Rücken ließ er seine Kon-
kurrenz hinter sich und landete auf Platz 1. 
Den Abschluss des langen Wochenendes bil-
deten die langen 400m Freistil für ihn. Dort 
belegte er ebenfalls mit Bestzeit von 4:54,65 
Minuten Rang 3.  

Der Youngster Matvii Martynov (Jahrgang 
2010) ging in insgesamt sieben Einzelent-
scheidungen an den Start. Abermals stellte 
der junge Ukrainer seine Vielfältigkeit unter 
Beweis. Auf dem Programm standen für ihn 
100m Rücken, 100m Schmetterling, 100m 
Brust, 200m Lagen, sowie 200m Rücken. 
Seine Lieblingsstrecke 200m Schmetterling 
musste er aufgrund eines Schwächekollaps 
leider ausfallen lassen. Erfreulicherweise 
konnte er sich aber über Nacht recht gut er-
holen und erkämpfte sich am Sonntag über 
400m Freistil in einer neuen Bestzeit von 
5:30,81 Minuten verdient die Silbermedaille. 
Seine Schwester Mariia Martynova startete 
im Jahrgang 2014 dreimal. Trotz drei Best-
zeiten reichte es am Ende über 100m Rücken 
und 100m Brust nur zum undankbaren 4. 
Platz. Über 100m Freistil belegte sie Rang 5. 
Im Jahrgang 2006 schwamm sich Alexander 
Schulz auf einen ausgezeichneten 7. Platz 
über 100m Brust. Bei ihrer ersten Oberbaye-
rischen konnten auch die beiden Neuburger 
Pauline Moggl und Mats Kleint (beide Jahr-
gang 2010) überzeugen. Beide gingen über 
100m Brust an den Start. Pauline belegte mit 
Bestzeit von 1:36,24 Minuten Rang 14 und 
Mats in einer Zeit von 1:36,70 Minuten Rang 
16. 

16. Juli 2023 – Bayrische Sommermeisterschaften der Masters in Freising

An den bayerischen Meisterschaften in Frei-
sing nahmen 95 Vereine teil, 423 Aktive ab-
solvierten an zwei Wettkampftagen 1401 
Einzel- und 157 Staffelstarts. Auch ein Duo 
aus Neuburg nahm die Reise in den Münch-
ner Vorort auf sich und stellte sich ihrer Kon-
kurrenz – und das mit Erfolg! 
Andrea Wörle (Altersklasse 45) ging am 
Samstag über vier Strecken an den Start 
und konnte sich dreimal auf dem Stockerl 
platzieren. Über 200m Rücken gelang ihr der 

Sprung auf Rang 2.  Ebenso über die langen 
800m Freistil in einer Zeit von 12:14,32 Minu-
ten. Über 200m Lagen glänzte die Neubur-
gerin überraschend sogar mit dem Platz an 
der Sonne. In einer Zeit von 3:05,03 Minuten 
sicherte sie sich souverän Platz 1. Beim Sprint 
über 50m Freistil entschied der Zielanschlag, 
Wörle landete dabei auf dem undankbaren 4. 
Rang. 
Martin Hetzel (Altersklasse 50) ging am Sonn-
tag an den Start. Zunächst startete er über 

die 50m Schmetterling. Am Ende stand in ei-
ner Zeit von 0:33,35 Minuten Rang 7 auf der 
Anzeigetafel. Denkbar knapp verpasste er 

das Podest über 100m Freistil (1:05,03 Minu-
ten). Ihm fehlten am Ende nur eine knappe 
Sekunde zum Stockerlplatz. 

23. Juli 2023 – Bayrische Jahrgangsmeisterschaften in Ingolstadt

Im Ingolstädter Sportbad trafen sich knapp 
600 besten Nachwuchsschwimmer aus 
ganz Bayern, bei einem dreitägigen Kräf-
tevergleich wurden dort die Bayerischen 
Jahrgangs- und Juniorenmeisterschaften 
ausgetragen. Die Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus 77 Vereinen absolvierten an 
diesem Wochenende 2316 Einzelstarts, ein 
wahrliches Mammutprogramm. Unter ihnen 
auch Lars Hetzel (Jahrgang 2004), der die 
Neuburger Farben würdig vertrat. 
Im Vorfeld hatte er die harten Qualifikations-
normen über zwei Strecken geschafft und 
sich in den letzten Monaten konzentriert auf 
den Saisonhöhepunkt vorbereitet
- zumal es zunächst der letzte Wettkampf für 

den Neuburger auf deutschem Boden war. 
Gegenüber den „Oberbayerischen“ Anfang 
Juli in Rosenheim steigerte er über 100 m 
Freistil  um 1,69 Sekunden auf 55,37 Sekun-
den und belegte damit Platz 6. Am Sonntag-
vormittag stand der kurze Freistil Sprint an. 
Auch hier konnte sich Hetzel noch einmal um 
mehr als eine halbe Sekunde steigern. In ei-
ner Zeit von 25,41 Sekunden verpasste er nur 
um einen Wimpernschlag das Podest und 
landete auf dem undankbaren vierten Rang. 
Im Sommer verabschiedete sich Lars Hetzel, 
den es zum Studium in die USA zog.  Wir 
wünschen ihm an dieser Stelle alles Gute für 
seinen künftigen Weg! 
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01. Oktober 2023 – 3. Nachwuchsschwimmfest in Ingolstadt

Das junge Team hatte sich fleißig unter der 
Regie von Trainer Manfred Schiele vorberei-
tet und den Sommer durchtrainiert, sie stell-
ten sich der Konkurrenz aus 20 Vereinen. 336 
Aktive absolvierten an zwei Wettkampfta-
gen 1501 Einzelstarts und 10 Staffelstarts im 
schnellen Ingolstädter Wettkampfbecken. 
Mit Erfolg: neben den zahlreichen persönli-
chen Bestzeiten standen auch 7 Medaillen 
zu Buche. Mit 6 Einzelstarts und durchwegs 
Bestmarken startete Pauline Moggl (Jahr-
gang 2010) erfolgreich in die neue Saison. 
Über ihre Paradestrecke sicherte sie sich Sil-
ber.  Sein Können bewies einmal mehr Matvii 
Martynov (Jahrgang 2010) und errang eine 
Bronzemedaille über 100m Schmetterling. 
Am zweiten Wettkampftag sprangen die 
jüngeren Jahrgänge (2011-2015) in das Hal-
lenbad Südwest und es wurden Bestzeiten 
am laufenden Band geschwommen - sehr 
zur Freude des Trainers. Für das Topergeb-
nis sorgte hier Mariia Martynova (Jahrgang 
2014). Sie gewann zwei Medaillen mit Bron-
ze über 50m Rücken und der Goldmedaille 

über 50m Schmetterling. Zudem konnte sie 
sich für das Sprintfinale über 50 m Freistil mit 
der Vorlaufzeit von 43,22 Sekunden qualifi-
zieren.
Beim Finale herrschte ein Hauch von Olym-
pia. Das Bad wurde verdunkelt, es gab fetzige 
Musik und die Schwimmerinnen wurde ein-
zeln vorgestellt. Mariia verbesserte ihre Best-
leistung aus dem Vorlauf auf 40,46 Sekunden 
und belegte unter den sechs Starterinnen 
den 4. Platz.
Ihre Teamkollegin Theresa Krieger (Jg. 2014) 
stand ebenfalls auf dem Siegerpodest über 
50 m Schmetterling. Zudem holte sie sich 
eine Bronzemedaille mit Bestzeit in 1:04,36 
Minuten.
Mit Alessio Vernino (Jg. 2014) und Lena 
Kozlowski (Jg. 2015) konnte zwei Aktive aus 
der Sommer-Schwimm-Schule ihre Wett-
kampfpremiere feiern.
Über die 4 Bahnen Freistil gewann Lena ihre 
erste Goldmedaille und mit einer Bronzeme-
daille über 100 m Freistil bei den Jungs trat 
Alessio die Heimreise an.

8. Oktober 2023 – Oberbayerische Kurzbahnmeisterschaften in Pfaffenhofen

Im renovierten Hallenbad in Pfaffenhofen 
hatten 34 Vereine insgesamt 480 Aktive ge-
meldet. Die harten Qualifikationsnormen 
konnte ein Quartett des TSV Neuburg un-
terbieten. Im schnellen Schwimmbecken 
von Pfaffenhofen erzielten sie bei ihren 19 
Einzelstarts 10 persönliche Bestleistung und 
sprangen viermal auf das Siegerpodest.  Zu-
dem konnten alle Vier das erklärte Ziel von 
Trainer Manfred Schiele „Top Acht Ergebnis-
se“ erreichen.
Einmal mehr sorgte Matvii Martynov (Jahr-
gang 2010) für die besten Ergebnisse. Über 
die schwierigste Schwimmdisziplin 200 m 

Schmetterling setzte er bereits am Samstag-
vormittag ein Ausrufezeichen und erzielete 
nach acht Wettkampfbahnen  die elektroni-
sche Endzeit von 3:09,64 Minuten an - dies 
bedeutete Platz eins und den Titel Oberbay-
erischen Kurzbahnmeister! Über die kürzere 
100 m Distanz holte er in 1:24,29 Minuten 
eine Silbermedaille. Den Medaillensatz kom-
plettierte sein 3. Platz über 200 m Lagen.
Seine jüngere Schwester Mariia Martynova 
(Jg, 2014), die sowohl bei den Wettkampf-
schwimmerinnen als auch bei den Donauni-
xen aktiv ist, gelang ebenso der Sprung auf 
das Siegerpodest. Über 50 m Schmetterling 
erzielte sie eine neue Bestmarke in 46,04 Se-

kunden. Damit belegte sie Platz 2 und konn-
te mit einer Silbermedaille die Heimreise an-
treten.
Auf den Bruststrecken konnte Pauline Mog-
gl (Jg. 2010) voll und ganz überzeugen. Sie 
schwamm Bestzeiten über die lange 100 m 
Distanz und auf der 50 m Strecke. Mit 1:35,36 
Minuten belegte sie Platz 7 im Endklasse-
ment und über 50 m in 43,61 Sekunden den 
undankbaren 4. Platz.
Ebenfalls im Jahrgang 2010 ging Mats Kleint 
(Jg. 2010) an den Start. Über 100 m Brust 
musste er noch seiner gerade auskurierten 
Erkältung Tribut zollen und belegte Platz 14. 

Am Sonntag über den 50 m Sprint, zeigte er 
sich stark verbessert. Mit neuer Bestzeit in 
41,27 Sekunden konnte auch die Vorgabe 
des Trainers mit Platz 7 erfüllen.
Im renovierten Hallenbad in Pfaffenhofen 
hatten 34 Vereine insgesamt 480 Aktive ge-
meldet. Die harten Qualifikationsnormen 
konnte ein Quartett des TSV Neuburg un-
terbieten. Im schnellen Schwimmbecken 
von Pfaffenhofen erzielten sie bei ihren 19 
Einzelstarts 10 persönliche Bestleistung und 
sprangen viermal auf das Siegerpodest.  Zu-
dem konnten alle Vier das erklärte Ziel von 
Trainer Manfred Schiele „Top Acht Ergebnis-
se“ erreichen.
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Einmal mehr sorgte Matvii Martynov (Jahr-
gang 2010) für die besten Ergebnisse. Über 
die schwierigste Schwimmdisziplin 200 m 
Schmetterling setzte er bereits am Samstag-
vormittag ein Ausrufezeichen und erzielete 
nach acht Wettkampfbahnen  die elektroni-
sche Endzeit von 3:09,64 Minuten an - dies 
bedeutete Platz eins und den Titel Oberbay-
erischen Kurzbahnmeister! Über die kürzere 
100 m Distanz holte er in 1:24,29 Minuten 
eine Silbermedaille. Den Medaillensatz kom-
plettierte sein 3. Platz über 200 m Lagen.
Seine jüngere Schwester Mariia Martynova 
(Jg, 2014), die sowohl bei den Wettkampf-
schwimmerinnen als auch bei den Donauni-
xen aktiv ist, gelang ebenso der Sprung auf 
das Siegerpodest. Über 50 m Schmetterling 
erzielte sie eine neue Bestmarke in 46,04 Se-

kunden. Damit belegte sie Platz 2 und konnte 
mit einer Silbermedaille die Heimreise antre-
ten.
Auf den Bruststrecken konnte Pauline Mog-
gl (Jg. 2010) voll und ganz überzeugen. Sie 
schwamm Bestzeiten über die lange 100 m 
Distanz und auf der 50 m Strecke. Mit 1:35,36 
Minuten belegte sie Platz 7 im Endklasse-
ment und über 50 m in 43,61 Sekunden den 
undankbaren 4. Platz.
Ebenfalls im Jahrgang 2010 ging Mats Kleint 
(Jg. 2010) an den Start. Über 100 m Brust 
musste er noch seiner gerade auskurierten 
Erkältung Tribut zollen und belegte Platz 14. 
Am Sonntag über den 50 m Sprint, zeigte er 
sich stark verbessert. Mit neuer Bestzeit in 
41,27 Sekunden konnte auch die Vorgabe 
des Trainers mit Platz 7 erfüllen.

22. Oktober 2023 – Stadtwerke Erding Cup in Erding

355 Aktive aus 26 Vereinen stellten sich an 
zwei Tagen in Erding ihrer Konkurrenz. Dabei 
waren auch 22 Aktive mit Trainer Manfred 
Schiele aus Neuburg, die insgesamt 61 Ein-
zelstarts und zwei Staffelstarts absolvierten 
und ihren Aufwärtstrend unterstrichen. Ne-
ben den 40 persönlichen Bestzeiten standen 
auch 1 Gold-, 5 Silber- und 8 Bronzemedail-
len zu Buche. 
Für die einzige Goldmedaille sorgte Viel-

schwimmerin Pauline Moggl (Jahrgang 
2010). Sie startete insgesamt in sieben Einzel-
wettbewerben und kam auf 700 Wettkampf-
meter. Ihre Goldmedaille gewann sie bei 
ihrem Start über 200 m Schmetterling, der 
kräftezehrenden Disziplin. Zudem gewann 
sie Silber über 50 m Schmetterling und 200 
m Brust, sowie eine Bronzemedaille über 50 
m Brust und 100 m Freistil.
Ihre Teamkollegin Zoe von Redwitz (Jahr-

gang 2010) zeigte ihre großartige Sprintfä-
higkeit und platzierte sich über 50 m Brust 
auf Platz Zwei und über 50 m Schmetterling 
auf Platz 3.
Zweimal Silber und eine Bronzemedaille er-
schwamm sich Mariia Marytnova (Jahrgang 
2014) mit Platz 2 über 100 m Rücken und 50 
m Schmetterling, sowie Platz 3 über 100 m 
Freistil.
Auch Paula Lindel (Jahrgang 2008) konnte 
im Erdinger Becken überzeugen. Mit 2 Bron-

zemedaillen trat sie die Heimreise an. Sie 
schwamm sich auf das Siegerpodest über 
100 m Rücken und 50 m Schmetterling.
Bei den Jungs gewannen die Nachwuchs-
schwimmer Anton Rupprecht (Jahrgang 
2012) und Felix Peichl (Jahrgang 2013) je-
weils eine Bronzemedaille.
Anton belegte mit persönlicher Bestzeit in 
51,98 Sekunden Platz 3 über 50 m Brust. Felix 
schwamm in der gleichen Disziplin Bestzeit 
in 54,26 Sekunden. 

03. Dezember 2023 – 48. Adventsschwimmen in Neuburg

Nach vier Jahren Pause fand endlich wieder 
das Adventsschwimmen in der 48. Auflage 
in Neuburg statt. Hier starteten insgesamt 
13 Vereine, darunter der MTV 1862 Pfaf-
fenhofen, der SV München 1899, der 1. SV 
Nördlingen, der SSV Höchstädt, der SSV 
Schrobenhausen, der Delphine Abensberg, 
der PSV Eichstätt, der TSV Indersdorf, der 
VSC 1862 Donauwörth, der WSF Beilngries, 
der TSV JAHN Freising und natürlich der TSV 

1862 Neuburg selbst.
Mit 1084 Einzelstarts und 15 Staffelstarts war 
das 48. Adventsschwimmen gut besucht.
Insgesamt wurden 164 erste Plätze, 136 zwei-
te Plätze und 122 dritte Plätze erzielt, davon 
erreichte die Schwimmabteilung 25 erste 
Plätze, 16 zweite Plätze und 29 dritte Plätze. 
Zusätzlich erreichten die Schwimmer des TSV 
Neuburgs 130 persönliche Bestzeiten.



SynchronschwimmenSynchronschwimmenTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

174 175

Ausbildung in allen Klassen
Telefon 0 84 31 / 83 94

www.fahrschule-libal.de fahrschule-libal@t-online.de

Neuburg . Rennertshofen . Nassenfels . Klingsmoos

Synchronschwimmen

Aktivitäten:

18.02. Lehrgang des Bayerischen Schwimmverbandes 
mit Clara Schmalbach und Eleni Ivic

München

25./26.02. Deutsches Pflichtranglistenturnier Berlin

Ergebnisse:
Vorkampf nach Jahrgängen (JG)
JG 2008	 Franziska Baryshnikova
	 Mia Riehl
JG 2009	 Lara Montenegro
JG 2011	 Clara Schmalbach
	 Eleni Ivic
Finale nach Jahrgängen (JG)
JG 2008	 Franziska Baryshnikova
JG 2011	 Clara Schmalbach
	 Eleni Ivic

5. Platz
11. Platz
12. Platz

6. Platz
8. Platz

5. Platz
6. Platz
7. Platz

26.02. Ehrenabend der Gemeinde Buxheim 
Marlene Speth erhielt für ihre erzielten Erfolge aus dem Jahr 2022 aus Hän-
den des 1. Bürgermeisters, Benedikt Bauer, die Gemeindenadel in Silber

31.03. TSV Delegiertenversammlung und Sportlerehrung 
für erreichte Erfolge aus dem Jahr 2022 mit vielen Donaunixen

•	 „Zusammenkommen ist ein Beginn, zusammenbleiben ist ein Fortschritt, zusammenarbei-
ten ist ein Erfolg“, dieses Zitat von Henry Ford war das Motto für „50 Jahre Donaunixen“, der 
Blickpunkt des Jahres 2023 für die Abteilung, mit der Jubiläumsfeier als Höhepunkt am 21. 
Oktober.

•	 Bei den Deutschen Altersklassenmeisterschaften in Remscheid erkämpfte sich der TSV 
Neuburg 1 x Gold / 1 x Silber und 2 x Bronze; damit erreichten die Donaunixen 35 Jahre in 
Folge Platzierungen in den Medaillenrängen, seit 1987 !!!

•	 Bayerische-, Süddeutsche- und Deutsche Altersklassenmeisterinnen wurden die Juniorin-
nen, jeweils in den Gruppenwettkämpfen.

•	 Höhepunkt für die Altersklasse D war die Teilnahme am internationalen Wettkampf „Isar-
Open“, mit dem Gewinn von zwei Goldmedaillen.

•	 Bei der Nachwuchssichtung des Bayerischen Schwimmverbandes stellte der TSV Neuburg 
mit Evelyn Galiew nach 5 Jahren wieder die Gesamtsiegerin.
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29./30.04. 41. Bayerische Altersklassenmeisterschaften
Mit 3 x Gold und1 x Silber platzierte sich der TSV ND im 
Ranking des Gesamtergebnisses auf Rang 3

Nürnberg/
Katzwang

Ergebnisse Altersklasse Junioren:
Gruppe Techn. und Freie Kür	 Julia Brening / Carina Schmitt/
			   Lisa Königsbauer / Laura 
			   Schmitt / Mona Weidner / 
			   Nathalie Mehl	

Ergebnisse Altersklasse B:
Solo Techn. und Freie Kür: 	 Klara Robert 

1. Platz

4. Platz

Die Gruppensiegerinnen in der AK Junioren
vorne Mitte: Mona Weidner; Mitte v. links: Carina Schmitt, 
Laura Schmitt; Hinten v. links: Lisa Königsbauer, Nathalie 

Mehl (Foto: Simone Gläser)

Klara Robert Solo AK B(Foto: Jessica Pflug)

Ergebnisse Altersklasse C:
Pflicht:	 Franziska Baryshnikova
	 Lara Montenegro
	 Mia Riehl
	 Marlene Speth
	 Marie Brylla
	 Panna Fazekas
	 Evelyn Lieder
Solo:	 Franziska Baryshnikova 
	 Mia Riehl 
Duett:	 Franziska Baryshnikova/Mia Riehl 
Gruppe:	 Franziska Baryshnikova / Mia Riehl/ Lara Monte-
	 negro / Evelyn Lieder/Marlene Speth /Marie Brylla /
	 Panna Fazekas 

10. Platz
18. Platz
19. Platz
24. Platz
28. Platz
35. Platz
38. Platz

5. Platz
7. Platz
5. Platz
4. Platz

Mia Riehl Solo AK C(Foto: Jessica Pflug)

Duett der AK C (Foto: Jessica Pflug) Franziska Baryshnikova & Mia Riehl
(Foto: Jessica Pflug)
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Ergebnisse Altersklasse D:
Pflicht:	 Clara Schmalbach
	 Eleni Ivic
	 Evelyn Galiew
	 Isabella Hauk 
	 Kiana Meyer
	 Sophie Jocher
	 Antonia Graf
	 Jana Eisermann
	 Alma Schnauber
	 Nele Petsch
	 Magdalena Stadlmayr
Solo:	 Clara Schmalbach
	 Evelyn Galiew
Duett:	 Clara Schmalbach /Eleni Ivic 
Gruppe:	 Clara Schmalbach / Eleni Ivic / Evelyn Galiew / 
	 Isabella Hauk / Sophie Jocher / Antonia Graf / 
	 Kiana Meyer / Jana Eisermann 

2. Platz
3. Platz
6. Platz
9. Platz

11. Platz
12. Platz
13. Platz
17. Platz
20. Platz
27. Platz
32. Platz

2. Platz
4. Platz
1. Platz
1. Platz

Siegerinnen im Duett der Altersklasse D:  Clara Schmalbach & Eleni Ivic (Foto: Jessica Pflug)

Die Gruppensiegerinnen 
in der AK D
vorne v. links: Antonia 
Graf, Alma Schnauber
Mitte v. links: Nele 
Petsch, Magdalena Stadl-
mayr, Jana Eisermann, 
Evelyn Galiew
hinten v. links: Sophie 
Jocher, Isabella Hauk, 
Kiana Meyer 
stehend links: Eleni Ivic; 
stehend rechts: Clara 
Schmalbach 
(Foto: Jessica Pflug)

Die zweitplatzierte Solistin 
in der AK D Clara Schmalbach 

(Foto: Jessica Pflug)
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Die erfolgreichen Teilnehmerinnen der Bayerischen Altersklassenmeisterschaften
(Foto: Jessica Pflug)

12. - 14.05. Süddeutsche Altersklassenmeisterschaften
Im Jubiläumsjahr mit 3 x Gold und 2 x Silber ein unvorher-
sehbares, gutes Abschneiden

Ergebnisse Altersklasse Junioren:
Duett Techn. und Freie Kür: 	 Lisa Königsbauer / Nathalie 
			   Mehl 
Gruppe Techn. und Freie Kür	 Lisa Königsbauer / Carina
			   Schmitt / Laura Schmitt / Mona	
			   Weidner / Nathalie Mehl

Ergebnisse Altersklasse B:
Solo Techn. und Freie Kür: 	 Klara Robert 

Ergebnisse Altersklasse C: 
Pflicht:			   Franziska Baryshnikova
			   Mia Riehl
			   Lara Montenegro 
			   Marie Brylla
			   Evelyn Lieder
			   Marlene Speth 
			   Panna Fezekas

Stuttgart

2. Platz

1. Platz

5. Platz

3. Platz
6. Platz

13. Platz
14. Platz
32. Platz
37. Platz
50. Platz

Damit die Chemie stimmt!

Als Dienstleister bringen wir so einiges in die richtige Form. 

Du bist auf der Suche nach einer spannenden Tätigkeit mit Zukunft? Du möchtest 
Dich selbst entfalten und weiterentwickeln? Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir, die FormiChem, sind Dienstleister für die chemische Industrie. Für unsere 
Auftraggeber vom Startup bis zum internationalen Chemieunternehmen produzieren 
wir verschiedenste chemische Produkte. In Autoreifen, in Kunststoffen bis hin zum 
Pflanzenschutz sind die von uns bearbeiteten Materialien vertreten.
Für unsere 140 Mitarbeiter suchen wir Verstärkung! Wir bieten Dir:

• Überdurchschnittliche Bezahlung
• 30 Tage Urlaub
• Azubi-Workshops & Veranstaltungen
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Betriebliche Altersvorsorge

Du möchtest noch mehr über uns erfahren? Auf unserer Website findest Du einen 
kurzen Film über uns. 
Wir haben dein Interesse geweckt? Dann schicke uns gerne deine Bewerbung 
an personalwesen@formichem.de!
Du weißt noch nicht, was Du später mal machen möchtest? Kein Problem!  
Schreib uns eine E-Mail. Schau Dir verschiedene Berufe in einem Praktikum an!

Ausbildungsberufe (m/w/d):
• Chemikant
• Chemielaborant
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Geprüfter Berufsspezialist 

Technischer Kaufmann
• Industriekaufmann
• Industriemechaniker
• Produktionsfachkraft Chemie

Duales Studium  
mit vertiefter Praxis (m/w/d):
• Angewandte Chemie
• Betriebswirtschaft
• Verfahrenstechnik
• Wirtschaftsingenieurwesen

FormiChem GmbH, Anna-von-Philipp-Str. B33,  86633 Neuburg a.d. Donau

www.formichem.de



SynchronschwimmenSynchronschwimmenTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

182 183

Solo:	 Franziska Baryshnikova
	 Mia Riehl
Duett:	 Franziska Baryshnikova / Mia Riehl
Gruppe:	 Franziska Baryshnikova / Mia Riehl / Lara Mon-
	 tenegro / Evelyn Lieder / Marie Brylla / Marlene 
	 Speth / Panna Fazekas

2. Platz
5. Platz
1. Platz 
1. Platz

Eine etwas andere Aufstellung der Gruppe der AK C 
(Foto: Sonja Schlamp-Bauer)

Die zweitplatzierte Solistin in der AK C 
Franziska Baryshnikova 

(Foto: Yvonne Riehl)
Präsentation aus der Gruppenkür der Juniorinnen

(Foto: Klara Robert)

19.05. Führung bei der Neuburger Polizei 
durch die Polizistin Lisa Hüttl, ehemalige Donaunixe, mit den Altersklassen D I 
und D II, sowie deren Trainerinnen- ein Erlebnis der besonderen Art

21.05. 50. Geburtstag:
Die „Donaunixen“ wurden heute vor einem halben Jahrhundert im Neubur-
ger Hallenbad - Lehrschwimmbecken mit 8 schwimmbegeisterten Mädels 
„aus der Taufe“ gehoben.

16. - 18.06. Deutsche Altersklassenmeisterschaften

Ergebnisse Altersklasse Junioren:
Duett Techn. und Freie Kür: 	 Lisa Königsbauer / Nathalie 
			   Mehl 
Gruppe Techn. und Freie Kür	 Lisa Königsbauer / Carina
			   Schmitt / Laura Schmitt / Mona	
			   Weidner / Nathalie Mehl / 
			   Julia Brening

Remscheid

2. Platz

1. Platz

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen der Deutschen Altersklassenmeisterschaften
v.l. Franziska Baryshnikova, Marlene Speth, Panna Fazekas, Lara Montenegro, Marie Brylla, Evelyn Lieder, 
Mia Riehl; h.l.: Carina Schmitt, Mona Weidner, Julia Brening, Klara Robert, Natalie Mehl, Lisa Königsbauer, 

Laura Schmitt (Foto: Judith Stegmeier)
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Ergebnisse Altersklasse B:
Solo Technische Kür:		  Klara Robert
Freie Kür und Gesamtergebnis: 	 Klara Robert 

Ergebnisse Altersklasse C: 
Pflicht:		  Franziska Baryshnikova
		  Mia Riehl
		  Marie Brylla
		  Lara Montenegro
		  Evelyn Lieder
		  Marlene Speth
		  Panna Fazekas
Solo:		  Franziska Baryshnikova
Duett:		  Franziska Baryshnikova / Mia Riehl
Gruppe:		  Franziska Baryshnikova / Mia Riehl / 
		  Lara Mon	tenegro / Evelyn Lieder / 
		  Marie Brylla / Marlene Speth / Panna 
		  Fazekas

4. Platz
3. Platz

14. Platz
18. Platz
25. Platz
36. Platz
58. Platz
59. Platz
67. Platz

9. Platz
7. Platz
3. Platz

Das  
erfolgreiche 
Duett der Alters-
klasse C:  links: 
Franziska Bary-
shnikova, rechts: 
Mia Riehl (Foto: 
Klara Robert)

Gruppe Altersklasse C
vorne links. Lara Montenegro, 
Mia Riehl; mitte links: Franziska 
Baryshnikova, Marlene Speth, 
Marie Brylla; hinten links: 
Evelyn Lieder, Panna Fazekas 
(Foto: Judith Stegmeier)

Die Bronzemedaillengewinnerin 
der Altersklasse B Klara Robert

(Simone Gläser)

Das Team der 
Juniorinnen von 
links: Nathalie 
Mehl, Klara Ro-
bert, Julia Müller, 
Carina Schmitt, 
Laura Schmitt, 
Angelica Morelli, 
Lisa Königsbauer
(Foto: Simone 
Gläser)

Die Siegerinnen der AK Junioren in der 
Disziplin Gruppe vorne von links: Mona 

Weidner, Carina Schmitt Hinten von links: 
Julia Brening, Lisa Königsbauer, Nathalie 

Mehl, Laura Schmitt(Foto: Simone Gläser)
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Vorne: Nathalie Mehl, Hinten: Lisa Königsbauer (Foto: Simone Gläser)
Hebefigur während des Duetts 

(Foto: Judith Stegmeier)

08.07. 3-Tages Veranstaltung anlässlich 60 Jahre Freibad
und der Wiedereröffnung nach der Erweiterung und Renovierung, Donau-
wörth. Schauschwimmen sämtlicher Altersklassen - Mädels – eine besondere 
Präsentation für eine Vielzahl von Ehren- und Badegästen

Sprung während der Gruppenkür 
(Foto: Judith Stegmeier)

Unterwasserphase der Junioren (Foto: Veronika Graf)
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22. - 24.07. Erste „Isar Open“, ein internationaler Wettkampf für 
Jugendklassen
Die Altersklasse D erlebte ihren ersten Wettkampf mit 
internationaler Beteiligung

Ergebnisse 
Pflicht, Category under 12:  	 Clara Schmalbach
			   Evelyn Galiew
			   Eleni Ivic 
			   Jana Eisermann
			   Kiana Meyer
			   Sophie Jocher
			   Antonia Graf  
			   Isabella Hauk
Pflicht, Category under 12:  	 Clara Schmalbach / Eleni Ivic 
Gruppe, Category under 12:  	Clara Schmalbach / Eleni Ivic / 
			   Evelyn Galiew / Isabella Hauk / 
			   Sophie Jocher / Kiana Meyer / 
			   Antonia Graf / Jana Eisermann 

München

3. Platz
4. Platz

7 . Platz
9 . Platz

13 . Platz
14 . Platz
15 . Platz
20 . Platz

1 . Platz
1 . Platz

Siegerinnen der 
Gruppenkür Category 

12 and under
vorne v. links: 

Jana Eisermann, Evelyn 
Galiew, Sophie Jocher, 

Antonia Graf
hinten v. links: 

Kiana Meyer, Clara 
Schmalbach, Eleni Ivic, 

Isabella Hauk
(Foto: Jessica Pflug)

Küchenträume auf 800 qm

Planung,  

Herstellung  

und Montage 

aus einer 

Hand!

Unsere Ausstellung hat für Sie geöffnet
Mo – Fr von 9 – 18 Uhr · Sa von 9 – 13 Uhr

86701 Rohrenfels · Schloßstraße 2 · Tel. 0 84 31 - 67 18 88 · www.kempfle-kuechenhaus.de
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Impressionen aus der Siegergruppenkür (Fotos: Christian Einecke):

25.07. Saisonabschluss
der Altersklassen D I, D II und des Nachwuchses mit Spiel und Spaß im 
Brandlbad

28.07. Saisonabschluss
der Juniorinnen beim Essen mit italienischen Köstlichkeiten bei Lucios

28.07. Saisonabschluss
der Altersklassen B und C mit Wakeboarding in Friedberg

02.-06.09. Bayern-Lehrgang 
mit den Landeskader-Athletinnen 

Bayreuth

Bayernkader-Lehrgang in Bayreuth mit Schwimmerinnen
aus sechs verschiedenen Vereinen

(Foto: Judith Stegmeier)
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15.09. Jugendsportler-Ehrung des Landkreises Eichstätt im 
Alten Stadttheater
mit dabei Marlene Speth. Sie wurde für ihre Leistungen im 
Jahr 2022 mit der Jugendsportplakette ausgezeichnet. 

Eichstätt

25.09. Erste Sportlerehrung des Landkreises ND-SOB 
im AUDI-Experience Center mit Landrat Peter von der 
Grün. Geehrt wurden Angelica Morelli, Julia Müller, Lisa 
Königsbauer, Carina Schmitt, Laura Schmitt, Julia Brening, 
Mona Weidner, Nathalie Mehl, Laura Klein-Paredes, Jenny 
Uhl und Ksenija Heckenleible für die erfolgreichen Jahre 
2019und2022.

Neuburg

21.10. Jubiläumsfeier „50 Jahre Donaunixen“ im Sporthotel Rödenhof
Alphornbläser, zauberhafte Vorführungen aktueller Donaunixen,  
die unterhaltsame Fragerunde mit Landrat Peter von der Grün,  
Oberbürgermeister Dr. Bernhard Gmehling, MdL Matthias  
Enghuber, BSV Präsident Harald Walter und TSV Vorstand Udo  
Kotzur mit dem Moderations-Duo Angi & Conny, die Ehrungen  
des Bayerischen Schwimmverbandes, die Dia-Show, die Tombola, die Foto-
Box, das Schlemmer-Kuchenbuffet mit Nixen-Torte, die Candy-Bar, die Fest-
schrift, das Erinnerungs-Entchen, Blumen, Präsente........nebst regen Unterhal-
tungen der Geladenen ---------die Jubiläumsfeier bildete den Höhepunkt des 
diesjährigen „Jubeljahres“ im Festsaal des Sporthotels.
Ein RIESENGROSSES DANKESCHÖN an ALLE, die mitgewirkt haben, dass es 
ein gelungener, kurzweiliger Abend wurde. Ebenso danke an die Redakteu-
re der Neuburger Rundschau, Manfred Dittenhofer, des Donaukurier, Josef 
Bartenschlager, dem TV Ingolstadt, Clemens Schmid, für die Berichterstattun-
gen, sowie Jürgen Polifke für viele Erinnerungsfotos.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön von allen Donaunixen an 
unseren Sponsor Firma EPOS für die langjährige Unterstützung 

(Photo: Andrea Händler)

Zum Auftakt Alphornblasen mit 
Hans Dünstl und Partner (Foto: 

Manfred Dittenhofer)

Die Gründermädels der Donaunixen
v. links: Sabine Schermer, Claudia Heckl, Cornelia 

Meyer, Doris Glogger mit Barbara Rauscher
(Foto: privat)

Die „Jungtrainerinnen“ der Donaunixen
v. links: Jessica Pflug, Judith Stegmeier, Andrea 

Händler, Cornelia Stadlmayr, Sonja Schlamp-Bauer, 
Melanie Eubel, Simone Gläser

(Foto: Jessica Pflug)

Blumen- und Scheckübergabe durch OB Dr. Bern-
hard Gmehling für die Abteilung

(Foto: Jessica Pflug)

Ehrung durch den Präsidenten des Bayerischen 
Schwimmverbands Harald Walter und durch den 

Vizepräsidenten Wilfried Fuchs (Foto: Jessica Pflug)

Vorführung Schwanensee – eine faszinierende Verbindung von Ballett und Gymnastik
(Fotos: Manfred Dittenhofer)
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Auftakt zum Flashmob mit den Juniorinnen
(Foto: Jessica Pflug)

Margit Weidner, die Choreografin des 
Jubiläumsliedes (Foto: Jessica Pflug)

Eine ganz besondere Vorführung sämtlicher Akti-
ven: Flashmob mit Klatschen und Gesang 

(Foto: Jessica Pflug)

Moderations-Duo Angelica Morelli und Cornelia 
Stadlmayr (Foto: Jessica Pflug)

Eine interessant reizvolle Fragerunde mit v. links:
TSV Vorstand Udo Kotzur, BSV-Präsident Harald 

Walter, MdL Matthias Enghuber, Oberbürgermeister 
Dr. Bernhard Gmehling, Landrat Peter von der Grün 

(Foto: Jessica Pflug)

Überreichung des TSV-Jubiläums Geschenks durch 
den 1. Vorstand Udo Kotzur und den 2. Vorstand 

Sonja Schlamp-Bauer (Foto: Jessica Pflug)

Die Jubilä-
ums-Donau-
nixen-Torte 
von Greice 
Montenegro 
(Foto: Jessica 
Pflug)

Die beliebte Candy Bar (Foto: Jessica Pflug)

Tombola (Foto: Andrea Händler)

Wunderschöne Tischdeko
(Foto: Andrea Händler)

Glücksrad (Foto: Andrea Händler)
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09.11. Sportlerehrung der Stadt Neuburg im Stadttheater Neuburg
Nach dreijähriger Pause erhielten 25 Donaunixen aus den Händen von Ober-
bürgermeister Dr. Bernhard Gmehling für ihre herausragenden Leistungen 
der vergangenen drei Jahre Plaketten und/oder Urkunden. 
Ein herzliches Dankeschön ergeht an dieser Stelle an die Stadt ND, im Beson-
deren an das Sportamt um Brigitte Apsbacher, für diese liebgewonnene und 
gesellschaftlich wichtige Tradition der Begegnungen.

Dr. Bernhard Gmehling (Foto: Mario Ivic)

Gruppenfoto mit OB  
Dr. Bernhard Gmehling und 
den Nixen der AK D und AK C  
(Foto: Mario Ivic)

Gruppenfoto mit OB  
Dr. Bernhard Gmehling 

und den Juniorinnen 
v. links: Laura & Carina 

Schmitt, Lisa Königs-
bauer, Julia Müller, 

Angelica Morelli  
(Foto: Mario Ivic)

10.-12.11. 65. Deutsche Meisterschaften

Ergebnisse 
Duett Techn. und Freie Kür: 	 Lisa Königsbauer / Nathalie 
			   Mehl 
Gruppe Techn. und Freie Kür	 Angelica Morelli / Julia Müller / 
			   Lisa Königsbauer / Carina 
			   Schmitt /  Laura Schmitt / 
			   Nathalie Mehl / Klara Robert
Nach den Top-Teams aus Bochum, Berlin und München be-
deutet der 4. Platz einen großen Erfolg.

Bochum

4. Platz

4 . Platz

09./10.12. Nachwuchssichtung des Bayerischen Schwimmverban-
des „Muki-Preis“
Mit 24 gestarteten Aktiven präsentierte sich der TSV ND 
nicht nur quantitativ als stärkster Verein, sondern durch 
die Gesamtsiegerin und weiteren 3 Jahrgangssiegen auch 
qualitativ.

Ergebnisse nach Jahrgängen (JG):
JG 2011 	 Evelyn Galiew (zugleich Gesamtsiegerin)
	 Eleni Ivic
	 Clara Schmalbach
	 Sophie Jocher
JG 2012 	 2012 Kiana Meyer
	 Jana Eisermann
	 Antonia Graf
JG 2013 	 Alma Schnauber
	 Lisa Rößler
	 Lena Jocher
	 Magdalena Stadlmayr
	 Flora Fazekas
	 Paula Schlampp
	 Florina Wegele
JG 2014 	 Mariia Martynova
	 Alina Gamm 
	 Klara Ettenreich 
JG 2015 	 Amelie Ivic 
	 Mina Wohlrath
	 Elina Mannell
JG 2016 	 Carolina Giesecke

Grainau

1. Platz
3. Platz
4. Platz

10. Platz
1. Platz
2. Platz
3. Platz
1. Platz
4. Platz
5. Platz
6. Platz
9. Platz

12. Platz
18. Platz

1. Platz
4. Platz
8. Platz
2. Platz
3. Platz
9. Platz
3. Platz
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Gruppenfoto aller Neuburger „Muki-Kinder“ (Foto: Jessica Pflug)

Evelyn Galiew - Gesamtsiegerin  (Foto: Jessica Pflug)

15.12. Donaunixen Weihnachtsfeier im TSV Heim mit Besuch des Nikolaus und im 
Anschluss Trainer-Weihnachtsfeier im Krishna-Haus.

Nachwuchs-Donaunixen (Foto: Jessica Pflug)

Der alljährlich ersehnte 
Nikolausbesuch – 
alias Peter Griebel 

(Foto: Jessica Pflug)

Montag 15.00-17.00 Uhr Parkbad Pflicht- und Kürtraining Wettkampfgruppen

15.00-16.30 Uhr Parkbad Grundlagentraining Nachwuchsgruppe 
und Anfänger

Dienstag 18.00-20.00 Uhr TSV Heim Gymnastik Wettkampfgruppen

Mittwoch 13.30-17.00 Uhr Parkbad Pflicht- und Technik-
training

Wettkampfgruppen

Freitag 15.00-16.30 Uhr TSV Heim Gymnastik Nachwuchsgruppen 

16.30-18.00 Uhr TSV Heim Gymnastik Wettkampfgruppen

15.00-17.00 Uhr Parkbad Pflicht- und Technik-
training 

Wettkampfgruppen

Samstag 07.30-09.30 Uhr Parkbad Kürtraining und ggf. 
Pflichttraining

Wettkampf- und 
Nachwuchsgruppen

10.00-12.00 Uhr TSV Heim Gymnastik Wettkampfgruppen

Trainingszeiten:

Übungsleiterinnen:
•	 Melanie Eubel
•	 Simone Gläser
•	 Judith Stegmeier
•	 Andrea Händler 
•	 Emmy Luba

•	 Julia Müller
•	 Jessica Pflug
•	 Barbara Rauscher
•	 Sonja Schlamp-Bauer
•	 Cornelia Stadlmayr

•	 Peter Griebel 
•	 Lisa Königsbauer 
•	 Laura Schmitt
•	 Mona Weidner

Helfer/innen:
•	 Nathalie Mehl
•	 Konstantin Engl (FSJler)
•	 Valentin Ball (FSJler)

Weitere Informationen zu den Donaunixen unter: www.synchronschwimmen.de

Barbara Rauscher – Abteilungsleiterin
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Um 7.45 Uhr ertönen Donnerschläge. Vom 
Steg aus schießen Männer in Lederhosen 
in die Luft, um das Rennen zu eröffnen. Die 
erste Startgruppe der Classic-Distanz ist ge-
startet. Über dem See steigt Rauch von den 
Bengalischen Feuern auf und vermischt sich 
mit den letzten morgendlichen Nebelfetzen. 
Der heutige Tag: 1,9 Kilometer schwimmen, 
90 Kilometer Rad fahren und zum Abschluss 
21 Kilometer laufen. Zusätzlich gibt es 1500 
Höhenmeter zu überwinden.
Nach etwa der Hälfte der Schwimmstrecke 
unterbricht ein kurzer Landgang den Rhyth-
mus. Der sogenannte „australian exit“ bietet 
für die Zuschauer die Möglichkeit die Athle-
ten besser zu sehen und anzufeuern.
Die vierte Disziplin, der Wechsel, steht an. 
Der Weg vom Schwimmausstieg bis zum 
Ende der Wechselzone ist lang und liefert 
aufgrund der Höhenmeter schon einen ers-
ten Vorgeschmack auf die später folgende 
Laufstrecke.
Kaum hat man die ersten Kurbelumdrehung 
bewältigt fährt man in eine Rampe mit 18 
Prozent Steigung. Danke an die TSV Neuburg 

Allgäu Triathlon 2023

Triathlon Fanbase, die hier für einen Schub 
gesorgt hat. 
Da die Radstrecke mit knapp 1500hm sehr 
bergig ist und technisch anspruchsvolle Ab-
fahrtspassagen enthält kommt man kaum 
zur Ruhe und ist dauerhaft gefordert. Trotz 
dieser Herausforderungen kann man die ma-
lerische Landschaft im Allgäu bewundern.
© DANIEL KOPATSCH
Auf der welligen Laufstrecke kann man der 
Sonne zu keiner Zeit entfliehen, was bei 38 
Grad einen langen und anstrengenden Lauf 
verspricht. Die ersten 7 Kilometer verlaufen 
entlang des Alpsees bis zum Wendepunkt. 
Auf dem Rückweg kann man schon den le-
gendären Kuhsteig erahnen.
Wie der Name schon sagt, werden hier das 
ganze Jahr über die Kühe hinauf auf die Wei-
de getrieben. So sieht der Untergrund auch 
aus: Wurzeln, Steine, ausgetretene Erde. Kai 
Golowko und Fabian Klingenberg waren auf 
der Classic-Distanz (Mitteldistanz) und Eric 
Wiedemann auf der Sprintdistanz erfolgreich 
unterwegs.
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Challenge Roth 2023

Um Punkt 7:05 war der Startschuss für un-
sere Athleten Jürgen Adler und Fabian 
Klingenberg. Ein paar Minuten später durf-
te auch Kai Golowko ins Wasser und die 
Schwimmstrecke bewältigen. Die Stimmung 
am Schwimmstart am Kanal ist schon etwas 
Besonderes, was jeder mal erlebt haben soll-
te. Hunderttausende von Zuschauern auf der 
Brücke und entlang des Kanals. Ständig Ka-
nonenschüsse, die die nächste Startgruppe 
losschwimmen und das Wasser kurzzeitig vi-
brieren ließen. Das Schwimmen absolvierten 
alle unsere Athleten mit guten Schwimmzei-
ten. 
Das Radfahren lief in der ersten Runde für 
alle unsere Athleten gut. Jürgen und Fabian 
waren nah beieinander und konnten sich 

gegenseitig motivieren. Die erste Durchfahrt 
am Solarer Berg war atemberaubend. 50.000 
Zuschauer, die alle Athleten den ca. 1km 
langen Anstieg anfeuern, lassen den Puls 
ansteigen und verleiten dazu, dass die Watt-
werte um einiges höher liegen, als geplant. 
Die zweite Radrunde erwies sich als deutlich 
kräftezehrender: Leider musste Kai das Ren-
nen verlassen, aber er war im späteren Ver-
lauf des Rennens wieder fit und konnte eini-
ge Meter der Laufstrecke bewältigen. Hierzu 
später mehr.
             Jürgen und Fabian wechselten nach 
sehr zufriedenstellenden Radsplits in ihre 
Laufschuhe und machten sich auf den Weg, 
um den abschließenden Marathon zu bewäl-
tigen. Jürgen lieferte hier eine hervorragen-

de Leistung ab 
und absolvierte 
den Marathon 
mit Bravour. Fabi-
an hatte bei sei-
ner ersten Lang-
distanz deutlich 
mehr zu kämpfen 
und die Laufstre-
cke erwies sich 
als mentale He-
rausforderung, 
die er schluss-
endlich bewälti-
gen konnte. Un-
ser Dank für die 
Unterstützung 
an allen Stellen 
der Strecke geht 
an unsere Famili-
en, Freunde und Teammitglieder! Besonders 
auch an Kai, der die letzten Meter in Roth 

Liga Bad Tölz

Der Wettkampftag in Bad Tölz begann mit 
einer kleinen Herausforderung – den Start 
zu finden. Doch nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten legten wir eine beeindruckende 
Leistung im Schwimmen und Radfahren hin. 
Die Strecke bot nicht nur sportliche Heraus-
forderungen, sondern auch einen herrlichen 
Ausblick auf die imposante Benediktenwand, 
begleitet von zahlreichen Höhenmetern auf 
dem Rad.
In der Wechselzone zum Laufen wurde die 
Erschöpfung spürbar, und es fiel schwer, sich 
zu orientieren. Der Lauf forderte mit Anstie-
gen und Hitze, aber trotz der Härte dieser 
Strecke zeigten wir eine solide Leistung im 
Ergebnis. Interessanterweise fiel auf, dass die 
parallele Veranstaltung in Roth ebenfalls eine 
Rolle in unserem Wettkampfergebnis spielte.
Das absolute Highlight des Tages war die 
Rückfahrt zum Schwimmstart – ein Moment 

der Reflexion und des Stolzes über die ge-
meisterten Herausforderungen. Insgesamt 
war der Wettkampf in Bad Tölz eine ein-
drucksvolle Erfahrung mit Höhen und Tiefen, 
geprägt von landschaftlicher Schönheit und 
sportlichem Durchhaltevermögen.

Am sonnigen Wochenende des 15. Juli 2023 
versammelten sich Athleten und Zuschauer 
gleichermaßen am malerischen Ammersee, 
um am hochenergetischen Triathlon teilzu-
nehmen oder die Teilnehmer anzufeuern. 
Der diesjährige Triathlon am Ammersee war 
nicht nur ein sportliches Ereignis, sondern 
auch eine Hitzeschlacht, die die Ausdauer 
der Teilnehmer auf die Probe stellte.
Die Wetterbedingungen waren herausfor-
dernd, da sich die Temperaturen auf rekord-
verdächtige Höhen erhoben. Die sengen-
de Hitze trug dazu bei, dass der Triathlon 

neben Fabian herlief und ihn zusätzlich mo-
tivierte.
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nicht nur physisch, sondern auch mental 
anspruchsvoller wurde. Die Organisatoren 
hatten jedoch im Vorfeld des Rennens Maß-
nahmen ergriffen, um die Gesundheit der 
Athleten sicherzustellen, darunter ausrei-
chende Wasserstationen entlang der Strecke 
und regelmäßige Gesundheitschecks.
Die Wechselzone, die sich entlang des atem-
beraubenden Ufers des Ammersees erstreck-
te, erwies sich als besondere Herausforde-
rung. Die Teilnehmer mussten nicht nur mit 
den hohen Temperaturen, sondern auch mit 
der scheinbar endlosen Länge der Wech-
selzone kämpfen. Dies führte zu taktischen 
Überlegungen, wie eine effiziente Gestal-
tung der Wechselzone unter den gegebenen 
Bedingungen möglich war.
Die Schwimmstrecke im klaren Wasser des 
Ammersees eröffnete den Triathleten einen 
atemberaubenden Blick auf die umliegende 
Landschaft, während sie sich durch die sanf-

ten Wellen kämpften. Die Radstrecke führte 
die Teilnehmer durch malerische Dörfer und 
herausfordernde Anstiege, bevor sie schließ-
lich zu einem abschließenden Lauf entlang 
des Sees übergingen.
Trotz der Hitze und der Herausforderungen 
in der Wechselzone bewiesen die Teilnehmer 
beeindruckende Ausdauer und Hingabe. Die 
Zuschauer feuerten enthusiastisch an, als die 
Athleten ins Ziel einliefen, von Erschöpfung 
gezeichnet, aber mit einem Gefühl des Stol-
zes und der Erfüllung.
Die Organisatoren des Triathlons am Am-
mersee 2023 verdienen Lob für ihre effektive 
Planung und Durchführung unter extremen 
Wetterbedingungen. Der Wettbewerb trug 
nicht nur zur Förderung des Sports und der 
Fitness bei, sondern stärkte auch die Ge-
meinschaft und den Teamgeist unter den 
Teilnehmern. Der Triathlon am Ammersee 
bleibt somit nicht nur eine sportliche He-www.bergmueller-neuburg.de

Altbausanierung · Verputz
Betonsanierung · Gerüstbau · WDVS

t +49  (0) 84 31 / 49 49 9
f +49  (0) 84 31 / 41 26 0
info@bva-bergmueller.de

bva bergmüller
nördliche grünauer strasse 61
86633 neuburg an der donau
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mich im Licht der Mitstreiter. Nach dem Son-
nenaufgang konnte ich endlich auf eigene 
Faust laufen.
Der Wettkampf war nicht im Sprinttempo, 
sondern eher ein lockerer Lauf, was ihn umso 

Trainingszeiten: 	  
Radahren 	 individuell 
Lauftraining	 Dienstag		 18:20 - 20:00 Uhr im TSV-Vereinsheim
		  Donnerstag 	 18:20 - 20:00 Uhr im TSV-Vereinsheim	
Schwimmen	 Samstag		  10:00 - 11:30 Uhr im Parkbad
		  Mittwoch		 20:30 - 21:45 Uhr im Parkbad

rausforderung, 
sondern auch ein 
unvergessliches 
Erlebnis inmitten 
der natürlichen 
Schönheit dieser 
Region.

Am 13. August 
wagte ich mich 
in den Triathlon 
von Nürnberg, 
der jedoch uner-
wartet als Duat-
hlon stattfand – 
eine persönliche 
E n t t ä u s c h u n g, 
da ich mich auf 
das Schwimmen 
gefreut hatte. 
Trotz dieser Wen-
dung begann 
der Wettkampf 
mit einem ener-
g i e g e l a d e n e n 
Lauf und einem 
b l i t z s c h n e l l e n 
Wechsel. Die an-
schließende Rad-
strecke durch die 
Stadt gestaltete 
sich herausfordernd mit vielen Kurven und 
Hindernissen. Ein weiterer kurzer Lauf führte 
schließlich ins Ziel in der Innenstadt.
Während der gesamten Strecke ermutigte 
mich meine kleine Familie, was mir zusätz-
lichen Ansporn verlieh. Die Hitze des Tages 
machte das Rennen schweißtreibend, aber 
gleichzeitig konnte ich die Schönheit der 
Stadt Nürnberg genießen. Mit einer Gesamt-
zeit von 2 Stunden und 16 Minuten auf der 
Kurzdistanz bin ich zufrieden, auch wenn 
ich knapp das Podium in meiner Altersklas-
se verfehlte und mit einem vierten Platz 
abschloss. Der Wettkampf war geprägt von 

unerwarteten Herausforderungen, familiärer 
Unterstützung und der einzigartigen Atmo-
sphäre der Stadt. Ich hoffe nächstes Jahr auf 
weniger Entenkacke im See und einen ech-
ten Triathlon in Nürnberg!
Der Mountainman in Großarl Ende Septem-
ber versprach mehr als nur ein anspruchs-
voller Traillauf zu sein, es wurde zu einem 
Abenteuer, das einen Familienurlaub mit Ber-
glauf verband. Ursprünglich auf 30 Kilometer 
geplant, wurde der Trail auf 35 Kilometer er-
weitert. Um 6:00 Uhr stand ich an der Zielli-
nie und erkannte, dass ich ohne Stirnlampe 
nicht weit sehen konnte, also bewegte ich 

schöner machte. Die Höhenmeter machten 
die Strecke dennoch herausfordernd. Die 
Verpflegung in den Berghütten war ein High-
light, mit Köstlichkeiten wie Kaiserschmarrn, 
Speckbroten und Käsebroten. Vielleicht nicht 

die typische Sportlernahrung, aber 
mit dem atemberaubenden Blick in 
die Berge war es einfach perfekt und 
ermöglichte das volle Genießen des 
Events. Die Platzierung spielte an 
diesem Tag keine Rolle, da es mein 
erster Lauf in solchen Distanzen war. 
Es ging mehr um das Erleben, die Na-
tur und die einzigartige Verbindung 
von sportlicher Herausforderung und 
Bergpanorama.
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Wöchentlich werden von der Turnabteilung 
für 13 Gruppen in 5 verschiedenen Turnhal-
len der Stadt Neuburg, des Landkreises von 
TSV1862 Neuburg angeboten und durchge-
führt. Es fängt mit unseren Kleinen, im Eltern-
Kind-Turnen, bereits ab dem 2. Lebensjahr, an, 
es folgen Kinder-, Geräte- und Trampolintur-
nen bis hin zu modernen Tanzformen. Auch 
dieses Jahr konnten unsere fleißigen Wett-
kampfturnerinnen stolz ihr Können in Gai-
mersheim, Ingolstadt und Kipfenberg bewei-
sen (s. Wettkampfturnerinnen). 
Auf Grund der großen Nachfrage sowie stei-
genden Teilnehmerzahlen, hat sich unser 
Übungsleiter-Team durch 5 fleißige Helfer 
bzw. Co-Trainer sowie 2 FSJler erweitert und 
wir danken ihnen sehr für ihren fleißigen und 
treuen Einsatz! 

Turnabteilung

All diese Turnstunden wären ohne den un-
ermüdlichen und tatkräftigen Einsatz aller 
Übungsleiter/-innen, Vorturner/-innen, Helfer 
und der tatkräftigen Unterstützung von Eltern 
unserer Turnkinder nicht möglich. Ein herz-
liches Dankeschön an Alle, die uns so fleißig 
unterstützen.

Aus- und Weiterbildung von Übungs- 
leiterInnen
Da das Turnen bereits ab den Kleinkindalter 
bis ins Rentenalter immer mehr an Beliebtheit 
gewinnt, ist die Nachfrage derzeit sehr groß. 
Deshalb freuen wir uns über einen Teamzu-
wachs und weitere Übungsleiter, damit wir 
auch der großen Nachfrage entgegenkom-
men können. Seid gerne Teil unseres Teams!

Natalie Harms-Reimer, Abteilungsleiterin
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Im Zentrum unserer Übungsstunde stehen 
die Kleinsten, 1- bis 4-jährige. Spielerisch 
werden die motorischen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten gefördert. Das Sozialverhalten 
des Kindes wird durch den Umgang mit an-
deren Kindern und deren Eltern sowie durch 
intensive Beschäftigung mit dem eigenen El-
ternteil bzw. Begleitperson entwickelt. Durch 
die motorische Auseinandersetzung mit den 
Bewegungsaufgaben an den Geräteaufbau-
ten, die Kreativität und Spontanität benöti-
gen, wird die Intelligenz des Kindes geför-
dert. Erfolge im Bewegungsverhalten wirken 
sich positiv auf das Selbstwertgefühl aus. 

Eltern-Kind-Turnen

Wir starten gemeinsam mit Bewegungs- 
und Tanzliedern. Im Anschluss folgt der ge-
meinsame Aufbau eines spannenden und 
abwechslungsreichen Bewegungsparcours. 
Hier kann das Kind sich an allen Stationen 
ausprobieren. Die Eltern werden eingebun-
den und unterstützen ihre Kleinen z.B. beim 
Balancieren über den Schwebebalken. Die 
Kinder entscheiden selbst, welche Hinder-
nisse sie bezwingen möchten. Ob sie lieber 
tanzen, mit Rutschautos fahren, Balancieren 
oder mit Bällen spielen möchten. Nach dem 
gemeinsamen Abbau verabschieden wir uns 
mit einem Schlussspiel sowie Abschlusslied. 

Übungsstunde:	 Dienstag, 15:45 – 17:00 Uhr, Turnhalle Schwalbangerschule
Übungsleiterin:	 Elisabeth Auenhammer

Übungsstunde: 	 Mittwoch, 15:15 – 16:30 Uhr, Paul-Winter-Realschule
		  Mittwoch, 16:30 – 17:30 Uhr, Paul-Winter-Realschule
Übungsleiterin: 	 Elisabeth Auenhammer

Übungsstunde:	 Mittwoch, 15.45 – 17.00  Uhr, Parkschulturnhalle 3
Übungsleiterin:	 Natalie Harms-Reimer
Helferinnen:	 Jennifer Reimer, Magdalena Schiefer, Sandra Wild

Kinderturnen für Buben und Mädchen (4-8 Jahre)

Am Anfang steht das Aufwärmen, das durch 
Spiele vonstattengeht. Meistens dient uns 
dazu das Spiel „Schwarzer Mann“, das einige 
Male durchgespielt wird. Danach entschei-
den wir zusammen mit den Kindern, welche 
Geräte aufgebaut werden. Die Kinder machen 
Rollen vorwärts und auch rückwärts auf den 

Bodenmatten, turnen an Seilen oder springen 
Trampolin und kommen dabei auch schon mal 
ins Schwitzen. Trotz des personellen Engpas-
ses und der nur alle zwei Wochen stattfinden-
den Turnstunde bleibt das Kinderturnen für 
Buben und Mädchen gut besucht.

Übungsstunde: 		  Freitag, 16:00 – 17:30 Uhr, Ostendturnhalle
Übungsleiterin: 		  Martin Bruhn

Vorschulturnen

Am Anfang der Stunde spielen wir ein kleines 
Aufwärmspiel, das sich die Kinder aussuchen 
können. Anschließend werden leichte Lauf- 
und Dehnübungen mit den Kindern zusam-
men ausgeführt. Nach ca. 15 min werden die 
Geräte aufgebaut, wie Kästen, Matten und 

Bänke um den Kindern Vorwärtsrollen und 
andere wichtige Übungen zu erlernen. Zum 
Abschluss spielen wir ein Spiel, wie Schwarzer 
Mann oder ein anderes Wunschspiel, das die 
Kinder gerne hätten, um die Stunde abzurun-
den. 

Übungsstunde: 		  Mittwoch, 17:00 – 18:30 Uhr, Gymnasium
Übungsleiter/in: 		  Kamila Kotrych und Martin Bruhn
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Geräteturnen – Mädchen ab 5 Jahren

Zu Beginn der Stunde wärmen sich die Mäd-
chen mit einem Spiel auf, dann gehen wir zu 
Gymnastik und verschiedenen Übungen zum 
Dehnen über. Anschließend werden Geräte 
wie Bock, Boden, Reck und Schwebebalken 

aufgebaut. Am Boden werden gezielt Rollen, 
Räder und Sprünge geübt. Anschließend wird 
die Stunde mit einem Spiel beendet. Die Kin-
der lieben Kaffee klatsch!

Übungsstunde: 		  Dienstag, 16:30 – 18:45 Uhr, Parkturnhalle
Übungsleiterin: 		  Kamila Kotrych

Turnen ab 15 Jahre  bis ins Rentenalter….oder noch länger

Mädels und Jungs die als Kinder gern geturnt 
haben und es mal wieder probieren wollen, 
sind hier herzlich willkommen. Oder Eltern, 
die auch mal gern aufs Minitramp, an die Rin-
ge, auf den Bock oder auf die Turnmatte wol-

len, sind hier bestens aufgehoben. Hier kann 
man ausprobieren, ob die Rolle vorwärts, das 
Rad, der Handstand, der Umschwung am Reck 
usw. noch hinzukriegen sind. Und wenn nicht, 
kann man es mit wieder lernen. Nur Mut!!

Übungsstunde: 		  Mittwoch, 19:00 – 20:30 Uhr, Gymnasium
Übungsleiterin: 		  Agnes Geelink mit Unterstützung von Martin Bruhn, 
			   FSJler Elias Rogler und Katja Tschernow

Übung macht den Meister!
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Wettkampfturnerinnen

Definition: Turnen ist die Kunst, so beharrlich an Geräten zu 
üben, dass man bei Wettkämpfen eine tolle Figur macht.  
Bodenturnen, Schwebebalken, Reck/Stufenbarren und 
Sprungtisch, das sind die Geräte die 2 x wöchentlich die 
Mädels in die Turnhalle locken. Jedes Training startet im-
mer mit intensiver Aufwärmgymnastik und notwendigem 
Krafttraining. Danach dürfen sich die Mädels an den Gerä-
ten austoben. Somit konnten sie ihre Fähigkeiten lt. obiger 
Definition an den verschiedenen Wettkämpfen in der Regi-
on zeigen. Das heißt auch: Wer hat starke Nerven und kann 
seine Anspannung und Vorführfieber am besten an den 4 
Geräten unter Kontrolle halten?  

Beim Gau-Einzelwettkampf 
am 22.04.2023 in Gaimers-
heim waren dabei: 
v. l. Lina Pitsch, Tea Lastro, 
Saliah Möbius, 
stehend: Sophia Berger

Beim Sommer-Dreikampf am 1.07.23 in 
Reichertshausen: die Frisur sitzt

Beim Turner-Jugend-Treffen am 22.07.23 in Kipfenberg 
(v. links: Antonia Alt, Cora Stürzer, Tea Lastro, Sofia Meding, 
Fijella Otten, Katja Tschnernow, Marlene Großhauser, Jade 
Krebs, Marie Podobnik, Cara Launus, sitzen: Reine Remzija)

Beim Gaumannschafts-Wettkampf am 
21.10.23 in Ingolstadt:
v.l.: Antonia Alt, Tea Lastro, Luisa Guggert, 
Katja Tschnernow, Lina Pitsch, Cara Launus, 
Cora Stürzer, Jade Krebs

Zwischendurch wurden die Trainingseinheiten auch mal ins Eiscafé oder in den Park verlegt!!!
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Trainingsimpressionen Die beiden Turnerinnen Cara Launus und Jade Krebs haben auch dieses Jahr wieder eine gran-
diose Weihnachtsturnshow für Eltern, Geschwister und Freunde einstudiert. Schade, dass wir 
noch keine Videos hier abspielen können….!

Und was brachte uns das Christkind dieses Jahr? Es ist ein heißersehnter Flick-Flack-Trainingsblock!

Trainingszeiten:		  Montag, 16:30 – 18:30 Uhr, Parkturnhalle
			   Mittwoch, 17:00 – 19:00 Uhr, Gymnasium
Übungsleiterinnen:	 Agnes Geelink und Steffi Launus
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Die Trampolin-Gruppe der Turnabteilung er-
freute sich auch in diesem Jahr wieder über 
viele neue Teilnehmer und natürlich derer, 
die seit vielen Jahren dabei sind.
Bei einer Gruppengröße von ca. 20-30 Kin-
dern wird bis zu zweimal pro Woche (siehe 
Trainingszeiten) auf einem Breitensport-
Niveau trainiert. Die Kinder starten mit ein-
fachen Übungsfolgen und steigern sich mit-
hilfe von Ehrgeiz und Motivation in immer 
schwierigere Level. Unterstützt werden sie 
dabei von den Übungsleitern und Helfern. 
Diese erfreuen sich über alle Fortschritte, die 

in den Sportstunden erreicht werden und die 
Kinder mit neuer Motivation in der nächsten 
Woche wieder antreten. In jeder Stunde wer-
den zudem soziale Kontakte, Teamfähigkeit 
und die spielerische Tätigkeit durch Auf-
wärm-Spiele gefördert. Den Kindern stehen 
also viele Möglichkeiten offen, sich vollkom-
men aus zu powern. 
Herzlichen Dank an alle Helfer und Übungs-
leiter für die tatkräftige Unterstützung in den 
Stunden.

Übungsstunden:
Dienstag (Kinder 8-11 Jahre): 	 17:00 – 18:30 Uhr, Schwalbangerturnhalle
Dienstag (Jugendliche ab 12 Jahre): 	 18:30 – 20:00 Uhr, Schwalbangerturnhalle
Freitag (Kinder und Jugendliche): 	 17:00 – 18:30 Uhr, Schwalbangerturnhalle 

Übungsleiter/innen, Helfer/innen: 	 Bastian Adler, Dennis Appel, Valentin Ball, 
(alphabetische Reihenfolge)	  	 Florian Harlander, Michael Hermann, Angelika Knickl
				    und Julia Sander

Trampolin
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2023 fand auch wieder ein Kinderfasching 
im TSV-Vereinsheim statt. Mit großer Begeis-
terung waren wieder viele kleine und größe-
re Kinder dabei und alle hatten viel Spaß. 

Herzlichen Dank an alle Unterstützer und 
Helfer!

Kinderfasching Fun Group Kids (Wichtels, Kids I, Kids II und Youngsters)

Die verschiedenen Kindertanzgruppen der 
Fun Group des TSV-Neuburg gibt es schon 
seit 1999. Umso schöner ist es, dass der Nach-
wuchs im Verein weiterhin so begeistert vom 
Tanzen ist.
Seit September dieses Jahres haben wir ganz 
neu eine Mutter/Eltern -Kind Tanzgruppe ins 
Leben gerufen. Das Ziel dieser Gruppen ist 
es, dass sich gerade die jüngeren Tanzkinder 
etwas leichter tun sich von der Mama/den 

Eltern zu trennen und allein die Tanzstunde 
zu bestreiten. Dies soll ein schöner Übergang 
sein, denn wenn sie bereit sind alleine zu tan-
zen, dürfen sie in die nächste Gruppe zu den 
Wichtels aufsteigen. 
Auch im Jahr 2023 hatten alle Kindertanz-
gruppen ein schönes, intensives und groß-
artiges Trainingsjahr. Neben dem wöchentli-
chen Training kamen Auftritte hinzu, wie z.B. 
der Neuburger Weihnachtsmarkt.
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NEU: Mutter Kind Tanzen (ab 2 Jahre)	 Samstag, 09:00 – 09:45 Uhr
Wichtels (3- 6 Jahre)		  Samstag, 09:45 – 10:30 Uhr
Kids I (7- 8 Jahre)			   Samstag, 10:30 – 11:15 Uhr
Kids II (9- 14 Jahre)			  Samstag, 11:15 – 12:00 Uhr
				    jeweils Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen 
Garten
Übungsleiterinnen:  	 Vanessa Buckenauer, Bettina Ebert, Melissa Held
Helferinnen:  		  Melissa Held, Natalie Steierl-Baclet

Nähere Infos zu den einzelnen Gruppen und Übungsstunden erhalten Siein der TSV-Geschäfts-
stelle oder unter www.TSV1862-neuburg.de 

Trainingszeiten der einzelnen Kindertanzgruppen:
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Squaredance mit den Newcastle Dancern

Das Jahr 2023 lief fast so gut wie vor Corona. 
Clubabende konnten regelmäßig stattfin-
den, auch wenn manchmal der Clubabend 
wegen fehlender Teilnehmerzusage ausfal-
len musste. Das größte Highlight in dem Jahr 
war die abschließende Graduation unseres 
Students Klaus.
Was ist eine Graduation beim Squaredance?
Am Ende eines Kurses, der im Durchschnitt 
etwa ein ¾ Jahr dauert, werden die neuen 
Students in die Square Dance Szene einge-
führt. Was klingt wie ein Ritual einer Sekte, ist 
bei weitem viel harmloser. Zum Schluss eines 
Kurses gibt es eine kleine Prüfung, die aus 
einem theoretischen Teil und einem prakti-
schen Teil besteht. Bis heute ist kein Fall be-
kannt, bei dem ein Student durchgefallen ist.
Bei diesem Ritual geht es um die 4 Grundsät-
ze des Square Dance, dazu werden an jeder 
Ecke eines Tisches Kerzen entzündet und der 
Prüfling nacheinander vorbei, bzw. hinge-
führt. An jeder Kerze wird ein kurzer Text ver-
lesen, der die Bedeutung von Square Dance 
noch mal erläutert:

•	 Die Flamme der Freundschaft
	 Square Dance ist das gemeinsame Band 

zwischen uns als Freunde. Wen immer ihr 
besucht oder wer immer euch besucht, 
man soll nie sagen können, dass ihr un-
freundlich wart. Square Dance ist in Musik 
umgesetzte Freundschaft. Begrüßt andere 
und seid so höflich zu ihnen, wie ihr selbst 
behandelt werden möchtet. Im Square 
Dance könnt ihr lebenslange Freundschaf-
ten finden.

•	 Die Flamme der Pflicht
	 Wie ein Kind die Liebe braucht, wie ein 

Baum das Wasser, so braucht ein Square 
Dance Club Mitglieder, die sich verpflich-
ten, Aufgaben zu übernehmen. Über-
nehmt gern euren Teil, wenn ihr aufgefor-
dert werdet in irgendeiner Funktion für 
den Club zu arbeiten, sei es im Vorstand 

oder bei der Hallenreinigung nach dem 
Tanz. Die Bereitschaft, die Pflichten ge-
meinsam zu tragen, hilft unsere Aktivität 
frisch und munter zu halten. Wenn ihr eine 
Aufgabe übernommen habt, lasst niemals 
von euch sagen, ihr hättet euch lieber ge-
drückt. Ihr und alle, die euch folgen, sollt 
die Flamme der Pflicht hell leuchten las-
sen.

•	 Die Flamme der Demokratie
	 Wie alle vor uns so wollen auch wir das 

Beste. Es wird nun eure Aufgabe sein, Ide-
en und Vorschläge zu unterbreiten. Aber 
ebenso ist es auch eure Pflicht die Ent-
scheidungen der Gruppe zu respektieren. 
Es wird nicht immer nach euren Vorstel-
lungen laufen, aber der demokratische 
Weg im Square Dance ist wie in allen De-
mokratien: die Mehrheit bestimmt. Wenn 
eine Entscheidung gefällt wurde, dann 
unterstützt diese Entscheidung.

•	 Die Flamme des Vergnügens
	 Ihr wollt euch uns anschließen, deshalb 

soll	 te es euer Ziel sein, viel Vergnügen 
am Tanzsport  zu haben. Wenn ihr zu ei-
nem Square Dance kommt, lasst alle Sor-
gen hinter euch. Kommt mit der Einstel-
lung, dass ihr den Abend genießen und 
zum Vergnügen der anderen beitragen 
wollt. Sein Zweck ist, Spaß zu haben und 
einen Abend zur Entspannung. Ihr sollt die 
Sorgen vergessen, die ihr heute hattet und 
vielleicht morgen haben werdet. Jeder 
Tanzabend dient dem Zusammensein mit 
der körperlichen und geistigen Aktivität 
und dem Spaß. Haltet euch diese Ziele vor 
Augen.

Durch die Beachtung dieser Regeln ist es uns 
möglich, unser sportliches Hobby weltweit 
auszuführen.
Selbst wenn die Sprache des Landes nicht 
verstanden wird, im Square können wir alle 

Übungsabend:		  Sonntag, 18:00 – 20:30 Uhr, 
			   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

gemeinsam tanzen, denn die Kommandos, 
die uns die Caller geben, sind weltweit ge-
normt und bedeuten überall das Gleiche, 
man lernt dadurch neue Freunde und viele 
Bekanntschaften auf der ganzen Welt ken-
nen.
Falls Du nun Interesse hast, dann schau un-
verbindlich bei uns vorbei und lass dich auf 

eine Runde Squaredance mit ein paar 
ersten Figuren ein. Ob Du als Single 
oder als Paar kommst, ihr werdet Euch 
relativ schnell bei uns wohlfühlen.
Weiteres, auch zu Terminen und wei-
terführenden Informationen, findet 
ihr auf der Hompage squaredance-
neuburg.de.tl 

Zuschauer sind immer herzlich willkommen, Kurse beginnen auf Anfrage.
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Ereignisreich - war das Jahr 2023 der Volleyball-Abteilung

Die Saison 2022/2023 endete im April. Zu be-
richten gibt es auf jeden Fall viel Freude über 
das Spielen, wobei der ein oder andere Frust-
moment auch dabei war. Aber man wächst 
ja bekanntlich an seinen Aufgaben, weshalb 
sich im Gesamten tolle Entwicklungen in der 
Abteilung zeigten. Ein großes Dankeschön 
möchte ich an alle Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter der Gruppen aussprechen. Eure 
Engagement, sowohl zu den Trainingszeiten 
als auch an den Wochenenden zu den Spielta-
gen, leistet einen unersetzlichen Beitrag zum 
Vereinssport. Besonders freue ich mich über 
die erfolgreich bestandene C-Trainer*innen-
Prüfung von Lisa Liebl, Julia Sauter und Jür-
gen Hertkorn. Weiterhin möchte ich in unse-
rem Team herzlich Sandra Möbius, Christiane 
Wegner und Svantje Landwehr begrüßen, die 
uns bei den mittlerweile acht bestehenden 
Jugendgruppen unterstützen. 
2023 gab es auch wieder zahlreiche Events. 
So konnten verschiedene Turniere veran-
staltet werden, wie das Neujahrs-Turnier, das 
Jugendbeachturnier oder das Herbst-Turnier. 
Weiterhin fanden wieder bereits langjährig 
etablierte Events statt. So beteiligte sich die 
Jugend an der Aktion „Saubere Landschaft“ 

und auch das beliebte Schlossfest, mit dem 
abteilungseigenen Tischkegelstand, konnte 
stattfinden.
Die traditionell geplante Stadtschulmeister-
schaft im März, welche für sehr viele Kinder 
und Jugendliche ein tolles Spielerlebnis dar-
stellt, konnte zum 26. Mal durchgeführt wer-
den.
Zum ersten Mal hat Inge Kirschner den Vol-
leyball Kids Day am Buß- und Bettag zu uns 
nach Neuburg geholt. Ein Nachwuchsför-
derprogramm für 11- und 12-jährige, woran 
Spielerinnen aus ganz Bayern teilnahmen und 
von Roland Höfer des Bayerischen Volleyball-
Verbandes trainiert wurden.
Darüber hinaus freue ich mich sehr, drei lang-
jährigen Mitgliedern unserer Abteilung gra-
tulieren zu dürfen. Inge Kirschner und Dieter 
Müller feierten ihren 70. Geburtstag und Be-
ate Lucya ihren 50. Geburtstag. Ich wünsche 
und hoffe, dass sie uns alle noch lange gesund 
erhalten bleiben!
Die Volleyball-Abteilung wächst erfreulicher-
weise stetig. Derzeit sind 272 Personen in der 
Abteilung Mitglied. Es bestehen drei Erwach-
senen- und acht Jugendteams, vier Hobby-
gruppen und der Beachbereich. Die Spiel-

saison 2023/2024 startete mit viel Schwung 
und Motivation. Saisonvorbereitend konnte 
im September das 33. Herbstturnier stattfin-
den. An zwei Tagen spielten fünf Damen- und 
sechs Herrenmannschaften um den Turnier-

sieg. Spannende Wettkämpfe und Tabellen-
entwicklungen und viel Spaß stehen für die 
Saison auf der Tagesordnung. 

Christina Hüßner
Abteilungsleiterin Volleyball

Inge Kirschner

Inge Kirschner, eine der wichtigen Säulen der 
Volleyballabteilung, konnte ihren 70. Geburts-
tag feiern. Sie ist die Garantin für eine her-
vorragende Jugendarbeit in der Abteilung. 
Ihr Herz schlägt besonders für die jungen 
Mädels, welche ab 9/10 Jahren bereits im Trai-
ning teilnehmen. Diese Gruppe hatte sie einst 
vor 35 Jahren gegründet und sie leitet diese 
immer noch. Bei den von ihr ins Leben geru-
fenen Stadtschulmeisterschaften, die in die-
sem Jahr zum 26. Mal ausgetragen wurden, 
kann man die Früchte ihrer Arbeit bestaunen 
und Talente finden. Unter ihrer Führung über-

nahm die Abteilung den Tischkegelstand am 
Schlossfest, sowie die Teilnahme an der Aktion 
Saubere Landschaft. Außerordentlich ist auch 
ihre Zeit als Abteilungsleiterin. 21 Jahre übte 
sie das Amt aus. Zusätzlich agiert Inge als Ju-
gend-Staffelleiterin und Schiedsrichterwartin 
der Abteilung und ist im Bezirk Oberbayern 
Kreis Nord seit 16 Jahren als Kreisspielwartin 
im Verband aktiv. 
Wir wünschen ihr weiterhin viel Spaß, Ge-
sundheit und Energie mit dem weiblichen 
Volleyballnachwuchs.

Kreisspielwartin Inge Kirschner überreicht den Siegern des Kreispokals „Freßkörbe“

GRATULATION
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Dieter Müller

Mit Dieter Müller haben wir 
auch bei den Herren ein wohl-
bekanntes, verantwortungs-
volles Gesicht, der gleichfalls 
seinen 70. Geburtstag feiern 
durfte. Er war von 1973 bis 
1979 Abteilungsleiter, Spieler 
und Trainer. Nach einer beruf-
lich bedingten Auszeit ist er 
wieder in den Spielbetrieb zu-
rückgekehrt.  Bei den Herren 2 
war er viele Jahre lang mit viel 
Kompetenz und Begeisterung 
als Spielertrainer engagiert. 
Leider musste er seine Lauf-
bahn als Spieler nach einer 
Knieverletzung schweren Her-
zens beenden. Er ist der Ab-
teilung jedoch treu geblieben 
und seit 2010 zuverlässiger und 
anerkannter Kassenwart der 
Volleyballabteilung.
Wir wünschen ihm viel Gesund-
heit und Freude bei all seinen 
Aktivitäten.

Dieter Müller aktiv, 
sowohl sportlich als auch als Kassier der Abteilung

Beate Lucya

Beate Lucya, Jugendleiterin seit vielen Jahren, 
feierte ihren 50. Geburtstag. Mit 13 Jahren 

wurde Beate bereits Mit-
glied beim TSV Neuburg. 
Spielte dann in ihrer Jugend 
sehr erfolgreich Volleyball, 
unter anderem war sie Aus-
wahlspielerin für Oberbay-
ern. Mit ihrem Neuburger 
Team war sie auf Oberbay-
rischen und Südbayrischen 
Meisterschaften vertreten. 
Als Mama von Paula und 
Mona stieg sie als Trainerin 
ein und führte so manches 
Jugendteam auf Oberbay-
rische und Südbayrische 

Meisterschaften. Daneben übernahm sie die 
Leitung unserer Jugendteams, ist bei allen 

 Die Volleyballjugend sang Happy Birthday für Beate und  
gratulierte in 10 verschiedenen Sprachen.

Events (Stadtschulmeisterschaften, Schloss-
fest, Turnieren, Jahresrückblick beim Niko-
laus…) tatkräftig im Einsatz und sorgt dankt 
eines Superkontakts zum Nikolaus dafür, dass 
die Jugendspieler/innen der Abteilung immer 
was vom Nikolaus bekommen. Als Trainerin 
gilt nun ihre ganze Aufmerksamkeit der Da-

men 2. Die Spielerinnen von der U 13 bis U 
18 Jugend bedankten sich bei ihr mit einem 
gemeinsamen Happy Birthday Gesang und 
einzelne Spielerinnen gratulierten ihr in 10 
verschiedenen Sprachen. 

2er Hobbyturniere

Traditionell zum Start ins Neue Jahr 2023 fand 
unser Neujahrsturnier am 6. Januar statt. Das 
in Form eines Schleifchenturniers ausgetrage-
ne Event fand wie jedes Jahr großen Anklang. 
35 Teilnehmer/innen aus dem Erwachsenen-
spielbetrieb und den Hobbygruppen spielten 

in wechselten Zweierteams gegeneinander. 
Aufgrund der Nachfrage zu einem weiteren 
Turnier an den Organisator Heinz Kirschner 
fand eine Wiederholung am 6. Mai ebenfalls 
mit guter Beteiligung statt. 

Die ersten Teilnehmer/innen für das 2er Turnier zeigten sich nach dem Aufbau der Felder bereit

Aktion „Saubere Landschaft“ - Die etwas andere Trainingseinheit 

Nach drei Jahren Corona Pause beteiligte sich 
die Volleyballjugend nun zum 14. Mal an der 
Aktion Saubere Landschaft. Trotz widrigen 

Wetterverhältnisse kamen 65 Personen nach 
Grünau, um die Umgebung dort von Unrat 
zu säubern. Von der weiblichen U 13 bis zur 

EVENTS
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männlichen U 20 beteiligten sich alle Jugend-
teams mit ihren Trainern/innen, unterstützt 
auch von zahlreichen Eltern. Am Ende waren 
150 kg Müll in blaue Säcke gelandet, in 14 

Jahren nun 2,27 Tonnen. Klar, dass 2024 die 
Aktion wieder auf dem Plan steht. 
Inge Kirschner

Stadtschulmeisterschaften
“Sport verbindet – schafft Kontakte” das Motto galt auch in seiner 26. Auflage.

Nach drei Jahren „Corona –Pause“ war auch 
die 26. Auflage der Stadtschulmeisterschaf-
ten in Volleyball wieder ein voller Erfolg. Und 
so trafen sich Schülerinnen und Schüler aus 
den Neuburger Schulen an ihrem schulfreien 
Samstag, um gemeinsam Volleyball zu spie-
len. Diese wohl einzigartige Veranstaltung 
gehört mittlerweile zum festen Programm der 
Schulen. 
32 Teams hatten gemeldet, neben der Maria-
Ward Schule, der Wirtschaftsschule, dem De-
scartes Gymnasium war auch die Paul-Winter 
Realschule vertreten. In ihrer Begrüßung 
lobte Volleyball-Abteilungsleiterin des TSV 
Neuburg Christina Hüßner die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer für ihr Engagement an 
so frühen Morgen in ihrer Freizeit gemeinsam 
Sport zu treiben. Ein herzlicher Dank galt auch 
allen Lehrkräften für die geopferte Freizeit 
und die Unterstützung dieser Veranstaltung. 
Sandra Möbius führte, unterstützt von Heinz 

Kirschner, als neue Wettkampfleiterin durch 
das Turnier. Inge Kirschner hatte wieder die 
Leitung des Organisationsteam inne und den 
Spielplan für die acht Altersklassen erstellt. 
Zwar sagten kurzfristig zwei Teams ab, doch 
gab es nun auf den freien Feldern getreu dem 
Motto „Sport verbindet – schafft Kontakte” die 
Möglichkeiten von Freundschaftsspielen, die 
ausgieblig genutzt wurden. So gab es etliche 
sehr interessante Spiele über die Gruppen-
grenzen hinweg. Das Miteinander stand hier 
klar im Vordergrund, auch nicht Vereinsspie-
ler/innen sollen sich im Team erfahren sowie 
Wettkampfstimmung live miterleben und 
auch mitgestalten können. 
Am Ende waren 70 Spiele von zahlreichen 
Schiedsrichter/innen der Volleyballabteilung 
des TSV unter der Federführung von Jürgen 
Hertkorn perfekt geleitet gespielt. Gerade in 
der gemeinsamen Anstrengung zahlreicher 
Abteilungsmitglieder dürfte einer der Gründe 

Zum 14. Mal beteiligte sich die Volleyballjugend wieder zahlreich an der Aktion Saubere Landschaft der 
Stadt Neuburg

sein, warum auch nach fast 30 Jahren der An-
drang zu den Stadtschulmeisterschaften un-
vermindert anhält. Alle vier Schulen konnten 
als Sieger einer Altersgruppe einen Pokal mit 

in ihre Schule nehmen.
Bei der Siegerehrung überreichte Oberbür-
germeister Dr. B. Gmehling als Schirmherr 
voll des Lobes für alle Teilnehmer/innen Ur-

kunden und Pokale. Er bedankte sich 
bei der Volleyballabteilung des TSV 
Neuburg dieses Großprojekt wieder er-
folgreich durchgeführt zu haben. Auch 
Udo Kotzur, der Vorsitzende des TSV 
Neuburg, ließ es sich nicht nehmen und 
zeigte durch seine Anwesenheit die 
Bedeutung dieser Meisterschaft. Eine 
gelungene Veranstaltung und sowohl 
Teilnehmer als auch die zahlreichen Zu-
schauer waren voll des Lobes.!

Inge Kirschner

Spannende Duelle um jeden Ball – 
hier die Gruppe der 11./12. Klassen

Schirmherr OB Gmehling bei der Siegerehrung voll des Lobes für die Teilnehmer/innen
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Schlossfest

Die Volleyballabteilung ließ es sich nicht neh-
men, wieder mit ihrem Tischkegelstand am 
Schlossfest teilzunehmen. Viele fleißige Hän-
de ermöglichten nicht nur den reibungslosen 
Auf- und Abbau, sondern auch den Spiel-
betrieb am Stand. Im Schichtdiensteinsatz 
waren Volleyballerinnen und Volleyballer aus 
den unterschiedlichen Gruppen, wie den Her-
ren, Damen, Hobbys und der Jugend U13 bis 

U20. Alle gaben ihr Bestes, um den spielsüch-
tigen fahrendem Volk, die Vorzüge des Spiels 
anzupreisen. Herausgekommen ist nicht nur 
viel Freude für die Spielenden vor dem Stand, 
auch im Stand hatten alle viel Spaß. Insgesamt 
waren 90 Mitglieder der Volleyballabteilung 
und bereits ihre Kinder bei diesem Event im 
Einsatz, ein Drittel unsere Abteilung. Woohh!

Heinz Kirschner

Ein eingespieltes Auf-Bauteam voller Vorfreude

Ordentlich schwitzen mussten die Volleyballerin-
nen und Volleyballer beim Schlossfestumzug 

Früh übt sich:
Der Nachwuchs übt sich im Kreiseln

Jugendbeachturnier

Eine Woche nach dem Schlossfest kehrten wir 
zum Volleyball spielen zurück, auf den Sand. 
Auch dieses Jahr fand für alle Jugendteams 
wieder ein großes Beachturnier auf dem TSV 
Sportplatz statt. Neben drei Sandfeldern stan-
den auch vier Rasenfelder für die 40 Jugend-
lichen der U 13 bis zur U 20 Jugend bereit. 
Die Spiele wurden als Zeitspiele in Form eines 
„Schleiferlturniers“ in zwei Alters-/Leistungs-
gruppen ausgetragen, wobei immer neue 
Teams gebildet wurden. Die Älteren traten 2 
gegen 2 nach Beachregeln an, während für 
die Jüngeren, die nach dem Modus 3 gegen 
3 spielten, die Hallen-Volleyballregeln galten. 
Immer waren alle Felder voll besetzt und nach 

drei Kräfte raubenden und in-
tensiven Stunden endete das 
Turnier. Jugendleiterin Beate 
Lucya lobte die Jugendlichen 
für ihren Einsatz, für die faire 
und kooperative Zusammen-
arbeit und bedankte sich bei 
Inge und Heinz Kirschner so-
wie Christiane Wegner für die 
hervorragende Organisation 
des Turniers. Da alle Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen 
„Sieger der Herzen“ sind, gab 
es zum Abschluss für alle eine 
Tombola mit kleinen Preisen.

Inge KirschnerUnsere Jugendbeacher U20 beim Sommerturnier

Der Ball ist gerettet – Ina immer voll im 
Einsatz 

Zufriedene Gesichter nach einem tollen Turnier 
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Volleyball Kids Day

„Ein schulfreier Tag? Perfekt! Den kann man 
doch am besten mit viel Volleyball verbrin-
gen!“, dachte sich unsere Inge Kirschner! Aber 
wie? Nur einmal im Jahr findet in jedem Re-
gierungsbezirk Bayerns der Volleyball-Kids-
Day statt. Es ist ein Nachwuchsförderungs-
programm, welches es erst seit 2 Jahren gibt. 
Daher war die Freude sehr groß, als Inge die 
Zusage bekam diese Veranstaltung in Neu-
burg auszurichten.
Und so kamen 60 motivierte Spielerinnen 
der Jahrgänge 2011/2012 in die Parkhalle. Sie 
kamen extra aus dem fränkischen Schwaig, 
sowie aus zehn weiteren Vereinen Oberbay-
erns - darunter waren auch 14 unserer Spie-
lerinnen des TSV Neuburg. Als größte Gruppe 
kamen mit dem Bus die Auswahlspielerinnen 
der Oberpfalz. Die Leitung übernahm Roland 
Höfer vom Bayerischen Volleyball-Verband. 
Um so viele Mädchen optimal zu coachen, 
erhielt er Unterstützung von zehn weiteren 
Trainer/innen der angereisten Vereinen und 
logisch - auch von uns! :-) Dieser Tag ist auch 
für uns Trainer/innen eine tolle Möglichkeit 

mit neuen Übungen 
und Ansätzen ins 
nächste Training zu 
gehen.
Um 10 Uhr konnte 
der ersehnte Tag 
dann endlich star-
ten! Der Vormittag 
bestand aus Kraft-, 
Ausdauer- und Ko-
ordinationsübun-
gen. Ganz klar, im-
mer unter Einbezug 
des Volleyballs. Da-
mit alle bei Kräften 
blieben, war auch 
für das leibliche 
Wohl gesorgt. Der 
Nachmittag fand dann in Turnierform nach 
den „Queen of the Beach“ Regeln statt. Dem-
nach wurde auf fünf Feldern mit immer wie-
der neuen Gegnern gespielt, wobei die trai-
nierten Techniken vom Vormittag gefestigt 
werden konnten.
Nach sechs Stunden ging unter viel Lob dieser 

wunderbare, aber 
auch anstrengen-
de Tag zu Ende.
Als Erinnerung 
an diesen tollen 
Tag, gab es für 
jede Spielerin ein 
Hausaufgaben-
heft, ein Arm-
band und einen 
Aufkleber, gefolgt 
von unserem 
L i e b l i n g s z i t a t : 
„Wenn es den Vol-
leyball-Kids-Day 
nicht schon gäbe, 
müsste man ihn 
erfinden!“

Chrissi Wegner

Die Leitung des Volley-
ball-Kids-Day übernahm 

Roland Höfer vom 
Bayerischen Volleyball-

Verband

Ein toller Tag: Zum Volleyball-Kids-Day in Neuburg reisten 60 motivierte 
Spielerinnen aus den verschiedensten Teilen Oberbayerns an

34. Herbstturnier

Am 34. Herbstturnier nahmen fünf Damen- 
und sechs Herren-Mannschaften teil. Der 
Turniermodus war jedes Team gegen jedes 
Team über zwei Gewinnsätze. Turniersieger 
bei den Damen wurde der VSC Donauwörth, 
2. Platz TSV Neuburg 1, 3. Platz DJK-Augsburg-
Hochzoll, 4. Platz ESV Ingolstadt und last not 

least TSV Neuburg 2 Bei den Herren siegte der 
SV Eitensheim. Den 2. Platz belegte der ESV 
Ingolstadt, 3. Platz MTV Ingolstadt, 4. Platz TSV 
Neuburg Herren 1, 5. Platz TSV Neuburg U20 
und 6. Platz VfB Halbergmoos.

Heinz Kirschner

Besuch des Länderspiels der U 18 männlich

Die Gelegenheit das Freundschaftsspiel am 
19.12.2023 der U18-Junioren Nationalmann-
schaften aus Frankreich und Deutschland in 
Pfaffenhofen zu sehen, nahmen 12 Neubur-
ger Volleyballer/innen wahr. Beide Teams be-
reiten sich derzeit auf die Anfang Januar 2024 

in Frankfurt stattfindende EM-Qualifikation 
vor. Weiterhin lud der Trainer der deutschen 
Auswahl, Dominic von Känel, alle interessier-
ten Trainer*innen während der Einheiten der 
deutschen Delegation zum Zuschauen ein.

Heinz Kirschner

Nikolaus

Für die fleißige Trainingsbeteiligung hatte der 
Nikolaus für jede/n eine Extraüberraschung 

parat: Einen Rucksack mit dem Volleyballem-
blem.

Große Freude über den neuen Rucksack (v.l. Rebecca Schinko, Amelie Wegner, Paulina Roth, 
Amelie Senner, Daiana Artal Gonzalez, Lena Ostermeier, Luna Goldmann)
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JUGEND WEIBLICH

Die U 13 Jugend der Saison 2022/2023 (v.l. Julias Wachs, 
Amelie Senner, Julias Firl, Liya Afsar, Linda Neufeld und 

Paulina Roth)

Im Januar sicherte sich das Team mit 
Paulina Roth, Amelie Senner, Laura 
Huber und Julia Wachs aus dem Team 
der U 12 zusammen mit Linda Neufeld 
einen guten 9. Platz. Im März spielte 
das von Inge Kirschner trainierte Team 
zusammen mit Julia Firl dann bei den 
Kreismeisterschaften um die Plätze 7 
bis 11. Hier zeigten sie gegen die meist 
älteren Gegnerinnen solides Volley-
ballspiel und mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung sicherten sie sich 
den 10. Platz. Souverän zeigten sie sich 
auch als Schiedsrichterinnen, wobei 
sie von Liya Afsar unterstützt wurden.

Inge Kirschner

U 13 weiblich – Kreisliga Saison 2022/2023

Saison 2022/2023

Das neue Jahr begann mit einem Sondertraining für die weibliche Jugend. Der Erfolg zeigte sich in der 
Superbilanz der Saison.

Die Saison 2022/23 wurde bereits 2022 mit 
einem.6. Platz beendet Es spielten Paulina 
Roth, Amelie Senner, Laura Huber und Julia 

Wachs. Nahtlos ging es dann in der Saison 
2022/23 in der U 13 weiter.

Inge Kirschner

U 12 weiblich – Kreisliga Saison 2022/2023

U 14 weiblich – Kreisliga Saison 2022/2023

Die Saison 2022/2023 war sehr erfolgreich für 
unser Team. Durch unseren Sieg gewannen 
wir nicht nur die Kreismeisterschaft, sondern 
vor allem auch Erfahrung und Teamgeist. Un-
sere letzten Spiele waren nicht einfach, aber 
durch Ruhe und Konzentration gelang es uns 
das Blatt das ein oder andere Mal zum Positi-
ven zu wenden.
Als Tabellenführer waren wir im Januar in das 
Jahr 2023 gestartet. Nachdem wir die Kreis-
meisterschaft zusammen gewonnen hatten, 
stand noch ein weiteres Spiel an: das Spiel 
um den Einzug zur Oberbayerischen Meis-
terschaft. Deshalb fand kurz darauf das Spiel 
gegen die Kreismeister der Kreisklasse 5 Es-
ting statt. Leider war dieses Spiel nicht erfolg-
reich, denn unsere Gegner waren zugegeben 

wirklich sehr gut.
Anfang März starteten wir dann im Qualitur-
nier IIa, das in Neuburg ausgetragen wurde. 
Hier erreichten wir den 6. Platz. Beim Ran-
kingturnier B1 in Gauting belegten wir den 
7. Platz.
Nichtsdestotrotz sind wir stolz auf unser 
Team und auf unsere Leistung. Zu unserem 
Team gehörten in dieser Saison: Deborah Isik, 
Leandra Fink, Rebecca Schinko, Emma Jan-
sen, Emma Depoli, Amelie Wegner, Ina Liebl, 
Luna Goldmann, Laura Koller und Lena Os-
termeier. Zu unserer Trainingsgruppe gehör-
ten auch: Aleksandra Yankova, Sophie Ott, Ela 
Demirel, Elina Asanoska und Albiona Jashari.

Amelie Wegner

Die U14 der Kreisliga Saison 2022/2023 (hinten v.l. Emma Depoli, Ina Liebl, Rebecca Schinko, 
Deborah Isik, vorne v.l. Amelie Wegner, Luna Goldmann, Leandra Fink, Emma Janßen)
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U 15 weiblich – Kreisliga Saison 2022/2023, Team 1 und 2

Team 2 der U 15 Jugend konnte am letzten Spiel-
tag zufrieden auf die Saison zurückblicken

Als einzige Gruppe der Volleyballjugend 
stellte die U 15 zwei Teams in der Saison. Die 
Erste mit Anna Sauter, Lena Gugel, Ewa Krzy-
zanowski, Matilda Scheider und Ina Liebl hat-
te zur Jahreswende ohne einen Satzverlust 
die Führung übernommen. Leider mussten 
die Neuburgerinnen beide Spiele gegen das 
starke Team aus Freising abgeben und als 
Vize-Kreismeister die Saison beenden. Team 
2 mit Annalena Kugler, Antonia Meier und 
den U 14 Spielerinnen Deborah Isik, Amelie 
Wegner, Emma Janßen und Luna Goldmann 
lag zum Jahresbeginn auf Platz 7 der Tabel-
le. Dank des Einsatzes von Linda Neufeld, 
Paulina Roth, Inna Vinogradov und Lena Os-
termeier wurde trotz Spielerinnenausfälle 
die Saison zu Ende gespielt und mit dem 7. 
Platz abgeschlossen. Trainerin Inge Kirschner 
meldete das Team von den nachfolgenden 
Quali- und Rankingturnieren ab, da die lange 
Saison keine Doppelbelastung mehr für der 
Spielerinnen zuließ. 

Platz 1 für die U 15 beim Qualiturnier (hinten v.l. 
Betreuerin Julia Sauter, Anna Sauter, Lena Gugel, 

Ewa Krzyzanowski, vorne v.l. Ina Liebl und Matilda 
Schneider)

Als Vize-Kreismeister hatte Team 1 zwar 
knapp das Relegationsspiel um die Teilnah-
me an den Oberbayrischen Meisterschaften 
verpasst, traf nun aber Ende März auf die 
besten Teams aus den Westen und Süden 
Oberbayerns. In Topform präsentierte sich 
das Team unter ihrer Co-Betreuerin Julia Sau-
ter beim Qualiturnier der Stufe II b in Inning 
am Ammersee. Mit Herzblut zeigten Anna 
Sauter, Lena Gugel, Ewa Krzyzanowski, Ina 
Liebl und Matilda Schneider hervorragendes 
Volleyballspiel und unbeirrbaren Einsatz. In 
einem dramatischen Endspiel setzten sie 
sich durch und sicherten sich so den 1. Platz. 
GLÜCKWUNSCH !

Am 29. April erst endete mit dem Ranking-
turnier der höchsten Stufe A 2 in Freising 
die lange Saison. Deboroh Isik und Emma 
Janßen gaben hier bei der Ersten ihren Ein-
stand und hinterließen dabei einen starken 
Eindruck. Mit einem 4. Platz verabschiedete 
sich das Team nach einer sehr erfolgreichen 

Proto Lack 
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Saison. Anna Sauter, Lena Gugel, Ewa Krzy-
zanowski, Ina Liebl und Matilda Schneider 
wechselten für die neue Saison nun ganz 
zum Team Team 2 der U 18 Jugend, während 

alle anderen Spielerinnen auch in der neuen 
Saison in der U 15 spielen. 

Inge Kirschner

Beim Rankingturnier  A 2. beendete die U 15 erfolgreich die Saison.

U 16 weiblich – Kreisliga Saison 2022/2023	

Nach einem sehr gelungenen Saisonstart 
konnte sich die Mannschaft in der U 16 auch 
im letzten Spieltag durchsetzen und sich 
letztendlich die Kreismeisterschaft im Kreis 
Oberbayern Nord sichern. Da eine direk-
te Qualifizierung zu den Oberbayerischen 
Meisterschaften nicht gegeben war, mussten 

die Mädels kurz nach dem letzten Spieltag 
das Relegationsspiel gegen Lohhof antre-
ten. Da das Spiel vor heimischem Publikum 
stattfand, war den Spielerinnen die Aufre-
gung deutlich anzumerken. Und obwohl 
die Mannschaft von ihren Fans angetrieben 
gut ins Spiel kam, musste sie sich trotzdem 

mit 2:0 geschlagen geben. Im Qualiturnier in 
Halbergmoos konnte die Mannschaft an ihre 
guten Leistungen anknüpfen und erreichte 

dort den 2. Platz, zum Abschluss am Ranking-
turnier in Planegg-Krailing den 5. Platz.

Sandra Möbius

Die Spielerinnen der U 18 spielten auch Damen 3 (hinten v.l. Tessa Nägler, Lisa Liebl, Katja Katzki, Julia 
Sauter, vorne v.l. Emely Uhl und Leonie Mayer, es fehlen Verena Kaufmann, Chau Pham, Sophie Zeller, 

Melisa Hamzić, Elli Puschmann)

U 18 weiblich – Kreisliga Saison 2022/2023

Die U18 Mannschaft konnte in der Saison 
2022/2023 mächtig stolz auf sich sein, nach 
einem finalen Spiel gegen den FC Freising 
knapp die Vize-Kreismeisterschaft erlangt zu 
haben. Dank dieser Platzierung durften die 
Spielerinnen der Jugendmannschaft beim 
A Ranking Turnier mitspielen, und obwohl 
dort nur der letzte Platz erreicht werden, hat 

die Mannschaft genügend Punkte für einen 
Aufstieg in eine höhere Liga in der Saison 
erspielt. Gespielt haben Chau Pham, Sophie 
Zeller, Tessa Nägler, Melisa Hamzic, Elli Pusch-
mann, Katja Katzki, Julia Sauter, Lisa Liebl, Le-
onie Mayer, Emely Uhl, Verena Kaufmann. 

Lisa Liebl
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Jugend weiblich – Saisonabschluss 2022/2023

Die weibliche Jugend schnitt wieder her-
vorragend ab. Die U 14 und die U16 Jugend 
feierten den Gewinn der Kreismeisterschaft, 
die U 15 und U 18 Jugend holten sich die 
Vize-Kreismeisterschaft. Während die Jüngs-
ten der U 12 und U 13 erst mal ins Volleyball-
geschehen reinschnuppern durften, stand 
für die anderen Teams die Quali- und Ran-
kingturniere erstmals neu auf dem Termin-
kalender. Als Meister bzw. zweiter warteten 
nun die besten Teams aus den anderen Krei-
sen Oberbayerns auf sie. Spannende Spiele, 
lange Fahrtstrecken, lange Spieltage, aber 
insgesamt tolle Turniere am Ende der Saison 

war der Lohn. Durch die Einführung der Qua-
li- und Rankingturniere zog sich die Saison 
bis Ende April hin. Die längste Jugendsaison 
bisher forderte am Ende von allen Beteilig-
ten Alles ab. Gerade für die Spielerinnen, die 
in zwei Teams spielten, war die Herausfor-
derung groß. Deshalb beschloss man in der 
neuen Saison diese Doppelbelastung nicht 
mehr einzuplanen. Auch die Eltern waren da-
bei, als es am Ende auch dieser Saison für alle 
Spielerinnen die begehrten Volleyballfiguren 
in Gold, Silber und Bronze gab. 

Inge Kirschner

Saisonabschluss 2022/2023: 
Die U 16 erhält aus den Händen der Abteilungsleiterin Christina Hüßner die Figuren in GOLD.

U 13 weiblich – Kreisliga Saison 2023/2024, Team 1 und 2

Im Laufe des Frühjahr kamen immer mehr 
Spielerinnen zur „Freitags-Nachmittagsgrup-
pe“. Eifrig wurde auch in den Ferien trainiert. 
Im Mai fand endlich der ersehnte Schieds-
richterlehrgang für die Jugend statt und 6 
Mädchen holten sich den Schiedsrichter-
schein. Auch beteiligte man sich am Schloss-
festeinzug und schnupperte schon mal in 

der Betreuung des Tischkegelstands. Stark 
vertreten war die Gruppe auch beim Ju-
gendbeachturnier im Juli. Als im Herbst die 
neue Saison begann konnte Trainerin Inge 
Kirschner zwei Teams melden. Für Neuburg 
1 starten Paulina Roth, Amelie Senner, Laura 
Huber, Julia Firl und Mara Schuster. In ihrer 
ersten Saison spielen Ella Moll, Hanna Ha-
bermeyer und Melissa Kartschuk unterstützt 
von Julia Wachs im Team 2. Für ihren ersten 
Einsatz stehen schon Anna Enemuo, Liya Af-
sar und Damla Bas bereit. Nach dem ersten 

Eine tolle Gruppe: Die beiden Teams der U 13 (hinten v.l. Amelie Senner, Paulina Roth, Julia Wachs. 
Melissa Kartschuk, Hanna Habermeyer und Ella Moll, vorne v.l. Laura Huber, Mara Schuster und 

Liya Afsar, es fehlt Julia Firl und Anna Enemuo)

Spieltag belegte Neuburg 1 den 5. Platz, Neu-
burg 2 liegt auf Platz 7. Voll Eifer nahmen fast 
alle Spielerinnen am VKD am Buß- und Bet-
tag teil. Als Youngster trainieren bereits Lena 
Wegner und Duygu Bas eifrig mit. Herzlich 
aufgenommen wurden auch Luisa Eichinger 
und Ece Bozdemir, die neu zur Gruppe stie-
ßen. Für alle hatte Nikolaus Rucksäcke mit 

den Volleyball Emblem gebracht. Mit einer 
bunten Mischung aus Volleyball spielen, klei-
nen Spielen, Entspannung und Weihnachts-
plätzchen fand das letzte Training vor den 
Feiertagen statt. Mit Begeisterung ist jede 
beim Volleyballspielen dabei, beteiligt sich 
gern am Gruppenprozess und trägt somit 
zum Erfolg teil. Stolz blickt die Trainerin auf 
die hochmotivierte Gruppe und freut sich 
auf die weitere Zusammenarbeit mit jeder 
einzelnen von Ihnen.              Inge Kirschner

Saison 2023/2024



VolleyballVolleyballTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

244 245

Die U 15 in der Kreisliga Saison 2023/2024 (hinten v.l. Sophie Ott, Albiona Jashari, Elina Asanoski, 
Deborah Isik, Amelie Wegner, Julia Firl, vorne v.l. Lena Ostermeier, Luna Goldmann, Emma Janßen, 

Rebecca Schinko, Lina Neufelder)

U 15 weiblich – Kreisliga Saison 2023/2024

Seit dem Sommer konnte die U15 das Training 
von einmal auf zweimal in der Woche steigern. 
Dadurch machten alle große Fortschritte und 
sind weiterhin mit viel Spaß und Motivati-
on dabei. Auf Grund der vielen Spielerinnen, 
konnten wir die U15 mit zwei Turniermann-
schaften melden. 
In Neuburg 1 spielen: Rebecca Schinko, Lean-
dra Fink, Emma Depoli, Emma Janßen, Debora 
Isik, Amelie Wegner und Daiana Artal Gonza-
lez. Durch Krankheit und Verletzungen, gleich 
zu Beginn der Saison, bekamen wir tatkräfti-
ge Unterstützung durch Julia Firl und Paulina 
Roth von der U13.
Bei Neuburg 2 spielen: Albiona Jashari, Sophie 
Ott, Elina Asanoski, Luna Goldmann, Linda 
Neufelder und Lena Ostermeier. Für die Hälf-
te der Spielerinnen, ist die aktuelle Saison ein 
Debüt, welches super geglückt ist.

Tabellenstand: Team 1 ist am 3. von 4 Spielta-
gen auf Platz 2, Team 2 ist derzeit auf Platz 3.
Zusätzlich trainieren noch weitere Spielerin-
nen in der Gruppe, die bereits auf die nächste 
Saison warten, um auch selbst aktiv im Spiel-
betrieb dabei sein zu können: Arina Manilen-
ko, Elina Diel, Hanna Danielewicz, Lea Sophie 
Molenda, Valeria Zudov, Victoria Osazuwa und 
Yassamann Ekbali.
Insgesamt besteht die U15 aus einem tollen 
Team, bei dem sich der Zusammenhalt grade 
auch beim letzten Heimspieltag gezeigt hat. 
Hier waren nicht nur die Turnierspielerinnen 
anwesend, sondern auch alle anderen Spiele-
rinnen der U15, um lautstark ihre Mädels zum 
Sieg anzufeuern! So kann es gerne weiterge-
hen! „Weiter so Neuburg, weiter so!“

Lena Ostermeier und Chrissi Wegner

U 18 Team 1 Saison 2023/2024: Bezirksklasse

Die 1. Mannschaft der U18 weiblich muss sich 
diese Saison in einer höheren Liga behaup-
ten. Der erste Spieltag in Eitensheim war 
dementsprechend spannend für die Spieler, 
auch aufgrund der neuen Gegner, gegen 
die es sich zu beweisen galt. Die darauffol-
genden Spiele verliefen wechselhaft, aber 
die Mannschaft konnte sich trotzdem einige 
Punkte im Spielbetrieb sichern und sogar 
einige Spiele gewinnen. Obwohl nicht alle 
Spiele optimal verliefen, verließen trotzdem 
alle Spieler meist glücklich und mit einem 

Lächeln den Platz. Obwohl die aktuelle Plat-
zierung nicht wie letzte Saison ausfällt, konn-
ten in der höheren Liga dank Trainerin Ahuzar 
einige Fortschritte erzielt werden. Nach dem 
gesundheitsbedingten Ausfall einer Spielerin 
hatte die Mannschaft noch eine zusätzliche 
Herausforderung, die aber durch zwei neue 
Spielerinnen auf dem Platz schnell ausgegli-
chen werden konnten. Gespielt haben Kayra 
Kamic, Denia Kaltak, Elli Puschmann, Chau 
Pham, Lisa Liebl, Julia Sauter, Katja Katzki, 
Emely Uhl, Verena Kaufmann, Leonie Mayer.                        

Lisa Liebl

Die Spielerinnen der U18 – Team 1 (hinten v.l. Kayra Kamić, Denia Kaltak, Elli Puschmann, Chau Pham, 
mittig v.l. Lisa Liebl und Julia Sauter, vorne vl. Katja Katzki und Emely Uhl, es fehlen Verena Kaufmann und 

Leonie Mayer)
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Das Team 2 der weiblichen U18 in der Bezirksklasse 2023/2024 (hinten v.l. Lena Gugel, Ewa Krzyzanows-
ki, Marija Soldan, Julia Freilinger, Emilia Möbius, Eva Reicherl, vorne v.l. LeNa Tran, Ina Liebl, Anna Sauter)

U 18 Team 2 Saison 2023/2024: Bezirksklasse

Die Mannschaft der U16 Kreisliga Saison 
2022/2023 hatte sich so gut eingespielt, so-
dass das gesamte Team trotz einiger jüngerer 
Jahrgänge in der U18 Bezirksklasse gemeldet 
wurde, um sich spielerisch weiter entwickeln 
zu können. Den Unterschied zur Kreisliga 
konnten die Spielerinnen doch deutlich spü-
ren. Mit einer hohen Trainingsbeteiligung 
und viel Trainingseifer konnten die Spiele-
rinnen das Läufersystem bisher dennoch gut 

umsetzen. Auch spielerisch ist ein deutlicher 
Fortschritt zu sehen, auch wenn man sich in 
der Bezirksklasse nur Platz 7 ergattern konn-
te. Es spielten Ewa Krzyzanowski, Lena Gugel, 
Julia Freilinger, LeNa Tran, Eva Reicherl, Emilia 
Möbius, Marija Soldan, Anna Sauter, Ina Liebl, 
fleißig im Training dabei sind auch noch Kath-
rin Hauptmann, Jana Wachs und Olga Ruder.                     

Sandra Möbius

Der Zulauf für den weiblichen Jugendbe-
reich setzte sich auch im Jahr 2023 fort. Die 
Trainingsgruppen füllten sich immer stärker, 
so dass eine neue Trainingsgruppe gebil-
det wurde. Dankenswerterweise übernahm 
Heinz Kirschner, Trainer der Damen 1, die 
neue Gruppe. Mit Eifer wurde fleißig trainiert 
und der Wunsch das Gelernte auch im Spiel-
betrieb zu festigen wurde laut. Kreispielwar-
tin Inge Kirschner gelang es das Team in der 
Kreisliga der U 18 nachzumelden. Motiviert 
trainierte die Gruppe in den Ferien durch. 

Svantje Landwehr, bereits in ihrer Schulzeit 
als Co-Trainerin erfolgreich im Einsatz, über-
nahm Mitte September das Training. Mit neun 
Neulingen im Team punktete die Spielerinnen 
gegen die meist erfahreneren Gegnerinnen 
von Beginn an und holte sich einen guten 5. 
Platz in der Kreisliga. Im Laufe des Herbstes 
wurde ein zweiter Trainingstag gefunden. Im 
Frühjahr stehen nun das Quali- und das Ran-
kingturnier an.

Inge Kirschner

Das Team 3 der U18 (hinten v.l. Jagoda Mozdzen, Jasmin Brand, Antonia Meier, Marlene Firl, Julinda Mr-
selaj, Hannah Strobl, Sophia Halbeis, vorne v.l. Annalena Kugler und Daria Lapochkina, es fehlen Ariana 

Manilenko, Sahra Sediqi, Emilia Seitz und Mia Mohr)

U 18 Team 3 Saison 2023/2024: Kreisliga
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Eine starke und souveräne Leistung lieferte 
die U20 während der kompletten Kreisliga-
Saison ab. Mit zwei klaren 2:0 Heimsiegen 
gegen den SV Lohhof und der TUS Oberding 
setzte das Team gleich ein Zeichen für den 
kommenden Saisonverlauf. Vor allem der 

Sieg gegen die starken Lohhofer mit einer 
tollen Mannschaftsleistung war hier hervor-
zuheben. Weniger positiv war wieder einmal 
die Personaldecke: mit lediglich 7 Spielern 
musste der Heimspieltag durchgeführt wer-
den, dankenswerterweise unterstützte unser 

Trainer Jürgen Diegeler mit den Jungs der U16 

U 20 männlich – Kreisliga Saison 2023/2024

JUGEND MÄNNLICH

Für die Saison 2023/2024 konnte kein Team 
für den Spielbetrieb gemeldet werden, da 
für die beiden Jahrgangsstufen jeweils keine 
ausreichende Anzahl von Spielern vorhanden 

war. Das Training findet aktuell für die Jahr-
gänge 2008 bis 2012 zusammen statt. 

Jürgen Diegeler

U 14 und U 16 männlich
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FSJ´ler und ehemaliger Mitspieler Konstantin 
Engl das Team im organisatorischen Bereich, 
so dass die Spieler den Kopf zum Spielen frei 
hatten.
Beim zweiten Spieltag in Freising  wurde die 
Spielerdecke noch dünner: mit nur 6 Spielern 
und ohne jede Wechselmöglichkeit fuhr das 
Team in die Bischofsstadt. Wenigstens waren 
die Positionen gleichmäßig besetzt, so dass 
kein Spieler auf einer fremden Position spie-
len musste. Am Ende des Tages standen er-
neut 2 klare Siege gegen den SC Freising und 
den MTV Pfaffenhofen auf der Haben-Seite. 
Vor allem der unglaubliche 25:4 Erfolg gegen 
das Team aus Pfaffenhofen war eine Macht-

Demonstration und wird den Spielern sicher 
noch lange im Gedächtnis bleiben.
Am letzten Spieltag in Pfaffenhofen lief das 
Team leider erneut mit nur 6 Spielern auf. Ge-
gen die Gegner vom VfR Garching und TSV 
Unterföhring tat sich die U20 in beiden Spie-
len jeweils im ersten Satz lange schwer, als der 
Knoten aber am Ende des Satzes dann doch 
platzte und die zweiten Sätze wieder deutlich 
gewonnen wurden, stand am Ende die per-
fekte Saison: 6 Spiele – 6 Siege – 12:0 Sätze. 
Das
Saisonziel- Qualifikation für die Oberbayeri-
schen Meisterschaften - war erreicht!

Qualifikation zur OBB-Meisterschaft 2023/2024

Sechs Mannschaften trafen sich Mitte Dezem-
ber 2023 in Obermenzing bei dem Qualifikati-
onsturnier, um die drei Teilnehmer der Ober-
bayerischen Meisterschaften auszuspielen. 
Nach den Ergebnissen der Kreisligen gehörte 
die U20 des TSV Neuburg zu den Turnier-Favo-
riten, leider hatte Trainer Jürgen Hertkorn zum 
Saisonhöhepunkt nur 7 Spieler zur Verfügung, 
kurzfristig wurde als Libero noch Marcel Me-
bert nachnominiert, um überhaupt antreten 
zu können. Jonas Wachs meldete sich wenigs-
tens „teilweise spielbereit“ und fuhr mit, um 
das Team im Mittelblock zu unterstützen.
Das „Schlüsselspiel“ für das ganze Turnier war 
bereits das erste Spiel des Tages gegen den SV 
Lohhof, der in der regulären Kreisliga-Saison 
mit einer hervorragenden Leistung besiegt 
wurde (s. oben). Leider fand das Team ledig-
lich im zweiten Satz die erwartete und erhoff-
te Normalform, sodass das Spiel mit einem 
unglücklichen 1:2 verloren ging. Das zweite 
Spiel gegen ein starkes VSG Isar-Loisach wur-
de klar verloren, hier wurde die mangelnde 
Durchschlagskraft vor allem im Angriff extrem 
deutlich. Lediglich Theo Hertkorn schaffte es 
immer wieder, den Gegner mit seinen Angrif-
fen in Verlegenheit zu bringen. Alles in allem: 

zu wenig und keine Chance mehr auf die an-
gestrebte Teilnahme an der Oberbayerischen 
Meisterschaft. Im Platzierungsspiel um den 
5. Platz gegen den bisher ebenfalls sieglosen 
MTV Rosenheim merkte man den Spielern 
ihre Enttäuschung immer noch an. Ohne 
Selbstbewusstsein und ohne Biss in den ent-
scheidenden Phasen am Satzende verloren 
die Neuburger auch noch dieses Spiel, der 6. 
Platz stand damit fest.
Zwölf Spieler hatten zu Saisonbeginn ihr Mit-
spielen zugesichert und eine Spielerlaubnis 
samt Spielerpass erhalten. Verletzungen und 
Krankheiten haben allerdings dafür gesorgt, 
dass ein wirklich gutes und erfolgverspre-
chendes Team am Saisonende enttäuscht den 
Jugendbereich verlässt. Die fleißigsten Spie-
ler der Saison waren Nikolas Müller, Benedikt 
Schwienheer, Luis Rudolph und Theo Hert-
korn, die an allen Spieltagen und allen Spielen 
an Bord waren.
Es spielten für die U20 der Saison 2023/24: 
Theo Hertkorn, Moritz Hummel, Vinzent Kolb, 
Erik Lindemann, Marcel Mebert, Nikolas Mül-
ler, Luis Rudolph, Benedikt Schwienheer, Eric 
Tchassem Tagny und Jonas Wachs.

Jürgen Hertkorn

hinten v.l. Jürgen Hertkorn (Trainer), Vinzent Kolb, Benedikt Schwienheer, Luis Rudolph, Nikolas Müller, 
Erik Lindemann, vorne Theo Hertkorn

DAMEN I

Das Jahr 2023 fing für die Volleyballerinnen 
des TSV und ihren Trainer Heinz Kirschner 
nicht ganz optimal an. Zum Anfang der Sai-
son konnte das Team das eigentlich vorhan-
dene Potential nicht konstant abrufen und so 
befanden sich die Damen 1 zum neuen Jahr 
eher am unteren Ende der Tabelle. Sowohl 
beim ersten wie auch bei späteren Spieltagen 
musste immer wieder aufgrund von Krankheit 
auf Stammspielerinnen verzichtet werden, so-
dass die Mannschaft mit talentierten Jugend-
spielerinnen vervollständigt wurde.

Am 04.02.2023, dem 7. Spieltag, schafften es 
die Volleyballerinnen jedoch den 8. und 9. Ta-
bellenplatz zu schlagen und auch im weiteren 
Verlauf der Saison konnten einige wichtige 
Siege eingefahren werden.
Hierzu trug vor allem der unerschütterliche 
Optimismus und das Herzblut unseres Trai-
ners bei. Letzens Endes schafften es die Sport-
lerinnen des TSV auf den 7. Platz der Tabelle 
und sicherten sich so den Klassenerhalt in der 
Bezirksklasse.

Luzie Burger

Damen I - Bezirksklasse Saison 2022/2023 
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Zu Beginn der Saison im Oktober 2023 war 
im Vergleich zum letzten Jahr einen deutliche 
Veränderung zur spüren, auch wenn der TSV 
Neuburg am ersten Spieltag beide Partien 
verlor. Dadurch, dass die Mannschaft besser 
aufeinander eingespielt war und sich Heinz 
Kirschner viel Mühe im Training gegeben 
hatte, entstand bei den Damen neue Motiva-
tion sich zu beweisen. Vor allem beim Block 
wurde deutlich sichtbar, dass sich einiges ge-

tan hatte. Diesen Spaß am Spiel konnten die 
Zuschauer auch an den beiden letzten Spiel-
tagen in Neuburg deutlich sehen, an denen 
wichtige Punkte für die Tabelle gesammelt 
wurden. Mit viel Vorfreude und Ehrgeiz wartet 
jetzt das Team des TSV Neuburg auf die kom-
menden Spieltage im neuen Jahr und erhofft 
sich diese Saison eine Platzierung im oberen 
Teil der Tabelle.                   

Luzie Burger

Damen I - Bezirksklasse Saison 2023/2024

Die Damen 1 nach 
einem erfolgreichen 
Spieltag (hinten v.l. 
Trainer Heinz Kirsch-
ner, Luzie Burger, 
Gertraud Brand, 
Christina Hüßner, 
Maria Pfeilschifter, 
Anja Zaiger, Letizia 
Lettenmayer, Katerina 
Heimbuch, vorne v.l. 
Emma Reitwießner, 
Sarah Hörmann, 
Magdalena Walter und 
Marlene Klöck, es fehlt 
Tamara Schmidhofer)

DAMEN II

Nach dem die Hinrunde für das Team nicht 
viele positive Momente hatte, sollte es ab 
Januar nun mit neuem Schwung in die Rück-
runde gehen. Dies gelang teilweise und am 
Ende der Saison standen zwei Siege auf dem 
Punktekonto. Da das Team seit Jahren mit 
personellen Veränderungen (Zu-/Abgänge 
während der Saison) kämpft, war leider eine 

konstante Teamleistung nur schwer möglich. 
Abschließend zählt vor allem die gesammelte 
Spielpraxis gegen erfahrene Teams und diese 
mit in die neue Saison zu nehmen. Das Team 
schaut zuversichtlich in die neue Saison, denn 
Rückschläge machen einen nur stärker.

Beate Lucya

Damen 2 – Kreisliga Saison 2022/2023

Die Damen 2 in der 
Kreisliga Saison 2022/2023 

(hinten v.l.  Lina Fischer, 
Julia Braun, Lukas Kreis, 

Nina Mahr, vorne v.l. Lisa 
Rapp, Irmgard Kiowski, 

Edona Arifi, Sofia Djokic, 
es fehlen Eva Gisper und 

Lena Baumgartner)

Die laufende Saison ist sowohl spielerisch als 
auch teammäßig ein voller Erfolg. Seit Jahren 
hat das Team personelle Veränderungen zu 
Saisonbeginn zu bewältigen, doch in diesem 
Jahr stellt diese Tatsache für die Teamleis-
tung meist kein größeres Problem dar. Ab-
stimmungsprobleme werden schnell durch 
Kommunikation abgestellt und neue Spieler 
fühlen sich im Team gleich zurecht. 
Mit Lukas Kreis, Lina Fischer, Julia Braun, Irm-
grad Kiowski und Anna Wermuth stehen 
auch zuverlässige Spieler*innen auf dem 
Feld, deren spielerische Entwicklung sich in 
den Siegen und mit Stimmung auf dem Feld 
widerspiegelt. Stabilität im Spielaufbau und 
auch in schwierigen Spielmomenten wieder 
ins Spiel zurückzufinden, sind in dieser Saison 
ein Garant für so manchen Spiel- und Satzge-
winn. Laura Wagner, Katja Katzki, Julia Sauter 

und Lisa Liebl  sind neu zum Team gestoßen. 
Spielerisch haben sich alle sofort integriert 
und brachten immer wieder frischen Wind ins 
Spiel. Das gesamte Team hat sich in diesem 
Jahr spielerisch gefestigt und die Siege sind 
somit auch mehr als verdient. Auf eine Fort-
setzung in 2024 ….
Hervorzuheben ist vor allem die STIMMUNG 
auf und neben dem Spielfeld, so mancher 
Satzgewinn ist wohl auf diesen Faktor zurück-
zuführen und hat insgesamt die Spieltage po-
sitiv bereichert. 
Als Trainerin kann man stolz sein, zu sehen, 
was Sport heute noch innerhalb und hoffent-
lich auch außerhalb der Turnhalle möglich 
machen kann.
IHR KÖNNT STOLZ AUF EUCH SEIN – und 
DÜRFT EUCH ALS TEAM FEIERN!

Beate Lucya

Damen 2 – Kreisklasse Saison 2023/2024
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Die super Stimmung der Da-
men 2 zeigte sich seit Beginn 
der Saison 2023/2024 (hinten 

v.l. Irmgard Kiowski, Anna 
Wermuth, Laura Wagner, Julia 

Braun, vorne v.l. Lina Fischer, 
Katja Katzki und Lukas Kreis)

Die Damen 2 in der Kreisklasse 
Saison 2023/2024 (hinten v.l. Lisa 
Liebl, Laura Wagner, Lina Fischer, 
Julia Braun, vorne v.l. Julia Sauter, 
Anna Wermuth, Lena Baumgart-
ner und Lukas Kreis)
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Damen 3 – Kreisklasse Saison 2022/2023

Die dritte Damen Mannschaft bestand aus 
den Spielern der U18 Mannschaft (Bild s. bei 
U18). Obwohl nicht die gleiche Platzierung 
wie in der Jugendmannschaft erzielt wer-
den konnte, gewann die Mannschaft viel an 
Spielerfahrung für die nächsten Spieltage. 
Gespielt haben Lisa Liebl, Julia Sauter, Vere-

na Kaufmann, Elli Puschmann, Katja Katzki, 
Emely Uhl, Leonie Maier und Tessa Nägler, 
Chau Pham sowie die zwei Aushilfsspiele-
rinnen der U16 Jugendmannschaft Anna 
Sauter und Ina Liebl. 

Lisa Liebl

DAMEN III

Für die Saison 2023/2024 wurde keine Damen 3 gemeldet.

Herren I – Bezirksklasse Saison 2022/2023 

In der Saison 2022/23 spielten die Herren I 
in der Bezirksklasse im Bezirk Oberbayern. 
In der Spielzeit haben wir uns langsam auf 
die Übergabe an die nächste Generation 
fokussiert. Neben den alten Stammspielern 
rund um Kapitän Marcel Diegler wurden 
immer häufiger auch junge Spieler aus der 
U20 eingesetzt. Mit alten wie neuen Kräften 
konnte gut mitgehalten werden und man 
konnte die Saison im oberen Drittel der Ta-
belle beenden. Besonderes Saison Highlight 
war am Ende das Spiel gegen den ewigen 
Rivalen Schrobenhausen, in dem auch die 

ewigen Notnägel Thorsten Wohlfahrt und 
Robert Geretshauser nochmal unterstützt 
haben. Mit der Saison ging eine Erfolgs-Ära 
zu Ende in der viele Spieler, die dem Verein 
bis in die Bayernliga führten Ihre letzten 
Spiele absolvierten. Danke allen die daran 
teilgehabt haben. Eines wird sich aber wohl 
nie ändern und das ist die Unterstützung 
durch unseren ewigen Coach Alexander 
Mannweiler. Mit seiner Hilfe werden wir be-
stimmt auch die nächste Generation in eine 
großartige Zukunft führen.

Anton Junker

Herren I

Herren I – Bezirksklasse Saison 2023/2024

In diesem Jahr spielt die Herren I in der Be-
zirksklasse im Bezirk Oberbayern. Die Saison 
steht unter dem Motto Neustart mit jungen 
Kräften. Nachdem viele langgediente Kräfte 
zum Ende der letzten Spielzeit die Mann-
schaft verlassen haben, wird mit einer stark 
verjüngten Mannschaft Erfahrung in der Be-
zirksklasse gesammelt. Unter der Anleitung 
von Jürgen Hertkorn und Alexander Mann-
weiler nimmt die Mannschaft nach einem 
schwierigen Start langsam Fahrt auf. Nach-
dem die ersten acht Spiele leider verloren 
gingen, auch wenn meistens knapp, konnte 

die Mannschaft von den letzten vier Spielen 
drei Siege einfahren und rangiert aktuell im 
Mittelfeld der Tabelle. Das Bild wird jedoch 
zum Jahresende leicht verfälscht, da Neu-
burg bereits die meisten Spiele absolviert 
hat. Das heißt es gilt nochmal für Anfang 
2024 alle Kräfte zu bündeln und den posi-
tiven Trend bis zum Jahresende fortzuset-
zen. Besonders hervorzuheben ist, dass im 
letzten Spiel gegen den DJK Titting ein 3:0 
Sieg eingefahren werden konnte, ohne dass 
einer der alten Hasen unterstützen musste. 
Zum Ende wollen wir uns auch noch bei un-

Die Herren 1 Bezirksklasse Saison 2023/2024 (hinten v.l. Anton Junker, Ashwanth Birla, Luis Rudolph, 
Tim Bierwagen, Nikolas Müller, Ivan Franz, Alexander Mannweiler, vorne v.l. Benedikt Kirschner, Benedikt 

Schwienheer, Jürgen Hertkorn, es fehlen Eric Tchassem Tagny und Johannes Wermuth)

seren langjährigen Mitspielern, Marcel Di-
egler und Paul Nothaft, bedanken. Ihr habt 
den Verein zu höchsten Höhen geführt. 
Jetzt ist es an der nächsten Generation die 

Zukunft unseres TSV Neuburg zu gestall-
ten. Wir wünschen allen ein sportliches Jahr 
2024!

Anton Junker

Herren II – Kreisliga Saison 2022/2023

Das überwiegend aus Jugendspielern be-
stehende Team belegte zur Weihnachts-
pause mit nur einer Saisonniederlage einen 
hervorragenden 3. Platz und wollte von 
dort aus in der Rückrunde noch ganz vorne 
angreifen.
Gesagt-getan: eine ungeschlagene Rück-
runde mit vielen knappen und emotionalen 
Spielen führte das junge Team durch die 
Kreisliga. Am Saisonende bedeutete das 
den 2. Platz hinter unserem Lieblingsgegner 
MTV Ingolstadt. Was aber noch wichtiger 
und der eigentliche Sinn und Zweck dieser 

Mannschaft ist: Die Jungs haben unendlich 
viele Erfahrungen gemacht, kritische Situ-
ationen gemeistert, Hochs und Tiefs erlebt 
und sich allesamt in diesem einen Jahr un-
heimlich weiterentwickelt! Aufgrund des 
Doppel-Spielrechts von Jugendspielern im 
Erwachsenenbereich waren einige der Spie-
ler zudem noch parallel in der Herren I in der 
Bezirksklasse im Einsatz.
Durch den Umbruch im Kader der Herren I 
war dies die letzte Saison der Herren II. Die 
Spieler rücken zum größten Teil in die hö-
herklassig spielende Herren I auf, ein Teil 

Herren II
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Die Herren II (hinten v.l. Jürgen Diegeler, Jonas Wachs, Kay Holland, Nikolas Müller, Luis Rudolph, 
Eric Tchassem-Tagny, vorne v.l. Theo Hertkorn, Jürgen Hertkorn (Trainer))

verlässt das Team wegen Studium etc., ein 
Teil setzt sich zur Ruhe und Theo Hertkorn 
wagt sogar in der nächsten Saison den 
Sprung in die Landesliga zum TV Ingolstadt.
Insgesamt kamen 13 Spieler (davon 11 Jug-
endspieler) in den insgesamt 49 gespielten 
Sätzen der Saison zum Einsatz: Jürgen Die-

geler (40 Sätze), Konstantin Engl (9), Jürgen 
Hertkorn (40), Theo Hertkorn (24), Kay Hol-
land (12), Tim Kirchhofer (13), Nikolas Müller 
(41), Elias Rogler (3), Luis Rudolph (30), Be-
nedikt Schwienheer (30), Jannik Strobl (5), 
Eric Tchassem Tagny (48), Jonas Wachs (15).

Jürgen Hertkorn

Rosenstraße C 140   86633 Neuburg /Donau
Tel.: 0 84 31 / 4 53 33 
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BEACHVOLLEYBALL

15. April Platzrenovierung
Bei angemessenen Wetterbedingungen traf sich der bewährte Interessens-
kreis zur Säuberung und Installation der Anlagen. Erfreulicherweise zeigte 
sich heuer die Volleyballgemeinschaft in ausreichender Stärke. Ein gutes 
Dutzend Einsatzkräfte von jung bis alt kümmerte sich um eine ausgiebige 
Pflege durch Beseitigung alljährlicher Auswüchse der Natur in Form von 
Graswucherungen und Wurzeltrieben. 

22. April Start in das neue „Beachjahr“ 
Endlich ist es wieder so weit. Dieses Jahr lässt die Beacher wetterbedingt 
recht lange warten. Dafür ist die Freude auf die Freiluftsaison umso größer 
und an folgenden Wochenenden sind beide Felder voll beansprucht. 

15. Juli Jugendturnier
Wie auch schon die letzten Jahre organisierten unsere Jugendtrainer und 
Trainerinnen einen Turniertag. Impressionen findet ihr im Kapitel Events.

15. Juli Bayerische Seniorenmeisterschaft
Wie schon in früheren Jahren startete der Dienstälteste Beacher, Herbert 
Steigemann, bei den Bayerischen Senioren-Beach-Meisterschaften am Bag-
gersee in Ingolstadt. Dieses Jahr musste wieder mal ein früherer Spielka-
merad, Walter Karnbaum, aus Schwabing als Partner aushelfen. In der Al-
tersklasse Ü59 reichte es nur zu einem 9. Platz. Dagegen wurden beide in 
der Altersklasse Ü65, im Finale knapp geschlagen, Bayerischer Vizemeister. 
Zum ersten Mal nahm auch unser aktivster Beacher, Christoph Reiter, im 
Mixed-Wettbewerb in der Altersklasse AK1 teil. Spieltechnisch überzeu-
gend gewann er mit seiner Partnerin Martina Trapp alle Matches unter sie-
ben Teams und krönte sich mit dem Titel des Bayerischen Seniorenmeisters.

Aufschlag während der Deutschen Meisterschaft in Berlin

09./10. Sep-
tember

Deutsche Seniorenmeisterschaft
Auch bei den Deutschen Meisterschaften in Berlin musste mangels loka-
ler Bereitschaft wieder auf einen externen Partner zurückgegriffen werden. 
Heuer starteten Jürgen Hesse aus Creglingen und Herbert Steigemann in 
Ü70 unter insgesamt neun Teams. Bei spätsommerlichen Temperaturen 
von über 30 Grad standen im Spielmodus „Jeder gegen Jeden“ somit für die 
Teams acht Spiele über Samstag und Sonntag verteilt an. Im ersten Spiel 
machte sich die mangelnde Vorbereitung von Hesse-Steigemann leider be-
merkbar. So wurden beide Sätze mit 12:15 und 13:15 abgegeben. Danach 
aber funktionierte das Zusammenspiel und die weiteren drei Partien am 
Samstag wurden erfolgreich mit jeweils 2:0 Sätzen eingefahren. Am Sonn-
tag warteten jedoch unter anderen noch der spätere Turniersieger als auch 
der Vizemeister als Gegner. Nach erfolgreichen Spielen (jeweils 2:0) gegen 
die weiteren beiden Mannschaften mussten leider die entscheidenden 
Matches knapp im dritten Satz abgegeben werden. So blieb letztlich nur 
der etwas undankbare vierte Platz. Trotzdem konnten Hesse-Steigemann, 
wenn auch nicht mit der Platzierung, so aber mit ihrer Spielleistung zufrie-
den sein. Zudem tröstete auch das Ambiente mit über 150 Teams in den 
Beachanlagen von Berlin-Mitte über den etwas unglücklichen 4.Platz.

Juli-August: Turnierteilnahmen
Wie schon in den vergangenen Jahren engagierte sich unser ehemaliger 
Abteilungsleiter Christoph Reiter vorbildlich bei diversen Beachturnieren. 
An insgesamt 15 Turnieren nahm er mit unterschiedlichen Partnern und 
Partnerinnen teil. Hervorzuheben sind der jeweils 1. Platz beim Mixed ex-
pert in Lohnhof mit Frida Malchow (DJK Augsburg-Hochzoll) und in Ingol-
stadt mit Franziska Hinz (DJK Augsburg-Hochzoll). Weiterhin nahm er an 
drei Herrenturnieren teil. So kämpfte er mit Moritz Zeitler (TSV Neuburg) 
beim Herren Opening expert in Ingolstadt. Zusammen erreichten sie den 
5. Platz.

Mai-Oktober: Freiluft-Saisonende
Wie gewohnt trafen sich der harte Kern der Beachfreunde und diverse Ju-
gendgruppen regelmäßig auf den Plätzen im Englischen Garten. Sommer 
und Herbst ließen heuer wettermäßig aber Wünsche offen. Der Sommer 
war leider oft zu heiß.

Vorschau 2024

Neben den geplanten festen Terminen (Ju-
gendtraining, Seniorenbeach, …) werden 
selbstverständlich auch 2024 die Wochenen-
den wieder zu Spielevents angeboten. Inte-

ressierte Volleyballer*innen können sich wie 
bisher über unsere diverse Whatsapp-Listen 
zu den Aktivitäten anmelden.

Herbert Steigemann
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HOBBY MIXED I

Jeden Montag trifft sich unsere bunte Truppe 
für ein paar lockere Runden dieses schönen, 
aber auch schwierigen Sports. Volleyball 
kann ein herausfordernder Sport sein, so 
trifft unsere Gruppe doch immer wieder auf 
positives Feedback, da bei uns der Spaß und 
die Freude ganz klar im Vordergrund stehen. 
Wiederrum bieten wir bei unsere aber auch 
eine angenehme Einstiegsmöglichkeit für 
neugierige oder Interessierte.  In der Regel 
finden sich bei uns ausreichend Spieler ein 
und daher sind ausfallende Trainingstage 
nur selten der Fall. Was nicht heißen soll, dass 
wir keinen Platz mehr für Neuankömmlinge 
haben! Alle sind herzlich willkommen. 
Immer wieder dürfen wir auch Spielerinnen 
und Spieler aus bereits aktiven Mannschaf-

ten in Neuburg begrüßen, sei es der Damen, 
Herren oder der Jugend, welche unsere lo-
ckere und offene Art als äußerst einladend 
empfinden. 
Unsere kleine Gruppe könnte an Charakteren 
und Persönlichkeiten nicht unterschiedlicher 
sein, trotzdem treten wir einander respekt-
voll, höflich und mit einer Menge Humor 
gegenüber und begrüßen jeden neue/n 
Mitspieler/in mit großer Freude als auch mit 
offenen Armen. 
Gelegentlich mischen wir auch bei Turnieren 
mit, was durch unsere lockere Haltung nicht 
immer unbedingt zum Erfolg führt, aber auf 
jeden Fall zu viel Spaß.

Marcel Jandke

HOBBY DAMEN

Auch in diesem Jahr haben wir uns 
mittwochs abends in der Parkhalle 
zum Training getroffen. Da wir eine 
sehr lustige Truppe sind, wird SPASS 
bei uns großgeschrieben. Neben dem 
sportlichen Aspekt ist uns das Mitein-
ander sehr wichtig. Das Foto entstand 
bei unserem Sommerausflug mit Wan-
derung und gemütlichem Grillabend. 

Martina Lüder-Lorenz

Die Hobby Damen bei ihrem Sommeraus-
flug (hinten v.l. Michaela Wotsch, Sandra 

Gesche, Burgl Schloderer, mitte v.l. Marleen 
Junghans, Eva Liebl, Regine Heilmann, 

Burcin Schumm, vorne v.l. Martina Lüder-
Lorenz, Sandra Balzer)

HOBBY MIXED II

Bei der Hobby-Mixed-Mannschaft ist von An-
fängern bis Ex-Spielern alles vertreten. Jeder 
der Spaß am Spielen hat und nicht alles zu 
ernst nimmt, ist hier genau richtig. Nach ei-
nem kurzen Aufwärmprogramm mit Einspie-
len und Einschlagen wird die restliche Zeit 
gespielt. Im Anschluss lassen wir in einem 
wechselnden Lokal das Training bei Essen 
und Bierchen revuepassieren.
Nach drei Jahren Pause fand dieses Jahr 
endlich wieder unser Hobby-Turnier mit 
insgesamt zehn Mannschaften statt. Die Sie-
gerehrung sowie das verdiente Abendessen 

fanden wieder in gemütlicher Runde mit al-
len Mannschaften beim „Da Pipo“ statt.
Zudem haben wir an einigen Turnieren als 
Gastmannschaft teilgenommen. Beim Be-
achturnier Untermaxfeld holten wir den 4. 
Platz und beim Keltencup in Manching den 
12. Platz.
Im September mussten wir leider wieder un-
sere Halle abgeben und haben nun unsere 
Trainingszeit auf Dienstag verlegt.
Das Jahr ließen wir bei unserer alljährlichen 
Weihnachtsfeier mit Lagerfeuer, Glühwein 
und leckerem Abendessen ausklingen.

Karin Seidl

Unsere Hobby-Gruppe beim Keltencup in Manching (hinten v.l. Lukas Kreis, Detlef Blättermann, Anke 
Witt, Hans-Jörg Fetsch, Marcel Jandke, vorne v.l. Katja, Andre Wegner, Aileen Jandke)

HOBBY MIXED III

Nachdem die Nachfrage und der Zulauf im 
Hobby-Bereich dieses Jahr so stark waren, 

haben wir eine dritte Trainingszeit am Frei-
tagabend hinzugefügt.         Christina Hüßner
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24 neue Jugend-Schiedsrichter/innen 

Endlich, nach zwei langen Jahren des War-
tens fand im Mai in Neuburg der ersehnte 
Schiedsrichter-kurs für die Volleyballjugend 
statt. 24 Jugendliche im Alter von 11 bis 14 
Jahren des TSV Neuburg nahmen erfolgreich 
daran teil, erhielten neben ihrer Schiedsrich-
terpfeife auch eine rote und gelbe Karte und 
dürfen nun in ihrer jeweiligen Altersklasse 
Spiele leiten. 
Die neuen Jugend-Schiedsrichter/innen des 
TSV Neuburg: Ela Demirel, Emma Depoli, Le-
andra Fink, Devin Garlisch, Luna Goldmann, 
Hanna Habermeyer, Laura Huber, Deborah 
Isik, Aleksandra Yankova, Albiona Jashari, 
Oliver Kowol, Daria Lapochkina, Erik Linde-
mann, Lorenzo Manzione, Ella Moll, Linda 
Neufeld, Lena Ostermeier, Sophie Ott, Jakob 
Raschendorf, Paulina Roth, Rebecca Schin-
ko, Mara Schuster, Amelie Senner und Julia 
Wachs. 

Überzeugte bei ihrem ersten Einsatz als 
Schiedsrichterin - die 11-jährige Hanna

SCHIEDSRICHTERWESEN

Fortbildung der Jugend-Schiedsrichter/innen

Emmi Janßen und Ina Liebl nutzten die Gele-
genheit vor Ort ihre Lizenz zu verlängern. Die 

jährlich nötige Onlinefortbildung absolvier-
ten sechs Teilnehmerinnen erfolgreich. 

Strahlende Gesichter nach bestandener Prüfung: Die frischgebackenen D-Schiedsrichter/innen mit den 
Prüfern Thomas Koch (links) und Winni Werthner (rechts) 

Noch rechtzeitig vor Beginn der neuen Sai-
son konnte ein D-Schiedsrichterlehrgang in 
Neuburg angeboten werden. Auch 10 Neu-
burger/innen nutzten die Chance vor Ort, 
nahmen daran teil und bestanden die Prü-
fung. Sie dürfen nun im Erwachsenenbereich 
von der Kreisklasse bis Bezirksliga pfeifen.

Ausblick 2024

Die Versorgung mit Schiedsrichter/innen ist 
sowohl im Jugend-, als auch im Erwachse-
nenbereich gut. Um den laufenden Bedarf zu 
decken, sollte auch 2024 wieder ein Jugend 

– und ein D-Schiedsrichterlehrgang in Neu-
burg geplant werden. 

Inge Kirschner

Die neuen D Schiedsrichter/innen: Brand Jas-
min, Halbeis Sophia, Holland Kay, Hörmann 
Sarah, Möbius Emilia, Mozdzen Jagoda, Mr-
selaj Julinda, Schwienherr Benedikt, Soldau 
Marija, Wachs Jana und Wegner Christiane.

Fortbildung der 
C/D-Schiedsrichter/innen

An den Präsenz Fortbildungen für D- und 
C-Schiedsrichter/innen nahmen 6 Abtei-
lungsmitglieder teil. Die Fragen zur Online D-
Fortbildung beantworteten 26 ! Neuburger/
innen erfolgreich.  

Fortbildung der
B-Schiedsrichter/innen

Auch die beiden B-Schiedsrichter Evelin 
Meyer-Pertl und Herbert Steigemann verlän-
gerten ihren Schein online.

Im Jahr 2023 haben die beiden (bisher) Ju-
gendtrainerinnen Lisa Liebl und Julia Sauter 
ihren Erwachsenentrainerschein C-Breiten-
sport absolviert. Auch Jürgen Hertkorn, der 
seit einigen Jahren die männliche Jugend 
trainiert, hat an der C-Trainer Breitensport 

Ausbildung teilgenommen und erfolgreich 
bestanden. Mit der Ausbildung begonnen 
hat Chrissi Wegner, welche aktuell die weib-
liche U15 Jugend trainiert.

LEHRWESEN
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Gibt es da noch ein Bild?

Trainingszeiten 

Weibliche Jugend / Damen:
U12/U13 Jugend		  Freitag		  16:00-18:00 Uhr	 Parkhalle
U14/U15 Jugend		  Freitag		  16:00-18:30 Uhr	 Parkhalle
			   Mittwoch 	 16:00-18:00 Uhr	 Parkhalle
U18 Jugend 1		  Mittwoch 	 18:00-20:00 Uhr	 Parkhalle
			   Freitag		  15:00-17:00 Uhr	 Ostendhalle
U18 Jugend 2/3		  Mittwoch	 18:00-20:00 Uhr	 Parkhalle
U18 Jugend 2		  Freitag		  16:00-18:00 Uhr	 Ostendhalle
U18 Jugend 3		  Freitag		  16:00-18:00 Uhr	 Parkhalle
Damen I			   Montag		  19:00-21:00 Uhr	 Ostendhalle
			   Freitag		  18:00-20:00 Uhr	 Ostendhalle
Damen II			  Mittwoch	 18:00-20:00 Uhr	 Parkhalle

U14/16 Jugend		  Mittwoch	 16.30-18:00 Uhr	 Parkhalle
U18/20 Jugend		  Montag		  18:00-20:00 Uhr	 Parkhalle
			   Freitag		  20:00-22:00 Uhr	 Parkhalle
Herren I			   Mittwoch	 20:00-22:00 Uhr	 Parkhalle
			   Freitag		  20:00-22:00 Uhr	 Parkhalle

Männliche Jugend / Herren:

Hobby

Sonstiges:

Hobby Mixed I		  Montag		  20:00-22:00 Uhr	 Ostendhalle
Hobby Mixed II		  Dienstag		 19:00-20:00 Uhr	 Sonderpäd.Förderzent- 
							       rum, Monheimer Straße
Hobby Mixed III		  Freitag		  20:00-22:00 Uhr	 Parkhalle
Hobby Damen		  Mittwoch	 20:00-22:00 Uhr	 Parkhalle

Beach			   je nach Witterung + Absprache	 TSV-Sportplatz
Kraftraum		  Dienstag		 18:00-21:30 Uhr	 TSV-Vereinsheim
Sauna			   Dienstag		 ab 18.00 Uhr	 TSV-Vereinsheim

Aktuelles zum Spielbetrieb und den Mannschaften 
auf unserem Instagram-Kanal tsvneuburgvolleyball
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Freiwilliges Soziales Jahr beim TSV 1862 Neuburg - Ein Gewinn für Dich!

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) beim TSV 1862 Neuburg - Was erwartet Dich?



TSV 1862 e. V. NeuburgTSV 1862 e. V. NeuburgTSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV
1862

Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2023TSV Sportreport – Rückblick 2023

271270

FSJler für das Jahr 2023/24

Konstantin Engl
•	 19 Jahre
•	 Abteilung:  

Volleyball 
•	 Akkreditierungen:  

ÜL-C-Jugendschein 
Abitur 

Elias Rogler
•	 20 Jahre
•	 Abteilungen:  

Handball und Volleyball 
•	 Akkreditierungen:  

ÜL-C-Jugendschein 
Abitur 

!!ACHTUNG!!
Unsere FSJler sind mit vollstem Eifer daran, den Fanshop des TSV 
Neuburg aufzubauen! Bleibt gespannt!

beim 
TSV 1862 Neuburg e.V.
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Der TSV 1862 Neuburg e.V. präsentiert sich mit einer neuen Webseite

Viele Überlegungen, viele Sitzungen, viel Wo-
Man-Power waren nötig, um dieses Herzens-
projekt des TSV 1862 Neuburg e.V. umzuset-
zen. Voller Stolz haben wir Anfang Dezember 
unsere neue Webseite Live geschaltet.
Was war uns wichtig?

Eine bildführende, moderne und übersichtli-
che Webseite.
Ein neues wichtiges Feature ist die Belegungs-
anfrage für unseren Sportplatz. Schulen, 
Kindergärten und viele andere Interessierte 
können uns als Verein 24/7 eine Belegungsan-

frage stellen. Wie das funktioniert, haben wir 
in unserem dritten Bild kurz erklärt.
Ein großes DANKESCHÖN geht an Stephan 
Hofmann als unseren Webseitenadminist-
rator, der in unzähligen Stunden die neue 
Webseite gebaut hat. Außerdem ein riesiges 

DANKESCHÖN an Angelina Hofmann die in 
Fleißarbeit den Inhalt der alten Webseite in 
die neue gebracht hat. Ohne euer ehrenamtli-
ches Engagement wäre das Projekt nicht um-
setzbar gewesen.
Wir wünschen viel Spaß beim Durchklicken!
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Wir stellen vor: Inklusionsbeauftragte beim TSV

Helena Mischka
Unsere neue Ansprechpartnerin zum 
Thema INKLUSION steht Ihnen seit 
2023 mit Rat und Tat zur Seite.
Kontaktieren Sie Frau Mischka unter 
ihrer E-Mail:
inklusion@tsv1862-neuburg.de

Mitte Juni fanden die „Special Olympic World 
Games“, die Sommerspiele der Menschen mit 
Behinderung in Berlin statt. Dieses Ereignis 
erfuhr große Aufmerksamkeit in der Bevölke-
rung und in den Medien.
Diese Tatsache nützt nun der TSV 1862 Neu-
burg e.V. und stellt mit Frau Helena Mischka 
seine erste Inklusionsbeauftragte vor.
Helena Mischka ist in der Lebenshilfe als 
Sportanleiterin tätig und sorgt dort mit viel 
Engagement und Spaß für die körperliche Be-
wegung der Menschen mit Behinderung. Da-
bei helfen ihr nicht nur der tägliche Umgang 

mit den Behinderten, sondern auch ihre be-
reits 25-jährige Erfahrung als Übungsleiterin. 
Frau Helena Mischka fungiert in ihrer Tätigkeit 
als Lotsin, welche versucht, das jeweils für 
den Sportinteressierten passende Angebot 
zu finden. So wird dazu beigetragen, dass 
mehr Menschen mit Beeinträchtigung die 
Möglichkeit haben, in einem Verein Sport zu 
betreiben.
Der Vorstand des größten Vereins in der Re-
gion freut sich sehr, mit Helena Mischka eine 
Fachfrau in Sachen Inklusion gefunden zu 
haben. 

Herzlich Willkommen liebe Studenten/innen

Der TSV Neuburg bietet allen Studentin-
nen und Studenten für 5,80 € im Monat ein 
breites Sportangebot, ob Mannschaftssport 
oder individuell – für alle ist was dabei. Die 
Nutzung des Kraftraums mit der neuen Bo-
dyWeigtStation und der Sauna ist dabei ein-
geschlossen. Dazu gibt es noch zuzahlungs-

pflichtige Kurse wie Yoga, Jumping Fitness 
oder Zumba – allesamt aber dennoch zu sehr 
günstigen Preisen. 
Der TSV Neuburg ist auch auf den Social-Media-
Kanälen, auf Instagram (tsv1862e.v.neuburg) 
und Facebook (@tsv1862neuburg) vertreten, 
schaut doch mal rein, wir freuen uns auf euch!
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Turn- und Sportverein 1862 e.V. Neuburg an der Donau 
Beitrittserklärung (Stand: März 2024) 
 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum TSV 1862 e.V.  
Neuburg a. d. Donau unter Anerkennung der Vereinssatzung 
 

zur Übungsstunde: _____________________  
    (z.B. BBP, Aerobic, Trampolin, usw.)  

 

in Abteilung: _____________________ (z. B. Handball, 
Leichtathletik, usw.)  
 

aktives        oder       passives Mitglied. 
 
Name:   ____________________________________   Vorname:  ______________________________________  

Straße:   ___________________________________   PLZ:  _________ Ort:  ___________________________  

Geburtsdatum:   _____________________________    männlich     ⃝                weiblich    ⃝ 

Telefon:   __________________________________   E-Mail:  _______________________________________  

Neuburg a. d. Donau, den  ____________________________  
 
 __________________________________________              __________________________________________ 
Unterschrift des/der Beitretenden                                                     Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
 
Einzugsermächtigung/SEPA Lastschriftmandat  Gläubiger-ID: DE66ZZZ00000300936 
Ab Feb. 2014 wird lt. EU der Lastschrifteinzug auf  SEPA umgestellt. 
Ich ermächtige den TSV 1862 e. V. Neuburg die Aufnahmegebühr und fälligen Beiträge von meinem Konto, halbjährlich 
 zum 1. April und zum 1. Oktober oder zum drauffolgenden Bankarbeitstag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TSV 
1862 e. V. Neuburg auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Mitgliedsnummer ist gleich Mandatsreferenznummer! 
 
IBAN: ____________________________________________ BIC:______________________________________  
 
                                                                                                          Mitgliedsbeitrag 
Name des Kontoinhabers  Verwendungszweck 
 
 

Ort & Datum                                                                    Unterschrift des Kontoinhabers oder Verfügungsberechtigten 
 

 
Datenschutzerklärung 
 
Mir ist bekannt, dass der TSV 1862 e.V. Neuburg, als verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung erhobenen 
personenbezogenen Daten, wie Namen, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer und 
Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der Übermittlung 
von Vereinsinformationen durch den Verein verarbeitet und nutzt. Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die 
jeweiligen Sportfachverbände und den Bayerischen Landessportverband (BLSV) findet nur im Rahmen der in den 
Satzungen der Fachverbände bzw. des BLSV festgelegten Zweck statt. Diese Datenübermittlungen sind notwendig 
zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetriebes und zum Zwecke der Einwerbung von 
öffentlichen Fördermitteln. Eine Datenübermittlung an Dritte, außerhalb der Fachverbände und des BLSV findet nicht 
statt. Eine Datennutzung für Werbezwecke findet ebenfalls nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die 
personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben aufbewahrt 
werden müssen. Jedes Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes das Recht auf 
Auskunft über die personenbezogenen Daten, die zu seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. 
Außerdem hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht. 
 
Ort:   Datum:    Unterschrift: 
 
Mir ist bekannt, dass der TSV 1862 e.V. Neuburg meine E-Mail-Adresse und, soweit erhoben, auch meine 
Telefonnummer zum Zwecke der Kommunikation nutzt. Eine Übermittlung von E-Mail-Adresse und Telefonnummer, 
wird weder an den BLSV oder die Fachverbände, noch an Dritte vorgenommen. 
 
Ort:   Datum:    Unterschrift: 
 
Mir ist bekannt, dass der TSV 1862 e.V. Neuburg Bilder von sportbezogenen oder gesellschaftlichen Veranstaltungen 
auf der Web-Site des Vereines, sozialen Medien oder sonstigen Vereinspublikationen veröffentlicht und an die Presse 
zum Zwecke der Veröffentlichung ohne spezielle Einwilligung weitergibt. 
Abbildungen von genannten Einzelpersonen hingegen bedürfen einer Einwilligung der abgebildeten Person. 
 
Ort:   Datum:    Unterschrift: 
 

Mitglieds-/Mandats-Nr.      
Zahlernummer      
Abteilungsnummer      

Bitte Rückseite beachten! 

Trainer: 

Herausgeber: 	 TSV 1862 Neuburg e. V. 
V.i.S.d.P.:  		 Udo Kotzur, 1. Vorsitzender TSV 1862 Neuburg e. V.
Auflage:		  1.500 Exemplare	
Satz und Layout:	 Werbeagentur Euringer und Klose, Neuburg, www.werbeagentur-ek.de
Bilder:		  TSV Neuburg / Privat (siehe Bildunterschriften oder Berichte der einzlenen
		  Abteilungen); S. 266: Pixabay (Tanja VdB), S. 275: Adobe Stock (Nelos)

Neuburg im April 2024

Impressum

Auszug aus der Vereinssatzung:
§ 3 Mitglieder
1. Der Verein besteht aus aktiven und passiven Mitgliedern. Sie gehören einer Abteilung an.
2. Aktive Mitglieder sind Mitglieder, die im Verein aktiv Sport betreiben. Passive Mitglieder sind Mitglie-
der, die den Verein durch ihre Beiträge ideell unterstützen und in keiner Abteilung des Vereins aktiv am 
Sportbetrieb teilnehmen.

§ 4 Erwerb der Mitgliedschaft
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden, die schriftlich beim Vorstand um Aufnahme 
nachsucht, soweit nicht wichtige Gründe entgegenstehen. Der Aufnahme-antrag Minderjähriger bedarf 
der Unterschrift der gesetzlichen Vertreter.
2. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Lehnt dieser den Aufnahmeantrag ab, so steht dem/der 
Betroffenen die Berufung an den Vereinsausschuss zu. Dieser entscheidet endgültig.
3. Jedes Mitglied erhält diese Satzung und eine Mitgliedskarte.

§ 5 Beendigung der Mitgliedschaft
1. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Tod, Ausschluss aus dem Verein oder Streichung der Mitglied-
schaft.
2. Der Austritt ist nur zum Schluss eines Kalenderhalbjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 
vier Wochen zulässig. Die Austrittserklärung ist schriftlich an den Vorstand zu richten.
(Kündigungen per email sind rechtlich und aus Sicherheitsgründen nicht zulässig)

§ 6 Rechte und Pflichten der Mitglieder
3. Jedes Mitglied ist zur Zahlung der Aufnahmegebühr und des Beitrages verpflichtet. Über die Höhe der 
Aufnahmegebühr und des Beitrages sowie über deren Fälligkeit beschließt die Delegiertenversammlung, 
in begründeten Einzelfällen, insbesondere aus sozialen Gesichtspunkten (z.B. finanzielle Notlage) kann 
der Beitrag zeitweise gestundet, ermäßigt oder erlassen werden, hierüber entscheidet der Vereinsaus-
schuss; der Beitrag wird grundsätzlich im Wege des Lastschriftverfahrens eingezogen. Über das Beitrags-
verfahren beschließt im Übrigen der Vereinsausschuss. Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.   
4. Jedes Mitglied ist verpflichtet, dem Verein Änderungen der Bankverbindung und der Anschrift mitzu-
teilen. Mitglieder, die nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsauf-
wand des Vereins durch eine Bearbeitungsgebühr, die der Vorstand durch Beschluss festsetzt.
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Beitragsordnung - Stand 31.03.2024

Mitgliedsbeiträge

Jährliche Abteilungsbeiträge

Handball, Basketball & Volleyball:

Erwachsene 25,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 18,00 €

Kinder bis 14 Jahre  12,00 €

Leichtathletik:

Erwachsene 25,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 16,00 €

Kinder bis 14 Jahre  10,00 €

Triathlon, Synchronschwimmen, Schwimmen:

Erwachsene 30,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 20,00 €

Kinder bis 14 Jahre  15,00 €

Square Dance:

Erwachsene 25,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 18,00 €

Kinder bis 14 Jahre  12,00 €

Damen Montag 18:00-22:00 Uhr

Dienstag 14:30-18:00 Uhr

Donnerstag 14:30-18:00 Uhr

Herren Montag 14:30-18:00 Uhr

Donnerstag 18:00-22:00 Uhr
 

Gemischte Sauna Dienstag 18:00-22:00 Uhr

Mittwoch 17:00-22:00 Uhr

Freitag 19:00-22:00 Uhr

Die Benutzung der Sauna ist nur Mitgliedern gestattet. 
Es wird zum Mitgliedsbeitrag eine Gebühr von 7,00 Euro je Benutzung erhoben. 

Sauna

Für unsere Kursangebote werden zusätzliche Gebühren erhoben:

Yoga
(pro Jahr werden 3 
Blöcke angeboten)

Mitglieder 35,00 € / Block Nichtmitglieder 78,00 € / Block

ZUMBA 
(pro Jahr werden 3 
Blöcke angeboten)

Mitglieder 35,00 € / Block Nichtmitglieder 72,00 € / Block

Jumping Fitness 
(pro Jahr werden 3 
Blöcke angeboten)

Mitglieder 50,00 € / Block Nichtmitglieder 87,00 € / Block

Jumping Fitness KIDS
(pro Jahr werden 3 
Blöcke angeboten)

Mitglieder 50,00 € / Block Nichtmitglieder 87,00 € / Block
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Vereinsstatistik

Geschlechterverteilung in Prozent

Mitgliederzahlen - 10-Jahresentwicklung Mitgliederzahlen nach Altersgruppen

Mitgliederentwicklung in den Abteilungen 2019 - 2023
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282 Bankverbindung:		  IBAN: 	 DE59721520700005350020
			   BIC: 	 BYLADEM1NEB

Ulrike Hetmanek-Rogler 		                   Öffnungszeiten

Geschäftsstellenleitung: 		  Dienstag 		   9:00 – 12:30 Uhr 
				    Mittwoch 	   9:00 – 12:30 Uhr 
				    Donnerstag 	 14:00 – 17:30 Uhr 

TSV 1862 NEUBURG E.V. - VORSTANDSCHAFT

ABTEILUNGSLEITUNGEN

GESCHÄFTSSTELLE DES TSV 1862 NEBURG E.V.

Josef Zeilmann Joachim Borkenstein Doris Reichardt Doris Pitsch

Allgemeinsport Basketball Gesundheitssport Gymnastik

Maximilian Habermeyer Simone Gläser Ulrike Hetmanek-
Rogler Christian Rebele

Handball KiSS Leichtathletik Schwimmen

Bärbel Rauscher Stefan Rupprecht Natalie Harms-Reimer Christina Hüßner

Synchronschwimmen Triathlon Turnen/Tanz Volleyball

Udo Kotzur Sonja Schlamp-Bauer Hermann Schottnar

1. Vorstand 2.Vorstand 3. Vorstand

Corinna Schuber Anja Hofmann

Leitung Finanzen Geschäftsführung

Münchener Straße 57   	 86633 Neuburg a.d.Donau	 Telefon 0 84 31 / 64 24 00 
Telefax  0 84 31 /64 24 01	 info@tsv1862-neuburg.de	 www.tsv1862-neuburg.de




